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"Apostel Kathryn Krick hat ein kraftvolles Buch geschrieben, das die 
Gläubigen über die Salbung lehrt. Geistliche Scharfschützen werden 
bewaffnet und gefährlich gegen den Feind unserer Seelen für das Reich 
Jesu Christi, um die Werke der Finsternis zu zerstören. Dieses 
erstaunliche Buch wird Brüder und Schwestern auf der ganzen Welt 
wirklich segnen."

Evangelist John Ramirez,John Ramirez Ministries

Wenn du "The Secret o/the Anointing" liest, wirst du von der Offenbarung 
durchdrungen sein, was die Kraft der Salbung ist, wie sie empfangen wird 
und wie Gott uns als Königreichsbeweger, Schüttler und Brecher im Geist 
gebrauchen will. Mach dich bereit, die Dunkelheit zu vertreiben und Jesus 
Christus zu verherrlichen. Du wirst es nicht bereuen, dieses Buch zu 
lesen!"

Apostel Charlie Shamp, Destiny Encounters 
International, Autor vonAngels, TronJqured, Altars and 
Mystical Prayer

"Das Geheimnis der Salbung ist ein echter Wendepunkt. Dieses Buch wird dir 
die Augen dafür öffnen, was Gott in jeden von uns hineingelegt hat, um 
uns in ein anderes Reich der Salbung zu führen! Jeder braucht dieses 
Buch in seiner Bibliothek."

KimJones "Real Talk Kim", Pastorin der Limitless Church, Atlanta

"Ich liebe Kathryn Krick absolut. Dieses Buch ist gerade jetzt so 
notwendig; die Menschen hungern nach Erweckung und danach, eine 
Bewegung von Gott zu sehen. Ihr Zeugnis spricht von der Kraft Gottes. 
Ich liebe die Ehrlichkeit, Demut und Autorität, die sie ausstrahlt. Dieses 
Buch ist ein Werkzeug für Gläubige, um zu verstehen, was Gott getan hat 
und was er durch uns tun will. Ich kann es kaum erwarten, dass die Welt 
durch dieses literarische Werk gesegnet wird."

Erica Campbell, Grammy-nominierte Sängerin und Songwriterin

"Kathryn Kuhlman sagte einmal, dass jeder, der bereit ist, den Preis zu 
zahlen, die gleiche Salbung haben kann wie sie. Jahrzehnte später sehen 
wir, wie Gott eine andere Kathryn mit einer ähnlichen Botschaft 
auferweckt hat. Kathryn ist eine reinen Herzens, die Jesus liebt, und 
viele haben durch ihren Dienst Freiheit und Befreiung erfahren. Sie hat 



Rückschläge, Herausforderungen und Kritik überwunden und war stets 
wachsam, ihren Blick auf Jesus zu richten. Ich bete



dass du bei der Lektüre von "Das Geheimnis der Salbung" neue Impulse 
erhältst, um als geweihter Liebhaber Jesu zu leben.

Jennifer Miskov, Ph.D., Gründungsdirektorin der School of 
Revival, Autorin vonFosting for £ire, fpnite Azuso, Jfolking on Jfoter 
und anderen

"Das Geheimnis der Salbung" kommt zur rechten Zeit. Es ist beunruhigend 
zu sehen, dass viele in der Kirche und in Führungspositionen die Salbung 
durch den Heiligen Geist ablehnen, obwohl die Bibel die Salbung als 
Kriterium für den Dienst nennt. Gesalbt zu sein bedeutet, übernatürlich 
befähigt zu sein, das Unmögliche zu tun! Ohne die Salbung ist im Dienst 
nichts möglich. Apostel Kathryn bringt der Kirche eine Wiederherstellung 
dieser wichtigen Offenbarung der Salbung. Sie definiert, was die 
Salbung ist, was die Salbung kostet und wie man sie freisetzt und erhält. 
Dieses kraftvolle Buch wird dein Leben verwandeln und verändern, 
damit du anfangen kannst, dich in der übernatürlichen Kraft Gottes mit 
Wundern, Zeichen und Wundern zu bewegen. Ich empfehle dieses Buch 
sehr!"

Apostel Guillermo Maldonado, Ring Jesus International Ministry
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VORWORT

Ich habe einen Großteil meines Dienstes mit Erweckungsfiguren 
in der Geschichte verbracht. Was braucht es, um die Kraft und 
Gegenwart von Gottes Salbung zu tragen? Warum sind 
bestimmte Menschen zu der Zeit aufgetaucht, in der sie das 
Christentum vorangebracht haben? Wie wird man dafür 
qualifiziert? Diese Fragen haben mich einen großen Teil 
meines christlichen Lebens auf die Suche getrieben.

Diese Neugier und dieses Streben haben mich auch zu der 
Überzeugung gebracht, dass zu meinen Lebzeiten Scharen von 
Christinnen und Christen berufen werden und sich erheben 
werden, um sich mit einigen der drängendsten Probleme unserer 
Generation auseinanderzusetzen, aber mit der Salbung Gottes. Die 
Optionen, die wir auf dem Tisch der Menschheit haben, um mit 
sozialer Gerechtigkeit, Rassenfragen, Klima- und Umweltfragen, 
Politik und sogar einigen der Themen, die die Kirche plagen, 
umzugehen, reichen nicht aus. Wir brauchen Gottes Optionen - 
Optionen, die nur diejenigen bieten können, die in Vertrautheit 
mit Gott leben und von ihm ermächtigt sind. Ich glaube, dass Gott 
Gläubige auf der ganzen Welt dazu anspornt, in seiner frischen 
Salbung zu wandeln, um nicht nur mit der massiven 
Unterdrückung durch das Dämonische fertig zu werden, sondern 
auch die Reich-Gottes-Aktivitäten einzuleiten, die der große Preis, 
den Jesus am Kreuz bezahlt hat,  wert ist.

Das Schöne an Gottes Geheimnissen, wenn es darum geht, 
sich in Autorität zu bewegen, und vor allem, wenn es darum 
geht, sich in seiner Macht und Salbung zu bewegen, ist, dass 
sie alle durch Christus erlangt werden und dieses erlangte 
Wissen übertragbar ist. Jede Person, die in ihrem Glauben 
voranschreitet, kann andere entzünden oder weitergeben. Gott 



hat die Gläubigen dazu geschaffen, füreinander ein 
Katalysator zu sein. Er hat unseren Glauben so geschaffen, 
dass wir Durchbruch, Befreiung und Heimsuchung erleben, 
und Erweckung kommt durch Hören (siehe Römer 10,17).



Im Lichte dieser Wahrheit ging ich zu Kathryn in den Park, wo 
sie Gottesdienste abhielt, weil ich einige erstaunliche Berichte 
gehört hatte (und sogar e i n i g e  kontroverse) und einfach hungrig 
darauf war zu sehen, was Gott tat. In Los Angeles herrschte eine 
totale Abriegelung und meine Frau und ich versuchten, mit der 
Politik des Maskentragens in unserer Stadt umzugehen und 
unsere Familie in der Öffentlichkeit einer Krankheit auszusetzen, 
über die wir nicht viel wussten. Los Angeles ist einer der 
vorsichtigsten Orte auf der W e l t , wenn es um politische und 
soziale Normen geht, und ich kannte d a m a l s  keine andere 
Kirche, die versprach, die Gegenwart Gottes in Live-Treffen in 
Hollywood oder im Zentrum von LA zu verfolgen; ich wusste, 
dass dies tiefgreifend war.

Der Gottesdienst hatte noch nicht begonnen, und Kathryn half 
ihrem Team und war erfrischend zugänglich für alle, die von 
scheinbar weit entfernten Orten angereist waren. Als sie zu 
predigen begann, fühlte sich d i e  bodenständige Verbindung zu 
ihrer Botschaft und zu den Menschen, die zu ihr kamen, ganz 
besonders an. Als ich beobachtete, wie Menschen Dämonen 
manifestierten und Kathryn ihnen mühelos durch die Salbung in 
die Freiheit half, wusste ich, dass ich Zeuge von etwas war, für 
das ich schon lange gebetet hatte: Gott hatte Kathryn e r w e c k t  
und sie half, andere zu erwecken. Ich sage, dass es etwas 
Besonderes war, weil ich in Kathryns eigenen Botschaften - ob 
online oder in ihren Versammlungen - hören konnte, dass es ihr 
Anliegen ist, den durchschnittlichen Christen, der wirklich mit Gott 
gehen will, in die gleiche Art von Gaben, Salbung und Autorität 
zu erziehen. Sie versuchte nicht, die Einzige zu sein, und in der 
Versammlung gab es kein Ego. Sie bewegte sich einfach anmutig 
in ihrer Berufung und ihrem Amt, indem sie anderen die Freiheit 
vermittelte oder erklärte und betete, dass sie sich jetzt in der 
Salbung bewegen und in der Erweckung wandeln können.



Ich war so aufgeregt, denn in all den Jahren, in denen ich mich 
aus persönlichem Hunger nach dem Wunderbaren und 
denjenigen, die in prophetischen und machtvollen Berufungen 
wandeln, umgesehen habe, wusste ich, dass dies legitim war. 
Kathryn hat die Merkmale einer wahren apostolischen Person, 
nämlich andere in der Salbung zu aktivieren. Wenn sie lehrt, lässt 
sie alles so einfach erscheinen, als ob jeder von uns in der 
Salbung Christi wandeln könnte. Das ist so wahr, wird aber 
nicht immer erkannt!

Während ich dieses Vorwort schreibe, muss ich sagen, dass 
dieses Buch so umfassend und praktisch ist. Es hat sich tief in 
den Kern meines Geistes gegraben, der einfach mehr von Jesus 
will und in seiner offensichtlichen Realität leben möchte, 
während er hier auf der Erde ist. Wenn du dieses Buch in die 
Hand nimmst, dann deshalb, weil du dich nach dem Gleichen 
sehnst (oder sehnen willst), und Kathryn hat einen sehr 
praktischen Leitfaden erstellt, der leicht zu befolgen und 
biblisch fundiert ist.

Wenn du Gott nachläufst, um in seiner Salbung zu wandeln, 
wird es immer ein gewisses Stigma geben, sei es eine Kontroverse 
mit anderen christlichen Gruppen, ein Urteil von anderen Leitern, 
Klatsch und Verleumdung von Menschen am Arbeitsplatz oder in 
deiner Karriere oder Missverständnisse in der Familie.
Das hat seinen Preis, und dieser Preis wird manchmal umso höher, je 
mehr Gottes Salbung auf dir lastet. Aber ich möchte dich ermutigen, 
dass keine andere Beziehung oder irdische Funktion eine solche 
Erfüllung bringen kann, wie das Wandeln mit dem Geist Gottes in 
seiner Kraft, um seine ursprünglichen Pläne und Entwürfe für sein 
Volk zu verwirklichen. Es gibt keine Droge, die dich so berauscht, 
und keine irdische Beziehung, in der du dich so geliebt fühlen 
kannst. Das ist eine einzigartige Erfahrung, für die Gott uns alle 
geschaffen hat, aber nur wenige werden sie tatsächlich erreichen, 
weil der Preis so hoch ist. Kathryn zahlt diesen Preis und erlebt 
deshalb, wie die mächtige Gegenwart Gottes Dinge tut, die selten 
sind und Wunder bewirken. Das könnte auch deine Geschichte 



sein.
Lies das ganze Buch, mach dir Notizen und frage den Heiligen 

Geist, was er von dir verlangt. Stell dir dein Leben mit der 
Salbung vor, stell dir vor, wie du dich in Befreiung und 
Wunderkraft bewegst, stell dir vor



Wenn du selbst Menschen in die Freiheit führst und kraftvolle 
Worte von Gott verkündest, dann bitte Gott darum, dass er dich 
zu der Person macht, die diese Salbung tragen soll. Er will dir 
mehr geben als seine Liebe und sein Heil; er will dich erheben 
und dein Leben dazu benutzen, Jesus seinen vollen Lohn zu 
bringen!

Shawn Bolz 
Gastgeber der The 5howrt Bolz Show, 

Exploring the Morkrtplnce, Exploring the 
Prophetic

Autorin von Befeuert zu hören, Gott übersetzen, Begegnungen
www.bolzministries.com

http://www.bolzministries.com/


EINFÜHRUNG
Erweckung brach aus

An einem Sonntagmorgen Mitte März 2021 war ich auf dem Weg 
zur "Erweckung im Park". Mein Auto war vollgepackt mit der 
gesamten Ausrüstung unserer Outdoor-Kirche. Ich war gerade 
dabei, mit unserem Zweierteam, bestehend aus Jannista1, unserer 
Lobpreisleiterin (jetzt meine Assistentin und beste Freundin), und 
mir, den Gottesdienst vorzubereiten. Ich saß im Auto und redete 
mit Gott, so voller Erwartung, dass er sich so mächtig wie nie 
zuvor bewegen würde. Vier Leute hatten mir mitgeteilt, dass sie 
quer durch das Land reisen würden, zwei aus Nashville und zwei 
aus Massachusetts, um zu unserem Gottesdienst im P a r k  in die 
Five-Fold Church (oder 5F Church, wie wir sie nennen) zu kommen.

Ich war zu diesem Zeitpunkt seit etwa vier Jahren 
Pastor/Apostel der 5F Church. Unsere Gemeinde war von 
zwanzig Personen im Jahr 2017 auf fünfzehn Personen im Jahr 
2018 und zehn Personen im Jahr 2019 geschrumpft.  2020 waren 
es manchmal nur noch zwei Personen (Jeanntal und ich im Park), 
als wir die Gottesdienste nach draußen verlegten, weil wir unser 
Gebäude aufgrund von Covid nicht mehr mieten konnten. Ich 
hatte an eine Verheißung Gottes geglaubt, eine Prophezeiung, 
die mehr als vier Jahre zuvor zu mir gesprochen worden war, 
dass er durch mich viele Wunder tun würde und dass ich dazu 
berufen sei, die Nationen als Apostel Jesu Christi zu erreichen. 
In der 5F-Kirche glaubten wir auch an eine Prophezeiung aus 
dem Jahr 2017, die besagte, dass der Erweckungsprozess in Amerika 
jetzt beginnt und sich über die USA und die ganze Welt ausbreiten 
würde.

Aber drei Jahre lang sah ich in unserer Gemeinde nicht viele 



Wunder geschehen (zumindest nicht so, wie ich mir eine 
Erweckung vorstellte), und die Zahl unserer Gemeinde nahm 
jedes J ah r  ab. Doch ich



Ich habe nie aufgehört, an die Verheißungen Gottes zu glauben 
und zu verkünden, dass die Erweckung jetzt kommt. Auch in den 
sozialen Medien hatte ich bis zu diesem Zeitpunkt keine große 
Anhängerschaft (etwa tausend Instagram-Follower, ein paar 
hundert YouTube-Abonnenten und ein paar tausend TikTok-
Follower).

Am 30. Dezember 2020 erstellte und postete ich ein einminütiges 
Video auf TikTok, das zeigte, wie Gott im vergangenen Jahr in der 
5F-Kirche Macht ausübte. Im Jahr 2020 hatte ich gesehen, wie Gott 
tansanische Kinder mit HIV und andere mit Beinschmerzen 
h e i l t e . Ich sah, wie seine Macht Menschen so stark berührte, 
dass sie zurückfielen. Ich habe diese Wunder in das Video 
aufgenommen und am Ende für die Zuschauer gebetet. Ein paar 
Tage später, am 1. Januar 2021 - meinem dreißigsten Geburtstag - 
erreichte das Video eine Million Aufrufe. Ich war völlig schockiert! 
Was für eine Geburtstagsüberraschung!

Und dann habe ich die Kommentare gelesen. Es gab Tausende 
von Kommentaren, die alle von Wundern berichteten, die Menschen 
beim Ansehen des Videos erlebt hatten. Heilungen, Befreiungen, 
Menschen, die die Macht Gottes spürten, sogar Atheisten, die 
bezeugten, dass sie beim Ansehen des V i d e o s  Macht spürten. Bis 
dahin hatte ich nur eine einzige Person gesehen, die bezeugte, dass 
sie durch eines meiner V i d e o s  ein Wunder empfangen hatte, und 
das war zwei Monate zuvor. Jetzt w a r e n  es Tausende, die nach nur 
einem einminütigen V i d e o  Zeugnis ablegten?

Dieses Video und einige weitere Videos, die ich gemacht hatte, 
verbreiteten sich viral und erreichten diese Menschen in 
Massachusetts und Nashville. An jenem Sonntag Mitte März 2021 
flogen diese vier ein, um zur "Erweckung im Park" zu 
kommen. Obwohl online Tausende meine Livestreams 
verfolgten, waren unsere Erweckungsgottesdienste im Park 
immer noch klein. Sie waren von fünf Personen in der ersten 
Woche im Januar 2021 auf etwa fünfundzwanzig bis dreißig 
Mitte März angestiegen. Ich konnte nicht glauben, dass vier 



Leute quer durch das Land flogen, um zu unserem Gottesdienst 
im P a r k  zu kommen, und wir waren weniger als dreißig Leute!



Ich war an diesem Tag voller Erwartung auf dem Weg zur 
Kirche, weil ich dieses Prinzip im Reich Gottes kannte: Wenn 
Menschen hungrig sind und sich für Gott aufopfern (zum Beispiel 
indem sie quer durchs Land reisen), zeigt sich Gott. Er sättigt die 
Durstigen und füllt die Hungrigen mit guten Dingen (siehe Psalm 
107,9). Ich hatte die Erwartung, dass dies der kraftvollste 
Gottesdienst sein würde, den wir je hatten, und dass wir Gottes 
außergewöhnliches Handeln erleben würden. Aber ich hatte keine 
Ahnung, was Gott tatsächlich tun würde und wie dieser eine 
Sonntag den Verlauf meines gesamten Lebens verändern würde. 
Es würde der Tag sein, an dem die Mauern von Jericho fallen 
würden und die Verheißung, auf die ich viereinhalb Jahre lang 
gewartet und über die ich fast täglich nachgedacht hatte, endlich in 
Erfüllung gehen würde!

Als ich zum Amphitheater des Parks k a m , fanden wir sechzig 
Leute vor, die sich auf unserem Platz versammelt hatten. Wegen 
Covid konnten wir den Platz nicht reservieren; wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst. Obwohl ihre Veranstaltung gerade zu Ende ging, 
wollten sie nicht umziehen. Wir hatten das Amphitheater noch nie 
besetzt. Und das ausgerechnet an diesem T a g ! Es war ein 
geistlicher Kampf um die Kirche. Ich flehte die Gruppe a n , und 
schließlich zogen sie auf die Seite des
das Amphitheater. Aber sie spielten trotzdem weiter Heavy Metal
Musik und unterhielten sich nur sechs Meter von meiner Predigt 

entfernt. Denjenigen, die quer durchs Land gereist waren, um 
dabei zu sein, sagte ich, sie sollten in die erste Reihe kommen 

und ich würde laut über d i e  Heavy-Metal-Musik predigen. Ich 
wurde noch erwartungsvoller, weil ich

Ich wusste, dass der Teufel mehr denn je versuchte, diese 
hungrigen Kinder Gottes davon abzuhalten, etwas zu empfangen. 
Nach der Predigt begann ich für eines der Mädchen aus 
Massachusetts zu beten. Sie sagte mir: "Ich bin gekommen, weil 
ich Jesus in deinen Augen gesehen habe, als ich eines deiner Videos 
gesehen habe.

Ich fing an, für diese Frau zu beten, und ohne dass ich sie 



berührte, fiel sie durch die Kraft Gottes zurück. Ich hatte schon 
früher erlebt, wie Gott sich auf diese Weise bewegte, als ich ihr 
diente, aber dann bemerkte ich etwas anderes. Anstatt friedlich auf 
dem Boden zu liegen,



Ihr Körper zitterte und krampfte. Ich erkannte sofort, dass es ein 
Dämon war, der in ihr zitterte. So etwas hatte ich in meinem 
Dienst noch nie gesehen. Ich hatte gesehen, wie andere Diener 
Dämonen austrieben, aber ich hatte noch nie gesehen, dass 
Dämonen in meinem Dienst zitterten!

Der Heilige Geist führte mich dazu, den Dämon streng und mit 
Autorität anzusprechen und ihm zu befehlen, sie zu verlassen. Als 
ich das tat, sprach der Dämon durch ihren Mund: "Ich will nicht, 
dass sie predigt" (gemeint war die Frau,  aus d e r  der Dämon 
sprach). Daraufhin befahl ich dem Dämon, aufzustehen. Das 
Mädchen stand auf - oder der Dämon, der von ihrem Körper Besitz 
ergriffen hatte, stand auf und zwang sie, dem Befehl zu gehorchen, 
weil Jesus uns Autorität über Dämonen gegeben hat. Dann befahl 
ich ihm, sie zu verlassen. Sobald ich die Worte gesagt hatte, 
verließ der Dämon sie und durch die Kraft, mit der der Dämon 
ihren Körper verließ, fiel sie zu Boden, als ob jemand sie hart 
gestoßen hätte. Ihr Kopf fiel genau auf den Fuß eines 
Gemeindemitglieds, und sie war sofort eingeschlafen. Es war genau 
wie in Lukas 4:35-36:

"Sei still!", sagte Jesus streng. "Fahre aus ihm heraus!" Da warf 
der Dämon den Mann vor ihnen allen zu Boden und kam heraus, 
ohne ihn zu verletzen.

Das ganze Volk war erstaunt und sagte zueinander: "Was sind das für 
Worte! Mit Autorität und Macht gibt er unreinen Geistern Befehle 
und sie kommen heraus!"

Das war das erste Mal, dass ich sah, wie die Salbung in mir 
Dämonen zum Zittern brachte und sie austrieb. Von da an war es, als 
ob sich die Schleusen öffneten. Seit diesem Tag haben jeden Sonntag 
Dämonen gezittert und wurden aus einer Vielzahl von Menschen 
ausgetrieben. Das Video von der ersten Dämonenaustreibung ging 
viral und innerhalb weniger Wochen kamen Menschen aus 
verschiedenen Bundesstaaten, um Gott zu begegnen und bei den 
"Erweckungsgottesdiensten im Park" der 5F Kirche befreit zu 
werden.



Von diesem Sonntag Mitte März bis zum Sonntag, 23. Mai, 
wuchs die Gemeinde von fünfundzwanzig auf siebzig Personen. 
Am 30. Mai kamen dreihundert Menschen! Seit diesem Sonntag 
haben Hunderte



kommen jede Woche, und jede einzelne Woche sind Menschen 
aus verschiedenen Staaten und Ländern eingeflogen (zum 
Beispiel aus Tahiti, Rumänien, Japan, dem Vereinigten 
Königreich, Kolumbien, Australien, der Dominikanischen 
Republik, Spanien, der Türkei, Mexiko, Kanada, den 
Niederlanden, Malaysia, Singapur und Indien). Tausende 
wurden persönlich in der 5F-Kirche überbracht oder haben sich 
die Gottesdienste einfach online angesehen.

Im August 2021 reiste ich jede Woche in verschiedene Staaten, 
um auf Konferenzen und "Erweckung ist jetzt"-Veranstaltungen 
zu dienen, und bei jedem Gottesdienst wurden viele Menschen 
befreit, geheilt und erlebten viele Wunder. Im Januar 2022 
begann ich, in verschiedene Länder zu reisen, um dort zu 
dienen (zehn Nationen im Jahr 2022), und wir sahen, wie Gott 
sich überall in seiner gleichen außergewöhnlichen Kraft bewegte. 
Jetzt wachen Menschen in verschiedenen Zeitzonen mitten in 
der Nacht auf, um unsere Live-Veranstaltungen z u  verfolgen 
und Jesus zu begegnen!

Am Anfang wusste ich nicht, dass Jesus immer noch Menschen 
dazu benutzt, Dämonen auszutreiben, Kranke zu heilen und 
Zeichen und Wunder zu tun, und ich konnte mir nicht 
vorstellen, dass Gott mich jemals dazu benutzen würde, diese 
Dinge zu tun. Dann ging ich dazu über, zu glauben, dass Gott 
mich in seiner Macht gebrauchen würde, aber ich sah es jahrelang 
nicht. Dann, eines Tages, begann ich zu sehen, wie sich die Macht 
Gottes durch mich auf eine Weise bewegte, die mich täglich 
schockierte!

In diesem Buch werde ich die Geheimnisse teilen, die ich über die 
Salbung gelernt habe. Es ist Gottes Wille, d a s s  alle seine Kinder in 
seiner Kraft wandeln. Es ist mein Auftrag von Gott, diese 
Geheimnisse mit dir zu teilen, damit auch du Zugang zur Salbung 
bekommst. fievivnl Is Now, and God is ready to use you in power, in 
ways that will shock you!

"Und diese Zeichen werden die begleiten, die glauben: In meinem 



Namen werden sie Dämonen austreiben; sie werden in neuen Zungen 
reden; sie werden Schlangen mit ihren Händen aufheben; und wenn 
sie tödliches Gift trinken, wird es ihnen nicht schaden; sie werden ihre 
Hände auf Kranke legen, und sie werden gesund werden."

Markus 16:17-18



1
Was ist die Salbung?

Und es wird geschehen an jenem Tag, dass seine Last von 
deiner Schulter genommen wird und sein Joch von deinem 
Hals, und das Joch wird zerstört werden durch die Salbung.

Jesaja 10:27 KJV

Hast du dich jemals gefragt, warum du diese Angst nicht loswirst, 
egal wie oft du betest und deinen Geist erneuerst? Du hast schon 
so oft für dich gebetet, aber die Krankheit ist immer noch da. 
Du umgibst dich mit geisterfüllten Menschen, du hörst nur 
noch Anbetungsmusik, du liest stundenlang in der Bibel, aber 
du hast immer noch Depressionen und kannst scheinbar nie 
Freude empfinden. Du bemühst dich so sehr, diese Sucht zu 
durchbrechen. Du willst wirklich keine Drogen nehmen, keine 
Pornos gucken und nicht mit anderen schlafen, aber es ist, als ob 
dich eine Kraft, die stärker ist als du, dazu zwingt, diese Dinge 
zu tun. Die ganze Zeit über fühlst du dich schuldig und schämst 
dich und denkst: Es ist nur meine Schwäche, die es mir so schwer 
macht, mich zu ändern. Die Wahrheit ist, dass du Gottes Salbung 
brauchst, um dieses "Joch" zu zerstören.

Die Salbung ist das Maß der Macht Gottes, die er in ein Gefäß 
legt. Diese Kraft zerstört das Joch. Ochsen haben ein Joch am 
Hals, das mit einer schweren Last von Passagieren oder Waren 
verbunden ist. Es ist eine schwere Last, die ihnen auferlegt wird, 
und sie stecken in diesem Joch fest, bis jemand sie davon 
befreit. In der geistlichen



Reich, Joche sind dämonische Unterdrückung (Dämonen), die 
dich binden. Sie können nicht allein durch eigene 
Anstrengungen wie Beratung, Medikamente, Gebete, Fasten 
oder Bibellesen beseitigt werden. Nur die Salbung kann diese 
Joche zerstören.

WO IST DIE SALBUNG ZU FINDEN?
Die Salbung ist in menschlichen Gefäßen zu finden. Gott wählt 
Gefäße aus, in die er seine Salbung legt. Alle jochzerstörenden 
Wunder, die wir in der Bibel sehen, geschehen durch 
menschliche Gefäße. Die Zeichen und Wunder, die dazu 
führten, dass das Joch der Sklaverei von den Israeliten 
genommen wurde, geschahen durch Mose. Es war nicht Gott, 
der vom H i m m e l  aus Wunder tat, s o n d e r n  Gott tat sie 
durch Mose.

Elisas Salbung war so mächtig, dass ein toter Mann wieder lebendig 
wurde

als sein Körper Elisas Gebeine berührte (siehe 2. Könige 13,20-21). 
Die Salbung des Paulus war so außergewöhnlich und 
ungewöhnlich, dass kranke oder von Dämonen besessene 
Menschen sofort geheilt wurden, wenn sie die Taschentücher 
berührten, die seine Haut berührt hatten (siehe 
Apostelgeschichte 19,11-12). Beachte, dass es ein Taschentuch 
war, das speziell Paulus, ein gesalbtes Gefäß, berührt hatte, das 
die Joche zerstörte. Auch Petrus trug eine starke Salbung in sich, 
durch die Dämonen ausgetrieben und Kranke geheilt wurden, 
wenn er nur in seiner Nähe war und sein Schatten sie berührte, 
wenn er vorbeiging (siehe Apostelgeschichte 5,14-16). Die 
Salbung hat einen Ort! Sie ist in menschlichen Gefäßen zu finden.

Es gibt einen Unterschied zwischen dem Empfang des 
Heiligen Geistes bei der Errettung und dem Empfang der 
Salbung. Jeder, der an Jesus glaubt, empfängt den Heiligen Geist. 
Aber nicht jeder, der den Heiligen Geist hat, erhält die Salbung. 
Die Salbung ist der Heilige Geist, aber sie ist ein bestimmtes 



Maß an Heiligem Geist, der in Kraft durch ein menschliches 
Gefäß wirkt.

Wenn du dein Leben Jesus übergibst, kommt der Heilige Geist 
und lebt in dir. Du kannst nun von Gott hören und mit ihm 
kommunizieren.



Die Taufe mit dem Heiligen Geist geht d a r ü b e r  hinaus. Sie ist, 
wenn der Heilige Geist auf dich kommt, so wie wir es in der 
Apostelgeschichte sehen: "Ihr aber werdet Kraft empfangen, wenn 
der Heilige Geist auf euch kommt" (Apostelgeschichte 1,8; siehe auch 
Apostelgeschichte 8,14-17; 10,44-47). Jetzt bist du aktiviert und 
bereit, in der Kraft Gottes zu wandeln. Doch Gott muss dir erst 
einmal vertrauen, bevor er dir das Maß seiner Kraft geben kann.

Mit der Taufe im Heiligen Geist kannst du in Zungen sprechen,
Das bedeutet, dass du direkt mit dem Heiligen Geist 
kommunizierst und Gottes Willen aussprichst sowie deinen 
Geistmenschen aufbaust (dein Fleisch niederdrückst und deinen 
Geist aufbaust). Die Taufe mit dem Heiligen Geist befähigt dich 
außerdem, in der Hingabe an Gott zu leben und erfüllt dich mit 
Feuer und Leidenschaft für ihn und sein Reich.

Menschen können aber auch nach der Taufe im Heiligen Geist 
immer noch hochmütig sein. Sie können Gott gegenüber 
ungehorsam sein und trotzdem in Zungen beten. Geisterfüllte 
Menschen können den Heiligen Geist betrüben und wie die 
Israeliten in der Wüste sein, die ewig umherziehen und sterben, 
bevor s i e  das verheißene Land erreichen, in dem sie in der 
Salbung wandeln. Die Salbung zu tragen ist etwas anderes, als nur 
den Heiligen Geist zu haben und in Zungen zu beten. Die Salbung 
hat ihren Preis. Die Salbung kommt, wenn Gott dein Herz prüft und 
dich demütig findet. Die Salbung kommt, wenn Gott sieht, dass 
du ein Herz wie David hast - ein Herz, das sich nach seinem 
Herzen, seinen Wünschen und seinem Willen richtet, und nicht 
nach deinen eigenen Träumen, deiner Agenda, deinem Status und 
deinem Ego.

Die Salbung ist die wahre Macht Gottes. Wenn sie missbraucht 
wird, kann sie viele von Gott wegführen. Wenn sie missbraucht 
wird, kann sie dem Reich Gottes großen Schaden zufügen und 
das Reich des Teufels voranbringen. Deshalb ist Gott sehr 
vorsichtig damit, seine Salbung freizugeben. Das Gefäß muss 
vertrauenswürdig sein. Das Herz muss richtig sein.



DIE AUTORITÄT DER SALBUNG
Ein Joch ist eine dämonische Kette im geistlichen Bereich. Um 
sie zu entfernen, musst du die Autorität haben, sie zu entfernen. 
Du kannst nicht beten, wie du willst. Sie werden nicht 
weggenommen, wenn du nicht wirklich die A u t o r i t ä t  hast, sie 
wegzunehmen.

Als die Jüngerinnen und Jünger von der ersten 
Dämonenaustreibung zurückkehrten, sagte Jesus: "Ich habe euch 
Macht über alle Mächte des Feindes gegeben" (Lk 10,19 NLT). 
Mit anderen Worten sagte Jesus: "Ja, deshalb haben euch die 
Dämonen gehorcht. Deshalb konntet ihr die Joche entfernen. 
Denn ich habe euch die Vollmacht gegeben, diese dämonischen 
Joche zu entfernen. Ich habe euch Autorität über die Dämonen 
gegeben. Sie müssen gehorchen."

Was viele Menschen nicht wissen, ist, dass viele Krankheiten, 
Störungen und Bedrückungen wie Sucht, Angst, Depressionen, 
Selbstmordgedanken und nächtliche Angstzustände in 
Wirklichkeit dämonisch sind, das heißt, dass ein dämonischer 
Geist diese Leiden verursacht. Die Menschen versuchen, die 
Leiden wegzubeten und sagen: "Gott, nimm sie weg! Die Menschen 
nehmen Medikamente und gehen zur Beratung, aber das Problem 
bleibt bestehen. Vielleicht wird das Problem betäubt oder mit 
Medikamenten behandelt, aber tief im Inneren ist es immer noch 
da, denn die Wurzel des Symptoms ist ein dämonischer Geist.

Um einen dämonischen Geist loszuwerden, musst du Autorität 
über diesen Geist haben und diese Autorität richtig ausüben. 
Beten auf irgendeine Art und Weise wird es nicht schaffen. Du 
kannst nicht einfach beten: "Gott, nimm es hin!", wenn Jesus zu dir 
sagt: "Ich habe dir Vollmacht über die Dämonen gegeben; du 
treibst sie aus" (durch Gottes Kraft in dir). Austreiben bedeutet, 
den Dämon zu beherrschen und ihm Macht zu geben.

WIE GEISTLICHE AUTORITÄT FUNKTIONIERT
Schauen wir uns an, wie Autorität in der geistlichen Welt 



funktioniert. Du hast die Wahl, Gott in allen Situationen Autorität 
über dein Leben zu geben (das heißt, du sagst Ja zu seinem 
Willen), oder dem Feind Autorität zu geben



über dein Leben (das heißt, du sagst ja zum Willen des Teufels). Der 
Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu zerstören. Ich bin 
gekommen, damit sie das Leben haben und es in Hülle und Fülle 
haben" (Johannes 10:10 NKJV). Die Art und Weise, wie der Teufel das 
Stehlen, Töten und Zerstören im Leben einer Person erreichen kann, 
ist, wenn diese Person den Willen des Teufels annimmt.

Als Jesus sein Blut am Kreuz vergoss, und sogar noch bevor er 
ans Kreuz ging, erkaufte er für dich ein Leben in Fülle als dein 
Erbe. Durch seine Striemen bist du geheilt (siehe Apostelgeschichte 
26,17-18; Jesaja 53,5). Die Heilung ist jetzt dein Erbe. In der Tat,
'ibund'int Gesundheit ist jetzt dein Erbe. Ein Leben in Fülle 
bedeutet Fülle in allen Bereichen - in deinem Geist, in 
deinem Körper, in deinen Beziehungen und in deinen 
Finanzen.

Als Christen müssen wir verstehen, dass das Leben im Überfluss 
unser Erbe ist. Wir sollten Mangel in unserem Leben als etwas 
betrachten, das nicht bleiben kann und nicht zu uns gehört, weil 
wir wissen, was unser Erbe ist. Wir sollten viele Krankheiten, 
Unterdrückung, Armut usw. als Lügen des Teufels betrachten. Er 
bringt dir eine Lüge und versucht, dich dazu zu bringen, zu 
glauben, dass sie die Wahrheit ist. Wenn du zum Beispiel Angst 
verspürst und der Arzt bei dir Angstzustände diagnostiziert hat, 
sagt dir der Teufel, dass Angstzustände dein Anteil sind. Wenn du 
dies als deinen Anteil und deine Realität akzeptierst,  akzeptierst 
du in der geistlichen Welt den Willen des Teufels in deinem 
Leben, d.h. du übergibst deine Autorität an den Teufel. 
Stattdessen solltest du die Autorität über jede Lüge des Teufels in 
deinem Leben übernehmen.

Die Bibel sagt, dass wir "jeden Gedanken für Christus gefangen 
nehmen" sollen

(2. Korinther 10,5). Wenn du dich also ängstlich fühlst, solltest 
du diesen ängstlichen Gedanken als eine Lüge des Teufels 
erkennen. "Unterwerft euch also Gott. Widersteht dem Teufel, 
und er wird vor euch fliehen" (Jakobus 4:7). Du kannst laut 
sagen: "Ich verwerfe die Lüge von 



Angst/Depression/Wut/Krankheit/Selbstmordgedanken/Nacht
träumen." Und dann verkünde laut die Bibelstelle, dass



spricht von Gottes Willen für dein Leben. Wenn du dich ängstlich 
fühlst, solltest du laut aus der Heiligen Schrift sprechen: "Gott 
hat mir nicht einen Geist der Furcht gegeben, sondern der 
Kraft, der Liebe und des gesunden Verstandes. Ich habe 
vollkommenen Frieden. Jesus hat ihn mir geschenkt. Es ist mein 
Erbe. Die Furcht darf nicht in mir sein. Jede Lüge der Angst 
muss verschwinden" (siehe
2. Timotheus 1,7; Jesaja 26,3). In der geistlichen Welt bedeutet 
das, dass du die Macht über den Teufel übernimmst.

Gott hat dir Autorität über die ganze Erde gegeben (siehe 1. Mose 
26-28). Er möchte, dass du in Autorität lebst und seinen Willen auf die 
Erde bringst. Deshalb sagst du ständig: Dein Wille geschehe. König 
Jesus, ich nutze die Autorität, die du mir gegeben hast, um deinen 
Willen in diese Welt und in mein Leben zu bringen.

Solange es dir ernst damit ist, ständig die Autorität über die 
Pläne des Feindes in deinem Leben zu übernehmen, muss er 
sich dir jedes Mal beugen. Wenn du die Autorität, die Gott dir 
gegeben hat, noch nie benutzt hast, ist es Zeit, damit anzufangen. 
Wenn du das ernst nimmst, wirst du sofort drastische 
Veränderungen in deinem Leben sehen. Der Teufel hat sich sehr 
bemüht, diese Wahrheit vor den Gläubigen zu verbergen. Viele 
im Leib Christi haben heute keine Ahnung, dass sie tatsächlich 
Autorität über die Probleme haben, die der Teufel in ihr Leben 
gebracht hat, und dass sie Zugang zu dem Leben in Fülle haben, 
das Jesus ihnen schenkt, wenn sie nur die Autorität nutzen, die 
ihnen gegeben wurde.

Jedem Gläubigen ist Vollmacht über die Angriffe des Teufels in 
seinem persönlichen Leben gegeben, und jedem Gläubigen ist ein 
gewisses Maß an Vollmacht über das Wirken des Teufels im 
Leben anderer Menschen gegeben (abhängig von seiner 
Berufung und seinem Herzen). Jesus sagte: "Ich habe euch 
Vollmacht gegeben, Schlangen und Skorpione zu zertreten und 
alle Macht des Feindes zu überwinden; nichts wird euch 
schaden" (Lukas 10,19). Es war diese Vollmacht, die den 
Jüngern gegeben wurde, die die Dämonen vertrieb!



Die Salbung, die Gott in ein menschliches Gefäß legt, 
beinhaltet auch Autorität. Wenn Dämonen deine Salbung 
sehen, sehen sie auch deine Autorität. Sie sehen, dass die 
Salbung, die auf dir lastet, die



Autorität, um Joche zu zerstören. Je mehr Salbung/Autorität, 
desto mehr Dämonen werden ausgetrieben, desto höher ist die 
Ebene der ausgetriebenen Dämonen (z. B. Fürstentümer) und 
desto schneller und mit weniger Aufwand werden sie 
ausgetrieben. Die Dämonen werden erstens vertrieben, wenn sie 
sehen, dass die Salbung/Autorität in einem Gefäß ist; zweitens, 
wenn sie sehen, dass das Gefäß die Autorität kennt, die es hat; 
und drittens, wenn sie sehen, dass das Gefäß weiß, wie man die 
Autorität richtig einsetzt.

Viele Krankheiten haben tatsächlich eine dämonische Wurzel. 
Manche Krankheiten sind in Wirklichkeit ein Geist (Dämon) des 
Gebrechens. Da ein Dämon die Wurzel solcher Krankheiten ist, 
muss ein Bevollmächtigter diese Vollmacht nutzen, um dem 
Dämon der Schwäche zu befehlen, ihn zu verlassen. Vor einigen 
Monaten war ich in einer großen Stadt und diente bei einer 
"Erweckung ist jetzt"-Veranstaltung. Während des gemeinsamen 
Massenbefreiungsgebets am Ende des Gottesdienstes sprach ich: 
"Ich befehle dem Geist der Schwäche, zu gehen." Eine Frau, die 
an einer chronischen Krankheit litt und deshalb taub war, fiel 
sofort zu Boden und bezeugte, dass sie beim Fallen spürte, wie 
etwas sie verließ. Sobald es weg war, öffneten sich ihre Ohren. Sie 
trug Hörgeräte, und plötzlich war alles zu laut, weil sie ihr Gehör 
wiedererlangt hatte und sie nicht mehr brauchte! Sie hat 
inzwischen ausgesagt, dass sie jetzt perfekt hört.

Einfach zu ihr zu sagen: "Ich bete, dass du geheilt wirst", hat in 
diesem F a l l  nicht funktioniert. Damit die Krankheit 
verschwindet, musste es ein Gefäß geben, das die Autorität hatte, 
dem Geist der Krankheit zu befehlen, sie zu verlassen. Das ist 
einer der Hauptgründe, warum wir sehen, dass in der 
Apostelgeschichte Krankheiten geheilt wurden, aber heute sehen 
wir nur einige oder wenige geheilt. Viele im Leib Christi wissen 
nicht, dass wir Autorität über viele Gebrechen haben müssen, weil 
sie tatsächlich von dämonischen Wurzeln herrühren und das 
Austreiben der Dämonen die Dämonen und damit die Gebrechen 
verschwinden lässt.



Jesus hat uns gesagt, dass wir Dämonen austreiben sollen. Das 
ist ein Befehl. Das ist eine Handlung. Er hat nicht gesagt: "Betet, 
dass die Dämonen weggehen; betet, dass



der Vater im Himmel wird die Dämonen vertreiben." Es ist Jesu 
Macht, die die Dämonen vertreibt, aber es ist unsere Aufgabe, die 
er uns gegeben hat, die Autorität über die Dämonen zu 
übernehmen und sie auszutreiben.

VERSCHIEDENE STUFEN DER SALBUNG
Es gibt verschiedene Stufen der Salbung. Es ist Gottes Wille, 
d a s s  jeder Gläubige die Salbung trägt, aber die Salbung wird bei 
jedem Gläubigen anders aussehen, je nach Gottes perfektem Plan 
und Vorhaben.

Auch im geistlichen B e r e i c h  gibt es verschiedene Ebenen 
dämonischer Mächte: "Denn wir ringen nicht mit Fleisch und 
Blut, sondern mit Fürstentümern, mit Mächten, mit den 
Machthabern der Finsternis dieses Zeitalters, mit den geistlichen 
Heerscharen der Bosheit in den himmlischen Örtern" (Epheser 6:12 
NKJV). Dieser Vers bezieht sich auf die verschiedenen Ebenen. 
Zum Beispiel bedeuten Fürstentümer "Fürsten" in ihrem geistlichen 
Gebiet. Fürstentümer sind die höchste Ebene der dämonischen 
Macht. Genauso gibt es im Reich Gottes verschiedene Ebenen der 
Salbung. Fürstentümer können nur mit hohen Salbungsstufen 
ausgetrieben werden.

Das ist ein Grund dafür, warum eine Person, die im Dienst 
steht, vielleicht einige Dämonen aus Menschen austreibt, wenn 
sie betet, während andere Dämonen höherer Ebenen 
hartnäckiger zu sein scheinen. Die geistlichen Erkenntnisse, 
die ich in diesem Buch mit dir teile, werden dir helfen, eine 
höhere Salbung zu erhalten, um mit Dämonen höherer Ebenen 
umzugehen, und du wirst die Lösungen lernen, wie du jeden 
Menschen befreien kannst.

Die Bibel zeigt uns deutlich, dass es verschiedene Stufen der 
Salbung gibt. Paulus tat "außergewöhnliche" Wunder, was uns zeigt, 
dass er eine höhere Stufe, eine größere Salbung als die meisten 
Menschen besaß: "Gott tat außergewöhnliche Wunder durch 
Paulus, so dass sogar Taschentücher und Schürzen, die ihn 



berührt hatten, zu den Kranken gebracht wurden, und ihre 
Krankheiten wurden geheilt und die bösen Geister verließen



sie" (Apostelgeschichte 19,11-12). Dieser Vers besagt auch, dass 
er nicht stundenlang Dämonen austreiben musste; oft musste er 
nicht einmal ein Wort sagen, um sie auszutreiben. Die Salbung 
war so stark in ihm, dass, wenn ein Taschentuch, das Paulus 
berührt hatte, eine Person mit Dämonen berührte, die Dämonen 
gehen mussten!

Wir sehen auch, dass der Apostel Petrus in hohem Maße 
gesalbt ist:

Trotzdem glaubten mehr und mehr Männer und Frauen an den Herrn und 
wurden zu ihrer Zahl hinzugefügt. Daraufhin brachten die Menschen 
die Kranken auf die Straßen und legten sie auf Betten und Matten, 
damit wenigstens der Schatten des Petrus auf einige von ihnen fiel, 
wenn er vorbeiging. Auch aus den Städten rund um Jerusalem strömten 
Menschen zusammen und brachten ihre Kranken und die von unreinen 
Geistern Gepeinigten, und alle wurden geheilt.

Apostelgeschichte 5:14-16

Moment mal, sie wurden alle geheilt? Gibt es in der heutigen 
Zeit, in der wir leben, irgendeinen Kirchenbericht, in dem 
Kranke und von Dämonen Unterdrückte, die in eine Kirche 
kommen, geheilt werden? Der Apostel Petrus muss in einer 
höheren Salbung gelebt haben, als wir sie heute zum größten 
Teil erleben. Wenn alle geheilt wurden, bedeutet das, dass sogar 
die Fürstentümer gehen mussten. Auch bei Petrus gab es eine 
Leichtigkeit, bei der die Dämonen flohen und die Kranken 
geheilt wurden. Allein sein Schatten, der die Menschen 
berührte, heilte sie! Wie Paulus brauchte Petrus oft nicht einmal 
ein Wort zu sagen. Durch die Salbung auf höherer Ebene wurden 
die Menschen schnell geheilt und mit Leichtigkeit befreit.

Es ist Gottes Wille, dass dieselbe Salbung, in der die Apostel 
Petrus und Paulus wandelten, auch heute zugänglich ist! Jesus hat 
uns versprochen: "Jeder, d e r  an mich glaubt, wird dieselben Werke 
tun, die ich getan habe, und sogar noch größere" (Johannes 14:12 
NLT). Bevor er wiederkommt, muss die Braut bereit sein. Die 
Braut muss untadelig, makellos und rein sein. Der Leib Christi 



muss zuerst so aussehen wie die Gemeinde in der 
Apostelgeschichte und dann von Herrlichkeit zu Herrlichkeit 
gehen und "noch größere Werke" tun.



größere Werke". Die Erweckung ist jetzt, und Gott gießt jetzt 
seine Salbung (sogar die außergewöhnliche Salbung) über seine 
Kirche aus. Es ist Gottes Wille, d a s s  jeder Gläubige in seiner 
Salbung wandelt, und es ist jetzt an der Zeit, dass wahre Gläubige 
mit reinen, demütigen, kindlichen Herzen sie empfangen und 
darin wandeln.

Wir befinden uns in einem Reich Gottes. Webster definiert 
Königreich als "eine politisch organisierte Gemeinschaft oder 
größere territoriale Einheit mit einer monarchischen 
Regierungsform, an deren Spitze ein König oder eine Königin 
steht "*. Wir bringen Gottes Willen und die Ideale seines Reiches 
auf diese Erde, indem wir unsere Autoritätspositionen im Reich 
Gottes ausüben.

Es gibt verschiedene Ebenen der Autorität/Salbung i m  Reich 
Gottes, genauso wie es verschiedene Positionen und Ebenen der 
Autorität in einem irdischen Reich gibt. Die Ebene der 
Autorität/Salbung, die Menschen erhalten,  hängt von ihrer 
besonderen Berufung und ihrem Herzen ab. Du musst ein 
vertrauenswürdiges Herz haben, um ein hohes Maß an Salbung zu 
erhalten. Dann hängt es auch einfach von Gottes Plan ab, welche 
Salbung er für seine eigenen Zwecke verteilen will. Diejenigen, 
die im fünffachen Dienst stehen, arbeiten auf der höchsten 
Salbungsebene, weil s i e  dazu berufen sind, den Leib Christi 
auszurüsten und weiterzugeben (siehe Epheser 4,11-16).
Woher du die Salbung bekommst, muss größer sein als das, was 
du bereits hast, und du kannst schließlich in einem höheren 
Grad der Salbung wandeln als selbst diejenigen, die dich 
ausrüsten und dir die Salbung geben, wenn das Gottes Wille ist. 
Wir sehen das in der Geschichte von Elisa, der von seinem 
geistlichen Vater Elia eine doppelte Portion Salbung erhielt.

Wir alle sind dazu berufen, Kranke zu heilen und Dämonen 
auszutreiben, aber das sieht je nach Berufung anders aus. Die 
Kirche ist d e r  Ort, an dem die größeren Dämonen 
ausgetrieben werden und an dem die größeren Wunder 
geschehen, weil dort die Salbung in der Regel auf einem hohen 



Niveau stattfindet. Die Menschen brachten die Kranken und 
Besessenen unter die Obhut des Apostels Petrus.



Schatten, der ein Anführer in der Kirche war, weil sie wussten, 
dass er eine so hohe Salbung hatte, dass sogar die höchsten 
Dämonen ihm gehorchen mussten.

Jeder Gläubige ist dazu berufen, in der Salbung zu wandeln, 
aber nicht jeder ist dazu berufen, mit Fürstentümern zu 
handeln. Im Leib Christi ist die richtige Reihenfolge, um in 
Autorität zu handeln und die effektivsten Wunder zu erleben, 
folgende: Jede/r Gläubige soll in seinem/ihrem eigenen Bereich 
der Autorität wandeln und die Menschen sozusagen unter den 
"Schatten des Apostels Petrus" von heute stellen. Angenommen, 
du begegnest im Laufe deines Tages jemandem, der über dunkle 
Selbstmordgedanken spricht. Wenn die Person offen für das 
Gebet ist und sich an dich wendet, liegt das in deinem 
Z u s t ä n d i g k e i t s b e r e i c h . Bete für diese Person. Übernimm 
die Autorität über die dämonischen Geister in ihr oder ihm. 
Erkläre, dass diese Selbstmordgedanken verschwinden müssen!

So sollte unser christliches Leben sein. Wann immer du den 
Werken des Teufels in deinem Bereich begegnest, übernimm die 
Macht über sie und setze die Salbung frei, die Gott dir gegeben 
hat. Das wird für jede/n Gläubige/n anders aussehen, aber du bist 
wirklich dazu berufen, Gottes Macht zu tragen. Wenn du sprichst 
oder betest, werden deine Worte Kraft haben und Heilung und 
Freiheit bringen! Gott möchte, dass du ein Gefäß seiner Macht 
bist, damit Menschen ihm wirklich begegnen und durch dich eine 
greifbare Begegnung mit ihm haben können.

In der heutigen Z e i t  ist die Salbung selten. Es kann den 
Anschein erwecken, dass nur einige wenige Geistliche (im 
Vergleich zu den vielen, die es auf der Welt gibt) diese 
einzigartige Salbung besitzen, um Wunder zu vollbringen. Es war 
jedoch nie Gottes Wille, dass nur ein paar Menschen die 
Salbung tragen. Es ist sein Wille, dass alle Gläubigen in seiner 
Kraft wandeln:

Und diese Zeichen werden denen folgen, die glauben: In meinem 
Namen werden sie Teufel austreiben; sie werden mit neuen Zungen 



reden; sie werden



Schlangen; und wenn sie etwas Tödliches trinken, wird es ihnen 
nicht schaden; sie werden den Kranken die Hände auflegen, und sie 
werden gesund werden.

Markus 16:17-18 KJV

AU, die glauben! Nicht nur ein paar Minister mit großen 
Plattformen. AU, die glauben! Es ist Gottes Wille, dass du für die 
Kranken betest und dass seine Kraft durch dich fließt und sie 
heilt. Es ist Gottes Wille, dass du in Vollmacht wandelst und 
Dämonen austreibst. Es ist Gottes Wille, dass du prophetisch 
redest und den Leib Christi ermutigst und aufbaust. Es ist 
Gottes Wille, dass du ein Gefäß bist, durch das er Menschen mit 
dem Heiligen Geist tauft. Stell dir vor, wie anders die Welt 
heute wäre, wenn jeder Gläubige ein Gefäß der Kraft Gottes 
wäre!

*Merri'im-lVebster, s.v. "kingdom", abgerufen am 5. Dezember 2022,
https://www.merriam-webster.com/dictionary/kingdom.

http://www.merriam-webster.com/dictionary/kingdom
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Warum wir die Salbung 

brauchen

Meine Botschaft und meine Predigt waren nicht mit klugen 
und überzeugenden Worten, sondern mit einer Demonstration 
der Kraft des Geistes, damit euer Glaube nicht auf 
menschlicher Weisheit, sondern auf Gottes Kraft beruht.

1. Korinther 2,4-5

Ich bin in einem christlichen Elternhaus aufgewachsen und weiß 
noch, wie ich mit vier Jahren in meinem W o h n z i m m e r  zum 
ersten Mal das "Gebet der Sünder" gesprochen habe. Ich saß mit 
meiner Mutter auf der Couch, und mein Vater saß im 
Liegestuhl. Das ist buchstäblich meine früheste Erinnerung! Ich 
kann mich nicht daran erinnern, dass ich nicht an Jesus geglaubt 
habe.

In meiner Kindheit und während meiner Studienzeit beruhte 
mein Glaube jedoch auf den Worten der Menschen und nicht auf 
Gottes Macht. Das heißt, ich hatte nie eine wirkliche Begegnung 
mit Gott. Ich habe nie seinen Geist gespürt oder eine Bewegung 
des Geistes erlebt. Ich habe nie erlebt, wie seine Macht auf 
Menschen überging und sie heilte oder befreite. Ich habe einfach 
an Jesus geglaubt. Aber ich glaubte nur, weil ich meinen Eltern 
glaubte; ich glaubte, was mir beigebracht wurde.

Ich glaubte an die Bibel, weil mir beigebracht wurde, an sie zu 
glauben. Ich habe nie einen Tag in meinem Leben an der Realität 



von Jesus gezweifelt oder daran, dass er mich liebt und gute Pläne 
für mich hat. Aber ich habe nicht



Ich habe das Gefühl, dass ich Jesus wirklich als besten Freund 
oder Gott als Vater kenne. Ich denke, man könnte es damit 
vergleichen, wie Kinder an den Weihnachtsmann glauben. So 
fühlte es sich auch an. Ein Glaube, aber kein Wissen. Ein 
Glaube an Gott, den ich nicht persönlich kannte.

KAPITULATION AUFGRUND VON GOTTES MACHT

Wahre Hingabe an Gott geschieht nur, wenn du Ihm wirklich 
begegnest und Ihn kennst. Wenn du tief in dir seine Liebe zu dir 
erkennst und dich von einem BeIie/zu einem Mähen bewegst. 
Wie kannst du dein Leben jemandem widmen, in den du nicht 
verliebt bist? Ich liebte Jesus, aber ich war nicht in ihn verliebt, 
weil ich ihn nicht wirklich kennengelernt hatte. Deshalb lebte ich 
in der High School und im College ein lauwarmes Christenleben.

Ich wusste, dass ich immer eine besondere Liebe zu Gott 
empfand, die sich von der anderer Menschen unterschied. Ich 
ging immer zum Bibelstudium und in die Kirche und verpasste im 
College keinen Gottesdienst unter der Woche oder am Sonntag. 
Aber ich lebte immer noch mit einem Fuß in der Welt. Ich ging 
auf Partys. Ich trank. Ich wollte die Aufmerksamkeit der Jungs. 
Ich las nicht in der Bibel und verbrachte keine persönliche Zeit 
mit Jesus im Gebet. Ich w o l l t e  immer aufgeben, weil ich 
glaubte, dass es das Richtige war. Aber jahrelang saß ich fest. 
Jahrelang nahm ich mir vor, die Bibel aufzuschlagen, und es 
g e s c h a h  nie. Aus d i e s e m  Grund fühlte ich mich schuldig und 
schämte mich. Ich betete jeden Sonntag das Sündergebet und hob 
Woche für Woche, Jahr für Jahr meine Hand beim Altarruf, aber 
innerlich änderte sich nichts. Ich habe mich nicht von Herzen 
hingegeben.

Viele der Predigten, die ich hörte, hatten keine Kraft, sondern 
waren voller "weiser und überzeugender Worte". Die Predigten 
waren unterhaltsam, philosophisch und überzeugend. Es war das 
Bemühen der Menschen, dich zum Glauben an Gott zu bewegen. 
Woche für Woche wurden viele Hände erhoben, die in einer Liste 



gezählt und gefeiert wurden. Aber ich frage mich, wie viele der 
erhobenen Hände wirklich gerettete Leben waren, echte Leben, 
die sich ergeben haben.



Als ich 24 war, entdeckte ich in mir diesen Hunger nach mehr 
von Gott, der einfach anfing und immer größer wurde. Der 
Hunger nach Gott ist eine schöne Sache, denn e r  führt dazu, dass 
du mehr von ihm suchst. Und wie die Bibel sagt: "Du wirst mich 
suchen und finden, wenn du mich von ganzem Herzen suchst" 
(Jeremia 29,13). Es gibt mehr von Gott zu finden. Aber er kann nur 
gefunden werden, wenn du von ganzem Herzen suchst!

Als ich Mitte zwanzig war, öffneten sich meine Augen für die 
Wahrheit, dass Gott heute mit Macht handelt. Ich wurde zum 
ersten M a l  Zeuge von Dämonenaustreibungen, Heilungen und 
anderen Wundern. Ich erhielt zum e r s t e n  Mal einen 
prophetischen Dienst. Als ich Gott in seiner Macht begegnete, 
öffnete das meine geistlichen Augen wie nie zuvor. Seine Liebe 
und seine Nähe wurden für mich so real.

Ich glaubte nicht mehr an Gott, sondern WUSSTE, dass er 
wirklich da ist und immer bei m i r  ist. Ich wusste, dass er mich 
innig liebt und dass seine Pläne für mich gut sind.

Ich bin Jesus begegnet und habe mich in ihn verliebt. Das 
Reich Gottes ist keine Sache des Redens, sondern der Macht. 
Endlich bin ich dem wahren Jesus begegnet, der dich mit seiner 
Liebe spürbar berührt und dir mit seiner Kraft begegnet. Seine 
Macht ist die übernatürliche Manifestation seiner Liebe, die 
Joche zerstört und dein Herz auf eine Art und Weise berührt, wie 
es von keiner Person oder irdischen Sache berührt werden kann. 
Seine Macht ist seine Liebe in Aktion - seine Liebe, die Dinge 
bewegt und verändert. Seine Macht ist das Wunderbare in 
deinem Leben.

Die Begegnung mit Gottes Macht öffnete mir die geistlichen 
Augen, um seine Liebe zu mir, seine Souveränität und seine 
Majestät wie nie zuvor zu sehen. Ich hatte plötzlich eine viel 
größere Perspektive, wie würdig und allmächtig Gott ist. Plötzlich 
war es der größte Wunsch meines Herzens, mich Ihm hinzugeben. 
Es war, als könnte ich erkennen, dass die Hingabe das Wichtigste auf 
der Welt für mich war. Wie konnte ich es wagen zu glauben, ich 
wüsste, was das Beste für mein Leben ist? Wie konnte ich nicht mein 



ganzes Leben in Gottes Hände legen und zu ihm sagen: 6od, non 
hove meine Träume, Wünsche, Pläne, meinen Willen, alles! Ich 
wurde radikal verwandelt



an diesem Tag. Sofort fielen die Sehnsüchte der Welt von mir ab. 
Ich hatte keine Lust mehr auf das lauwarme, "mit einem Fuß in 
der Welt"-Leben. Plötzlich wollte ich die Bibel lesen und zum 
ersten Mal in meinem Leben persönliche Zeit mit Gott verbringen. 
Zeit allein mit Gott zu verbringen, war plötzlich mein größter 
Wunsch.

Deshalb dienen wir als Gefäße Gottes "nicht mit klugen und 
überredenden Worten, sondern mit einer Demonstration der 
Kraft des Geistes", wie Paulus sagte. Meine Hingabe beruhte 
auf der Kraft Gottes. Jahrelang hatte sich mein Glaube auf die 
Worte der Menschen über Gott gestützt
aber ich hatte mein Herz nie dazu bewegt, mich wirklich 
hinzugeben. Als ich schließlich Gottes Macht kennenlernte, 
basierte mein Glaube auf seiner Macht. Das gab mir die 
Fähigkeit und den Herzenswunsch, ihm mein Leben zu 
überlassen.

Ich hatte Tausende von Altarrufen und "Sprich mir nach" 
Sündergebeten gehört, aber kein einziges davon hatte mich dazu 
bewegt, mein ganzes Leben Gott zu übergeben. Es war die 
Begegnung mit der Macht Gottes, die mich dazu brachte, mein 
Leben Jesus zu übergeben. Es gab keinen Altarruf. Es gab kein 
"Sprich mir nach" Gebet. Es war ein Hochzeitsgelübde für Jesus 
aus meinem eigenen Herzen. Die Hingabe war echt, und sie war 
von Dauer! Ich wurde nicht gerettet, weil ich das Gebet der 
Sünder Wort für Wort nachgesprochen habe. Ich wurde gerettet, 
weil Gottes Kraft mich berührte, so dass ich diesen erstaunlichen 
Gott, der mich liebt, wirklich sehen konnte und ich mich deshalb 
in ihn verlieben konnte.

Wir sind alle dazu berufen, auf die eine oder andere Weise zu dienen.
Gefäße von Jesus. Es ist Gottes Wille, dass jeder Gläubige ein 
Gefäß des wahren Jesus ist, der in Macht kommt. Wenn du 
anderen ohne Gottes Kraft dienst und Zeugnis gibst, wie viele 
werden dann tatsächlich gerettet? Wie viele lernen durch dich 
tatsächlich Jesus kennen? Oder wie viele hören nur Worte über 
ihn? Jesus wies seine Jünger an, nicht zu dienen, bevor sie die 



Kraft des Heiligen Geistes empfangen haben (siehe 
Apostelgeschichte 1,4). Er gab diese Anweisung, weil er wollte, 
dass seine Jünger ihn wirklich in sich tragen.



Die Menschen könnten durch sie tatsächlich Begegnungen mit 
Gott haben und nicht nur von ihm hören.

DIE SALBUNG VERNICHTET DAS REICH DES TEUFELS
Wir brauchen die Salbung, um das Reich des Teufels zu zerstören. 
Wenn du die Evangelien liest und dir den Dienst von Jesus 
ansiehst, wirst du feststellen, wie wichtig es ihm war, dass 
Gottes Kinder geheilt und befreit werden. Wenn du seinen 
Dienst studierst, wirst du feststellen, dass das Heilen von 
Kranken, das Austreiben von Dämonen und das Tun von 
Wundern und Zeichen immer mit seiner Predigt einherging. 
Damit zeigte er seinem Volk seine Liebe. Wenn ein Elternteil 
sieht, dass sein Kind Schmerzen hat, ist es für ihn das 
Wichtigste, das Leiden des Kindes zu lindern. Jesus hat den 
Preis dafür bezahlt, dass Gottes Kinder durch seine Striemen 
geheilt werden (siehe Jesaja 53,5) und vom Joch des Teufels 
befreit werden. Jesus will, dass wir geheilt und frei sind, Punkt!

So viele Christinnen und Christen haben ihre Augen nicht 
vollständig für Gottes Liebe geöffnet, weil sie wirklich nicht 
wissen, dass die Liebe Jesu so mächtig ist, dass er unbedingt will, 
dass ein krankes oder bedrängtes Kind Gottes geheilt und befreit 
wird. Und er wird es tun! Bevor sich meine geistlichen Augen 
öffneten, um zu sehen, dass Gott heute Menschen auf 
wundersame Weise heilt und befreit, war mein Verständnis 
von seiner Liebe begrenzt. Als ich sah, dass so viele Christen mit 
Unterdrückung und Krankheit zu kämpfen hatten, verstand ich 
nicht, warum.

Eines Tages ging ich in die Kirche meines geistlichen Vaters, 
Prophet Dr. GeorDavie, und dort wurde ich zum ersten Mal Zeuge 
einer Massenbefreiung. Ich sah, wie ein Dämon nach dem anderen 
aus einer Person sprach und die Art und Weise offenbarte, wie sie 
versuchten, diese Menschen zu quälen und zu töten. Es öffnete 
mir wie nie zuvor die Augen, wie böse der Teufel ist und wie 
hart er daran arbeitet, so viele Menschen zu quälen. Und im 



nächsten Moment sah ich die Autorität Christi in meinem 
geistlichen Vater, wie ich sie noch nie gesehen hatte.



Ich sah, wie er mit den Dämonen ernst machte und ihnen streng 
befahl, eine Person nach der anderen zu verlassen. Und als er den 
Dämonen befahl, gingen sie alle, und zwar schnell!

In diesem Moment öffneten sich meine Augen wie nie zuvor, 
um zu sehen, wie sehr Gott seine Kinder wirklich liebt und dass 
es wirklich sein Wille ist, jedes einzelne zu heilen und zu 
befreien. In diesem Moment war es, als würde ich voll und ganz 
verstehen, dass Jesus seine Kinder so sehr liebt, dass er Freiheit 
und Heilung für sie alle will. Aber es l ieg t  an uns als Gefäße, 
demütig zu sein und diejenigen zu sein, denen die Salbung 
tatsächlich anvertraut werden kann. Es liegt an uns, jeden Preis 
zu zahlen, der nötig ist, um die Salbung zu empfangen. In diesem 
Moment kam ein großes Wissen über mich: Der Weg, die Salbung zu 
empfangen, ist ein steiniger Weg.

Wir können Gott nicht manipulieren und die Salbung auf 
unsere eigene Weise empfangen. Es muss der Weg Gottes sein. 
Gott wartet darauf, jedes einzelne seiner Kinder zu heilen und zu 
befreien. Er wartet darauf, dass die Menschen im Leib Christi 
sich demütigen und Gefäße sind, auf die er seine Salbung 
ausgießen kann.

Wenn sich deine Augen geöffnet haben, um zu sehen, dass 
Gottes Salbung hier und verfügbar ist, wie kannst du dann zu 
deinem lauwarmen christlichen Leben zurückkehren? Du siehst 
jeden anders. Du siehst Menschen, d i e  unterdrückt werden, und 
es bricht dir das Herz zu wissen, dass sie in einer Kirche sind, in 
der sich der Pastor für das Wirken des Heiligen Geistes schämt 
und die Tür dafür verschlossen hat, dass der Geist sich in Kraft 
bewegen und Menschen befreien kann. Was machen wir ohne die 
Salbung?
Jesus hat uns aufgetragen, Kranke zu heilen und Dämonen 
auszutreiben. Wir können diesen Auftrag nicht länger ignorieren. 
Wir können nicht eine Predigt nach der anderen halten, während 
sich Dämonen in den Menschen verstecken, zu denen wir 
predigen, und u n s  auslachen. Ohne die Salbung ist es genau das, 
was in den Kirchen überall passiert. Die Dämonen bleiben 



bequem und die Menschen bleiben in Knechtschaft.
Als Leib Christi haben wir die Verantwortung, der Welt das 

volle Evangelium zu verkünden: Jesus ist gekommen, um dich zu 
heilen, dich zu befreien und dir ein Leben in Fülle zu schenken 
und dir deine Sünden zu nehmen,



Er hat dir einen Weg in die Ewigkeit im Himmel gebahnt und den 
Schleier zerrissen, damit du jetzt mit Gott in Kontakt treten kannst. 
Lange Zeit hat ein Großteil der Kirche nur ein unvollständiges 
Evangelium gepredigt und dabei die Tatsache ausgelassen, dass Jesus 
die Geißelung ertragen hat, damit wir hier und jetzt geheilt und befreit 
werden. "Mein Volk wird aus Mangel an Erkenntnis zerstört" (Hosea 
4:6 KJV). So viele Gläubige werden durch das Joch des Teufels zerstört, 
nur weil sie nie dieses grundlegende Wissen über das Evangelium 
vermittelt bekommen haben: Jesus hat einen Preis für deine Heilung und 
Freiheit bezahlt!

Die Dämonen haben sich schon viel zu lange in der Kirche 
versteckt. Es ist an der Zeit, dass wir nicht mehr versuchen, geistliche 
Probleme mit weltlichen Lösungen zu lösen. Menschen haben Angst 
und ihre Kirche schickt sie zu einem Seelsorger oder einem Arzt, 
der ihnen Medikamente gibt, obwohl sie eigentlich Befreiung von 
einem Geist der Angst brauchen. Ein Teenager bezeugte kürzlich, 
dass sie bei einer "Erweckung ist jetzt"-Veranstaltung in einer 
anderen S tad t  von ihren ständigen Selbstmordgedanken befreit 
wurde. Sie sagte, dass die Selbstmordgedanken von diesem Tag an 
völlig verschwunden waren! Menschen mit einer Sucht brauchen 
keine Reha, sondern Befreiung. Eine andere Frau bezeugte 
kürzlich, dass Gott sie von ihrer jahrzehntelangen 
Z i g a r e t t e n s u c h t  befreit hat, als sie zu einer früheren 
"Erweckung ist jetzt"-Veranstaltung in einem anderen Bundesstaat 
ging. Ein paar Tage nach der Veranstaltung versuchte sie zu rauchen, 
und die Zigarette stieß sie ab!

Wie können wir ohne die Salbung dienen? Wir haben die 
Verantwortung, Gottes Volk durch seine Kraft zu helfen und das 
Joch des Teufels in ihrem Leben zu zerstören. Wie ich bereits 
erwähnt habe, sagte Jesus den Jüngern, dass sie nicht einmal 
hinausgehen sollten, um zu dienen, bevor sie die Kraft seines 
Geistes empfangen hatten (siehe Lukas 24,49).

Wenn sich deine Augen geöffnet haben, um zu sehen, dass 
Gottes Salbung jetzt hier auf der Erde verfügbar ist, hast du eine 
große Verantwortung, diese Wahrheit mit so vielen Menschen 



wie möglich zu teilen und ein Diener Gottes zu sein, der sein 
Reich wirklich vorantreibt. "Denn das Reich Gottes ist nicht eine 
Sache des Redens, sondern der Macht"
(1. Korinther 4,20).



Das ist dringend - wie ein Notfall! Zum Beispiel werden so 
viele Menschen von einem selbstmörderischen Geist gequält. 
Hier geht es um Leben und Tod! Teile einfach so vielen 
Menschen wie möglich mit, dass "Jesus dich befreien kann! Ich 
habe es gesehen! Es ist mir passiert!" Deine Worte können den 
Glauben in Menschen entfachen, die unterdrückt werden, und sie 
können durch eine Berührung mit der Salbung sofort befreit 
werden. Es gibt unzählige Zeugnisse von Menschen, die 
Befreiung und Heilung erfahren haben, nur weil sie die 
Gottesdienste in der 5F-Kirche oder die "Revival Is Now"-
Dienste (meine Livestreams) gesehen haben.
Es gibt unzählige Zeugnisse von Menschen, die Befreiung 
erfahren haben, nur weil sie ein einminütiges Video von einer 
anderen Person gesehen haben, die befreit wurde oder ein 
Zeugnis über Befreiung abgelegt hat.

Es ist an der Zeit, diese Gute Nachricht zu verbreiten - die ganze Gute 
Nachricht! Das vollständige Evangelium! Gott bewegt sich in seiner 
Macht, genau wie er es in der Apostelgeschichte getan hat. Er heilt 
jede Krankheit und treibt jeden Dämon aus. itevivnl fs Jetzt. Er hat 
diesen Zeitpunkt in der Geschichte gewählt, um die Salbung 
freizusetzen, nach der wir uns gesehnt und um die wir so viele 
Jahre gebetet haben. Es ist an der Zeit, sich ernsthaft darum zu 
bemühen, diese Gute Nachricht weit und breit zu verbreiten und 
ein Gefäß zu werden, dem Gott die Salbung anvertrauen kann, 
damit er so viele Menschen wie möglich retten, heilen und 
befreien kann.



3
Die Kosten der Salbung

Dann sagte Jesus zu seinen Jüngern: "Wer mein Jünger 
sein will, muss sich selbst verleugnen, sein Kreuz auf sich 
nehmen und mir nachfolgen."

Matthäus 16:24

An dem Tag, an dem ich meinen ersten Dämon austrieb, hatte ich 
mir das nicht vorgenommen. Selbst als ich anfing, für die 
betroffene Frau zu beten, dachte ich nicht: Ein Dämon muss 
ausgetrieben werden. Um ehrlich zu sein, h a b e  ich nicht einmal 
gebetet: Herr, benutze mich, um Dämonen auszutreiben. Ich hatte die 
Prophezeiung erhalten, dass Gott mich in großer Macht 
gebrauchen würde, um viele Wunder in den N a t i o n e n  zu tun, 
aber Dämonen auszutreiben war nicht das, w a s  ich mir 
vorgestellt hatte. Ich glaube, ich dachte nur an vergangene 
Erweckungen, bei denen ich nicht viel über 
Dämonenaustreibungen gehört hatte, sondern hauptsächlich 
über Heilungen und Taufen im Heiligen Geist.

An jenem Tag im Park, als ich für diese Frau betete, machte die 
Salbung in mir den Dämon unruhig und brachte ihn zum Zittern. 
Ich brauchte ihn nicht zu manifestieren. Ich musste nicht sagen: 
"Zeig dich, Manifest!" Ich musste die Dinge nicht aus eigener 
Kraft tun. Was passierte, war, dass die Salbung seit 
v ie re inha lb  Jahren in mir  wuchs, seit ich ein Wort der 
Prophezeiung empfangen und meine Berufung als Apostel 
angenommen hatte. Es war, als wäre ich mit der Salbung 



schwanger gewesen.



In all den Jahren hatte ich Anzeichen für die Salbung 
gesehen. In meinem Dienst hatte ich gesehen, wie mehrere 
Menschen im Heiligen Geist getauft wurden, und es gab eine 
Handvoll Zeugnisse von Menschen, die geheilt wurden, 
darunter neun Kinder, die 2020 in Afrika von HIV geheilt 
wurden. Während ich diente, traf die Kraft Gottes manchmal 
Menschen und sie fielen zurück. Es gab Zeugnisse von 
geistlicher Verwandlung und Wachstum. Aber es war nicht so 
wie die Salbung, die ich heute erlebe, wo sich tonnenweise 
Dämonen manifestieren und aus vielen Menschen gleichzeitig 
herauskommen und in jedem Gottesdienst viele Wunder 
geschehen.

An jenem Tag im Park, dem 21. März 2021, bevor die Dämonen 
unter meinem Dienst zu zittern begannen, sprach ich diese Worte 
fest über die Frau: "Die Angriffe gegen dich, die dich davon 
abhalten, von Gott zu empfangen - ich erkläre, dass sie von dir 
abgebrochen werden!" Sie fiel mit der Kraft Gottes zurück, als ich 
diese Worte sagte, ohne dass ich die Hand auf sie legte. Dann 
begann ihr ganzer Körper zu krampfen.

So etwas hatte ich in meinem Dienst noch nie erlebt. Ich erkannte 
sofort, dass sich hier ein Dämon manifestierte. Wie ich dir in der 
Einleitung erzählt habe, sprach der Dämon aus ihr heraus: "Ich will 
nicht, dass sie predigt." Dann befahl ich dem Dämon, aufzustehen 
(zu diesem Zeitpunkt war er von ihr besessen), und ich befahl ihm, 
sie zu verlassen. Er fuhr mit solcher Wucht aus ihr heraus, dass ihr 
Körper zu Boden fiel, als h ä t t e  sie jemand gestoßen. Sie war frei 
und voller Frieden und schlief sogar ein wenig. Ich war schockiert. 
Der Dämon war mit so wenig körperlicher Anstrengung 
herausgekommen. Ich habe nicht mit lauter Stimme geschrien, ich 
habe meine Hand nicht auf sie gelegt. Es war allein die Salbung, 
die den Dämon vertrieben hat.

Es ist die Salbung, die das Joch zerstört (siehe Jesaja 10,27 KJV).
Die Lautstärke deiner Stimme hat nichts mit der Austreibung 
eines Dämons zu tun. Es ist die Salbung in dir und die Art und 
Weise, wie du die Salbung und die Autorität richtig einsetzt, die 



die Dämonen vertreiben.
Wenn sie versuchen, Dämonen auszutreiben, vergessen viele diese



wichtige Tatsache. Es ist die Salbung, die die Dämonen erzittern 
lässt, und es ist die Salbung, die sie dazu bringt, eine Person zu 
verlassen. Es ist die Macht Jesu - die Salbung - die 
hundertprozentig die Kraft ist, die einen Dämon zum Gehen 
bringt. Wir Gefäße haben nicht einmal ein Prozent Kraft. Wir 
sind lediglich Gefäße, durch die die Salbung fließen kann. Wenn 
du wirklich Dämonen austreiben und in Zeichen, Wundern und 
Taten wandeln willst, musst du ein Gefäß sein, in das Gott die 
Salbung legen kann. Das ist die Grundlage und der Kern dessen, 
wie man in Wundern wandeln kann.

Die Fragen, die wir stellen müssen, lauten also nicht: Wie kann ich 
Wunder tun? Wie kann ich Dämonen austreiben? Die Frage l a u t e t  
vielmehr: Wie kann ich die Salbung erhalten? Die salbende Kraft 
Jesu vollbringt die Wunder - nicht du. Wie bekommst du diese 
Salbung? Viele Menschen denken, dass man sie bekommt, wenn 
man eine bestimmte Anzahl von Gebeten und Fasten hinter sich 
gebracht hat. Aber Gott führt nicht Buch über die religiösen 
Rituale. Du kannst die Salbung nicht durch religiöse Rituale 
oder Praktiken verdienen oder kaufen.
Der Zugang zur Salbung ist sehr einfach, auch wenn der Geist der 
Religion sie kompliziert gemacht hat.

Hier ist das Geheimnis, wie du die Salbung bekommst: Du musst ein
vertrauenswürdiges Gefäß. Gott muss sehen, dass man deinem 
Herzen trauen kann. Er muss dein Herz prüfen, deine Hingabe 
testen, deinen Gehorsam testen und feststellen, dass du dich als 
vertrauenswürdig erwiesen hast. Viele Menschen überstehen 
diese Prüfungen nicht, weil ihr egoistischer Ehrgeiz, ihr Stolz 
und ihr Mangel an Hingabe ihnen im Weg stehen. Gott sieht 
sich das Herz an. Er kennt deine Beweggründe.

Diese Salbung ist echte Macht. Wenn du in der Salbung 
wandelst, wirst du zu einem Repräsentanten Gottes und stehst im 
Rampenlicht. Es ist besser, wenn d u  Gott richtig vertrittst und 
mit der Salbung richtig umgehst, sonst kannst du Seelen von ihm 
wegführen.
Das ist sehr ernst. Gott behandelt das Verteilen der Salbung nicht 



beiläufig, sondern er meint e s  sehr ernst damit. Es reicht nicht aus 
zu sagen: "Herr, gib mir deine Salbung, damit ich Dämonen austreiben 
kann und



hed die Kranken! Danach sehne ich mich! Glaube ohne Werke ist tot 
(siehe Jakobus 2,17). Dein Glaube muss durch deine Taten bewiesen 
werden.

DIE ÜBERGABE EINES VERTRAUENSWÜRDIGEN SCHIFFES
Die erste Eigenschaft, nach der Gott sucht, wenn er ein 
vertrauenswürdiges Gefäß sucht, ist völlige Hingabe. Vor 2016 
war ich zwar Christin, aber ich war noch nicht hingegeben. Ich 
lebte mit einem Fuß in der Welt, wo ich immer noch einigen 
meiner eigenen Wünsche folgte, anstatt Gottes Willen zu folgen. 
Etwa einen Monat, nachdem ich d e r  Kraft Gottes begegnet war, 
wurde ich im Heiligen Geist getauft. In diesem Moment öffneten 
sich meine geistlichen Augen und ich sah Gottes Liebe, 
Würdigkeit und Majestät wie nie zuvor. Mein ganzes Wesen 
sehnte sich danach, sich i h m  hinzugeben. Es war, als wäre das 
das Einzige, was ich wollte. Es war das Einzige, was auf der 
Welt Sinn machte!

An dem Tag, an dem ich im Heiligen Geist getauft wurde, am 
7. Januar 2016, sechs Tage nach meinem fünfundzwanzigsten 
Geburtstag, übergab ich mich ganz Gott. Ich weiß noch, wie ich 
zu Gott sagte: "Du kannst mir sogar meine Träume nehmen!
Selbst wenn Er mich allein auf eine private Insel schicken wollte, würde 
Er
konnte. Ich fühlte diese Verzweiflung, buchstäblich alles 
aufzugeben. Meine Träume aufzugeben war keine Kleinigkeit, 
denn meine Träume waren mir  so wichtig. Aber an diesem Tag 
übergab ich sie wirklich an Gott und gab ihm die Erlaubnis, mit 
meinem Leben zu tun, was er wollte.

Ich ahnte nicht, dass sich diese Worte, die ich zu Gott 
gesprochen hatte, in neun Monaten b e w a h r h e i t e n  würden. Im 
September 2016 nahm ich an einer Konferenz teil, auf der mir ein 
Prophet prophezeite, dass ich dazu berufen sei, Apostel zu sein. 
Um ehrlich zu sein, war ich voller Erwartung und Hoffnung, dass 
er mir über meine Musikträume prophezeien würde. Ich dachte 
wirklich, dass ich als christlicher Pop/EDM (Electronic Dance



Musik) Singer/Songwriter war meine Berufung. Der Prophet 
sagte jedoch nichts über meinen Musiktraum. Stattdessen sagte er: 
"Du bist ein Apostel Jesu Christi, und du bist berufen, die 
Menschen zu erreichen.



Nationen. Ich sehe, wie du den Massen dienst und Gott durch 
dich schockierende Wunder vollbringt."

Ich wollte überhaupt nicht Pfarrer werden! Vor Menschen zu 
sprechen, war meine größte Schwäche und Angst. Ich wusste 
nicht, wie ich das anstellen sollte, und ich konnte mi r  nicht 
vorstellen, dass ich eine Leidenschaft dafür haben würde. Doch 
obwohl ich nicht wollte, was prophezeit wurde, konnte ich die 
Überzeugung nicht abschütteln, dass es wirklich Gott war, der 
durch diesen Mann Gottes sprach. In dem Moment, als ich die 
Prophezeiung hörte, brachte Gott mir sofort die Geschichte von 
Mose in den Sinn. Mose stotterte, doch Gott berief ihn, sein 
Sprachrohr zu sein und Millionen von Menschen zu führen:

Mose sagte zu dem LoRn: "Verzeih deinem Knecht, Herr. Ich war noch 
nie redegewandt, weder in der Vergangenheit noch seitdem du zu 
deinem Knecht gesprochen hast. Ich bin langsam in der Rede und in 
der Zunge."

Der LoRD sagte zu ihm: "Wer hat den Menschen den Mund gegeben? 
Wer macht sie taub oder stumm? Wer gibt ihnen das Augenlicht oder 
macht sie blind? Bin nicht ich es, der LoRD? Geh jetzt; ich werde dir 
beim Sprechen helfen und dich lehren, was du sagen sollst."

Exodus 4:10-12

Seit dem Tag, an dem ich mich ihm ergeben hatte, wollte ich 
nur noch Gottes Willen erfüllen. Alles, was ich wollte, war, ihm 
zu gefallen. Durch die Kombination aus meinem Hauptwunsch, 
in seinem Willen zu sein, und der Erinnerung an die Geschichte 
von Mose, die mich ermutigte, konnte ich schnell und einfach Ja 
sagen. Allerdings habe ich mich in meinem ganzen Leben noch 
nie so unsicher gefühlt, was die Zukunft angeht. Ich dachte: Wie 
soll ich jemals predigen und den Menschen dienen können?! Ich 
konnte es mir nicht vorstellen, aber ich wusste, dass bei Gott nichts 
unmöglich ist. Ich wusste, dass er mir die Fähigkeit dazu geben 
würde. Ich konnte mir auch nicht vorstellen, dass ich ein Herz 
für den Dienst haben würde, aber ich wusste, dass Gott, wenn er 
mich dazu berufen hatte, mein Herz so formen würde, dass es 



wie sein Herz war. Ich vertraute ihm. Ich dachte: Wenn er mich 
dafür geschaffen hat, dann wird er mir auch das nötige Herz dafür 
geben!



Ich weiß, dass ich nicht da wäre, wo ich heute bin, wenn ich an 
diesem Tag nicht Ja zu Gott gesagt hätte. Ich w ä r e  kein Gefäß für 
die Salbung Gottes. Du kannst die Salbung nicht auf deine eigene Art 
und Weise empfangen, in deiner Komfortzone. Es funktioniert nicht, 
wenn du sagst: "Nun, Gott, wie wäre es, wenn du mich zum Singen 
salben würdest? Das möchte ich nicht tun. Wie wäre es also, wenn du 
mir die Salbung gibst, damit wir singen können und Wunder 
geschehen?

Wir können nicht mit Gott verhandeln oder ihn manipulieren. Die 
Salbung wird dir niemals auf diese W e i s e  zuteil. Wenn Gott dich 
beruft, die Salbung zu tragen, wird es eine Prüfung deiner Hingabe 
geben - eine große Prüfung! In vielen Fällen wird es für dich so 
extrem sein wie für mich, wenn du buchstäblich deine Träume 
beiseite legen und zu etwas Ja sagen musst, was du eigentlich 
nicht tun willst. Das ist eine extreme Prüfung der Hingabe. Wie 
kann Gott deine Hingabe testen, wenn es nichts zu verlieren gibt?

Mose hatte keine Lust, das zu tun, wozu Gott ihn rief. Er war 
damit zufrieden, ein Hirte zu sein und in einiger E n t f e r n u n g  
von den Israeliten zu leben. Sie erinnerten ihn an seine 
Vergangenheit, in der er einen Mann ermordet hatte und in der e r  
seine ganze Kindheit lang über seine Herkunft belogen worden 
war. Aber Gott rief ihn zu etwas auf, was er sich nicht erträumt 
hatte und was er nicht tun wollte.

Maria hatte ihre eigenen Träume und Pläne, ein einfaches 
Leben als Ehefrau von Josef zu führen und seine Kinder zu 
bekommen - die typischen Träume einer hebräischen Frau in jenen 
Tagen. Sie musste  diese Träume aufgeben, um Gott in der 
schwierigen Aufgabe zu gehorchen, zu der er sie rief: den Messias 
auszutragen, obwohl niemand es verstand und die Menschen sie 
mieden.

Alle Jünger Jesu hatten ihre eigenen Pläne für ihr Leben, bevor 
sie ihm begegneten. Sie hatten definitiv nicht vor, gesalbte Gefäße 
Gottes zu werden. Viele waren Fischer, darunter auch Petrus. 
Matthäus war ein Steuereintreiber. Simon war ein Zelot, der 
versuchte,  die römische Regierung zu stürzen. Keiner von ihnen 



hatte vor, ein gesalbter Diener Gottes zu werden. Gott wählt heute 
dieselbe Art von Menschen aus. Meistens sind es diejenigen, die er 
zum Salben auswählt.



die nicht vorhatten, so mächtig eingesetzt zu werden. Es gibt ein 
paar Gründe, warum Gott diese Art von Menschen auswählt: (1) 
Ihr Ja erfordert eine größere Hingabe. Je größer die Berufung, desto 
größer die Hingabe/der Preis; (2) Er erwählt die Törichten, um die 
Weisen zu verwirren: "Gott aber hat die Toren der Welt erwählt, 
um die Weisen zu beschämen; Gott hat die Schwachen der Welt 
erwählt, um die Starken zu beschämen" (1. Korinther 1,27).

Warum wählt Gott die törichten Dinge? Damit sich niemand rühmen 
kann: "Gott hat das Niedrige dieser Welt und das Verachtete - und das, 
was nicht ist - erwählt, um das, was ist, zunichte zu machen, damit sich 
niemand vor ihm rühmen kann" (1. Korinther 1,28- 29). Damit die 
Auserwählten in ständiger Ehrfurcht bleiben, dass Gott sie für etwas 
auserwählt hat, von dem sie nicht einmal z u  träumen wagten. 
Menschen, die auf diese Weise auserwählt wurden, sind nicht 
diejenigen, die sich berechtigt fühlen, denen es an Demut mangelt oder 
d i e  nicht sehen, wie sehr sie Gott brauchen, um etwas zu tun. 
Stattdessen fragen sie: "Warum ich, Gott? Willst du mich wirklich 
gebrauchen? Wer bin ich, dass ich die Ehre habe, von dir auf so 
großartige Weise gebraucht zu werden?

Um die Salbung von Gott zu erhalten, musst du alles ablegen.
Das Tragen der Salbung hat einen hohen Preis, und der Preis ist 
dein ganzes Leben - deine Träume, deine Wünsche, deine 
Vorlieben, dein Ansehen. Der Preis für die S a l b u n g  ist hoch, 
denn Gott wird dich im Laufe der Zeit immer m e h r  auffordern, 
dich zu ergeben. Wenn du dachtest, du hättest alles aufgegeben, 
wird Gott dich bitten, noch mehr aufzugeben.

Wenn Gott dich erhebt und segnet, dann gibt es mehr zu 
übergeben. Wenn du zum Beispiel nicht viel Geld hast, musst du 
Gott weniger überlassen. Aber wenn Gott dich finanziell so sehr 
segnet, wird er dich bitten, den Überfluss an Finanzen, den du 
jetzt hast, zu übergeben. Gott 10 Dollar zu geben, wenn das alles 
ist, was du hast, bedeutet in der Tat, Gott eine Menge zu geben 
und ist definitiv eine Übergabe.
Aber wenn Gott dich bittet, 100.000 Dollar zu geben, obwohl du 
nur 100.000 Dollar hast, dann ist das eine ganz andere Ebene der 



Hingabe in Bezug auf deine Finanzen.



Seit August 2021 b i n  ich fast jede Woche unterwegs, um in 
verschiedenen Staaten und Ländern zu dienen. Jeden Samstag 
komme ich zurück, um sonntags in Los Angeles zu dienen. Mein 
Zeitplan war noch nie so voll. Ich fliege zwei Tage in der 
Woche, meistens sehr früh am Morgen und mit wenig Schlaf. 
Früher hatte ich freie Zeit, aber jetzt verbringe ich meine Zeit 
hauptsächlich damit, Gott zu dienen und seine Arbeit zu tun. In 
dieser Zeit bleibt mir nur sehr wenig Zeit, um etwas zu 
unternehmen oder einfach nur "abzuhängen". Wenn ich in 
verschiedenen Städten und Ländern diene, habe ich 
normalerweise keine Zeit, mir die Orte anzusehen, in denen ich 
mich aufhalte. Ich bin jedoch so dankbar, dass dies mein Leben 
ist, denn Gott zu gefallen ist meine größte Leidenschaft und ich 
lebe in erfüllten Verheißungen. Ich war in meinem ganzen Leben 
noch nie so glücklich!

Gleichzeitig hat diese Saison einen größeren Verzicht erfordert
als in der vorherigen Saison. Gott verlangt mehr von meiner 
Zeit und Energie, und ich gebe sie ihm. Ich habe auch mehr 
Verfolgung erlebt als je zuvor in meinem Leben. Das geht 
auch mit einer größeren Hingabe einher. Gott bittet mich, 
geduldiger zu sein als je zuvor, liebevoller zu sein und darauf 
zu achten, dass ich nur vom Leben spreche. Es ist eine neue 
Ebene der Hingabe für mich, Gott zu loben und mich nicht zu 
beschweren, wenn d ie  Verfolgung größer ist als je zuvor; 
meine Augen auf Jesus zu richten und mich nicht mit den 
negativen Dingen zu beschäftigen, die die Leute gegen mich 
sagen; weiterzumachen und das Werk Gottes mit Freude und 
Leidenschaft zu tun, auch wenn ich verfolgt und emotional 
missbraucht werde. Es kann verletzend und anstrengend sein, 
und manchmal wünscht man sich einfach eine 
Verschnaufpause, aber Gott bittet dich, weiterzumachen.

Wenn Gott dich zum ersten Mal ruft, beginnt die Hingabe. 
Aber das ist nur der Anfang. Es ist der erste Preis. Doch das 
ganze Leben besteht aus tieferen Stufen der Hingabe und 
höheren Kosten. Gott erhebt die Demütigen. Je tiefer du gehst, 



je mehr du dich hingibst und je mehr du geistlich bezahlst, desto 
höher hebt Gott dich zu seiner Ehre.



AUFOPFERUNGSVOLLE LIEBE FÜR ANDERE
In der Bibel w i rd  deutlich, warum gerade David als gesalbter 
König ausgewählt wurde. Gott setzt den bisherigen König Saul ab 
und ernennt einen neuen König, über d e n  er sagt: "Ich habe David, 
den Sohn Isais, gefunden, einen Mann nach meinem Herzen; er wird 
alles tun, was ich von ihm will" (Apostelgeschichte 13,22). David 
wurde auserwählt, weil er ein Herz nach dem H e r z e n  Gottes hatte. 
Das bedeutet, dass er Gottes Wünsche über seine eigenen stellte. Sein 
Herz war: lWas macht Gott hoppla? lVhnt Gott? Was sind Gottes 
Träume?

Ein Herz nach Gottes eigenem Herzen stellt wirklich Gottes 
Wünsche über seine eigenen. Ein Herz nach dem Herzen Gottes 
will Gott mehr als alles andere gefallen. Was dieses Herz am 
meisten betrübt, ist zu sehen, wie der Heilige Geist betrübt wird, 
oder etwas zu tun, was Gott verletzen würde. Dieses Herz nimmt 
den Gehorsam gegenüber Gott so ernst, dass jedes Wort und jede 
Handlung in der Absicht geschieht, ihm zu gefallen.

Gottes größte Leidenschaft ist sein Volk. Das ist Gottes ganzes Herz.
Er möchte, dass seinen Kindern die Augen aufgehen, wie sehr er 
sie liebt. Er will, dass die Werke des Teufels in ihrem Leben 
zerstört werden. Er möchte, dass seine Kinder geheilt und befreit 
werden. Er möchte, dass sie sein Mitgefühl, seine 
Barmherzigkeit und Vergebung kennenlernen. Er möchte, dass 
sie seine Liebe so gut kennen, dass sie von ihr überfließen und 
zu seinen Gefäßen werden, damit noch mehr Menschen gerettet 
werden und seine Liebe kennenlernen können.

Deine Aufgabe auf dieser Erde ist es, ein Gefäß Gottes zu sein, 
um diejenigen zu erreichen, d i e  verloren sind, damit sie durch 
dich Gottes Liebe erfahren. Gott wählt die Menschen als Gefäße, 
durch die er sich bewegt. Je mehr du ein großes Gefäß der Liebe 
Gottes bist, desto mehr Menschen werden seiner Liebe begegnen 
und gerettet werden. Viele Menschen fragen sich: "Was ist meine 
Aufgabe? Nun, das ist sie! Es ist ganz einfach: Sei das beste Gefäß 
Gottes, das du sein kannst. Alles andere ist zweitrangig. Wie genau 
du ein Gefäß Gottes sein sollst, wird Gott in seinem perfekten 



Zeitplan festlegen.
Gott zu dienen bedeutet, ein Gefäß Gottes zu sein, ihn in der 

Welt zu repräsentieren und zuzulassen, dass seine Liebe und 
Macht durch dich fließt.



Es bedeutet, dass du dich selbst verleugnest und alles 
aufgibst, damit deine fleischliche Natur stirbt und du in Gottes 
Ebenbild verwandelt wirst. Es bedeutet, dass du andere nur 
liebst und ihnen niemals wehtust. Wie Jesus uns gesagt hat,

Ihr habt gehört, dass gesagt wurde: "Liebe deinen Nächsten und hasse 
deinen Feind." Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und bittet für die, 
die euch verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel seid.

Matthäus 5:43-45

Das ist der Punkt, an dem viele Gläubige den Test des 
"vertrauenswürdigen Herzens" nicht bestehen, um die Salbung 
zu erhalten. Wie Jesus zu sein bedeutet, jeden zu lieben, nicht 
nur die, die du magst und die nett zu dir sind, sondern auch 
deine Feinde!

Wir sind aufgerufen, die zu lieben, die uns verfolgen und Böses tun
Dinge zu uns. Wie sieht diese Liebe aus? Sie bedeutet nicht, dass 
du mit deinen Verfolgern befreundet sein willst oder dass du 
denen gegenüber, die dir Böses antun, ein liebevolles Gefühl hast. 
Deine Feinde zu lieben bedeutet, sich zu weigern, Auge um Auge 
zu nehmen.
Jesus sagte uns auch,

Ihr habt gehört, dass gesagt wurde: "Auge um Auge und Zahn um Zahn". 
Ich aber sage euch, dass ihr einem bösen Menschen nicht widerstehen 
sollt. Wenn dich jemand auf die rechte Wange schlägt, halte ihm auch die 
andere hin.

Matthäus 5:38-39

Wir müssen die Menschen mit den Augen Jesu sehen. Ich 
werde nie den Tag vergessen, an dem Gott mir die geistlichen 
Augen geöffnet hat, damit ich andere Menschen mit der Liebe 
Christi lieben kann, auch meine Feinde. Ich war bei einem 
Befreiungsgottesdienst in der Kirche meines geistlichen Vaters. 
An diesem Tag wurde ich zum ersten Mal in meinem Leben 
Zeuge einer Massenbefreiung. Ich sah, wie Dämonen eine 



Person nach der anderen erzittern ließen. Oft sprachen die 
Dämonen über das, was sie den Menschen antaten - so böse 
Dinge. Das öffnete mir wie nie zuvor die Augen dafür, wie böse 
der Teufel ist. Ich habe nie ganz



dass der Teufel es wirklich auf das Leben so vieler Menschen 
abgesehen hatte und dass so viele tatsächlich in Knechtschaft 
lebten. Ich hatte noch nie dämonische Qualen erlebt und 
wusste daher nicht, wie sehr andere Menschen leiden, die in 
den Ketten der Dämonen gefangen sind.

Ein Dämon beschrieb, wie er versuchte, eine Frau zu töten, 
unter anderem indem er ihr einen Stein in den Hals schickte. Ich 
war schockiert, als mir an diesem Tag d i e  Augen über das 
Wirken des Teufels im Leben vieler Menschen geöffnet wurden. 
Mir wurde klar, dass viele Menschen so sind, wie sie sind, weil sie 
in Knechtschaft sind. Viele Menschen wollen nicht süchtig sein, 
aber sie haben einen Dämon der Sucht und sind i h m  hörig. Viele 
Menschen wollen keine Wutausbrüche haben und gemein zu 
anderen sein, aber sie haben einen Dämon der Wut. Die Fehler 
vieler Menschen, die u n s  dazu bringen, sie nicht zu mögen oder 
sie sogar für unsere Feinde zu halten, sind in Wirklichkeit d a s  
Ergebnis dämonischer Unterdrückung. Es geht nicht darum, dass 
eine Person gemein oder egoistisch ist und ihre Sucht nicht 
aufgeben will. Es geht darum, dass die Person einfach Freiheit 
braucht!

Dann sah ich, wie mein geistlicher Vater voller Gotteskraft 
einen Dämon nach dem anderen in einem schnellen Augenblick 
austrieb. Ich konnte vor meinen Augen sehen, wie Menschen vom 
Teufel gequält wurden, und dann konnte ich den Triumph von 
Jesus sehen. Wow, wie erstaunlich seine Liebe ist! Er sieht, dass 
Menschen in Knechtschaft sind, und er kommt und befreit sie 
einfach in einem Augenblick, weil er sie liebt. Sein Mitgefühl und 
seine Liebe bewegen ihn dazu, sein Volk zu befreien.

Als ich von dieser Reise in die Kirche meines geistlichen Vaters 
nach Hause kam, konnte ich die Menschen mit Gottes Liebe sehen 
wie nie zuvor. Von da an konnte ich jedes Mal, wenn jemand etwas 
Gemeines zu mir sagte, sehen, was in der geistlichen Welt vor sich 
ging. Anstatt mich darüber zu ärgern, dass die Person gemein war, 
obwohl ich nichts Falsches getan hatte, erkannte ich: Der Teufel 
greift diese Person wirklich an und legt sie in Ketten. Diese Person 



braucht Freiheit! Ich möchte, dass diese Person frei ist und Gottes Liebe 
erfährt!



Wenn du Gottes Liebe wirklich kennst, wird seine Liebe aus dir 
herausströmen. Wenn du Seine Liebe wirklich kennst, dann 
kannst du lieben
andere Menschen gut. Jedes Mal, wenn ich jemandem begegnete, der 
gemein zu mir war oder mir wie ein Feind vorkam, disziplinierte ich 
mich geistlich, die Person mit den Augen Jesu zu sehen. Mein Herz 
würde dafür schlagen, dass er oder sie frei wird und Gottes Liebe 
erfährt. So liebst du deine Feinde: Sieh sie mit Gottes Ja
und verbringe dein Leben nur mit ihnen, niemals mit ihnen.

Jesus gab uns das beste Beispiel dafür, wie wir unsere Feinde lieben 
können. Die

Die Pharisäer warfen ihm viele Dinge vor, die allesamt gelogen 
waren. Sie gingen sogar so weit, ihn zu beschuldigen, er würde 
dämonische Kräfte einsetzen, um Dämonen auszutreiben: "Als 
aber die Pharisäer das hörten, sagten sie: 'Dieser treibt nur durch 
Beelzebul, den Fürsten der Dämonen, die Dämonen aus'" 
(Matthäus 12,24). Jesus hat seinen Dienst nicht unterbrochen, um 
eine Auge-um-Auge-Kampagne gegen die Pharisäer zu starten. 
Er verschwendete keine Zeit damit, ganze Predigten zu halten, 
in denen er sich selbst verteidigte und schlechte Dinge über die 
Pharisäer sagte. Er hat sie nie verflucht. Er hat die Pharisäer 
nicht beim Namen genannt und gesagt: "Dieser Mensch ist so 
böse." Stattdessen konzentrierte sich Jesus auf seinen Auftrag, 
den Menschen zu dienen und ihnen seine Liebe zu offenbaren. 
Selbst als er am Kreuz hing, zeigte er seinen Feinden seine 
Liebe:

Als sie an den Ort kamen, der Schädel heißt, kreuzigten sie ihn dort 
zusammen mit den Verbrechern - einer zu seiner Rechten, der andere zu 
seiner Linken.Jesus sagte: "Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, 
was sie tun."

Lukas 23:33-34

Siehst du das erstaunliche Mitgefühl von Jesus? Er wusste, dass 
seine Feinde geistig blind waren, und deshalb waren sie so 
gemein zu ihm. Sie waren verloren. Er nahm keinen Anstoß 



daran und wünschte ihnen nichts Böses. Jeder Mensch auf dieser 
Erde ist ein Kind Gottes, das er geschaffen hat und liebt. Er 
möchte, dass jedes seiner Kinder gerettet wird und seine Liebe 
erfährt. Ein Herz nach Gottes Herzen zu haben, bedeutet



die Menschen so zu sehen, wie Jesus sie gesehen hat, als sie noch
verfolgten ihn.

In der Geschichte von Saulus, der zu Paulus wurde, war Saulus 
ein Pharisäer, der Christen tötete. Saulus versuchte, das Werk 
Gottes zu zerstören und ermordete sogar die Jünger Jesu. Er war 
ein wahrer Feind Jesu und ein Feind der Jüngerinnen und Jünger. 
Er war  die Person, die man am wenigsten lieben konnte. Er tat 
Jesus und den Jüngern direkt die schlimmsten Dinge an. Aber sieh 
dir die erstaunliche Liebe Jesu an, der tatsächlich wollte, dass 
Saulus erlöst wird. Er wollte nicht nur, dass Saulus die Augen 
geöffnet werden, damit er gläubig w i r d , sondern auch, dass 
Saulus als mächtiges Werkzeug Gottes eingesetzt wird.

Jesus blendet Saulus und spricht hörbar zu ihm: "Er fiel zu 
Boden und hörte eine Stimme zu ihm sagen: 'Saul, Saul, warum 
verfolgst du mich?'" (Apostelgeschichte 9,4). In dieser Begegnung 
öffnen sich Saulus' geistliche Augen und er erkennt, dass er sich 
die ganze Zeit geirrt hat. Seine Augen öffnen sich für die 
erstaunliche Liebe Jesu und sofort wird er eifrig für Gott und ein 
Mann nach Gottes Herzen. Dann will er, dass andere gerettet 
werden und die Liebe Jesu kennenlernen.

Wie ich bereits in Kapitel 1 erwähnt habe, ist Paulus der 
einzige Apostel, von dem berichtet wird, dass er außergewöhnliche 
Wunder tut: "Gott tat außergewöhnliche Wunder durch Paulus, so 
dass sogar Taschentücher und Schürzen, die ihn berührt hatten, 
zu den Kranken gebracht wurden, und ihre Krankheiten wurden 
geheilt und die bösen Geister verließen sie" (Apostelgeschichte 
19,11-12). Gott hat Paulus auch dazu auserwählt, den größten Teil 
des Neuen Testaments zu schreiben. Das ist eine große Ehre, die 
Jesus ihm zugedacht hat. Schau dir das radikale Mitgefühl, die 
Vergebung und die Barmherzigkeit an, die Jesus für sein Volk 
hat!

Stell dir einen modernen Saulus, den Verfolger, vor. Wärst du 
in der Lage, das Herz zu haben, das Jesus für Saulus hatte? 
Würdest du dir wünschen, dass eine Person wie Saulus 
verwandelt wird, und würdest du für diese Person das Beste 



beten? Wäre es für dich in Ordnung, wenn Gott diese Person in 
der geistlichen Sphäre höher befördern würde als dich, wenn 
sie in einer höheren Salbung wandelte? Zur Ehre Gottes, Paulus



wurde über viele der anderen Jüngerinnen und Jünger erhoben, die 
nie jemanden getötet oder versucht hatten, das Werk Gottes 
aufzuhalten. So sehr will Gott, dass wir die Vergangenheit der 
Menschen vergessen. Und so sehr möchte Gott, dass wir andere 
lieben und das Beste für s i e  wollen. Er möchte, dass unser Herz 
sagt: "Ich möchte, dass diese Person Gottes Liebe erfährt, dass sie 
verwandelt wird.
Du bist ein so mächtiges I Gefäß Gottes!

Ich sehe Menschen im Leib Christi, die Dienerinnen und Diener 
Gottes fälschlicherweise anklagen und verleumden oder aktiv 
versuchen, sie aufzuhalten, weil sie denken, dass ein Diener oder 
eine Dienerin Gottes Unrecht hat. Das ist mir selbst schon o f t  
passiert. Das ist nicht das Beispiel der Liebe Jesu zu anderen. Selbst 
wenn du denkst, dass jemand im Unrecht ist, ist es nicht deine 
Aufgabe, in der Öffentlichkeit schlecht über diese Person zu 
sprechen oder vor allem Anschuldigungen ohne Beweise zu 
erheben. Gott hatte kein Problem damit, König Saul im Alten 
Testament die Salbung zu entziehen und ihn von seinem Amt zu 
stürzen, und dazu brauchte er nicht die Hilfe von Menschen, die 
dem K ö n i g  Anschuldigungen und Hass entgegenschrieen. Wenn 
du denkst, dass jemand im Dienst falsch handelt, ist es deine 
Aufgabe, diese Person zu lieben. Wenn es Grund zur Korrektur 
gibt, lass eine gesalbte Person in einer Autoritätsposition und 
gemäß Gottes Ordnung in der Kirche biblisch und mit Liebe 
damit umgehen (siehe z. B. Matthäus 18,15-17).

Zu viele Menschen spielen Gott und verurteilen andere aus 
Hass, Eifersucht und egoistischem Ehrgeiz. Gott ruft uns 
einfach zur Liebe auf. Deine Feinde können Menschen sein, 
die du von Natur aus nicht magst, Menschen, die gemein zu dir 
sind, oder Menschen, die Lügen über dich verbreitet haben und 
versuchen, dich, deinen Dienst oder deine Karriere zu zerstören. 
Liebe sie einfach alle. Sprich nur das Leben über sie alle. Bete 
für sie alle.
Vergib ihnen allen. Halte ihnen die andere Wange hin. Erlaube 



ihnen, so viel Böses  über dich zu sagen, wie sie wollen, und so 
viel Böses zu tun, wie sie wollen. Erlaube Gott selbst, dich zu 
verteidigen. Erlaube Gott selbst, dir einen Tisch zu bereiten im 
Angesicht deiner Feinde (siehe Psalm 23,5). Gott ist ein gerechter 
Gott: "Denn der Loco ist ein Gott der Gerechtigkeit. Gesegnet sind 
alle, die auf ihn warten!"



(Jesaja 30:18) Was solche Menschen säen, werden sie ernten. 
Aber freue dich nicht über das Böse, das sie aus dem Bösen, das 
sie gesät haben, ernten. Hab stattdessen ein Herz, wie Jesus es 
für Sau1 hatte, der zu Paulus wurde, und wünsch dir, dass solche 
Menschen verwandelt und zu großen Gefäßen Gottes werden.

Viele schaffen es nicht, die Salbung zu empfangen, weil sie 
Gottes größtes Gebot nicht ernst genug nehmen:

"Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit 
ganzer Seele und mit all deinen Gedanken." Das ist das erste und 
größte Gebot. Und das zweite ist ihm ähnlich: "Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst."

Matthäus 22:37-39

Mit Gottes Hilfe bist du wirklich in der Lage, jeden zu lieben. 
Aber viele Gläubige geben sich zu sehr dem Klatsch, der 
Beleidigung, der Eifersucht und dem egoistischen Ehrgeiz hin. 
Gott schaut zu. Er sieht die Beweggründe des Herzens. Er sieht 
unbedachte Worte, die gesprochen werden. Er sieht die Absicht, 
jemanden herunterzudrücken, um weiterzukommen. Das macht 
ihn traurig und ist eine misslungene Prüfung im geistlichen 
Bereich. Das Gebot, deinen Nächsten zu lieben und deinen Feind 
zu lieben, ist so grundlegend und einfach. Aber es ist eines der 
wichtigsten und wird von vielen im Leib Christi vergessen.

Wenn du Gottes Herz für die Menschen hast, wird dein Herz 
unter Millionen vor ihm auffallen. Genau wie bei David wird 
Gott dein Herz sehen und dich erheben. Er wird dich salben, 
weil du sein Volk gut lieben kannst.

Damit Gott dir die Salbung anvertrauen kann, musst du dir 
wirklich selbst sterben. Du musst jeden einzelnen Teil deines 
Lebens an Gott abgeben. Das ist ein hoher Preis, aber er ist es 
wert! Die Freude, ein Gefäß der Macht Gottes zu sein und zu 
sehen, wie Jesus durch dich Wunder für andere tut, ist eine 
Freude wie keine andere.



4
Die Demut eines kindlichen

Herz

Demütigt euch vor dem Herrn, und er wird euch aufrichten.

Jakobus 4:10

Eine der wichtigsten Eigenschaften, die ein vertrauenswürdiges 
Herz haben muss, um die Salbung zu tragen, ist Demut - ein 
kindliches Herz zu haben. Kurz nachdem die Jüngerinnen und 
Jünger zum ersten Mal Dämonen ausgetrieben hatten, bemerkte 
Jesus, was er zu seinem Vater sagte:

Zu dieser Zeit betete Jesus dieses Gebet: "Oh Vater, Herr des Himmels 
und der Erde, ich danke dir, dass du diese Dinge vor denen verborgen 
hast, die sich für klug und weise halten, und dass du sie den Kindlichen 
offenbart hast. Ja, Vater, es hat dir gefallen, es auf diese Weise zu tun!"

Matthäus 11:25-26 NLT

Jesus sagt, dass Gott "diese Dinge" verbirgt. Was sind das für 
Dinge? In der Passionsübersetzung sagt Jesus: "Du hast die 
große Offenbarung dieser Vollmacht verborgen". Damit sind die 
Geheimnisse und Mysterien des Königreichs gemeint, wie man 
Zugang zur Salbung erhält und wie man die von Gott gegebene 
Vollmacht richtig ausübt. Das ist es, was die Dämonen vertreibt - 
wenn man die Salbung und Vollmacht Christi trägt und wenn 
man diese Vollmacht richtig ausübt. Jesus sagt wörtlich, dass 
diese Dinge



verborgen "vor denen, die stolz sind" (Vers 25 TPT). Sie sind nur
offenbart sich denen, die kindlich sind!

Was bedeutet es, kindlich zu sein? Kindlich zu sein bedeutet, 
bescheiden zu sein. Ein kleines Kind denkt selten, dass es alles 
weiß. Stolz gibt es bei einem Kind nicht. Kinder sind sich 
bewusst, dass sie nicht alles wissen. Sie stellen ständig Fragen, 
um etwas zu lernen, weil sie einfach wissen, dass Erwachsene viel 
mehr wissen als sie se lbs t  und dass sie noch viel lernen müssen. 
Ein Kind ist gelehrig. Wenn ein Erwachsener ein Kind belehrt 
oder korrigiert, ist d a s  Kind nicht beleidigt oder sagt: "Nein, ich 
weiß es besser als du." Ein Kind nimmt neue Dinge leicht und mit 
offenem Herzen auf.

Wenn du Kindern etwas Neues beibringst, hinterfragen sie es 
nicht. Sie haben keine Skepsis in sich. Die Pharisäer waren voll 
von Stolz und Skepsis. Sie glaubten, sie wüssten es am besten und 
wüssten alles, wenn es um die Dinge Gottes geht. Als Jesus kam 
und etwas Neues lehrte, lehnten sie seine Lehren ab, bevor sie 
ihnen überhaupt zugehört hatten, denn ihrer Meinung nach waren 
sie die obersten gottesfürchtigen Menschen und niemand konnte 
sie etwas Neues lehren. Sie dachten, sie wüssten genau, wie sie 
die besten gottesfürchtigen Menschen sein können. Sie dachten, 
sie wüssten genau, wie "Kirche" gemacht werden sollte.

Wenn du hochmütig bist, verschließt du deine geistlichen 
Augen, sodass du die Wahrheit nicht sehen kannst. Jesus sagt: 
"Obwohl sie sehen, sehen sie nicht; obwohl sie hören, hören sie 
nicht und verstehen nicht" (Matthäus 13,13). Wenn du deine 
geistlichen Augen verschließt, dann bleiben dir "diese Dinge" aus 
Matthäus 11:25 - die tieferen Geheimnisse des Reiches Gottes - 
verborgen.

Die Demütigen und Kindlichen sehen sich selbst nicht als 
geistlich überlegen an. Sie sehen nur, dass es Gottes Gnade ist, 
die ihnen gegeben wurde, die Gnade, geistlich zu sehen. Die 
Demütigen sind offen dafür, von Gott so zu empfangen, wie er 
es will.



GOTT SPRICHT DURCH GESALBTE GEFÄSSE
Gott spricht in der Bibel auf viele verschiedene Arten zu den 
Menschen. Er spricht hauptsächlich durch Menschen, aber auch 
durch Träume, Visionen, einen brennenden Busch, eine hörbare 
Stimme und sogar durch einen Esel! Demütig zu sein bedeutet, Gott 
die Erlaubnis zu geben, auf jede beliebige Art und Weise zu dir zu 
sprechen, nicht auf deine bevorzugte Art und Weise, sondern wie er 
es will. Heutzutage wollen die meisten Menschen Gott hören, ohne 
dass ein menschliches Gefäß beteiligt ist. Sie wollen das Gefühl 
haben, dass sie Gott persönlich gehört haben, obwohl es genauso 
persönlich ist, wenn er durch ein Gefäß spricht, und es ist 
dasselbe, als würde Gott direkt zu dir sprechen. Die meisten 
Menschen wollen Gottes Stimme in einem Traum, einer Vision oder 
von sich aus hören, ohne dass ein Gefäß beteiligt ist.

Wie erkennst du, ob jemand, der dir ein Wort gibt, ein wahres 
gesalbtes Gefäß ist oder nicht? Wenn Gott dir offenbart hat, wer 
seine gesalbten Gefäße sind, wirst du sie an ihren Früchten 
erkennen, so wie du auch falsche Propheten an ihren Früchten 
erkennen wirst:

Hüte dich vor falschen Propheten. Sie kommen in Schafskleidern zu 
dir, aber in ihrem Inneren sind sie wilde Wölfe. An ihren Früchten 
werdet ihr sie erkennen. Pflückt man Trauben von Dornensträuchern 
oder Feigen von Disteln?
Genauso trägt jeder gute Baum gute Früchte, aber ein schlechter 
Baum trägt schlechte Früchte. Ein guter Baum kann keine 
schlechten Früchte tragen, und ein schlechter Baum kann keine 
guten Früchte tragen. Jeder Baum, der keine guten Früchte trägt, 
wird umgehauen und ins Feuer geworfen. So werdet ihr sie an 
ihren Früchten erkennen.

Matthäus 7:15-20

Du wirst die guten Früchte eines wahren gesalbten Gefäßes sehen. 
Ich muss auch erwähnen, dass wir aufgerufen sind, kindlich zu 
sein, nicht unreif und kindisch. Sei sowohl weise als auch 
kindlich. Nimm nicht einfach die Worte von irgendjemandem 



als Gottes Worte an. Nimm niemandem das Wort ab, der 
behauptet, er oder sie sei von Gott, oder nimm das "Gott sagt dies 
zu dir" einer anderen Person als Gottes Worte, bevor du die 
Früchte der Person prüfst, wie es die Bibel verlangt.



Prüfe die Früchte von jemandem mit einem reinen Herzen, indem 
du nicht mit einem kritischen Geist nach Falschem suchst, 
sondern ehrlich und ernsthaft und unvoreingenommen d i e  
Früchte des Lebens der Person betrachtest. Wenn du mit diesem 
Herzen kommst, wird Gott dir die Wahrheit zeigen und sie wird 
sehr klar sein. Wenn du die Dinge mit einem kindlichen und 
reinen Herzen betrachtest, ist das der einzige Weg, Gottes 
Stimme zu hören, die dir sagt: "Das bin ich" oder "Das bin ich 
nicht". Wenn du mit Skepsis kommst, ist es, als würde der 
"Verkläger der Brüder" zu dir sprechen, und du hast dich selbst 
geblendet, Gottes Stimme zu hören (siehe Offenbarung 12:10 
NKJV).

Gott spricht immer noch durch menschliche Gefäße. Eine der 
wichtigsten Arten, wie er heute spricht, ist durch die Gefäße der 
Propheten und prophetischen Stimmen. Wenn er durch ein wahres 
gesalbtes Gefäß spricht, ist es wirklich er, der spricht. Oftmals 
schätzen die Menschen die Worte, die von einem wahren Gefäß 
Gottes gesprochen werden, nicht, weil sie eine andere Vorstellung 
davon haben, wie sie Gott sprechen hören wollen.

Wenn Gott beschließt, durch ein gesalbtes Gefäß etwas zu dir 
zu sprechen, sei es ein Wort der Orientierung, Offenbarung oder 
Korrektur, solltest du dieses Wort demütig annehmen. Du solltest 
nicht mit Skepsis und der Einstellung kommen: "Das habe ich noch 
nie gehört, also weiß ich es nicht ...". Du solltest das Wort 
von einem wahren Gefäß als wahres Wort Gottes annehmen.

Viele Menschen werden sagen: "Das passt nicht zu meinem 
Geist", wenn sie eine neue Offenbarung von Gott durch ein 
wahres Gefäß hören, während in Wirklichkeit ihr Stolz spricht. 
Die Bibel sagt, dass der Mensch ohne Geist die Dinge, die vom 
Geist Gottes kommen, nicht annimmt, sondern sie für Torheit 
hält und sie deshalb nicht verstehen kann, weil sie nur durch den 
Geist erkannt werden (siehe 1. Korinther 2,14).

Wenn du hochmütig bist, bist du fleischlich. Wenn du die 
"Dinge" hörst, über die Jesus gesprochen hat (die Geheimnisse 
und Schlüssel, um in der Salbung zu wandeln), wirst du sie 



töricht nennen. Du wirst sagen, dass sie gegen das  Wort Gottes 
verstoßen, genau wie die Pharisäer zu Jesus sagten. Er heilte 
einen Mann am Sabbat, aber die Pharisäer hatten eine religiöse



Offenbarung des Wortes, in der sie glaubten, dass es eine Sünde sei, 
am Sabbat irgendetwas zu tun - auch ein W u n d e r w e r k  Gottes. 
Mit religiös meine ich, dass die Menschen, bevor Jesus kam, unter 
dem Fluch des Gesetzes standen. Die einzige Möglichkeit, mit Gott 
im Reinen zu sein, bestand darin, das Gesetz zu befolgen und alle 
Rituale perfekt zu befolgen. Jesus kam, um den Fluch des Gesetzes 
zu zerstören, und jetzt sind wir durch seine Gnade gerettet. Jetzt 
spricht der Heilige Geist Gottes Worte zu uns, die wahres Leben 
bringen, "denn der Buchstabe tötet, aber der Geist gibt Leben".
(2. Korinther 3,6).

Die Pharisäer dachten, Jesus würde gegen das Wort Gottes 
verstoßen, aber in Wirklichkeit kam er mit der wahren 
Offenbarung des Wortes. Er kam mit einer neuen Offenbarung 
und der wahren Offenbarung. Die Pharisäer warfen Jesus vor, den 
Sabbat nicht zu halten, aber er kam mit der wahren Offenbarung 
des Sabbats. Den Sabbat zu halten bedeutet,  ständig in Gottes 
Ruhe zu sein. Es bedeutet, dass du b e i  allem, was du tust, in Gott 
ruhst und dich bei allem auf ihn verlässt.

Die ganze Bibel kann entweder durch eine "religiöse" Brille 
oder durch die Offenbarung des Heiligen Geistes gelesen 
werden. Wenn du hochmütig und fleischlich bist, wirst du eine 
religiöse Offenbarung der Bibel haben, und wenn du jemanden 
hörst, der eine tatsächliche Offenbarung des Heiligen Geistes 
ausspricht, wirst du das als Verstoß gegen Gottes Wort 
bezeichnen. Gott benutzte den Apostel Paulus, um die meisten 
"geistlichen Dinge" den frühen Gläubigen zu lehren. Überleg 
mal, wie viel vom Neuen Testament Paulus geschrieben hat. Die 
frühe Kirche erhielt diese Offenbarungen von Gott durch eine 
Person, ein wahres gesalbtes Gefäß.

EIN DEMÜTIGER JÜNGER WERDEN
Die Jünger von Paulus, seine geistlichen Kinder, haben so viel 
von Gott gelernt, der durch Paulus sprach. Auf ähnliche Weise 
habe ich so viel über die geistliche Welt gelernt, als Gott durch 



meinen geistlichen Vater, Prophet Dr. GeorDavie aus Tansania, 
sprach. Weil er



ein wahrer gesalbter Prophet Gottes ist, spricht Gott durch ihn. 
Gott hat mich davon überzeugt, dass mein geistlicher Vater ein 
wahres Gefäß ist, als ich die guten Früchte in seinem Leben 
und in seinem Dienst beobachtete und als ich die Früchte 
beobachtete, die in meinem Leben als Ergebnis seines Dienstes 
und seiner Mentorschaft entstanden. Weil die guten Früchte die 
Wahrheit seiner Salbung zeigten, konnte ich, wenn er sprach, 
seine Lehren, Korrekturen, Anweisungen und Prophezeiungen 
wie ein demütiges Kind empfangen. So sollte es sein, wenn du 
einem gesalbten Mentor/geistlichen Elternteil dienst und von 
ihm lernst.

Mein geistlicher Vater ist einer der Generäle Gottes und ein 
hochgesalbter Prophet. Dämonen fliehen sofort in seiner 
Gegenwart, seine Prophezeiungen sind eingetreten, Präsidenten 
afrikanischer Nationen haben ihn um geistlichen Rat gebeten und 
er wandelt seit vielen Jahren in Zeichen, Wundern und 
Wundertaten. Für seine Hilfe und finanzielle Unterstützung für die 
Menschen in Afrika wurde er mit dem Nelson-Mandela-
Friedensbotschafterpreis ausgezeichnet. Er kennt und versteht 
viele Geheimnisse der geistlichen Welt, und Gott hat ihn als Gefäß 
für mich auserwählt, durch das ich Gott hören kann. Dr.
GeorDavie hat große Einblicke in die geistliche Welt, die ich noch 
nie zuvor gehört hatte. Wenn er von den tieferen Dingen der 
geistlichen Welt erzählte, sprang mein Geist mit einem 
schallenden Ja! Aha. Wenn Gott wirklich spricht, bestätigen es 
dein Geist und das Wort Gottes.

Die Wahrheit ist, dass Befreiung heute selten ist, weil Jesus 
die Offenbarung der Salbung und der Vollmacht nicht an 
irgendjemanden weitergibt. Die Tatsache, dass Befreiungen 
und Demonstrationen von Gottes Macht so selten sind, obwohl 
mein geistlicher Vater in der mächtigen Kraft Gottes wandelte, 
ließ mich demütig werden und seinen Lehren und 
prophetischen Anweisungen aufmerksam zuhören. Ich kam mit 
einem demütigen, gelehrigen, kindlichen Herzen, hungrig 
danach, von ihm geistliche Wahrheiten zu lernen, die Freiheit 



und das "Mehr" Gottes erschließen. So sollte es auch sein, 
wenn du von dem Mentor/geistlichen Vater/der geistlichen 
Mutter lernst, den/die Gott für dich ausgewählt hat.



Wir müssen aufpassen, dass wir nicht in Stolz verfallen. Wenn 
eine geistliche Lehre neu für uns ist, verleitet uns der Stolz zu dem 
Gedanken: "Das habe ich noch nie gehört, also weiß ich nicht, ob es 
wahr ist. Oder aus Stolz denken wir: Das muss von ... (diese Liste 
berühmter Predigerinnen und Prediger einer bestimmten 
Bevölkerungsgruppe, die einem bestimmten Ministerium 
angehören) sein, damit ich es glaube!

Erinnere dich daran, wen Jesus ausgewählt hat, um ihm zu 
folgen. Er wählte nicht die religiösen Gelehrten, die Pharisäer. Er 
wählte nicht die beliebten Leute aus. Er wählte nicht die 
"angesehenen religiösen Menschen" der Gesellschaft. Er wählte 
nicht die von der Gesellschaft anerkannten Führer. Er wählte 
einfach die demütigen, "törichten" Menschen. In der 
Apostelgeschichte gehörten ein ehemaliger Mörder (Paulus), ein 
Fischer (Petrus) und ein Zöllner (Matthäus) zu denjenigen, die 
die meiste geistliche Weisheit hatten. Wirst du demütig genug 
sein, das Wort Gottes zu hören, wenn es durch solche 
Mentoren/geistliche Eltern kommt, die Gott auswählt?

Die Gesellschaft zur Zeit Jesu wäre nie auf die Idee gekommen, 
dass solche Menschen eine wahre Offenbarung von Gott haben. 
Dennoch setzt Jesus heute dieselbe Art von Menschen ein, und oft 
ist der Empfang, den sie erhalten, derselbe. Wir müssen uns daran 
erinnern, dass es die Unwahrscheinlichen sind, die die 
Geheimnisse des Reiches Gottes tragen. Sie kommen aus den 
verschiedensten Ländern, haben unterschiedliche Hautfarben, ein 
unterschiedliches Alter und sind sowohl männlich als auch 
weiblich. Heutzutage ist es üblich zu denken, dass Gott durch eine 
Person eines bestimmten Alters oder Hintergrunds, eines 
bestimmten Geschlechts und von einer bestimmten Bibelschule 
oder unter einem bestimmten geistlichen Vater/Mutter/Mentor 
sprechen wird. Aber Gott benutzt die törichten Dinge, um die 
Weisheit dieser Welt zu verwirren: "Darum will ich dieses Volk 
noch einmal mit einem Wunder nach dem anderen verblüffen; die 
Weisheit der Weisen wird untergehen, die Klugheit der 
Verständigen wird verschwinden" (Jesaja 29,14).



Heute kommen viele der tieferen Offenbarungen des 
Königreichs von modernen "Nobodys". Der religiöse, 
pharisäische Geist hat mich schon oft angegriffen, nur weil ich 
mein geistlicher Vater bin. Er könnte zu den "törichten Dingen" 
gezählt werden, die



verwirren die Weisheit dieser Welt. Sein Land in Ostafrika könnte 
mit Nazareth verglichen werden. Und um Jesus abzuwerten, 
fragten die Menschen zu seiner Zeit: "Was kommt Gutes aus 
Nazareth?" Ich danke Gott für die Gnade, die er mir gegeben hat, 
kindlich zu sein, damit ich durch meinen geistlichen Vater 
Lehren über die Geheimnisse des Königreichs empfangen 
konnte. Wir können uns nicht aussuchen, wie wir Gottes Stimme 
hören wollen.
Viele Gläubige verpassen heute Gottes Stimme, weil sie das 
Gefäß, durch das Gott zu ihnen spricht, hochmütig abwerten.

GOTT ERSETZT DIE FALSCHE THEOLOGIE DURCH DIE 
WAHRHEIT
Demut bedeutet auch, Gott die Erlaubnis zu geben, deine 
Theologie völlig zu zerstören. Der Geist der Religion greift den 
Leib Christi an und beeinflusst Christen mit seiner religiösen 
Lehre, die eine falsche Offenbarung des Wortes Gottes ist und 
nicht die wahre, lebensspendende Offenbarung des Heiligen 
Geistes. Es gibt also eine ganze Menge falscher Theologie, die 
Gott herausnehmen und durch seine Wahrheit ersetzen will.

Es gibt immer mehr von Gott zu finden. Es gibt immer mehr
Offenbarung zu lernen. Wir werden nie an e i n e m  Punkt sein, an 
dem wir alles über Gott und die geistliche Welt w i s s e n . Wir 
werden nie auf der gleichen Ebene wie Gott sein! Deshalb sollten 
wir bescheiden sein, wenn es um unser geistliches Wissen geht. 
Ob du nun am ersten Tag deines Christseins oder am 
fünfzehntausendsten Tag bist, du solltest immer ein lehrbares 
Herz vor Gott haben. Du solltest immer in dem B e w u s s t s e i n  
leben, dass es noch so viel mehr zu lernen gibt.

Demütig zu sein bedeutet, Gott die Erlaubnis zu geben, alles 
herauszunehmen, was nicht von ihm ist - jede falsche Theologie, 
alles, was dir fälschlicherweise über ihn und sein Reich 
beigebracht wurde und alles, was du fälschlicherweise glaubst, 
dass er dir gesagt hat. Wir sollten immer Raum für Irrtümer 



lassen, wenn es darum geht, von Gott zu hören. Ich bin mir zum 
Beispiel sicher, dass es mindestens ein Mal gegeben hat, als



dachtest du: "Gott hat mir das gesagt!" Aber dann hast du 
gemerkt, dass es nicht Gott war, der es dir gesagt hat, sondern 
deine eigenen Wünsche oder vielleicht der Teufel, der sich als 
Engel des Lichts ausgegeben hat. Das ist auch kein Wunder, denn 
Satan selbst gibt sich als Engel des Lichts aus (siehe 2. Korinther 
11,14).

Du solltest mit der Aussage "Gott hat es mir gesagt" vorsichtig 
sein und du solltest auch immer demütig sein, wenn du für das, 
was du glaubst, dass Gott es dir gesagt hat, korrigiert wirst. Oft 
wollen Menschen etwas so sehr, dass sie sich einreden, Gott 
habe es ihnen gesagt, obwohl Gott es ihnen nie gesagt hat. Wenn 
du demütig bist, wirst du dich weder von deinen eigenen 
Wünschen noch von den "Engeln des Lichts" täuschen lassen. 
Dein ganzes Leben lang solltest du mit einem solchen Herzen 
vor Gott treten:

Herr, ich leere alles aus, was man mir über dich beigebracht hat, und 
alles, was ich glaube, was du mir beigebracht hast, und ich lege dir 
alles vor. Es ist in Ordnung, wenn ich falsch liege. Ich demütige 
mich. Ich gebe dir die Erlaubnis, alles zu entfernen, was nicht zu 
d i r  gehört, und ich gebe dir die Erlaubnis, mich neue Dinge über 
dich und dein Reich zu lehren, von denen ich noch nie gehört habe, 
und die sogar dem widersprechen, was ich für die Wahrheit hielt.

Dieses "sich vor Gott entleeren" ist ein wichtiger Schlüssel 
dafür, wie ich die Salbung empfangen konnte. In m i r  steckte eine 
Menge falscher religiöser Lehren. Ich erlaubte Gott,  vieles 
herauszunehmen und mich völlig zu verwirren. Als ich sah, wie 
sehr ich mich in der Vergangenheit geirrt hatte, hat m i c h  das 
sehr gedemütigt. Ich bin dankbar dafür, dass ich diesen Prozess der 
Verwirrung durchlaufen habe, denn das hält mich jetzt demütig. 
Anstatt zu denken, dass ich alles weiß, erinnere ich mich daran, 
dass ich jeden Tag Gottes Gnade brauche, um in seinem Willen zu 
sein und ein reines Gefäß für ihn zu sein. Durch Demut bleibe ich 
ein gelehriges Kind vor Gott, egal wie hoch er mich erhebt.



Es gibt einen großen Unterschied zwischen einem talentierten 
Prediger, der sich mit der Bibel auskennt, und einer geistlichen 
Person. Es gibt viele Menschen, die die Bibel predigen, aber nicht 
geistlich sind. Geistlich zu sein bedeutet, die Dinge des 
geistlichen Bereichs zu verstehen, und zwar durch die 
Offenbarung Gottes. Diese Offenbarungen kommen nur zu 
denen, die demütig sind.

Bevor d e m  Apostel Petrus die mächtige Salbung zuteil wurde, 
bei der es genügte, unter s e i n e m  Schatten zu stehen, um 
Menschen in Not zu helfen, kam es zu einer Prüfung seiner 
geistlichen Offenbarung. Eines Tages fragte Jesus seine Jünger, 
für wen sie ihn hielten:

Als Jesus in die Gegend von Cäsarea Philippi kam, fragte er seine 
Jünger: "Wer, sagen die Leute, ist der Menschensohn?"

Sie antworteten: "Manche sagen Johannes der Täufer, andere sagen 
Elia und wieder andere Jeremia oder einen der Propheten."

"Aber was ist mit dir?", fragte er. "Was meinst du, wer ich bin?"
Simon Petrus antwortete: "Du bist der Messias, der Sohn des Lebendigen

Gott."

Matthäus 16:13-16

Petrus antwortete zu Recht, dass Jesus der Messias war. Petrus 
hatte sich so sehr gedemütigt, dass er wirklich geistlich wurde. Du 
kannst sehen, wie sehr sich Jesus über Petrus freute, weil er sich 
so sehr gedemütigt hatte, dass Gott ihm die Realitäten des 
geistlichen Bereichs offenbaren konnte. Direkt nach dieser 
Prüfung, die Petrus bestanden hatte, sagte Jesus zu ihm: "Ich will 
dir die Schlüssel des Himmelreichs geben; was du auf Erden 
binden wirst, wird im Himmel gebunden sein, und was du auf 
Erden lösen wirst, wird im Himmel gelöst sein" (V. 19). Deshalb 
konnte Gott Petrus so mächtig gebrauchen und seine Kirche auf 
dem Fundament von Petrus und den anderen Aposteln und 
Propheten aufbauen (siehe Epheser 2,20).

DIE SCHLÜSSEL DES KÖNIGREICHS SIND ENTSCHEIDEND



Jesus gab Petrus auch die Schlüssel des Königreichs, wie er es 
angekündigt hatte. Die Schlüssel des Königreichs sind geistliche 
Offenbarungen über



wie man in der Autorität Christi und in der Salbung lebt. Die 
Schlüssel sind geistliche Offenbarungen, die Menschen von 
dämonischen Ketten befreien, egal wie komplex und schwer 
die Ketten sind. Die Schlüssel zerstören die Werke des Teufels 
und machen das Reich Gottes hier auf Erden zugänglich. Die 
Schlüssel schließen die Heilung, die Befreiung und das Leben 
im Überfluss auf, das Jesus für alle Kinder des Herrn 
vorgesehen hat.

Die Schlüssel des Königreichs sind lebenswichtig. Ohne die 
Schlüssel kannst du nicht in ein Haus gehen. Ohne die Schlüssel 
hast du keinen Zugang zu den Geheimnissen, die dir die Fülle des 
Reiches Gottes erschließen. Viele Christen haben keinen Zugang 
zu dem Leben in Fülle, für das Jesus einen Preis bezahlt hat. Die 
meisten leben in Knechtschaft, weil nur wenige im Leib Christi 
tatsächlich die Schlüssel erhalten haben, um die Freiheit anderer 
Menschen aufzuschließen und die Schlüssel an andere 
weiterzugeben.

In den meisten Fällen sieht Befreiung heute nicht so aus wie in 
der frühen Kirche, als die Apostel Paulus und Petrus Dämonen 
austrieben und die Bibel sagt, dass alle, die gequält und krank 
waren, befreit und geheilt wurden (siehe Apostelgeschichte 
5,16). Viele, die heute Dämonen austreiben, verbringen viel Zeit 
mit dem Versuch, einen Dämon auszutreiben. Viele finden 
heute in manchen Fällen die
Die Dämonen gehen einfach nicht weg, und sie wissen nicht, 
warum. Die meisten, die heute Dämonen austreiben, tun das nicht 
mit so wenig Aufwand und so massiver Salbung, wie Petrus und 
Paulus es taten, als nur die Berührung von Paulus' Taschentuch 
oder der von Petrus geworfene Schatten die Dämonen vertrieb.

Diese Fakten s o l l e n  uns als Leib Christi überführen. Wir sollten 
die Apostelgeschichte lesen und uns fragen, ob wir etwas übersehen 
haben. Dämonen schienen so viel leichter und schneller zu gehen, 
wenn Petrus und Paulus dienten. Und bei den Gottesdiensten der 
Urgemeinde wurde jeder geheilt! Sie müssen eine Offenbarung 
gehabt haben, die viele in der heutigen Kirche nicht haben! In 



Matthäus 11:25-26 heißt es, dass Gott den Demütigen die 
geistlichen Dinge offenbart und sie den Stolzen verbirgt. Das 
sollte dir und mir zu denken geben, damit



Wir denken, dass ich mich mehr demütigen muss, um mehr Offenbarung 
zu erhalten und um die Schlüssel, die Petrus in der Apostelgeschichte 
gegeben wurden, vollständig zu empfangen.

Ein hohes Maß an Demut, wie es Petrus hatte, ist erforderlich, 
um die Schlüssel zum Reich Gottes zu erhalten. Von all den 
Jüngern, die Jesus nahe standen, war nur Petrus in dem Moment, 
den wir im Matthäusevangelium gesehen haben, demütig genug, 
um die Wahrheit geistig zu erkennen und die Prüfung zu 
bestehen, um die Schlüssel des K ö n i g r e i c h s  zu erhalten. Wir 
dürfen bei der Demut nicht nachlässig werden. Wenn du denkst, 
dass du tief gesunken bist, geh noch tiefer!
Die Bibel sagt, dass du dich demütigen sollst als ein Aktionswort, 
etwas, das du tun sollst. Um Zugang zu den Schlüsseln zu 
bekommen, darfst du nicht stehen bleiben. Du musst dich ständig 
demütigen, jeden Tag, und auf Prüfungen deiner Demut 
vorbereitet sein.



Der Prozess in der Wildnis

. ihr seid durch mancherlei Prüfungen betrübt worden, 
damit die erprobte Echtheit eures Glaubens - kostbarer als 
Gold, dasvergeht, obwohl es durch Feuer geprüft wird- 
bei der Offenbarung Jesu Christi zu Lob und Herrlichkeit 
und Ehre gereicht wird.

1 Petrus 1:6-7 ESV

Bevor du siehst, wie die Salbung durch dich fließt und Wunder 
geschehen, gibt es einen unvermeidlichen Schritt, den du 
durchlaufen musst, und dieser Schritt ist der Prozess. Ich nenne 
diesen Schritt auch den Prozess in der Wildnis. Von Abraham 
über Josef (Sohn Jakobs) und die Kinder Israels bis hin zu 
David und Jesus gab es immer eine Zeit in der Wüste, bevor man 
das "gelobte Land" betrat. Die Wildnis ist unbequem, stößt an 
deine Grenzen und ist unvermeidlich. Aber sie ist ein absolut 
schöner und notwendiger Teil von Gottes perfektem Plan, um 
dich zu einem Gefäß zu formen, das treu seine kostbare 
Salbung tragen kann.

Um die Salbung zu tragen, musst du einen christusähnlichen 
Charakter anstreben. Wenn Gott jemanden salben würde, dessen 
Charakter nicht christusähnlich ist, würde diese Person die 
Salbung missbrauchen und zu einem Vertreter des Teufels werden 
und Jesus in der Welt falsch darstellen. Das ist eine sehr ernste 
Angelegenheit. Wenn du die Salbung hast, stehst du im 
Rampenlicht. Wenn ein Gefäß Gott falsch vertritt und die 



Salbung missbraucht



Salbung, richtet das Reich der Finsternis dadurch ernsten 
Schaden an, der Verwirrung und Missbrauch unter Gottes 
Kinder bringt.

Bevor Johannes der Täufer und Jesus kamen, waren vierhundert 
Jahre ohne einen Propheten und ohne Wunder verstrichen. Gott 
wartete, bis die Menschen sich demütigen würden, und dann gab 
er seine Salbung frei. Wenn es keine Gefäße gibt, die bereit sind, 
die Salbung zu tragen, wartet Gott, bis Demut und Reue kommen. 
Seine Salbung ist so kostbar und wertvoll, dass er sie niemals 
jemandem geben würde, der sie nicht richtig verwaltet. Die 
Echtheit deines Glaubens, der wertvoller als Gold ist, wird also 
zunächst durch verschiedene Prüfungen getestet, wie wir gerade 
im Abschnitt aus 1. Diese unausweichliche Prüfung wird zu deiner 
Wüste.

Das Herz Jesu kommt durch das Durchlaufen des Prozesses: 
"Siehe, ich habe dich geläutert, doch nicht wie Silber; ich habe dich 
im Ofen der Trübsal versucht" (Jesaja 48,10 ESV). Wenn Gold 
durch das Feuer geschickt wird, werden die Unreinheiten entfernt 
und alles, was übrig bleibt, ist reines Gold. Öl entsteht, wenn Oliven 
gepresst werden. Wein entsteht, wenn Trauben zerquetscht werden. 
Damit das Salbungsöl in dein Leben kommt, ist das läuternde Feuer 
nötig, das die Unreinheiten entfernt, und das Pressen und 
Zermalmen, das dein Herz in das Herz Christi formt.

Sobald Gott dir sagt, dass du dazu berufen bist, gesalbt zu 
werden, und du ja sagst, kannst du davon ausgehen, dass der 
nächste Schritt die Wüste sein wird. Diejenigen, die dazu berufen 
sind, hochgradig gesalbt zu werden, gehen durch eine intensivere 
Wüste und Prüfung als d i e j e n i g e n , die eine andere Berufung 
haben oder diejenigen mit einer großen Berufung, die sich mit 
weniger zufrieden geben. Wir sehen in der ganzen Bibel, dass je 
größer die Berufung, desto größer die Prüfungen. Und je größer 
die Berufung, desto stärker sind die Angriffe des Feindes. Gott 
lässt diese Angriffe des Feindes zu, weil er den "Druck", der mit 
ihnen einhergeht, dazu nutzt, dich zu prüfen, und mit jeder 
bestandenen Prüfung erlaubst du Gott, seine Hände auf dein Herz 



zu legen und es zu formen und zu verfeinern.



dein Herz wie das Seine zu machen. In jedem Fall wird Gott in 
der Wüstenzeit das, was der Teufel zum Schaden vorgesehen hat, 
zum Guten nutzen.

Zu den Früchten des Geistes gehören "Liebe, Freude, Friede, 
Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung" (Kalater 5:22-23 NLT). Jesus ist all diese 
Dinge. Gott braucht diese Eigenschaften auch von dir, bevor er dir 
die Salbung anvertrauen kann. Du musst diese Eigenschaften 
nicht vollständig vervollkommnet haben, bevor Gott die Salbung 
in dein Leben ausgießen kann, denn es ist ein Weg, in das Bild 
Christi verwandelt zu werden. Aber die Frucht des Geistes sollte 
wirklich in deinem Leben sichtbar sein, wenn du ständig nach 
Jesus suchst, bevor Gott dir die Salbung anvertraut.

Dein wahres Ich ist ein Geist. Er wurde lebendig, als du Jesus 
dein Leben übergeben hast, als du wiedergeboren wurdest und 
eine neue Schöpfung warst (siehe 2. Korinther 5,17). Aber du hast 
auch eine Seele, die aus deinem Verstand, deinem Willen und 
deinen Gefühlen besteht. Deine Seele lebt dann in einem 
physischen Körper. Du wirst wie Jesus, wenn deine Seele und 
dein Fleisch so umgewandelt sind, dass sie mit deinem Geist 
übereinstimmen und sich ihm unterordnen, der dem Heiligen 
Geist unterstellt ist. Dein Geist will die Dinge Gottes und will 
sofort wie Gott sein, wenn du wiedergeboren bist. Aber wenn du 
zum ersten Mal wiedergeboren wirst, sind deine Seele und dein 
Körper of t  stark und müssen dem Heiligen Geist untergeordnet 
werden, damit sie nicht die Oberhand gewinnen. Wenn du zum 
ersten Mal gläubig wirst und deine Seele noch nicht umgewandelt 
wurde, stimmen die Wünsche deines Verstandes, deines Willens 
und deiner Gefühle oft nicht mit den Wünschen des Heiligen 
Geistes überein.

Zum Beispiel möchte dein Geist, der eins mit dem Heiligen 
Geist ist und sich ihm unterwirft, in die Kirche gehen. Aber 
deine Seele fühlt sich träge und deprimiert und möchte am 
liebsten im Bett bleiben. Dein Körper, der jetzt den starken 
Wünschen deiner Seele folgt, fühlt sich einfach so müde!



Ein anderes Beispiel ist, wenn eine Person etwas Gemeines zu 
dir sagt. Dein Geist möchte darauf mit Sanftmut, Freundlichkeit, 
Geduld und Liebe reagieren. Aber die Wünsche deiner Seele sind 
noch mächtiger



als dein Geist. Deine Seele ist wütend und beleidigt. Dein 
Körper folgt deiner Seele und mit einem Herz, das vor Wut rast, 
stößt du mit lauter, aggressiver Stimme gemeine Worte gegen 
die Person aus.

Wenn du dein Leben Jesus übergibst, muss deine Seele 
umgewandelt werden, damit dein Geist, deine Seele und dein 
Körper Jesus widerspiegeln und damit du denkst, fühlst, klingst 
und aussiehst wie Jesus. Wie kann das geschehen? Der Weg, 
wie deine Seele und dein Körper verwandelt werden, ist die 
Suche nach Gott:

Und wir alle sehen mit unverhülltem Angesicht die Herrlichkeit des 
Herrn wie in einem Spiegel und w e r d e n  nach und nach in sein Bild 
verwandelt, von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, die vom Herrn, dem Geist, 
kommt.

2. Korinther 3,18 AMP

Als ich mich Gott übergab, wurde mein größter Wunsch, ihm zu 
gefallen und in seinem Willen zu sein. Eine Leidenschaft brach in 
mir aus, um zu sehen, dass er mit mir zufrieden ist und um zu 
hören, dass er jeden Tag "gut gemacht, guter und treuer Diener" 
sagt. Das wurde alles, was ich wollte. Und als Gott mich dann 
zum Apostel berief, überkam mich eine große Ehrfurcht vor Gott. 
Ich spürte die Ernsthaftigkeit dessen, wozu er mich berufen hatte. 
Er brauchte mich nicht zu wählen. Wer war ich, dass er mich für 
eine so große Berufung auswählte? Er hat mir so viel anvertraut!
Er verließ sich darauf, dass ich ihn gut vertreten würde. Jesus zu 
gehorchen war jetzt nicht nur meine größte Leidenschaft, 
sondern auch meine größte Verantwortung.

Das ist der erste Schritt, um Gottes Herz zu empfangen: 
Entscheide dich dafür, dass deine Aufgabe in diesem Leben darin 
besteht, Gott jeden Tag zu gehorchen. Damit gibst du Gott die 
Erlaubnis, in deinem Leben ganz nach seinem Willen zu handeln. 
D a m i t  gibst du Gott die Erlaubnis,  eine geistliche Operation an 
deinem Herzen vorzunehmen. Ohne diese Absicht wird deine 
Seele automatisch der Anführer sein und jedes Mal gewinnen. 



Das passiert, wenn du deinen Gefühlen folgst. Ohne Jesus an 
die erste Stelle zu setzen, folgst du



den Weg der Welt und den Weg des menschlichen Instinkts. 
Was immer du fühlst, sprichst du. Was immer du tun willst, tust 
du.

Wenn du so lebst, ist dein Geist inaktiv und wird von deiner 
Seele überwältigt. Du kannst dich Christin oder Christ nennen, 
aber du wirst nicht in das Bild Gottes verwandelt und du siehst 
nicht aus oder klingst nicht wie Jesus. Das ist keine gute 
Repräsentation von ihm in der Welt und lässt sein Licht nicht in 
die Welt scheinen. Es zieht die Verlorenen nicht an und ist 
eigentlich ein schlechtes Zeugnis. Seelische Christen neigen dazu, 
Menschen von Gott wegzustoßen, weil sie sagen, dass sie 
Christen sind, aber stattdessen genau wie die Welt aussehen.

Wenn du dir vornimmst, dass dein Geist dem Heiligen Geist 
folgen soll, ist das ein Akt der Gottsuche. Du b i t t e s t  ihn, dich 
zu führen und dich zu befähigen, s o  zu denken, zu sprechen und 
zu handeln, dass es ihm immer gefällt. Wenn du das tust, überlässt 
du die Führung deinem Geist und nicht deiner Seele. Dein Geist 
wird zum Anführer und tut, was der Heilige Geist sagt. Dann 
müssen die Seele und das Fleisch folgen, damit dein ganzes 
Wesen wie Christus aussieht, klingt und handelt.

EIN URTEILENDES HERZ ODER EIN LIEBENDES HERZ?
Du kannst die Stimme des Heiligen Geistes erkennen, indem du 
das Wort Gottes liest und darüber meditierst. Einer der größten 
Bereiche, in denen unsere Herzen verändert werden m ü s s e n , ist 
die Liebe zu denen, die wir vielleicht verurteilen wollen. Wenn du 
zum Beispiel den Drang verspürst, eine Person zu verurteilen, gibt 
dir diese Bibelstelle Hinweise, wie du dich tatsächlich verhalten 
solltest:

Warum schaust du auf den Splitter im Auge deines Bruders und 
kümmerst dich nicht um den Balken in deinem eigenen Auge? Wie 
kannst du zu deinem Bruder sagen: "Lass mich den Splitter aus 
deinem Auge ziehen", wenn du die ganze Zeit einen Balken in 
deinem eigenen Auge hast? Du Heuchler, nimm zuerst den Splitter



aus deinem eigenen Auge, und dann wirst du klar sehen und den Fleck 
aus dem Auge deines Bruders entfernen.

Matthäus 7:3-5

Bevor du also jemandem im Internet eine Abfuhr erteilst, hinter 
seinem oder ihrem Rücken tratschst und Hass in deinem 
Herzen schmorst, kannst du deinen Verstand mit dem Wort 
Gottes erneuern.
Anstatt dich von deiner Seele leiten zu lassen, kannst du dich 
daran erinnern, wie Gott die Person sieht und wie er möchte, 
dass du sie siehst und behandelst. Du kannst dich stattdessen 
dafür entscheiden, diese Person zu segnen und für sie zu beten 
und deine Zunge zu hüten, wenn die Versuchung groß ist, zu 
tratschen und schlechte, verurteilende Dinge zu sagen. Du 
kannst für den Hass in deinem Herzen Buße tun und Gott 
bitten, dass er dir hilft, die Person so zu sehen, wie er es tut.

Sei demütig. Wenn du jemanden verurteilst, hast du 
automatisch einen größeren Makel als die Person, die du 
verurteilst. So ernst und falsch ist es, jemand anderen zu 
beurteilen. Diese Person hat nur einen "Fleck", aber du hast ein 
"Brett". Jetzt solltest du dich mit deinem Makel 
auseinandersetzen, indem du ihn vor Gott bringst und dich 
demütigst. Du solltest dir eingestehen, dass es in deinem 
Herzen Urteilsvermögen, Gerechtigkeit und Stolz gibt und 
dass du sie dort nicht haben willst. Sage es Gott und 
übergebe alles an ihn. Deine Neigung zum Richten hat dir 
bewusst gemacht, dass dieser Teil deiner Seele stärker ist als 
der Teil der Demut deines Geistes.
Das bedeutet, dass du dir besonders viel Mühe geben musst, 
Menschen mit Liebe zu begegnen. Erinnere dich daran, dass 
Gott die Menschen so sehr liebt und sie so gesegnet sehen 
will.

Viele Christen schauen auf jemanden, den sie ablehnen, und 
wünschen sich, dass die Person versagt und beschämt wird. 
Bevor Gott dir die Salbung anvertrauen kann, braucht er ein 



Herz wie das seine, ein Herz, das Menschen liebt, egal, was 
sie in der Vergangenheit getan haben und was sie gerade tun. 
Wir müssen jeden einzelnen Menschen mit diesen Augen der 
Gnade und Barmherzigkeit sehen. Wir müssen uns wünschen, 
dass die Menschen verwandelt und gesegnet werden! Das ist 
ein seltenes Herz, aber



es ist möglich, wenn du Gott erlaubst, täglich eine geistliche 
Operation an deinem Herzen vorzunehmen.

Wenn du dir jeden Tag vornimmst, das zu tun, was Jesus in 
jeder Situation tun würde, wird dein Geist stärker und deine 
Seele und dein Fleisch schwächer (die fleischlichen 
Tendenzen). Du wirst feststellen, dass es anfangs schwer sein 
kann, Menschen zu lieben, die schwer zu lieben sind. Aber mit 
der Zeit, wenn du die geistliche Arbeit leistest, dein Fleisch zu 
verleugnen und andere bewusst zu lieben, wirst du feststellen, 
dass es leichter und natürlicher wird. Irgendwann sind Hass 
und Verurteilung nicht mehr Teil von dir. Du siehst andere 
ganz natürlich mit Liebe und Gnade. Dein Herz ist wie das von 
Gott verändert worden!

DIE SAISON IN DER WILDNIS
Um ein Herz wie Jesus zu haben, musst du absichtlich deinen 
Teil dazu beitragen, dein Fleisch zu verleugnen und geistlicher 
zu werden. In diesem Prozess gibt es einen Ort, an den Gott 
dich führen wird, um dein Herz so ähnlich wie möglich zu 
machen. Er bringt das Feuer, um alle Unreinheiten zu 
beseitigen. Vor dem läuternden Feuer hast du vielleicht die 
Frucht des
aber die "Wüste", über die wir am Anfang dieses Kapitels 
gesprochen haben, ist der Ort, an dem die Vervollkommnung 
stattfindet. Es gibt noch mehr!

Die Bibel sagt: "Darum seid vollkommen, wie euer himmlischer 
Vater vollkommen ist" (Matthäus 5,48). Gott möchte, dass du 
glänzt wie Gold - nicht nur "gut genug", sondern so glänzend, dass 
die Menschen über den Jesus, den du widerspiegelst, und den 
Jesus, dem sie durch dich begegnen, erstaunt sind. Paulus 
vollbrachte außergewöhnliche Wunder. Willst du nicht auch so 
außergewöhnlich sein wie Gott? Das ist es, was Gott sich für dich 
wünscht, denn dann kann er dich noch mächtiger gebrauchen.

Ich hatte mein Fleisch verleugnet und meine Seele und mein 



Fleisch meinem Geist unterworfen, indem ich dem Heiligen 
Geist folgte, und zwar schon ein Jahr lang, bevor
Ich hatte meine Berufung erhalten und eine so radikale Veränderung 
erlebt. Aber wenn ich zurückblicke, sehe ich, dass Gott gerade erst 
a n g e f a n g e n  hatte. Damals



Punkt war es noch nicht an der Zeit, in die Wüste zu gehen, 
aber diese Zeit kam für mich.

Jesus war seinem Vater seit seiner Kindheit gefolgt, hatte das 
Wort Gottes im Tempel und in der Synagoge studiert und dem 
Vater sein Leben lang gehorcht. Aber als Jesus dreißig war und 
es für ihn an der Zeit war, seinen Dienst zu beginnen und das zu 
tun, wofür er geschaffen worden war, da führte ihn der Heilige 
Geist in die Wüste. Hier gab es Prüfungen, und mit dem 
Bestehen der Prüfungen kam die Läuterung. Es war der Prozess 
der Vervollkommnung, bevor Jesus in seiner Berufung wandelte und 
der Welt die Liebe des Vaters zeigte.

Wenn du eine große Berufung hast, um gesalbt zu werden, gibt 
es einen intensiveren Läuterungsprozess in der Wüste. Dort wirst 
du von normalen Prüfungen im Leben zu extremen Prüfungen. 
Das ist sicher nicht einfach und auch nicht bequem. Die Zeit in 
der Wildnis sieht für jeden anders aus. Wie lange sie dauert, hängt 
von deiner Berufung ab und auch von deinem Gehorsam.
Wirst du wie die Israeliten in der Wüste umherwandern oder 
wirst du den direkten Weg nehmen?

Es gibt auch verschiedene Zeiten der Wüste im Leben, bevor du 
die nächste Stufe der Salbung erreichst. Bevor ich die Erfüllung 
meiner Verheißung von Gott erlebte - dass er viele Wunder durch 
mich tun würde, dass ich die Nationen erreichen würde und dass 
eine Erweckung in meinem Dienst ausbrechen und sich über die 
Vereinigten Staaten und dann die ganze Welt ausbreiten würde -, 
durchlebte ich eine viereinhalbjährige Wüstenzeit. Und diese 
Jahre waren tief in d e r  Wüste, tiefer und trockener, als ich es mir 
je vorgestellt hatte.

Auch Josefs Prozess in der Wildnis war lang und tief. Gott gab 
ihm einen Traum, der seine Brüder eifersüchtig machte:

Josef hatte einen Traum, und als er ihn seinen Brüdern erzählte, 
hassten sie ihn umso mehr. Er sagte zu ihnen: "Hört auf diesen Traum, 
den ich hatte: Wir waren dabei, auf dem Feld Garben zu binden, als 
sich plötzlich meine Garbe erhob und aufrecht stand, während eure 
Garben sich um meine versammelten und sich vor ihr verneigten."



Seine Brüder sagten zu ihm: "Willst du über uns herrschen? Und sie 
hassten ihn noch mehr wegen seines Traums und wegen dem, was 
er gesagt hatte.

Mose 37:5-8

Die Eifersucht seiner Brüder wurde so schlimm, dass sie zu 
Hass wurde. Das führte dazu, dass sie ihn zum Sterben in eine 
Grube warfen. Kurz darauf beschlossen sie, ihn stattdessen als 
Sklaven an einige Ismaeliten zu verkaufen, die auf dem Weg 
nach Ägypten waren. Josef erhielt also diesen erstaunlichen Traum 
von Gott, und kurz darauf begann für ihn eine Zeit in der Wüste, 
in der Gott ihn läuterte, während er Prüfungen und Tests 
bestand. Josef wurde ein Sklave in Ägypten. Eines Tages erfand 
die Frau seines Herrn eine Lüge über ihn, als er sich weigerte, 
mit ihr ins Bett zu gehen. Der Herr glaubte die Lüge und warf 
Josef ins Gefängnis (siehe 1. Mose 39). Vom Leben in der 
Grube über das Sklavendasein bis hin zum Gefängnis wurde Josef 
mit jeder bestandenen Prüfung geläutert. Er bestand diese 
Prüfungen des Glaubens und des Gehorsams, weil er auch in 
den dunkelsten Momenten seinen Glauben bewahrte, weil er 
Gott nie verließ und weil er ihm weiterhin gehorsam war. Er 
lobte Gott immer wieder und war sogar im Gefängnis ein Segen 
für die anderen Gefangenen.

David war ein weiteres Beispiel für jemanden, der sich in einer 
extremen Wüstenzeit befand. Die Bibel sagt über ihn: "Denn der Herr 
hat sich einen Mann nach seinem Herzen ausgesucht" (1. Samuel 13,14 
NLT). David hatte ein schönes, gottesfürchtiges Herz und war ein 
treuer Diener Gottes. Dann wurde er zum König gesalbt. Obwohl er 
gottesfürchtig war und ein wunderbares Herz hatte, musste er sich 
noch weiter vervollkommnen. Zwischen der Salbung Davids durch 
den Propheten Samuel und seiner eigentlichen Königswürde lagen 
mehrere Jahre. Er wurde durch die Wüste geführt und musste einen 
Angriff nach dem anderen von König Saul über sich ergehen lassen.

Die Gunst Gottes war David so mächtig, dass er seine Feinde 
sehr erfolgreich besiegte. Doch seine Siege zogen noch mehr 



Angriffe auf ihn nach sich. Einmal, als die



Truppen von einem weiteren Sieg nach Hause zurückkehrten, sieh dir an, 
was
geschah, als die Frauen Israels herauskamen, um sie zu begrüßen:

Während sie tanzten, sangen sie: "Saul hat seine Tausende erschlagen 
und David seine Zehntausende."

Saul war sehr wütend; diese Absage missfiel ihm sehr. "Sie haben 
David Zehntausende zugeschrieben", dachte er, "mir aber nur 
Tausende. Was kann er mehr bekommen als das Königreich?" Und 
von da an hatte Saul ein wachsames Auge auf David.

Am nächsten Tag wurde Saul von einem bösen Geist Gottes 
heimgesucht. Er prophezeite in seinem Haus, während David wie 
üblich auf der Leier spielte. Saul hatte einen Speer in der Hand und 
schleuderte ihn, wobei er sich sagte: "Ich werde David an die Wand 
nageln." Aber David wich ihm zweimal aus.

1 Samuel 18:7-11

Als die Eifersucht in das Herz von König Saul eindrang, stand 
David vor den größten Herausforderungen seines Lebens. Von 
diesem Zeitpunkt a n  versuchte Saul immer wieder, David zu 
töten. Einmal schickte Saul seine Armeen aus, um David zu töten, 
und David musste um sein Leben rennen und sich verstecken. 
Diese Zeit war Davids Wüste. Gott nutzte diese Zeit, um David zu 
läutern, damit sein Herz, das nach Gottes Herz strebte, durch den 
Druck vervollkommnet werden konnte.

David lobte Gott auch in solch schwierigen Momenten. In 
den Psalmen, die er schrieb, kann man überall seinen Sieg über 
die Prüfungen sehen. David sagte: "Auch wenn ich durch das 
finsterste Tal gehe, fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei 
mir; dein Stecken und dein Stab trösten mich" (Psalm 23,4). 
Selbst in den dunkelsten Tälern sprach David zu seiner Seele 
und brachte sie dazu, sich dem Willen des Geistes zu 
unterwerfen, nämlich Gott zu loben und die Hoffnung lebendig 
zu halten: "Warum, meine Seele, bist du niedergeschlagen? 
Warum bist du so unruhig in mir? Setze deine Hoffnung auf 
Gott, denn ich will ihn noch preisen, meinen Retter und meinen 
Gott" (Psalm 43,5).



Josef ahnte nicht, dass seine Brüder bei der Bekanntgabe 
seines Traums so eifersüchtig sein würden, dass sie ihn vor die 
Tür setzen würden.



in eine Grube werfen und ihn als Sklaven verkaufen. David konnte sich 
nicht vorstellen, dass e r , nachdem er zum König gesalbt und ein 
erfolgreicher Krieger geworden war, von König Saul und seiner 
Armee a u s  reiner Eifersucht gejagt werden würde. Wenn Gott uns 
offenbaren würde, wie unsere Wildnis aussehen würde, würden zu 
viele von uns aufgeben, bevor wir überhaupt angefangen haben. Aber 
Gott wird dir nichts geben, womit du nicht umgehen kannst! "Die 
Versuchungen in deinem Leben unterscheiden sich nicht von denen, 
die andere erleben. Und Gott ist treu. Er wird nicht zulassen, dass die 
Versuchung größer wird, als du sie ertragen kannst. Wenn du in 
Versuchung gerätst, wird er dir einen Ausweg zeigen, damit du 
aushalten kannst" (1. Korinther 10,13 NLT).

MEINE WILDERNESS
Als ich Gott gehorchte und meine Berufung zum Apostel und 
Leiter einer Gemeinde annahm, begann die unangenehmste Zeit 
meines Lebens. Im Leben neigen wir dazu, uns auf die Dinge zu 
konzentrieren, in denen wir gut sind und in denen wir uns wohl 
fühlen. Wir neigen dazu,  das Unbequeme zu vermeiden. Singen 
war für mich bequem und einfach. Predigen war meine größte 
Angst. Öffentliches Reden war buchstäblich das Einzige, das 
mich nervös machte.

Die meiste Zeit meines Lebens war ich furchtlos. Ich bin 
zweimal mit dem Fallschirm gesprungen und hatte beide Male auf 
übernatürliche Weise absolut keine Angst. Ich habe einen 
Klippensprung von sehr hohen Klippen gemacht. Ich bin vier 
Monate lang auf einem Kreuzfahrtschiff um die Welt gereist, mit 
Hunderten von Schülern, von denen ich keinen einzigen vorher 
kannte. Ich bin allein nach Los Angeles gezogen, wo ich keine 
Freunde oder Familie hatte, nur ein paar Bekannte. Und ich bin 
alleine von New York nach LA gefahren. Ich war drei Jahre lang 
die Hauptdarstellerin in meinem Highschool-Musical und hatte 
keine Angst davor, vor Hunderten von Menschen zu singen und zu 
spielen. Diesen natürlichen Mut hatte ich schon als Kind in mir. 



Aber das Einzige, was mir Angst machte, war, aus dem Stegreif 
und ohne Text vor anderen zu sprechen. In der Mittelschule hatte 
ich Angst, mit Leuten zu sprechen, die ich nicht kannte oder denen 
ich nicht nahe stand. Ich sprach nur mit meinen engen Freunden 
und fühlte mich so



unsicher über meine sozialen Fähigkeiten. In dem Moment, in dem 
ich sah, wie die Leute mich ansahen, als ich etwas sagte, erstarrte ich.

Durch Gottes Gnade kam ich schließlich aus meinem 
Schneckenhaus heraus und wurde in der Highschool zu einer 
aufgeschlossenen Person. Trotzdem hatte ich immer noch Angst 
davor, in der Öffentlichkeit zu sprechen. In der Schule m u s s t e  
ich manchmal Gruppenpräsentationen vor der Klasse halten.
Selbst vor nur zehn Leuten erstarrte ich und bekam einen Knoten 
im Magen. Immer wenn ich eine Präsentation halten musste, 
fühlte ich mich, als würde ich hirntot und w ü s s t e  nicht, was 
ich sagen sollte. Sogar nach dem College, wenn ich in einer 
Bibelstunde war und etwas vor zehn Leuten sagen sollte (nur ein 
"Hallo, das ist eine Tatsache über mich"), wurde ich so nervös! 
Eine Gruppe von Menschen zu leiten war auch meine Schwäche. 
Während der gesamten Schulzeit habe ich mich nie freiwillig 
gemeldet, um Gruppenprojekte zu leiten, selbst wenn nur drei 
Leute in der Gruppe waren. Ich habe mich immer zurückgelehnt 
und darauf gewartet, dass jemand anderes die Leitung 
übernimmt. Ich hatte das Gefühl, dass ich nicht wusste, wie man 
eine Gruppe leitet.

Und jetzt berief Gott mich zu einem Prediger, dessen Aufgabe 
es war, ständig v o r  Menschen zu sprechen und eine Gemeinde 
zu leiten?!
Das waren buchstäblich meine größten Schwächen. I n  diesen 
Dingen fühlte ich mich am unwohlsten. A u ß e r d e m  hatte ich 
keine Ahnung, wie ich ein Prediger sein konnte, der Offenbarungen 
von Gott bekam und mindestens einmal in der Woche predigte! Ich 
hatte nur ein einziges Mal eine "Predigt" gehalten, und das war eher 
so, als würde ich mein Zeugnis v o r  Studenten in der S c h u l e  
erzählen. Jetzt hatte ich also diese Prophezeiung erhalten und Gott 
rief mich auf, jede Woche zu predigen und in neun M o n a t e n  eine 
Gemeinde zu gründen. Das war unangenehm und beängstigend! Ich 
hatte aber nicht wirklich Angst. Selbst in meinem Unbehagen 
vertraute ich immer auf Gott. Ich vertraute darauf, dass er mich 
irgendwie zu einem Prediger machen und mir Worte geben würde, 



die ich sprechen konnte. Ich konnte es mir nur nicht vorstellen und 
wusste nicht, wie ich es anstellen sollte.

Unser erster 5F-Gottesdienst war am 18. Juni 2017. Wir hielten 
unsere ersten Gottesdienste im Freien ab, auf einem Berggipfel am 
Mulholland Drive, mit Blick auf das Valley in Los Angeles. Das 
erste Mal habe ich gepredigt,



Es waren noch zwei andere Leute da (Freunde, die mich 
unterstützten), aber sonst war niemand d a . Obwohl es nur eine 
Predigt vor meinen Freunden war, fühlte ich mich so nervös und 
unsicher. Aber Gott gab mir Worte, die ich sprechen konnte. Ich 
begann, unsere Gottesdienste in Facebook-Gruppen zu posten, und 
je nach Woche kamen zwischen einem und zehn Leute. Woche für 
Woche stand ich dort oben und klimperte auf meiner Gitarre, die 
ich mir selbst beigebracht  hatte. Ich war zwar nicht sehr gut, 
aber es war niemand anderes da und so war die Arbeit getan. Ich 
leitete die Anbetung und predigte dann.

Jede Woche, in der ich predigte, hörte ich den Feind sprechen
liegt:

-Du bist als Prediger nicht gut genug, damit die Leute dir zuhören wollen.
Du segnest die Menschen nicht.

-Die anderen Prediger auf der Welt sind so viel besser als du.
-Diese Leute sind gelangweilt. Sieh dir ihre Gesichter an; sie sind nicht interessiert. 
Dein

wird wahrscheinlich nicht beck sein

Es war nicht leicht, diese Lügen zu verdrängen und trotzdem zu 
predigen. Gott lehrte mich, was wahres Vertrauen ist, während ich 
Woche für Woche predigte. Wahre Zuversicht bedeutet nicht, 
dass man keine Angst hat.
Wahre Zuversicht ist, wenn du trotz der Lügen des Feindes, die 
versuchen, deine Angst zu nähren, an ihnen vorbeigehst und das 
tust, wozu Gott dich berufen hat, trotz deiner Gefühle.

Ich war also nicht selbstbewusst, buchstäblich jahrelang. Aber 
ich war vom ersten Tag an zuversichtlich, weil ich den Lügen des 
Teufels widersprochen habe. Ich predigte weiterhin mit Festigkeit 
und Kühnheit, obwohl ich mich innerlich so schlecht fühlte. Ich 
musste mich beim Predigen wirklich ganz auf Gott verlassen. Jede 
Woche fühlte ich mich, als ob ich nichts anderes zu predigen 
hätte. So fühlte ich mich sogar schon nach der ersten Woche. 
Und so ging es dann jahrelang weiter. Ich fürchtete mich vor 
jedem Samstag, denn das bedeutete, dass mir die Zeit fehlte, um 



herauszufinden, was ich am Sonntag predigen würde, und um die 
Predigt vorzubereiten. Natürlich, Gott



gab mir die Worte. Und ich kann dir sagen, er hat es jedes Mal 
geschafft!

Manchmal hatte ich Angst, dass ich in der Kirche auftauchen 
würde und buchstäblich keine Ahnung hätte, was ich sagen sollte. 
Das war e i n  sehr unangenehmes Gefühl. Aber das hat dazu geführt, 
dass ich mich auf Gott verlassen musste und nicht auf meine eigene 
Kraft. D a f ü r  bin ich sehr dankbar. Bevor ich predigte, sagte ich 
immer: "Gott, ich brauche dich. Ohne dich schaffe ich das nicht. Ich 
brauche dich, damit du mir Worte gibst, denn ich habe selbst keine!

Ich war jede Woche aufs Neue erstaunt, dass Gott mir Worte 
zum Predigen schenkte. Jeanntal sagte mir nach jedem 
Gottesdienst, dass das Wort, das ich gepredigt hatte, sie so sehr 
gesegnet hatte und kraftvoll war. Oh, wie hat mich das gesegnet! 
Ich brauchte diese Ermutigung des Herrn durch sie, denn die 
Stimmen des Feindes waren laut, und normalerweise würde 
niemand sonst mit mir teilen, dass er durch das Wort gesegnet 
wurde. Gott benutzte Jeanntal, um mich aufzubauen und mir 
Vertrauen in meine Predigt zu geben, und ich kann mir nicht 
vorstellen, wo ich ohne ihre ständigen ermutigenden Worte wäre.

NOCH NICHT AUS DER WILDNIS HERAUS
Als ich Ja zu Gottes Berufung für mein Leben sagte, tat ich das aus 
reinem Gehorsam und nicht, weil ich es wollte. Aus irgendeinem 
Grund dachte ich: "Wenn ich es schon nicht will, dann wird Gott es 
mir wenigstens nicht so schwer machen, es zu tun. Aber eine 
Erweckung, wie sie prophezeit worden war, schien mit jedem Jahr, 
das verging, in immer weitere Ferne zu rücken. Im ersten Jahr waren 
etwa zwanzig Leute in der Gemeinde. Im zweiten Jahr waren es etwa 
fünfzehn. Im dritten Jahr waren es zehn. Im Jahr 2020 waren es nur 
noch fünf. Als wir im Jahr 2020 nach dem Covid die Kirche nach 
draußen verlegten, waren manchmal wirklich nur Jeanntal und ich da.



Ich wusste nicht, wie Gott seinen Plan verwirklichen würde, aber 
ich hatte vermutet, dass wir jedes Jahr nach und nach wachsen 
würden. Mindestens zehn Menschen mehr jedes Jahr? Stattdessen 
wurde die Gemeinde kleiner und kleiner. Um ehrlich zu sein, war 
das wirklich entmutigend. Vor allem, weil eine der üblen 
Machenschaften des Feindes meist der Grund dafür war, dass die 
Leute weggingen, "denn er ist ein Lügner und der Vater der Lüge" 
(Johannes 8:44). Der Feind erzählte Lügen über den Dienst. Es war 
herzzerreißend zu sehen, wie die Gemeindefamilie, Menschen, die 
man sehr liebte, einer Lüge des Feindes glaubten und plötzlich 
weggingen.

Außerdem hatte ich immer wieder das Gefühl, dass unsere kleine 
Kirche nicht mit den vielen Megakirchen in Los A n g e l e s  mithalten 
kann. Ich rief zu Gott: Führe Menschen in unsere Kirche, die dich 
wollen! Die nur deine Gegenwart und sonst nichts wollen! Die deine 
kostbare Salbung wertschätzen! Ich betete: "Herr, ich will nicht, dass 
die Menschen in die 5Y Kirche kommen, weil sie eine 
unterhaltsame/komödiantische/intellektuelle/einsame Predigt, eine gut 
klingende Anbetung, grelle Lichter, ein tolles Gebäude, oder um 
Kontakte zu knüpfen, Dreck zu machen, ihr Outfit zu zeigen oder wegen 
der "kirchlichen Aktivitäten" zu kommen. Ich will, dass die Menschen 
nur aus einem Grund kommen - um dir zu begegnen! Ich will nicht, dass 
sie mit dem Gedanken gehen: "Das ist ein talentierter Raser." 
Stattdessen möchte ich, dass sie denken: "]esus,]esus,
Jesus, was du getan hast - wow! Du bist unglaublich, Jesus!" Ich möchte, 
dass die Menschen die 5Y-Gottesdienste mit einem solchen Gefühl 
verlassen, dass nichts anderes deinen Platz in ihren Gedanken einnehmen 
kann, Herr.

Ich begann mich zu fragen, wo diese Leute waren und ob sie 
uns jemals finden würden. Normalerweise kam jeden Monat nur 
etwa eine neue Person in die Kirche. In der Regel berührte Gott 
diese Person kraftvoll durch den prophetischen Dienst, aber dann 
kam sie oder er normalerweise nicht wieder. Vielleicht waren die 
leeren Stühle ein Wmoff, dachte ich. Wir machten mit zwei 
Gottesdiensten pro Woche weiter. Manchmal kamen keine anderen 



Leute zum Gottesdienst, außer uns dreien. Ich war persönlich da, und 
Jeanntal und Fred (der Bassist) kamen. Das war's.



Manchmal waren wir drei stundenlang damit beschäftigt, die 
ganze Ausrüstung für einen Gottesdienst aufzubauen, zu dem 
niemand kam (oder nur ein oder zwei andere Leute)! Dann sagte 
ich zu Jeanntal und Fred: "Lasst uns von ganzem Herzen anbeten, 
denn in ein paar Jahren werden die Leute auf Facebook diese alten 
Livestreams anschauen und durch unseren Gottesdienst eine 
Begegnung mit Gott haben. Er ist es wert, allein gelobt zu werden, 
auch wenn wir nur zu dritt sind." (Und tatsächlich haben 
Menschen bezeugt, dass sie die alten Livestreams angeschaut haben 
und dabei von Gott berührt wurden).

Manchmal hielt ich die Tränen zurück, als ich den Gottesdienst 
leitete und auf die leeren Stühle schaute. Aber ich blieb stark und 
verkündete immer wieder die Treue und Güte von md. Ich 
verkündete "Erweckung ist jetzt", wenn nur eine Person in der 
Gemeinde war. Ich glaubte von ganzem Herzen an dieses 
prophetische Wort und wusste, dass Gott mich dazu berufen hatte, 
es so lange zu verkünden, bis es sich b e w a h r h e i t e t e . Also habe 
ich einfach wei te rgemacht . Weil die Gemeinde jedes Jahr 
kleiner wurde, hatte ich das Gefühl, dass wir eher rückwärts als 
vorwärts gehen. Wenn ich mich so fühlte, erinnerte mich Gott an 
Josefs Wüste. Nachdem Josef seinen Traum erhalten hatte, in eine 
Grube geworfen wurde, um zu sterben, und dann ins Gefängnis 
geworfen wurde,  fühlte er sich sicher, als würde er sich weiter von 
seinem Traum entfernen, anstatt ihm näher zu kommen. Aber in 
Wirklichkeit kam er in der geistlichen Welt mit jeder Prüfung, die er 
überstand, und mit jeder bestandenen Prüfung immer näher.

Der schwierigste Teil meiner Wildnis war die Verfolgung, der ich 
ausgesetzt war. Bevor ich meiner Berufung folgte und begann, in 
der Salbung zu wandeln, hatte ich nicht viel mit geistlichen 
Kämpfen zu tun und ich glaube nicht, dass ich jemals wirklich 
verfolgt wurde. Aber sobald ich meiner Berufung gefolgt bin, 
wow! Das Ausmaß der Verfolgung schockierte mich. Einige 
Leute wurden eifersüchtig auf mich und taten hinter m e i n e m  
Rücken schreckliche Dinge mit mir. Sie erfanden schreckliche 



Lügen über mich und meinen Dienst. Ungefähr fünfzehn 
Menschen verließen d a r a u f h i n  im ersten Jahr die Gemeinde, 
obwohl es a n f a n g s  nur zwanzig waren!



Dann rief jemand bei dem Ort an, an dem wir unser Gebäude 
gemietet hatten, und e r f a n d  eine weitere ekelhafte Lüge, u m  
den Eigentümer dazu zu bringen, nicht mehr an uns zu 
vermieten. Der Besitzer merkte, dass es eine Lüge war und 
vermietete trotzdem weiter an uns. Irgendwie fanden die Leute, 
die diese Lügen verbreiteten, die Adresse meiner Eltern und 
erzählten meinen Eltern Lügen, in der Hoffnung, meine Eltern 
würden mich nicht mehr unterstützen. Aber meine Eltern 
kannten die Wahrheit und haben bis heute nicht aufgehört, 
mich zu unterstützen.

Ich konnte nicht glauben, dass diese Art des geistlichen Kampfes 
kommen würde.

gegen uns in nur e i n e m  Jahr. Das ermutigte mich, als ich meine 
Augen auf die Wahrheit im geistlichen Bereich richtete. Das 
Einzige, was Sinn machte, war, dass der Teufel Angst vor der 
Salbung und der Berufung meines Lebens hatte und mich 
aufhalten wollte, bevor ich zu gefährlich für sein Reich wurde.

In all diesen schweren Zeiten behielt ich meine Freude und meinen 
Frieden, weil ich meinen Blick auf Jesus gerichtet hielt. Mein 
einziger Wunsch war es, Gott zu gefallen und in seinem Willen zu 
sein. Ich wollte nichts anderes. Dank des Wortes Gottes und der 
Lektüre der Geschichten von Josef und David verstand ich, dass 
diese Zeit in der Wüste, die ich durchlebte, notwendig war. Ich 
musste gegen meinen Goliath antreten, aber Jesus würde mir helfen, 
siegreich zu sein. Ein "Saulus" würde mich verfolgen und versuchen, 
meinen Dienst und m i c h  zu töten, aber mit Jesus würde ich 
siegreich sein. Nichts würde Gottes Plan für mein Leben aufhalten; 
ich würde nur stärker daraus hervorgehen.

Ich verstand, dass ich einfach durch das läuternde Feuer gehen 
musste. Ich erinnere mich, wie ich einmal unter Tränen zu meiner 
Seele sprach, so wie David zu seiner Seele gesprochen hatte: 
"Warum bist du niedergeschlagen, meine Seele?

Ich fühlte mich müde von all den Angriffen, aber ich erinnerte 
mich an diese Wahrheit: Ich verdiene es nicht einmal, Gottes kostbare 
Salbung zu tragen und in der hohen Berufung zu wandeln, die er mir 



zugewiesen hat. 50 Jahre wären nicht genug Zeit im läuternden Feuer 
und in der Wüste, um diese Berufung zu "verdienen" oder würdig zu 
sein.



Ich habe mich gedemütigt. Ich sagte mir, dass ich mich besser nicht 
über diese Wüste beschweren sollte, denn dies ist die notwendige 
Formung meines Lebens, die stattfinden muss, um Gottes Willen für mich 
zu erfüllen. Wenn ich mich beschwere, leuchte ich Gott und bin wie die 
Israeliten in der Wüste, die ihr Schicksal nur hinauszögerten, weil sie den 
notwendigen und von Gott angeordneten Prozess beleuchteten.

Unter Tränen sagte ich: "Danke, Gott, dass du mich durch das Feuer 
geführt hast. Ich danke dir, dass du die Kontrolle hast und dass du genau 
weißt, wie du mich läutern kannst. Du weißt genau, was ich 
durchmachen muss, und dein Plan und dein Timing sind perfekt. Ich 
danke dir, dass ich in deiner Obhut bin. Ich danke dir für diese 
segensreiche Berufung und die kostbare Salbung, die du mir anvertraut 
hast.

Gott hat mich gestärkt, und ich wurde nie deprimiert oder wollte 
aufgeben. Aufgeben war nie ein Gedanke, denn das würde 
bedeuten, dass ich außerhalb von Gottes Willen wäre und ihn 
betrüben würde. Es gibt nichts Schlimmeres auf der Welt als d a s . 
Ich hielt meine Augen auf Jesus gerichtet und blieb in 
vollkommenem Frieden: "Du bewahrst in vollkommenem Frieden 
alle, die auf dich vertrauen, alle, deren Gedanken auf dich 
gerichtet sind!" (Jesaja 26,3 NLT). Oh, wie wahr diese Bibelstelle 
ist. Jesus kann dir wirklich Frieden und Trost und sogar 
übernatürliche Freude in den schwierigsten Situationen schenken.

EINE GROSSE TRANSFORMATION
Im vierten Jahr der Wildnis bemerkte ich eine große Veränderung, 
die stattgefunden hatte. Die ersten paar Jahre waren sehr 
schwierig, weil ich jede Woche etwas tat, was mir nicht besonders 
viel Spaß machte. Ich wollte Gott einfach nur gehorchen. Weil es 
eine schwierige Zeit war, hatte ich gleichzeitig eine große 
Sehnsucht nach den Träumen, die ich im Leben immer gehabt 
hatte. Es war immer mein Traum gewesen, eine Familie zu haben, 
einen Mann und Kinder. Aber als ich diese schwierigste Zeit 
meines Lebens erlebte, sehnte ich mich plötzlich heftig nach 



diesen Träumen. Wenn ich zurückblicke, sehe ich, dass es



als ob ich mir wenigstens einen Traum erfüllen wollte, um 
diese schwierige Zeit zu überstehen.

Gott lehrte mich jedoch, dass wir uns manche Träume so sehr 
wünschen, weil wir denken, dass ihre Erfüllung eine Leere füllt 
und uns Trost und Glück bringt, die wir v e r m i s s e n . Aber Jesus 
ist der Einzige, der die Leere in uns mit Zufriedenheit füllen 
kann. Er ist der Einzige, der wahre Freude und Frieden bringt. 
Erfüllte Träume sind ein Segen, ein Sahnehäubchen, das dem 
Leben mehr Schönheit verleiht. Aber wirklich, Jesus ist genug! 
Jesus allein kann wirklich jede einzelne Leere in deinem Leben 
ausfüllen.

Ich bin so froh, dass Gott mir nicht gegeben hat, was ich wollte, 
als ich es wollte, denn dann hätte ich nicht gewusst, dass er 
wirklich jede Leere in mir füllen kann. Das ist ein Teil des 
Läuterungsfeuers. Gott muss die Lücken in deinem Leben, die du 
mit anderen Dingen gefüllt hast oder ihm noch nicht erlaubt hast, 
sie zu füllen, mit sich selbst ersetzen, denn du hast den Platz für 
einen zukünftigen Traum freigehalten. Um dich so kraftvoll w i e  
möglich zu gebrauchen, braucht er jeden einzelnen Teil von dir.

Manchmal weinte ich, weil ich mich nach meinen Träumen sehnte, 
und sagte: "Dein Wille geschehe, Gott. Ich gebe dir all meine Träume, sogar 
meinen Traum von einer Familie. Ich übergebe sie dir! Und wenn es dein 
Wille ist, dass ich eine Familie habe, dann will ich es nur zu deiner Zeit. 
Oh, ich wollte meinen Traum so gerne auf der Stelle! Aber ich sprach 
nur: "Dein Wille geschehe. Gib mir meine Träume nur, wenn es dein 
Timing ist. Gott hat mich dazu verurteilt, so sensibel zu sein, dass ich 
dem Teufel niemals erlaube, Fuß zu fassen, indem ich meinen Willen 
dem Willen Gottes in den Weg stelle.

Im vierten Jahr in der Wildnis merkte ich, dass ich verändert 
war. Meine Sehnsüchte hatten sich verändert. Ich sehnte mich nicht 
mehr so sehr nach diesen Träumen, sondern war damit zufrieden, 
dass Gott mir nur noch seine Träume schenkte, wann immer er e s  
wollte. Bis zu diesem vierten Jahr in der Wüste hatte ich mich 
jedes J a h r  verzweifelt danach gesehnt, d a s s  sich die 
Verheißung erfüllen würde (die Verheißung der Erweckung). 



Aber im vierten Jahr fühlte ich mich plötzlich so zufrieden. Sogar 
der Covid schlug zu, was mir das Gefühl gab, als ob wir



noch weiter zurück. Von fünf bis sieben Leuten in unseren 
Gottesdiensten waren wir ein paar Monate lang nur online, wo 
nur ich persönlich auftauchte, zusammen mit Jeanntal und ihren 
Eltern. Dann begannen wir, Gottesdienste im Freien zu feiern, wo 
wir manchmal nur zu zweit waren. Bei all dem spürte ich eine 
übernatürliche Zufriedenheit. Gott hatte mich so sehr verfeinert, 
dass meine Seele jetzt zu meinem Geist passte. Ich dachte: "Was 
auch immer, Gott.
Wo auch immer, Gott. Ich weiß, dass du die Kontrolle hast. Ich weiß, 
dass dein Timing perfekt ist. Ich vertraue dir. Im vierten Jahr konnte ich 
mich endlich mit dem Apostel Paulus identifizieren, als er sagte,

Ich sage das nicht, weil ich in Not bin, denn ich habe gelernt, unter 
allen U m s t ä n d e n  zufrieden zu sein. Ich weiß, was es heißt, in Not 
zu sein, und ich weiß, was es heißt, Überfluss zu haben. Ich habe 
gelernt, in jeder Situation zufrieden zu sein, egal ob ich satt oder 
hungrig bin, ob ich im Überfluss oder in Not lebe.

Philipper 4:11-12

Alles, was ich will, ist, in Gottes Willen zu sein. Was auch 
immer Gottes Wille ist, ich bin dort zufrieden. In den schweren 
Zeiten bin ich dort, weil Gott mich dort braucht, um mich zu läutern, 
damit ich ihm ähnlicher werde und er mich zu seiner Ehre erheben 
kann, damit sein Werk getan wird. Es gibt also keinen Ort, an dem 
ich lieber wäre. In den guten Zeiten bin ich auch dort zufrieden, 
nicht weil es glückliche Zeiten sind, in denen ich mich gut fühle, 
sondern einfach, weil ich in Gottes Willen bin. Manchmal ist 
Gottes Wille einfach nicht lustig. Aber egal, ob es Spaß macht 
oder schwierig ist, es gibt keinen Ort, an dem ich lieber wäre!

Als Covid einschlug, sagte Gott zu mir, ich solle live online 
gehen und von März 2020 bis Oktober 2020 jeden einzelnen 
Tag predigen. Bis dahin war ich in meinem Predigen sehr 
gewachsen. Es war nicht mehr so unangenehm wie am Anfang 
und ich empfand echte Freude beim Predigen. Gott hatte mein 
Herz geläutert, sodass ich die Offenbarung hatte, dass meine 
Worte andere ermutigten und segneten. Das gab mir Freude und 



die Aufregung, zu predigen.



Die Stimme des Feindes war aber immer noch da und wies 
mich darauf hin,  dass die Kirche kleiner geworden war und dass, 
wenn ich jeden Tag live online ging, manchmal null Leute 
zuschauten. Auf Instagram sah ich buchstäblich, wie die Zahl der 
Zuschauer von einer Person auf null sank. Während der Sperren 
ging ich jeden Tag spazieren, genoss die Natur und war mit Gott 
zusammen, um dann live zu gehen. Ich hatte keine Angst vor 
Covid, denn Gott hatte mich dazu erzogen,  niemals Angst zu 
haben. Ich wusste, dass Covid und die daraus resultierenden 
Sperren Gottes Verheißungen nicht aufhalten oder verzögern 
würden. Ich lernte, zufrieden zu sein und in der Zeit, in der alles 
s t i l l g e l e g t  war, große Freude zu haben. Ich konnte sehen, dass 
ich wirklich verwandelt worden war.

Das Jahr, in dem ich mich zum ersten Mal so zufrieden im 
"Warten" fühlte, war das gleiche Jahr, in dem Gott die Erfüllung 
der Verheißung freigab! Ich hatte mich enorm verändert, und 
wenn ich zurückblicke, sehe ich, dass ich jetzt bereit war, die 
V e r h e i ß u n g  zu empfangen. Es war der 30. Dezember 2020, als 
ich das Video veröffentlichte, das viral ging. Am letzten Tag des 
Jahres 2020 (für die meisten Menschen das "schlimmste Jahr") 
war dieses Video für mich wie der Einsturz der Mauern von 
Jericho. Von diesem Tag an, von diesem einen Video an, hat sich 
alles verändert!

UNERMÜDLICH UND MIT FREUDE ARBEITEN
Wenn ich zurückblicke, kann ich Gottes wunderschönes und 
absichtliches Läuterungsfeuer in meinem Herzen sehen. Bei 
jeder Prüfung, die ich überstanden habe, kann ich zurückblicken 
und sagen, dass ich wirklich mehr in sein Bild verwandelt wurde, 
nachdem ich sie überstanden hatte. Alles, was du tun musst, ist 
zu gehorchen, und wenn du gehorchst, formt Gott dich. 
Gehorche einfach, und Gott verwandelt dich dann. Indem ich 
immer und immer wieder zum Predigen kam, auch wenn ich 
nicht w o l l t e , hat Gott mich in einen Prediger verwandelt - 



einen selbstbewussten Prediger, der jetzt eine Menge zu lehren 
hat! Früher h a t t e  ich Angst, nicht lange genug zu lehren, aber 
jetzt muss ich aufpassen, dass ich nicht zu lange predige, denn 
Gott gibt mir so viel zu lehren und so viel Leidenschaft, andere 
aufzubauen und zu ermutigen. Ich sehe, wie



Gott hat mich so sehr verändert und meine geistlichen Augen 
geöffnet, und das wünsche ich mir jetzt so sehr für andere 
Menschen. Ich möchte, dass sie genauso gesegnet werden, wie 
Gott mich gesegnet hat. Ich möchte, dass sie den Sieg über den 
Feind erringen und mächtige, gesalbte Gefäße Gottes werden.

Als ich zum ersten Mal berufen wurde, hatte ich keine Lust, 
gleichzeitig zu predigen und für die Menschen zu beten. Ich wollte 
vor a l l em , dass die Menschen die Kraft Gottes erfahren und seine 
Liebe kennenlernen, aber ich war froh, am Rande zu stehen und 
nicht diejenige zu sein, d i e  für die Menschen betet oder predigt. 
Doch jetzt ist es meine größte Leidenschaft, für andere zu beten und 
Gottes Wort zu lehren. Ein Gefäß Gottes zu sein und zu sehen, 
wie jemand befreit wird und die Liebe Jesu direkt vor meinen 
Augen erfährt, ist meine allergrößte Leidenschaft auf der Welt.

Die Leidenschaft, zu dienen, übertrifft jetzt bei weitem meine 
ursprünglich größte Leidenschaft, das Singen. Meine einzige 
Leidenschaft ist es, in Gottes Willen zu sein und das zu tun, wozu er 
mich berufen hat - zu dienen. Sogar mit meinem Traum, eine 
Familie zu haben, bin ich zum ersten Mal so zufrieden, dass es 
wirklich jederzeit sein kann. Es kann in vielen Jahren sein und ich 
bin wirklich zufrieden damit. Was immer Gottes Wille ist! Während 
ich das schreibe, kann ich gar nicht glauben, dass ich das sage. Das 
ist das übernatürliche Werk, das Gott in mir vollbracht hat. Gott hat 
mir seine Leidenschaften gegeben. Er hat mir sein Herz für sein Volk 
gegeben, was mich dazu bringt, unermüdlich und mit Freude für ihn 
zu arbeiten.

In dieser Wüste hat Gott mein Herz geläutert, geduldig zu sein. 
Einst wartete ich sehnsüchtig auf d a s  gelobte Land. Doch als ich 
mich Tag für Tag und Jahr für Jahr entschied, nicht zu klagen und 
Gott zu gehorchen, w u r d e  dieses Herz der Geduld in m i r  
geformt. In Momenten, in denen ich mich nach etwas sehne, sage ich 
jetzt: "Nicht mein Wille, sondern dein Wille, Gott. Ich will deinen 
Willen, und dazu gehört auch dein Timing. Wenn es also noch nicht dein 
Timing ist, bin ich zufrieden, weiter zu warten.

Es ist nicht immer leicht, aber wenn du durch das 



Läuterungsfeuer gehst, wirst du zu einem geduldigen Menschen. 
Du beschwerst dich nicht mehr oder gerätst in einen Trott, wenn 
die "Wartezeit" lang ist; stattdessen,



du dich dafür entscheidest, nur Gott zu loben und dich darauf zu 
konzentrieren, ihm zu gefallen. Ich habe durch diesen Prozess 
gelernt, jeden einzelnen Tag zu genießen und Gott für die vielen 
Segnungen zu danken, die er mir schenkt. Es gibt zu viel, wofür 
man dankbar sein kann, um ungeduldig zu sein.

GOTT VERTRAUEN, UNSERE FEINDE LIEBEN
In der Wüste hat Gott mich auch gelehrt, meine Feinde zu 
lieben wie nie zuvor. Ich habe dir bereits erzählt, dass ich noch 
nie in meinem Leben mit solchen Situationen voller Eifersucht, 
Hass, Verrat und Verfluchung konfrontiert war. Aber ich habe 
mich ihnen in der Wüste gestellt! Das hat mein Herz so 
geformt, dass ich auch unter den schwierigsten Umständen 
lieben kann.

Die Liebe kam durch das Training, mich selbst zu verleugnen 
und nie zu sagen, was eine andere Person "verdient" hat, oder gegen 
sie zu sprechen. Ich lernte,  immer sanft und freundlich zu sein, 
langsam zu sprechen und voller Liebe zu sein. In Momenten, in 
denen Menschen Lügen über das Ministerium und mich 
verbreiteten, musste ich Gott vertrauen wie nie zuvor. Ich musste 
darauf vertrauen, dass er mich wirklich verteidigen würde. Ich 
musste  darauf vertrauen, dass es in Ordnung sein würde, wenn 
die Menschen die Lügen glaubten und die Kirche verließen. Ich 
musste darauf vertrauen, dass Gott sein Versprechen erfüllen 
würde, egal wie unmöglich es schien. Als ich ihm in diesen 
schwierigen Umständen vertraute, wuchs mein Vertrauen in ihn 
mehr und m e h r . Böswillige Handlungen gegen mich störten mich 
immer w e n i g e r . Gott bereitete mich auf größere Prüfungen und 
Angriffe vor.

Ich habe dir bereits gesagt, dass mit zunehmender Salbung 
auch die Verfolgung zunimmt. Je mehr du eine Bedrohung für 
das Reich des Teufels bist, desto härter versucht er, dich 
aufzuhalten. Seit 2021, als der erste Dämon ausgetrieben wurde, 
verfolgen Millionen von Menschen meinen Dienst in den 



sozialen Medien und sehen sich die 5F Church und meine "Revival Is 
Now"-Veranstaltungen auf der ganzen Welt auf YouTube an. 
Ich habe jede Woche auf Erweckungsveranstaltungen in 
verschiedenen Bundesstaaten und (bisher) in zehn 
verschiedenen Ländern gedient, und ich habe auch jede Woche 
in der



Sonntag in der 5F Church in Los Angeles. Als meine Plattform 
wuchs und ich immer bekannter wurde, sah ich mich mehr 
geistlichen Angriffen und Verfolgung ausgesetzt als je zuvor. 
Videos voller falscher Anschuldigungen wurden gedreht, um mich 
zu "entlarven", meine Vergangenheit zu erwähnen, meine Worte zu 
verdrehen und Dinge aus d e m  Zusammenhang zu reißen. Ich 
wurde sogar mit dem bösartigsten aller Vorwürfe konfrontiert, den 
die Pharisäer als erstes über Jesus sagten: "Dieser treibt nur durch 
Beelzebul, den Fürsten der Dämonen, Dämonen aus" (Matthäus 
12,24).

Das war nicht einfach, und es gab einige herzzerreißende 
Momente, in denen ich mit ansehen musste, wie Menschen durch 
solche Lügen getäuscht wurden. In diesen Momenten war das 
Einzige, was ich tun konnte, mich auf Jesus und sein Wort zu 
stützen wie nie zuvor. Matthäus 5,10-12 gibt mir so viel Kraft:

Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn ihrer 
ist das Himmelreich.

Selig seid ihr, wenn euch die Menschen um meinetwillen 
beschimpfen, verfolgen und fälschlicherweise allerlei Böses gegen 
euch sagen. Freut euch und seid fröhlich, denn euer Lohn im Himmel 
ist groß. Denn so haben sie auch die Propheten verfolgt, die vor 
euch waren.

Wenn du in den Früchten, den Gaben des Geistes und der 
Salbung Jesus ähnlich wirst, wirst du mit denselben Angriffen und 
Anschuldigungen konfrontiert wie Jesus, denn es ist Jesus, der in 
dir ist. Es ist Satan, der Jesus in dir angreift. Es war Satan, der 
Jesus durch die Pharisäer angriff, und jetzt ist es Satan, der durch 
die "Pharisäer" von heute Jesus in uns angreift. Anstatt zuzulassen,  
dass mich diese Angriffe ängstigen, einschüchtern oder beleidigen, 
habe ich mich entschieden, diese geistliche Realität zu glauben: Diese 
Angriffe sind unvermeidlich, damit Gott uns auf die nächste Stufe 
heben kann, damit mehr Seelen wiedergeboren werden können.

Verfolgung ist unvermeidlich. Wie Jesus sagte, seid ihr 
gesegnet, wenn ihr verfolgt werdet. Es ist ein Segen, um der 



Gerechtigkeit willen verfolgt zu werden. Es ist ein Segen, wenn 
man eine so große Bedrohung für die



Teufel, dass er seine extremsten Angriffe gegen dich führt. Es 
ist ein Segen, wenn du dich auf einer tieferen Ebene für Jesus 
hingeben und opfern kannst. Es ist ein Segen, wenn du Gott auf 
diese neue Art und Weise durch deinen Gehorsam ihm gegenüber 
gefällst.

GOTT IST UNSER BESCHÜTZER
Denke daran, dass Gott dein Beschützer ist. Nichts kann das 
Handeln Gottes aufhalten. Die Menschen können Intrigen und 
Komplotte gegen dich schmieden, aber sie können Gottes Plan für 
dein Leben niemals aufhalten. Wie der Prophet Elisa zu seinem 
Diener sagte: "Fürchte dich nicht, denn die, die mit uns sind, sind 
mehr als die, die mit ihnen sind" (2. Könige 6,16 AMP). Du magst 
vielen Feinden und Menschen gegenüberstehen, die von den 
falschen Leuten getäuscht wurden.
Feind, aber es gibt da draußen Menschen mit reinen, demütigen 
Herzen, die Augen zum Sehen haben. Es gibt echte Jüngerinnen 
und Jünger wie die Jünger Jesu, die ein reines Herz hatten, um 
zu erkennen, wer Jesus war, und die den Lügen nicht glaubten, 
die die obersten religiösen Führer der damaligen Zeit über ihn 
verbreiteten. Du brauchst keine Bestätigung von anderen 
Menschen, nur die von Gott. Es sind nicht die Menschen, die dir 
Türen öffnen, sondern Gott allein. Wenn Gott Davids Leben 
und seine Berufung beschützen und bewahren konnte, als Saul 
seine Armee schickte, um ihn zu töten, dann wird Gott sicher 
auch dich beschützen.

Bei all den Schwierigkeiten, die Gott mir in der Wüste bereitet 
hat, wusste ich immer, dass er mir wieder treu sein würde. Ich 
wusste es, weil er mir in der Vergangenheit schon unzählige Male 
treu gewesen ist. Nicht ein einziges Mal hat er mich im Stich 
gelassen. Ich wusste, dass ich ihm voll und ganz vertrauen konnte, 
so sehr, dass ich im Tal des Todesschattens ausruhen und 
Frieden finden konnte (siehe Psalm 23,4). Ich wusste, dass er 
mich durch die Verfolgung führen würde und dass ich wieder 



geläutert und fähig sein würde, noch heller für ihn zu leuchten, 
zu seiner Herrlichkeit.

Ich kann sehen, wie all die Prüfungen, die Gott in der Wüste 
mit mir durchgemacht hat, mich auf meine bisher größte Prüfung 
vorbereitet haben: öffentliche Verfolgung, Verleumdung und 
Rufmord. Wenn ich nicht all diese Prüfungen in der W ü s t e  
durchgemacht hätte, würde ich wohl nicht



haben diese schwierige Prüfung überstanden. Gott hat mir die 
Kraft gegeben, trotz meines strengen Reiseplans weiter zu dienen, 
ohne einen Schritt auszusetzen. Er gab mir  auch die Kraft, nicht 
auf meine Feinde einzuschlagen, sondern ruhig zu bleiben und 
unter dem Schatten seiner Flügel zu ruhen, wo er mich beschützt 
und für mich kämpft.

Gott gab mir die Fähigkeit zu lieben und denen zu vergeben, die 
mich verfolgten. Die bösen Waffen, die gegen mich eingesetzt 
wurden, hatten keinen Erfolg. Das Werk Gottes ging weiter. Ich 
reiste weiterhin wöchentlich in verschiedene Staaten und Länder, 
mitten in der s c h l i m m s t e n  Verfolgung. Gott brachte weiterhin 
Hunderte und Tausende zu jeder Veranstaltung und befreite und 
heilte sein Volk. Die Salbung nahm zu. Die Wunder nahmen zu. 
Jede Woche strömten Hunderte in den Park zur "Erweckung im 
Park" der 5F Kirche. Wöchentlich reisten viele Menschen aus 
anderen Bundesstaaten und sogar aus anderen Ländern an, um die 
5F Church zu besuchen, und jedes Mal tat Gott erstaunliche 
Wunder.

ERFAHRUNGEN IN DER "MINI-WILDNIS"
Normalerweise gibt es eine große Vorbereitungszeit in der 
Wildnis, bevor Gott dich in deiner Berufung freisetzt und du 
siehst, wie die Salbung aus dir herausströmt. Danach stehen 
sicherlich weitere Prüfungen an, die manchmal wie "Mini-
Wildnis" sein können. Denke daran, dass jeder Kampf dich auf 
die nächsthöhere Stufe vorbereitet.

Denke aber auch daran, dass es für jeden einzelnen Kampf eine 
Belohnung gibt. Die Salbung nimmt zu. In Christus gehen wir von 
Herrlichkeit zu Herrlichkeit: "Wir alle aber, die wir mit 
unverhülltem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn wie in einem 
Spiegel betrachten, werden verwandelt in dasselbe Bild, von 
Herrlichkeit zu Herrlichkeit, gleichwie durch den Geist des Herrn" (2. 
Korinther 3:18 NKJV).



Wenn du Gott Tag für Tag gehorchst, will Gott deine Salbung 
verstärken, damit er dich immer mehr gebrauchen kann und 
mehr Menschen in dieser Welt mit seiner Liebe erreicht werden 
können. Ja, mit jeder neuen Stufe wird es einen Kampf geben. 
Und die Belohnung dafür, dass du diesen Kampf gewinnst, ist 
eine neue Stufe der Salbung. Mit dieser geistlichen Perspektive 
sind die Kämpfe nicht mehr so schlimm. Es kann sie sogar 
aufregend machen! Du bist ein garantierter Sieger, also ist es 
aufregend, in die Schlacht zu ziehen. Auf der anderen Seite 
wartet der Sieg und die Belohnung.

Gott ist derjenige, der für dich kämpft, also kannst du nicht 
verlieren. Alles, was du tun musst, ist still zu sein und zu wissen, 
dass er Gott ist (siehe Psalm 46,10).
Die Erneuerung deines Geistes mit dieser spirituellen Realität ist der Weg, 
den
wirst du deinen Frieden bewahren und unermüdlich für Ihn arbeiten, mit



6
Die Macht der Vermittlung von 

Wissen

In den letzten Tagen, sagt Gott, werde ich meinen Geist 
über alle Menschen ausgießen. Eure Söhne und Töchter 
werden weissagen, eure jungen Männer werden Visionen 
sehen, eure alten Männer werden Träume träumen.

Apostelgeschichte 
2:17

Bis jetzt hast du gelernt, wie du ein Gefäß sein kannst, das Gott
mit der Salbung anvertraut. Jetzt erfährst du, auf welche Weise 
die Salbung dich erfüllt. Gott gibt die Salbung auf zwei 
verschiedene Arten an ein Gefäß weiter. Der erste ist der seltenere 
Weg, und zwar direkt von ihm, ohne dass ein menschliches Gefäß 
die Salbung freigibt. Elia und Mose sind Beispiele dafür. In der 
Bibel ist nicht die Rede davon, dass die Salbung von einem 
anderen Gefäß an sie weitergegeben wurde. Gott sprach zu Mose 
durch den brennenden Dornbusch, und die Salbung begann nach 
dieser Begegnung in seinem Leben zu wirken. Normalerweise 
setzt Gott die Salbung auf diese Weise frei, wenn er eine neue 
Bewegung in Gang setzen will und es nur wenige (oder gar 
keine) Menschen gibt, die die spezielle Salbung tragen, die er 
freisetzen will.

Der zweite und häufigste Weg, die Salbung zu empfangen, 
ist die Übertragung durch eine andere Person. Übertragen 



bedeutet, etwas zu schenken, zu übertragen oder weiterzugeben. 
Wenn es darum geht, Wunderkräfte zu wirken, hat Gott sich 
entschieden, dies durch menschliche Gefäße zu tun. Er könnte 
Wunder direkt vom Himmel aus wirken, ohne ein Gefäß zu 
benutzen, und es gibt Ausnahmen, in denen er das tut.



Es gibt Zeiten, in denen Menschen Wunder empfangen, ohne dass 
Gott sie durch ein menschliches Gefäß herbeiführt. Aber in den 
meisten Fällen entscheidet sich Gott dafür, durch Gefäße zu 
handeln.

Gott entschied sich, durch Gefäße zu sprechen, um die gesamte Bibel zu 
schreiben.

Die Bibel enthält Gottes Worte vollständig, aber sie ist nicht 
einfach aus dem Nichts entstanden.

aus dünner Luft. Menschen wie du und ich haben die ganze 
Bibel geschrieben! Manchmal denke ich, dass wir dazu neigen, 
das zu vergessen. Sie ist zu 100 Prozent Gottes Wort, aber Gottes 
Wort kam durch seine Gefäße.

Die Zahl der Christen, die heute ohne ein Gefäß, das die Salbung 
freigibt, Heilung und Befreiung erfahren, wäre ein kleiner 
Prozentsatz. Vergleiche sie mit der Zahl der Menschen, die in der 
Apostelgeschichte Wunder durch Gefäße Gottes empfangen haben. 
Die Apostelgeschichte ist unser Beispiel dafür, wie wir Jünger 
Christi sein sollten und wie die Kirche heute funktionieren 
sollte.
Viele lesen die Apostelgeschichte nur als ein Geschichtsbuch, aber sie ist 
wirklich unser
Blaupause. Wir sollten genau das tun, was die Gemeinde in der 
Apostelgeschichte getan hat. Wenn es um die Struktur und den 
Betrieb der Kirche geht, sollten wir ihrem Beispiel genau folgen. 
Die Bibel zeigt uns, wie Menschen in der Apostelgeschichte 
geheilt und befreit wurden:

Die Leute brachten die Kranken auf die Straße und legten sie auf 
Betten und Matten, damit wenigstens der Schatten des Petrus auf 
einige von ihnen fiel, wenn er vorbeiging. Auch aus den Städten rund 
um Jerusalem strömten die Menschen zusammen und brachten ihre 
Kranken und die von unreinen Geistern Gepeinigten, und alle 
wurden geheilt.

Apostelgeschichte 5:15-16

Petrus war ein Apostel. Sein Dienst fand hauptsächlich in einer 



Gemeinde statt, in der sich Gläubige versammelten, um 
anzubeten, ein Wort zu hören und Jesus zu begegnen. Wenn also 
Menschen krank und von Dämonen besessen waren, war die 
Antwort auf ihre Heilung sehr einfach. Sie wurden dorthin 
gebracht, wo die Salbung durch wahrhaft berufene und gesalbte 
Gefäße Gottes (wie Petrus) floss, Gefäße, die die Salbung auf 
hohem Niveau trugen und sogar mit dämonischen Fürstentümern 
umgehen konnten. Das ist



warum es heißt, dass sie nicht geheilt wurden. Alle wurden 
geheilt, weil die Menschen sich auf Gottes Art und Weise, 
seine Macht freizusetzen, einstellten. Gefäße wie Petrus und 
Paulus agierten mit einer hohen Salbung und Autorität, der 
sogar die höchsten Dämonen gehorchen mussten.

Das ist Gottes Art, seine Macht freizusetzen. Ja, er kann sich 
auch auf andere Weise bewegen, ohne ein Gefäß. Aber das sind 
Ausnahmen. Gott kann sich natürlich bewegen, wie er will, weil 
er sein Volk so sehr liebt. Aber sein wichtigstes Mittel, um seine 
wunderbare Kraft freizusetzen, sind Gefäße. Wenn wir u n s  also 
darauf einstellen, wie er sich bewegt, dann kommen wir unter 
den Wasserfall seiner Salbung, anstatt in der Ferne zu stehen und 
nur den Nebel des Wasserfalls zu empfangen. Unter dem 
Wasserfall können wir mit Leichtigkeit große Wunder sehen! Es 
muss nicht schwierig und selten sein, Seine Wunder zu finden. 
Wir müssen einfach nur die Dinge auf Gottes Art und Weise tun, 
dann werden wir in seine wunderbare Kraft eintauchen.

Genauso wie Gott die meisten Gefäße benutzt, um zu seinem 
Volk zu sprechen und Wunder zu tun, benutzt er auch Gefäße, 
um die Salbung durch Weitergabe an andere Gefäße 
weiterzugeben, damit auch sie in der Kraft Gottes wandeln 
können. Dies ist Gottes wichtigstes System, um die Salbung an 
sein Volk weiterzugeben. Überall im Wort Gottes, vom Alten 
bis zum Neuen Testament, gibt Gott seine Salbung von einem 
Gefäß an ein anderes weiter. Elisa erhielt die Salbung von Elia. 
Josua erhielt die Salbung von Mose. Timotheus wurde von Paulus 
gesalbt.

Der Leib Christi in der Apostelgeschichte erhielt die Gabe von 
den Ältesten (Leitern): "Vernachlässige nicht die geistliche Gabe, 
die du durch die Prophezeiung erhalten hast, die über dich 
gesprochen wurde, als die Ältesten der G e m e i n d e  dir die Hände 
aufgelegt haben" (1. Timotheus 4:14 NLT).
Älteste sind Leiter in der Kirche, die gesalbt waren und Erfahrung 
darin hatten, in der Salbung zu wandeln. Wir sehen in diesem 
Abschnitt, dass sie geistliche Gaben freisetzten und deshalb



selbst eine übergeordnete Salbung hatten, um in der Lage zu sein, die
diese Weitergabe an andere.

In jeder dieser Situationen, in denen die Salbung in der Bibel 
freigesetzt wird, sind diejenigen, die sie freisetzen, keine 
zufälligen Geistlichen, denen das empfangende Gefäß begegnet. 
Es sind vielmehr von Gott eingesetzte geistliche Väter oder 
Mütter, die geistliche Hülle des Empfängers, die Leiter des 
Dienstes, in den die empfangende Person eingepflanzt ist. "Es ist 
wie kostbares Öl, das auf das Haupt gegossen wird und auf den 
Bart herabfließt, das auf Aarons Bart herabfließt und auf den 
Kragen seines Gewandes" (Psalm 133,2). Diese 
alttestamentliche Passage ist ein Bild dafür, wie die Salbung 
vom Haupt auf den Rest des Körpers fließt.
Körper.

Ein gesalbtes Gefäß kann die Salbung an andere weitergeben, indem es
oder mehrere dieser verschiedenen Möglichkeiten:

• Durch die fliegenden o/honds: "Vernachlässige nicht deine 
Gabe, die dir durch die Prophezeiung gegeben wurde, als 
die Gemeinde der Ältesten dir die Hände auflegte" (1. 
Timotheus 4,14).

• Indem er Öl auf sein Haupt goss: "Da nahm Samuel das Ölhorn 
und salbte ihn vor den Augen seiner Brüder, und von dem 
Tag an kam der Geist des Herrn mit Macht über David" (1. 
Samuel 16,13).

• Indem sie Worte der Vermittlung verkünden, wie os "1 setzen sie diese 
'Salbung auf euch frei": "Während Petrus noch diese Worte 
sprach, kam der Heilige Geist auf alle, die die Botschaft hörten" 
(Apostelgeschichte 10,44).

So wie die Taufe mit dem Heiligen Geist nur durch die Worte 
gesalbter Gefäße wie Petrus auf die Menschen kam, kann die 
Salbung durch die Worte eines Gefäßes freigesetzt werden. Das 
kann passieren, wenn du an einem Gottesdienst teilnimmst, in 
dem ein gesalbtes Gefäß dient, oder es kann passieren, wenn du 



einen solchen Dienst online beobachtest. Es kann sogar 
passieren, wenn du ein Buch von einem gesalbten Geistlichen 
liest und die Worte empfängst, die er verkündet (oder



geschrieben) darin. Wenn du dich Gott hingibst und demütig bist, 
kannst du die Salbung erhalten, um in Gottes Kraft zu wandeln, 
noch während du diese Seiten liest!

Wir sind der Leib Christi, und wir sind dazu geschaffen, als 
Leib zusammenzuarbeiten. Wir sind nicht dazu bestimmt, 
getrennt zu sein; wir brauchen einander, um in höchstem Maße 
als ein Leib zu funktionieren, damit sich das Reich Gottes 
effektiv ausbreiten kann. Gott hat dieses System des 
Salbungsflusses von einem Gefäß zum anderen geschaffen, 
damit wir einander brauchen und damit es eine 
Verantwortlichkeit und Ordnung gibt. Wenn wir uns auf die 
richtige Reihenfolge und den richtigen Fluss der Salbung 
einstellen, wird es keinen Missbrauch geben. Elisa, Josua und 
Timotheus missbrauchen die Salbung nicht und haben keine 
Machtausbrüche und moralischen Verfehlungen. Du siehst, wie 
sie die Salbung wunderbar verwalten und Gott gefallen.

VERSCHIEDENE ARTEN DER SALBUNG
Gott hat verschiedene Arten von Salbung, die er für seine 
verschiedenen Aufgaben freigibt. Er gibt dem Leiter eines 
Dienstes eine bestimmte Vision. Gott lässt dann eine besondere 
Salbung auf den Leiter los, um diese Vision zu verwirklichen. Er 
bringt dann viele weitere Gefäße mit, die dem Leiter helfen, die 
Vision zu verwirklichen. Der Leiter gibt dieselbe besondere 
Salbung an diejenigen weiter, die für die Umsetzung der Vision 
geholt wurden. Die besondere Salbung wird an viele Menschen 
weitergegeben, um die Vision vollständig zu verwirklichen, über 
Generationen hinweg. Mose hat das Gelobte Land nicht selbst 
erreicht, aber seine Salbung wurde an Josua weitergegeben. Josua 
und die Menschen unter Josuas Führung waren in der Lage, die 
Vision zu erfüllen, die Gott Mose gegeben hatte.

Gott gibt auch zu verschiedenen Zeiten verschiedene Salbungen 
frei, je nachdem, was seine Pläne sind. Billy Graham wurde eine 
evangelistische Salbung zuteil. Damals wollte Gott einfach, dass 



die Botschaft des Evangeliums gepredigt wird, damit Seelen in 
das Königreich hineingeboren werden. Gott wollte, dass sein Volk 
gerettet wird



und geistliche Kinder geboren werden, um seine Kirchen zu 
füllen. Dann entstand ein großer Bedarf an Pastoren, und wir 
sahen, wie der pastorale Dienst und die Lehrer aufkamen. In 
den letzten Jahrzehnten gab es im Leib Christi vor allem 
pastorale, lehrende und evangelistische Salbungen. Weil das alles 
ist, was wir in der jüngeren K i r c h e n g e s c h i c h t e  gesehen 
haben, wissen die meisten Menschen gar nicht, dass es noch zwei 
andere, sehr wichtige Ämter im Leib Christi gibt: die Apostel und 
die Propheten. Diese beiden sind das eigentliche Fundament der 
Kirche, wie es in Epheser 2:19-20 heißt: "So seid ihr nun nicht 
mehr Fremde und Fremdlinge, sondern Mitbürger des Volkes 
Gottes und Glieder seines Hauses, erbaut auf den Grund der 
Apostel und Propheten, mit Christus Jesus selbst als dem 
wichtigsten Eckstein" (Epheser
2:19-20).

Der Teufel hat hart daran gearbeitet, die Kirche dazu zu bringen, 
ihr eigenes Fundament zu verwerfen. Wenn die meisten Christen 
heutzutage Propheten hören, denken sie an falsche Propheten. Es ist 
eine Lehre des Teufels, einen Propheten mit Skepsis zu betrachten 
und nicht als ein Geschenk für den Leib Christi. Das Wort Gottes 
sagt uns dies: "Dies aber sind die Gaben, die Christus der Gemeinde 
gegeben hat: die Apostel, die Propheten, die Evangelisten und die Hirten 
und Lehrer" (Epheser 4:11 NLT).

Wenn viele Christen Apostel hören, denken sie: Es gibt heute 
keine Apostel mehr. Sofort verurteilen Menschen wahre Apostel 
und sagen, dass sie Buße tun müssen, weil sie sich 
"fälschlicherweise" Apostel nennen. Auch das ist eine Lehre des 
Teufels. Das Wort sagt weiter von Aposteln und Propheten, aber 
auch von Evangelisten, Pastoren und Lehrern,

Ihre Aufgabe ist es, Gottes Volk auszurüsten, um sein Werk zu tun 
und die Gemeinde, den Leib Christi, zu erbauen. Das wird so lange 
weitergehen, bis wir alle zu einer solchen Einheit im Glauben und in 
der Erkenntnis von Gottes Sohn kommen, dass wir reif im Herrn 
sind und dem vollen und vollständigen Standard Christi entsprechen.



Epheser 4:12-13 NLT



Beachte die Worte Dies wird so lange andauern, bis wir alle in die 
Fülle Jesu kommen. Diese Fülle haben wir noch nicht erreicht und 
werden sie auch nicht erreichen, bis Jesus zu seiner vorbereiteten 
Braut zurückkehrt. Diejenigen, die in den fünffachen Dienst 
berufen wurden, einschließlich d e r  Apostel und Propheten, sind 
Teil der Vorbereitung der Braut. Sie sind diejenigen, die den Leib 
Christi ausrüsten. Wir brauchen Ausrüster, Leiter, diejenigen, die 
die geistliche Nahrung und Vermittlung freisetzen, die wir alle 
brauchen! Wir werden geistlich unterversorgt sein, wenn wir nicht 
alle fünf dieser Ämter im Leib Christi haben.

WIEDERHERSTELLUNG DES FÜNFFACHEN FUNDAMENTS
Nach den Zeiten, in denen Gott evangelistische, seelsorgerliche und 
lehrende Salbungen freigesetzt hat, gibt er jetzt die apostolischen und 
prophetischen Salbungen frei. Wir haben die Endzeit-Erweckung 
erreicht. Jesus kommt erst wieder, wenn die Braut vollständig 
zubereitet ist, "damit er sie sich als eine herrliche Gemeinde vorstelle, 
die keinen Fleck und keine Runzel und n i c h t s  dergleichen hat, 
sondern heilig und unbefleckt ist" (Epheser 5:27). "Lasst uns 
frohlocken und uns freuen und ihm die Ehre geben! Denn die 
Hochzeit des Lammes ist gekommen, und seine Braut hat sich bereit 
gemacht" (Offenbarung 19:7). Derzeit fehlen dem Leib Christi große 
Teile, weil uns wesentliche Teile des Fundaments fehlen. Es ist kein 
Wunder, d a s s  die Kraft Gottes selten ist, wenn das Fundament fehlt.

Paulus sagt: "Die Zeichen eines wahren Apostels sind unter euch 
geschehen ... mit Zeichen und Wundern und mächtigen Werken" (2. 
Korinther 12,12 ESV). Der Apostel ist das fünffache Amt, das diese 
Zeichen, Wunder und mächtigen Taten kennzeichnet. Kein Wunder 
also, d a s s  Gottes Macht in der Kirche heute selten ist, wenn der 
Teil des Fundaments, dessen Kennzeichen Wunder sind,  wegfällt. 
Der Apostel ist eines der wichtigsten Ämter, das die Salbung 
vermittelt und andere dazu befähigt, in Wundern zu wandeln. Wir 
sind auch alle berufen zu prophezeien, aber im Großen und Ganzen 
sehen wir den Leib Christi nicht in der



prophetisch. Wie kann man erwarten, dass der Rest des Leibes 
sehen kann, wenn man das Auge des Leibes, die Propheten, 
ausschaltet? Wir brauchen Propheten und Apostel mit 
prophetischer Salbung, um die prophetische Salbung an den Rest 
des L e i b e s  weiterzugeben. Die Salbung fließt vom Haupt bis 
zum Saum der Gewänder.

Die Kirche, die ich betreue, heißt Five-Fold Church (5F Church).
Gott hat uns diesen Namen gegeben, weil er dem Leib Christi das 
fünffache Amt wiedergibt. Wir sind in die Endzeit-Erweckung 
eingetreten, in der Gott dem Leib Christi das apostolische und 
prophetische Amt wiedergibt, damit die Kirche vollständig ist 
und ihr nichts fehlt.

Ich bin ein Apostel, mit apostolischer und prophetischer Salbung. 
Mein geistlicher Vater ist ein Prophet, und ich habe von i hm  den 
Auftrag erhalten, die Erweckung und die Wiederherstellung des 
fünffachen Dienstes zu fördern. Andere Menschen, die Gott dazu 
beruft, den Auftrag, den er mir gegeben hat, zu erfüllen, werden 
ebenfalls die prophetische und apostolische Salbung erhalten, egal 
ob sie eines der fünf Ämter innehaben oder ein anderes Gefäß im 
Leib Christi sind. Das bedeutet nicht, dass alle Menschen Apostel 
und Propheten sein werden, aber sie werden in ihrer persönlichen 
Berufung in der apostolischen und prophetischen Salbung wirken. 
Das bedeutet, dass auch Evangelisten, Pastoren und Lehrer eine 
prophetische Salbung erhalten, um in ihren Ämtern prophetisch zu 
wirken. Es bedeutet, dass diese Ämter auch das Herz für Gottes 
aktuelle Bewegung haben und dass alle fünf Ämter und der Rest 
des Leibes Christi zusammenarbeiten, um diese Aufgabe zu 
erfüllen.

Zum Beispiel verstehen manche Evangelisten, die den Ruf 
Gottes, den fünffachen Dienst im Leib wiederherzustellen, nicht 
gehört haben, wie wichtig der apostolische und der prophetische 
Dienst sind, oder haben kein Herz für sie. Viele Evangelisten 
konzentrieren sich heute nur darauf, die Verlorenen zu erreichen 
und sehen nicht, wie wichtig es ist, die geistlichen Kinder, die in 
das Reich Gottes hineingeboren wurden, reifen zu lassen und zu 



Jüngern zu machen. Aber es gibt Evangelisten, die dazu berufen 
sind



eine größere Vision der Erfüllung des fünffachen Dienstes in 
der heutigen Kirche. Sie arbeiten immer noch als Evangelisten, 
deren Hauptaufgabe es ist, die Unerlösten zu erreichen und 
Seelen in das Reich Gottes zu bringen. Aber sie haben auch ein 
besseres Verständnis dafür, was nötig ist, um die Heiligen 
auszurüsten. Sie haben Mitgefühl für diese Babys, damit sie den 
apostolischen und prophetischen Dienst erhalten und zu starken 
Gefäßen Gottes heranwachsen können, anstatt Babys zu sein, die 
aufgrund von Nährstoffmangel sterben und vom Teufel besiegt 
werden, weil sie nie geistlich erwachsen werden.

Ich habe gesehen, wie Christen vom Typ Evangelist die Arbeit 
der Apostel und Propheten kritisiert haben, weil ihre Arbeit 
anders aussieht. Evangelisten neigen dazu, immer eine ähnliche 
Heilsbotschaft zu predigen, während Apostel und Propheten 
Botschaften lehren, die die geistlichen Babys zu Jüngern machen 
und sie reifen lassen. Es werden immer noch Menschen gerettet, 
weil die Kraft Gottes durch diese Gefäße wirkt, aber es sieht 
anders aus als die typische Struktur des evangelikalen Dienstes 
in der Ki rche , der heute im Großen und Ganzen darin besteht, 
die Heilsbotschaft zu predigen und einen Altarruf zu machen, mit 
einem "Sprich mir nach"-Gebet für Menschen, die ihre Hände 
heben.

Paulus sagte: "Meine Botschaft und meine Predigt waren nicht mit 
klugen und überzeugenden Worten, sondern mit einer Demonstration 
der Kraft des Geistes" (1. Korinther 2,4). Als Paulus predigte und 
diente, bewegte sich die Kraft Gottes durch ihn und die Menschen 
hatten Begegnungen mit Jesus. In meinem Dienst erlebe ich so oft, wie 
die Kraft Gottes Menschen berührt. Oft werden sie geheilt und befreit 
und fangen dann von sich aus an zu weinen und zu schreien: Herr, ich 
gebe dir mein Leben!

Evangelisten, die zu dieser Vision des fünffachen Dienstes in 
der Kirche berufen sind, sind wie Philippus der Evangelist, der 
neben den anderen vier Ämtern tätig war und verstanden hat, 
dass wir alle einander brauchen und alle für den Leib Christi 
wichtig sind. Andere Gläubige, die nicht dazu berufen sind, ein 



fünffaches Amt zu bekleiden, werden dennoch von Gott d a z u  
berufen, seine Vision des vollständigen



die Wiederherstellung des fünffachen Dienstes, damit seine Fülle 
durch den Leib Christi fließt.

Diejenigen, die Gott zu dieser Vision beruft, haben ein Herz 
für Erweckung. Sie haben die Nase voll von toten, religiös 
gebundenen Kirchen und sind hungrig danach, Gottes Macht zu 
erleben und zu sehen, wie andere seine Macht erleben. 
Diejenigen, die er zu dieser Vision beruft, werden kindlich und 
demütig sein und offen dafür, dass Gott sie auf neue Weise 
bewegt. Sie werden in der Lage sein, sich auf Gottes Willen 
einzustellen, wenn dieser sich von ihrem eigenen Willen 
unterscheidet. Diejenigen, die Gott zu dieser Vision beruft, 
werden jeden Alters sein, Männer und Frauen, neue und alte 
Gläubige gleichermaßen.

APOSTOLISCHE SALBUNG
Webster definiert einen Apostel als "jemand, der auf eine 
Mission geschickt wird "* Apostel sind "Gesandte". Diese 
Bedeutung kommt vom altenglischen apostol, über das 
Kirchenlatein, vom griechischen npostolos, was "Bote" bedeutet, 
und von npostellein, was "aussenden" bedeutet. Apostel werden 
ausgesandt, um das Evangelium zu verkünden, Kranke zu heilen, 
Dämonen auszutreiben und Tote auferstehen zu lassen. Wir alle 
sind dazu berufen, aber die Apostel gehen voran. Diese 
"Gesandten" setzen die Erweckung in Gang. Sie sind die 
Pioniere. Sie haben den Eifer, die Leidenschaft und die 
Kühnheit, das Evangelium zu verbreiten und zu erleben, wie 
Menschen Gottes Macht erfahren. Sie legen das Fundament. Die 
Religion schleicht sich in den Leib Christi ein und Apostel 
werden immer gebraucht, um Erweckung voranzutreiben und 
dafür zu sorgen, d a s s  das Fundament rein und im Einklang mit 
Gottes Willen ist. Wenn du die apostolische Salbung empfängst, 
erhältst du nicht nur die Salbung, Wunder zu tun, sondern auch 
die Salbung, die eine Erweckung in Gang setzt. Du erhältst die 
Salbung, Pionierarbeit zu leisten und Erweckungsfeuer zu 



entfachen, wo immer du bist.
Du erhältst eine Salbung, die die Menschen zum Erweckungsfeuer 
anzieht
in dir, damit sie Jesus begegnen, wenn sie dir begegnen. Als die 

"Gesandten", die das Fundament der Kirche bilden,
Apostel haben eine besondere Gnade, in allen fünf Bereichen zu wirken
Gaben, vor allem in den Anfängen der Pionierarbeit einer Kirche,



wenn noch nicht jedes fünffache Amt vorhanden ist. Warum 
wurden alle zwölf ersten Jünger Jesu Apostel genannt? Warum gab 
es unter ihnen keine Propheten, Evangelisten, Pastoren und 
Lehrer? Der Grund dafür ist, dass die ersten Jünger allesamt 
"Pioniere" waren, die in der Gnade wandelten, das Werk Gottes 
zu beginnen und in allen fünf Gaben zu wirken, als die anderen 
vier noch nicht vorhanden waren. Als die Apostel mit dem Werk 
Gottes begannen, schlossen sich ihnen bald auch die anderen 
Ämter des Dienstes an. Philippus wurde Evangelist genannt; 
Agabus, Judas und Silas waren Propheten; Barnabas, Simeon, Luzius 
von Kyrene und Manaen waren Lehrer (siehe Apostelgeschichte 
13:l; 15:32;
21:8, lo).

Petrus ist ein Beispiel für einen Apostel, der mit den anderen 
fünf Gaben des Dienstes arbeitet. Seine erste Predigt war 
evangelistisch; dreitausend Menschen glaubten an einem Tag an 
Jesus, nachdem sie die Botschaft des Evangeliums gehört hatten, 
die Petrus verkündete (siehe Apostelgeschichte 2,41). Paulus ist 
ein weiteres Beispiel. Als Apostel teilte er mit, dass die 
wichtigste geistliche Gabe, die man sich wünschen sollte, die 
Gabe der Prophetie ist: "Folgt dem Weg der Liebe und begehrt 
eifrig die Gaben des Geistes, besonders die Prophetie" (1. 
Korinther 14,1). Aus diesen Beispielen können wir ersehen, 
dass Apostel als Teil der Grundlage des Leibes Christi 
prophetisch sein und prophetische Gaben/Salbung haben müssen, 
die sie an andere weitergeben können. Apostel tragen immer 
prophetische Salbung in sich, aber sie tun dies vor allem dann, 
wenn in den Anfängen der Gemeinde kein Prophet vorhanden ist. 
In diesem Fall kann Gott einen Apostel mit einer starken 
prophetischen Gabe ausstatten, damit es dem Leib an nichts 
fehlt. Auf diese Weise gibt es geistliche Augen, die Gottes 
Willen erkennen können und auch sehen, wo sich der Feind 
versteckt.

Eine wichtige Aufgabe eines Apostels ist es, die Gläubigen zu 
lehren, also ist die Lehrbegabung bereits Teil des Amtes eines 



Apostels: "Sie widmeten sich der Lehre der Apostel ..." 
(Apostelgeschichte 2:42). Auch wenn es in einer Gemeinde keinen 
Pastor gibt, kann ein Apostel mit der Gabe der Seelsorge tätig 
werden, damit die seelsorgerischen Bedürfnisse der Gemeinde erfüllt 
werden.
In Apostelgeschichte 2:42-47, wo wir sehen, dass die Apostel 
seelsorgerisch tätig waren



Diejenigen in der Kirche, die in Harmonie zusammenkommen 
und wie Schafe umsorgt werden.

Ein Apostel hat auch die Gnade, alle fünf Ämter zu salben 
und alle Gaben und die Salbung zu vermitteln, die die Gefäße 
brauchen, um in diesen Ämtern zu dienen. Das Gleiche gilt für 
Propheten, denn Apostel und Propheten sind das Fundament 
der Kirche. Wenn Gott zum Beispiel einen Evangelisten in dieser 
Bewegung Gottes salben will, kann ich als Apostel die Salbung 
für das Amt des Evangelisten weitergeben. Ich kann auch 
apostolische und prophetische Salbungen als sekundäre Gaben 
weitergeben. Wenn dein geistlicher Vater oder deine geistliche 
Mutter ein Apostel oder Prophet ist, hat er oder sie die Gnade, 
dir das zu vermitteln, was du für deine Berufung brauchst. Wenn 
du zum Beispiel dazu berufen bist, Pastor, Evangelist oder 
Lehrer zu sein, erhältst du durch die Vermittlung deines 
geistlichen Vaters oder deiner geistlichen Mutter, die ein Apostel 
oder Prophet ist, die Salbung, die du brauchst, um deine 
Berufung auszuführen.

PROPHETISCHE SALBUNG
Propheten sprechen ein neues, gegenwärtiges Wort Gottes. Dieses 
Wort dient der Erbauung und Ermutigung der Gläubigen. Das 
prophetische Wort ist eine Art und Weise, wie Gott zu seinem Volk 
spricht. Der Empfang eines prophetischen Wortes öffnet die 
geistlichen Augen eines Menschen für die unglaubliche Liebe 
Gottes, seine Nähe und seine Treue. Ein prophetisches Wort kann 
auch e ine  Weisung Gottes sein, es kann sich auf die Berufung 
einer Person beziehen (z. B. als fünffacher Pastor) oder es kann 
Gottes Willen für das Leben einer Person ausdrücken.
Richtungsweisende Worte und wichtige Worte, die Gottes Willen 
verkünden, werden meist von Propheten oder Aposteln 
ausgesprochen, die die prophetische Salbung tragen. Aber denk 
daran, dass die Bibel sagt, dass wir alle prophezeien sollen:



In den letzten Tagen, sagt Gott, werde ich meinen Geist über alle 
Menschen ausgießen. Eure Söhne und Töchter werden prophezeien, 
eure jungen Männer werden Visionen sehen,



werden deine alten Männer Träume träumen.

Apostelgeschichte 2:17

Die Liebe soll dein höchstes Ziel sein! Aber du solltest dich auch nach 
den besonderen Fähigkeiten sehnen, die der Geist gibt - vor allem nach 
der Fähigkeit zu prophezeien.

1. Korinther 14,1 NLT

Der Empfang prophetischer Worte in m e i n e m  Leben öffnete 
mir die Augen für Gottes innige Liebe zu mir wie nie zuvor. Als 
ich zum ersten Mal prophetische Worte hörte, wusste ich zum 
ersten Mal, dass Gott mich liebt - und zwar innig! Als ich diese 
prophetischen Worte hörte, wusste ich, dass er immer bei mir ist, 
dass seine Pläne für mich gut sind, dass ich ihm vertrauen kann 
und dass sein Wort wirklich wahr ist. V o r h e r  hatte ich an all 
diese Dinge geglaubt, aber als ich dieses prophetische Wort hörte, 
öffneten sich meine geistlichen Augen und ich wusste es jetzt. Ich 
fühlte mich Gott so nahe wie nie zuvor und bin seitdem nicht 
mehr derselbe. Die richtungsweisenden und erbaulichen 
prophetischen Worte, die ich erhalten habe, haben mir die Augen 
für Gottes Liebe zu mir geöffnet. Sie haben mich auf den Pfad 
seines wahren Willens gebracht, auf dem ich Ruhe, Gewissheit und 
Frieden spürte, dass ich wirklich in seinem Willen war und nicht 
mehr umherirrte.

Wir alle sind dazu berufen, prophetisch zu sein, Gottes Stimme zu 
verkünden und zu erbauen

andere. Wenn du die prophetische Salbung empfängst (in der 
Regel durch die Vermittlung eines Propheten oder eines Apostels 
mit prophetischer Salbung), wird die prophetische Gabe in dir 
aktiviert. Wenn du die Taufe mit dem Heiligen Geist empfängst, 
erhältst du geistliche Gaben. Aber wenn die Salbung über dich 
kommt, werden die Gaben freigeschaltet.
Wenn du die prophetische Salbung erhältst, wird die 
prophetische Gabe in dir wirken, wenn du andere aufbaust, 
ermutigst und für sie betest. Du wirst zu jemandem genau das 
sagen, was Gott v o n  ihm oder ihr hören will.



Wenn du eine echte prophetische Gabe erhältst, wird diese Gabe wirken
natürlich (nicht gewaltsam) und mit Vertrauen.

Wir sollten nicht "versuchen" zu prophezeien, ohne von Gott 
geführt zu werden. Wir sollten nicht versuchen, aus unreinen 
Motiven zu prophezeien, z. B. um zu versuchen



geistlich beeindruckend aussehen oder versuchen,  uns selbst als 
sehr "geistlich" zu fühlen. Mit einem reinen Herzen sollten wir 
Menschen mit der Liebe Gottes ermutigen und mit seinem Herzen 
für Menschen beten. Wenn du das tust, wird die prophetische 
Salbung ganz natürlich von dir ausgehen, wenn du im Glauben 
hinausgehst.

Wenn du zum Beispiel für jemanden betest, könnte dir etwas 
Bestimmtes in den Sinn kommen. Es muss keine hörbare Stimme 
oder eine Vision sein, aber vielleicht kommt dir einfach ein 
Gedanke in den Sinn, der mit Gottes Herz für die Erbauung der 
Person übereinstimmt. Es muss nicht etwas sehr detailliertes sein, 
wie die Telefonnummer oder Adresse einer Person, um ein 
prophetisches Wort zu sein. Das W i c h t i g s t e  ist, dass Gott seine 
Botschaft vermittelt, und nicht, wie geistlich beeindruckend ein 
Wort klingt.

Manchmal ist ein prophetisches Wort jedoch sehr detailliert 
und lässt jemanden sagen: "Wow! Woher weißt du das?" Das ist 
zu Gottes Ehre, um zu zeigen, dass er die Person wirklich kennt 
und liebt. Doch Gott hat mich gelehrt, dass es nicht sehr detailliert 
sein muss, um prophetisch zu sein und ein Wort von Gott zu sein.

Zum Beispiel könnte jemand eine schwere Zeit 
durchmachen, in der er sich nicht gesehen oder besonders 
fühlt. Sie haben das Gefühl, dass sie nicht dazugehören und 
nicht herausstechen. Sie bekommen ständig die Tür vor der 
Nase zugeschlagen und fühlen sich unbemerkt und unwichtig. 
Aber wenn du eine solche Person ermutigst und für sie betest, 
kann Gott dich dazu bringen zu sagen: "Du bist so ein helles 
Licht! Wie ein Stern! Du leuchtest so hell für Jesus und bist so 
wunderbar einzigartig! Gottes Salbung ruht auf dir, und du 
wirst in dieser Welt so sehr gebraucht und bist so wertvoll." Du 
denkst vielleicht, dass du nur ein allgemeines Wort sagst, das 
auf jeden zutreffen kann, aber in Wirklichkeit war dieses Wort 
prophetisch und genau das, was Gott dieser Person sagen 
wollte. In diesem Moment weiß die Person, dass es Gott ist, 
der direkt zu ihr oder ihm spricht.



Wenn du die prophetische Salbung empfängst, sei es um ein 
fünffacher Diener zu sein oder um eine andere Berufung im 
Leib Christi zu erfüllen, hast du jetzt geistliche Augen, um zu 
sehen. Das bedeutet nicht, dass du



Du wirst nicht unbedingt Visionen sehen oder Engel und 
Dämonen sehen; es bedeutet, dass du eine prophetische Gabe 
hast, bei der Gott dir Dinge im geistlichen Bereich zeigt. Oft ist 
es ein "Wissen" oder ein Gedanke, der tatsächlich von Gott 
kommt. Aber w i e  auch immer es kommt, es dient dem Zweck, 
den Leib Christi zu erbauen und Gottes Liebe und Nähe zu den 
Menschen zu offenbaren.

SALBUNG ZUM EVANGELISTEN, SEELSORGER UND 
LEHRER
Evangelisten, Pastoren und Lehrer können geistliche Väter und 
Mütter sein und auch andere Menschen weitergeben. 
Evangelisten tragen die Salbung, um die Verlorenen zu 
erreichen und Seelen in das Reich Gottes zu bringen. Pastoren 
haben die Salbung, die Schafe zu hüten.
Sie haben die Gnade, sich um die persönlichen Probleme der 
Menschen im Leben zu kümmern. Sie haben die Gnade, den 
Schafen zu helfen, richtig gefüttert zu werden und ihnen zu 
helfen, im Haus Gottes zu bleiben und nicht wegzulaufen und 
sich zu verirren.
Lehrkräfte haben die Salbung, das Wort Gottes zu verstehen und 
den Gläubigen zu helfen, Gottes Stimme in seinem Wort zu 
hören. Diese Salbung hilft den Menschen, geistlich zu wachsen.

Pastoren, Evangelisten und Lehrer tragen die Salbung in 
sich, um sie anderen Pastoren, Evangelisten und Lehrern und 
anderen Mitgliedern des Leibes Christi zu vermitteln. Nur 
Apostel und Propheten haben die Gnade, alle fünf Ämter zu 
salben und alle Gaben und Salbungen zu vermitteln, die für den 
Dienst in diesen Ämtern notwendig sind. Das liegt daran, dass 
Apostel und Propheten, wie wir bereits gesehen haben, das 
Fundament des Leibes Christi sind, mit Jesus Christus als dem 
wichtigsten Eckstein (siehe Epheser 2,19-20). Wenn du also dazu 
berufen bist, ein Apostel oder Prophet zu sein, und Gott dich 
dazu beruft, eine Übertragung zu erhalten, musst du sie von 



einem Apostel oder Propheten erhalten.
Gott hat verschiedene Aufgaben für verschiedene Menschen, 

aber alles hat damit zu tun, sein Reich voranzubringen. Gott gab 
Elia eine Vision,



und als Elias Zeit auf der Erde zu Ende ging, rief Gott Elisa, um 
ihm zu helfen, diese Vision weiterzutragen und zu erfüllen. Sei 
offen für den Auftrag, den Gott für dich hat. Wenn Gott jemandem 
Visionen und Träume gibt, werden diese oft erst dann erfüllt, 
wenn diese Person dabei hilft, eine Vision zu erfüllen, die Gott 
jemand anderem gegeben hat. Elisa vollbrachte Zeichen, Wunder 
und Wundertaten, weil er zuerst gehorchte, als Gott ihm sagte, er 
solle Elia dienen. Wenn du Visionen hast, dass Gott viele Wunder 
durch dich tun wird, h e i ß t  das nicht immer, dass du sofort einen 
Dienst beginnen sollst. O f t  beginnt der Weg zu der Vision, die 
Gott dir gegeben hat, damit, dass du einem anderen Gefäß oder 
Dienst dienst, der Wunder vollbringt. Auf diese Weise wird die 
Salbung auf dich losgelassen, damit dein Traum w a h r  wird.

Achte darauf, wo Gott deinem Herzen eine bestimmte 
Leidenschaft aufdrückt. Drückt Gott dir eine Leidenschaft dafür 
auf, dass andere befreit und geheilt werden? Folge der Führung 
des Heiligen Geistes dorthin, wo Gottes Bewegung der 
Befreiung und Heilung ist, und positioniere dich dort, um die 
Salbung zu empfangen, die du brauchst, um dieses Werk 
Gottes zu vollbringen.

Wenn es deine Leidenschaft ist, zu evangelisieren, frage Gott, wo 
er dich hinruft, um zu empfangen. Vielleicht ruft er dich, einem 
anderen Evangelisten unterstellt zu werden, oder er ruft dich, deine 
Leidenschaft und Begabung in eine Gemeinde mit fünffachem Dienst 
einzubringen und einem Apostel oder Propheten unterstellt zu sein, 
um diesem Werk Gottes Fülle zu verleihen. Sei sensibel für den 
Heiligen Geist und frage ihn: Herr, an welchem deiner Werke soll ich 
teilhaben? ist der Ort, den du für mich bestimmt hast, um 
die Salbung zu empfangen und ausgerüstet zu werden?

Wenn du dich Gott hingibst und nach seiner Führung suchst, 
verkünde ich, dass Gottes Wille in deinem Leben geschehen wird. 
Mögen deine Schritte vom Herrn geordnet werden und möge es 
Frieden und Bestätigung dafür geben, wer dein "Elia" ist - der 
Diener Gottes, dem du helfen wirst und der dir die Salbung 
schenken wird.



*Merriam-Webster, s.v. "apostle", abgerufen am 8. Dezember 
2022, https://www.merriam-webster.com/dictionary/apostle.

http://www.merriam-webster.com/dictionary/apostle
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Wie man die 

Schenkung erhält

Vernachlässige nicht die geistliche Gabe, die du durch die 
Prophezeiung erhalten hast, die über dich gesprochen wurde, 
als die Ältesten der Gemeinde dir die Hände aufgelegt haben.

1 Timotheus 4:14 NLT

Etwa neun Monate nach der Gründung der 5F Kirche reiste ich im 
März 2018 in die Kirche meines geistlichen Vaters in Tansania. 
Ich war so gespannt darauf, eine Salbung zu erhalten. Ich war so 
hungrig darauf, die Kraft Gottes in der 5F Kirche und darüber 
hinaus wirken zu sehen. Zu diesem Zeitpunkt waren etwa zwanzig 
Menschen in der Kirche. Ich habe regelmäßig gepredigt und für 
die Menschen gebetet. Ich hatte n o c h  nicht wirklich gesehen, wie 
sich d i e  Kraft Gottes bewegte oder wie Wunder geschahen.
Als ich einmal für jemanden gebetet habe, ist sie in Tränen 
ausgebrochen. Aber das war das Naheliegendste, was ich je von der 
Macht Gottes gesehen habe.

Ich kam zu diesem Gottesdienst in der Ngummo ya Upako Kirche 
(Swahili für "Das Brüllen der Salbung") erwartungsvoller als je 
zuvor. Ich hatte prophetische Worte erhalten, dass Gott viele 
Wunder durch mein Leben tun würde. Ich sehnte mich so sehr 
danach, dass Gott mich auf diese W e i s e  gebrauchen würde, damit 
Menschen seiner Macht begegnen und eine Offenbarung seiner Liebe 
erfahren könnten, so wie es mir passiert war, als die Begegnungen, 



die ich hatte, mich für Jesus entflammt hatten.



Während des Gottesdienstes in Tansania rief mich mein 
geistlicher Vater, Prophet Dr. GeorDavie, auf die Bühne und 
begann zu prophezeien und mich zu salben. Als er mir Öl auf den 
Kopf goss, spürte ich, wie die Kraft Gottes mich anstieß und ich zu 
Boden fiel. Er hat mich nicht einmal berührt. Das war das erste 
Mal, dass ich das erlebt hatte. Nach diesem Moment war ich ganz 
aufgeregt, dass die Kraft Gottes in meiner Kirche wirkt. Zwei 
Leute aus der Kirche meines geistlichen Vaters, einer ein Apostel 
und der andere ein Prophet, fuhren mich zum Flughafen. Sie 
erzählten mir, wie anders es sein würde, wenn ich nach Hause 
käme, und wie Wunder geschehen würden, wenn ich diene. Sie 
sprachen von ihren eigenen Erfahrungen, nachdem sie eine 
Belehrung erhalten hatten.

Als ich auf dem 23-stündigen Flug zurück nach Los Angeles 
flog, wusste ich sofort, dass ich anders war. Normalerweise 
schaute ich im Flugzeug Filme, aber dieses Mal hatte ich einen 
Hunger nach Gott, wie ich ihn noch nie erlebt hatte. Den ganzen 
Flug über betete ich und las in der Bibel. Und als ich die Bibel las, 
wurde mir das Wort Gottes offenbart wie nie zuvor in meinem 
Leben. Ich war erstaunt!

Am ersten Sonntag nach meiner Rückkehr nach L.A. war ich so 
hungrig und erwartungsvoll, dass sich die Kraft Gottes bewegen 
würde. Etwa fünfzehn Leute waren an diesem Tag in der Kirche. 
Nachdem ich gepredigt hatte, begann ich für eine Frau zu beten. 
Gott gab mir Worte für sie und als ich sie sprach, begann sie zu 
weinen. In diesem Moment wusste ich, dass die prophetische 
Salbung auf mich gekommen war. Das war das erste Mal, dass ich 
das erlebt hatte. Dann betete ich für eine andere Person, die 
ebenfalls auf die Knie ging und zu weinen begann. Ich betete für 
eine andere Person, und dasselbe geschah. Gott gab mir zum 
allerersten Mal persönliche Worte für Menschen.

Jeanntal war zu diesem Zeitpunkt noch nicht zur 5F Kirche 
gekommen. Sie sollte erst zwei Wochen später ankommen und 
dann später als Dienstpartnerin zu mir stoßen. Aber an diesem 
Tag kam ihre Mutter, Viviane, zum ersten Mal. Als ich für sie 



betete, berührte ich leicht ihre Hand, und als ich das tat, stieß 
die Kraft Gottes sie zurück und sie



fiel auf den Boden. Ich war schockiert. Ich hatte das schon 
gesehen und selbst erlebt, als mein geistlicher Vater mir diente. 
Aber ich hatte noch nie erlebt, dass sich die Kraft Gottes so durch 
mich bewegte. Ich war voller Ehrfurcht. In diesem Moment 
wusste ich mit Sicherheit, dass ich die Salbung erhalten hatte und 
d i e  Salbung durch mich hindurchging.

Von diesem Tag an bewegte sich die Kraft Gottes regelmäßig, 
durch prophetischen Dienst, durch Taufen im Heiligen Geist und 
durch die Salbung, die die Menschen so stark berührte, dass sie 
sich nicht mehr auf den Beinen halten konnten. In den nächsten 
vier Jahren schrumpfte die Gemeinde zahlenmäßig, aber die Kraft 
Gottes wirkte weiter. Aufgrund der geringen Zahlen sah es nicht 
nach Erweckung aus und fühlte sich auch nicht so an, aber ich 
war so dankbar für die Kraft Gottes, die die Menschen ständig 
bewegte und berührte und ihnen die Offenbarung gab, dass er sie 
so sehr liebt.

Ich hatte den Glauben, dass die m i r  verliehene Salbung wuchs 
und dass ich eines Tages d i e  schockierenden Wunder erleben 
würde, die mir prophezeit wurden. Und tatsächlich war Gott treu, 
und seine Verheißungen gingen in Erfüllung. Die Salbung ist so 
sehr gewachsen. Jetzt zittern manchmal sogar während ich 
predige Dämonen und kommen aus den Menschen heraus, sogar 
ohne Gebet. Gott vollbringt so viele Wunder! Bei jedem 
Sonntagsgottesdienst in der 5F-Kirche oder bei 
Erweckungsgottesdiensten, die ich anderswo abhalte, heilt und 
befreit Er mehrere Menschen, egal ob sie persönlich gekommen 
sind oder sich einen Gottesdienst online ansehen.

GEPLANT WERDEN
Die Geschichte von Elia und Elisa enthält so viele 
Offenbarungen, dass wir heute wissen, wie wir die Salbung 
empfangen können. Elia war ein Prophet, der in einer so 
mächtigen Salbung wandelte. Er weckte Tote auf, heilte Kranke, 
ließ Feuer vom Himmel fallen und sorgte dafür, dass der Regen 



fiel. Nachdem Elia die Erde verlassen hatte und in den Himmel 
aufgenommen wurde, erhielt Elisa den Mantel des Elia (siehe 2. 
Könige 2). Mantel bedeutet in der geistlichen Welt die



bestimmte Salbung, die jemand trägt. Als Elisa den Mantel des 
Elia erhielt, bekam er die gleiche Salbung und Gnade wie Elia. 
Wir sehen, wie Elisa dieselben mächtigen Wunder vollbringt wie 
Elia und noch mehr - sogar das Doppelte.

Das erste, was bei dieser Übertragung auffällt, ist, dass Elisa 
seine ganze Salbung von Gott durch Elia erhielt. Sie kam nicht 
von hier, dort und überall. Er empfing die Salbung nicht von 
mehreren Personen. Er erhielt die gesamte Salbung, die er 
brauchte, durch die Übertragung einer Person (und sogar 
doppelt).
Hier ist ein Geheimnis der Salbung, das der westlichen 
"Buffetkultur" widerspricht: Das Geheimnis, in der kraftvollen 
Salbung zu wandeln, besteht darin, unter einem Dienst zu stehen, in 
dem die Salbung aus dem Kopf fließt.

Erinnere dich an den Vers, den wir uns vorhin angesehen haben: 
"Es ist wie kostbares Öl, das auf das Haupt gegossen wird und 
auf den Bart herabfließt, das auf Aarons Bart herabfließt und 
auf den Kragen seines Gewandes" (Psalm 133,2). Die Salbung 
fließt vom Sche i t e l  über den Bart bis hinunter zu den Rändern 
des Gewandes. Der Kopf steht in diesem Vers für das Haupt/den 
Leiter eines gesalbten Dienstes. Der Rest des Körpers - der Bart, 
die Ränder des Gewandes und jeder andere Teil des Körpers 
dazwischen - sind die Gläubigen, die sich in diesen Dienst 
einpflanzen. Wenn du dich einpflanzt, positionierst du dich 
buchstäblich, um die Salbung zu empfangen. Du p o s i t i o n i e r s t  
dich dort, wo die Salbung fließt. Wenn du nicht unter dem 
Wasserfall stehst, wirst du auch nicht nass. Aber wenn du einfach 
unter dem Wasserfall stehst, w i r s t  du durchnässt. Du bist 
untergetaucht. Du bist vollständig bedeckt und wirst ständig vom 
Wasser überflutet. So i s t  es auch, wenn du die Salbung 
empfängst.

Wie sieht es aus, gepflanzt zu sein? Gepflanzt zu sein 
bedeutet zum einen, dass du durch den Dienst, in den Gott dich 
gepflanzt hat, beständig empfangen wirst. "Der Mensch ist wie 
ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt 



zur rechten Zeit und dessen Blätter nicht verwelken - was er tut, 
das gedeiht" (Psalm



1:3). Gott hat der Kirche Gaben gegeben, damit die Gläubigen 
erbaut werden und die richtige geistliche Nahrung erhalten, um zu 
reifen Gefäßen Gottes heranzuwachsen - siegreich über den Feind, 
wandelnd in der Kraft Gottes und nun fähig, selbst Jünger zu 
machen: "Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: 
Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen 
habe" (Matthäus 28,19-20; siehe auch Epheser 4,11-16).

Dies ist Gottes System, um seinen Leib auszurüsten und zu stärken.
Das ist die wahre Kirche! Deshalb ist es so wichtig, gepflanzt zu 
werden, ständig ausgerüstet zu werden und den Strom der 
Salbung zu empfangen. Wenn du ausgerüstet und gelehrt wirst, 
bekommst du kein Kopfwissen wie das Wissen dieser Welt, das 
du auf der Uni lernst. Du erhältst geistliche Nahrung. Paulus 
spricht davon, seinen Jüngern geistliche Nahrung zu geben: "Ich 
habe euch Milch gegeben und keine feste Speise, denn ihr wart 
noch nicht bereit dafür. Ihr seid ja auch noch nicht bereit" (1. 
Korinther 3,2). Wenn du Woche für Woche gepflanzt wirst, 
erhältst du gesalbte Lehre. Du empfängst Dinge im Geist, d i e  
dich geistlicher und weniger fleischlich werden lassen. Wenn d u  
dich darauf vorbereitest, die Salbung zu empfangen (indem du 
eine echte gesalbte Kirche oder einen gesalbten Dienst besuchst, 
egal ob online oder persönlich), wird die Salbung auf dich 
übergehen, wenn dein Herz bereit ist, die Salbung zu empfangen.

Die Befähigung, in der Kraft Gottes zu wandeln, kommt zuerst, 
wenn er sieht, dass dein Herz vertrauenswürdig ist, wie wir es in
Kapitel 3. Und dann, wenn dein Herz als vertrauenswürdig erkannt 
wird, wird Gott dich in den meisten Fällen zu dem Gefäß führen, 
von dem du die Salbung empfängst. Die Lehre, die du in einem 
solchen Dienst erhältst, befähigt dich, die Salbung richtig zu 
verwalten und zu nutzen und die Machenschaften des Feindes 
gegen die Gesalbten Gottes zu überwinden. Die Lehre befähigt dich 
auch dazu, ein reifes, gesalbtes Gefäß Gottes zu sein und andere 
zu Jüngern zu machen. Jedes Mal, wenn du



Wenn du unter d e m  Wasserfall der Salbung stehst, fließt die 
Salbung zu dir. Du empfängst immer mehr davon und je länger du 
in der Erde bleibst, desto mehr sieht Gott dich als 
vertrauenswürdig an, um noch mehr Salbung zu bringen.

Diese Art des Pflanzens ist die Kultur des Königreichs, aber 
sie ist definitiv nicht die westliche Kultur. In einer Welt mit 
vielen verschiedenen Streaming-Diensten, Social-Media-
Plattformen, unzähligen Restaurantoptionen, Geschäften, Autos 
usw. sind wir eine Buffet-Kultur. Diese Buffet-Kultur ist auch in 
den Leib Christi eingedrungen. Es gibt viele wunderbare, 
gesalbte Gefäße Gottes im Leib Christi, aber wir sind nicht dazu 
berufen, jedes Amt oder jeden Dienst als eine Option unter vielen 
zu betrachten, die wir uns von einem geistlichen Buffet 
aussuchen, das wir hin und wieder besuchen. Vielmehr sind wir 
dazu aufgerufen, an einem Ort gepflanzt zu werden.

Wenn du an einem Ort gepflanzt bist, wo wahre Salbung ist, 
verpasst du nichts, weil du nicht zu fünf verschiedenen 
Bibelstudien oder Gottesdiensten pro Woche gehst. Eine Zeit 
lang kann es in Ordnung sein, sich am Buffet zu bedienen - 
vielleicht wenn du hungrig bist und dich auf die Suche machst, 
um herauszufinden, wo Gott dich einpflanzen möchte. Du 
musst suchen, und eine Zeit lang kann dich die Suche an viele 
verschiedene Orte führen, bis du den Ort findest, an dem Gott 
dich einpflanzen möchte: "Du wirst mich suchen und finden, 
wenn du mich von ganzem Herzen suchst" (Jeremia 29,13). Aber 
wenn Gott dich einmal an diesen Ort geführt hat, bleibe dort. 
Entferne dich nicht von der Stelle unter dem Wasserfall! Das ist 
dein Moment. Du hast deinen "Elia" gefunden. Wenn du diesen 
Elia-Führer nur als eine Option auf dem Buffet betrachtest, 
wirst du niemals die Salbung erhalten, so wie Elisa es tat:

Da ging er von dort weg und fand Elisa, den Sohn Schafats, der mit 
zwölf Joch Rindern vor ihm pflügte, und er war mit dem zwölften. Da 
ging Elia an ihm vorbei und warf seinen Mantel über ihn. Und er ließ 
die Ochsen stehen und lief Elia hinterher und sagte: "Bitte lass mich 



meinen Vater und meine Mutter küssen, dann will ich dir folgen."
Und er sagte zu ihm: "Geh wieder zurück, denn was habe ich dir getan?"



Da wandte sich Elisa von ihm ab, nahm ein Joch Rinder und 
schlachtete sie und kochte ihr Fleisch mit den Geräten der Rinder 
und gab es dem Volk, und sie aßen. Dann machte er sich auf und 
folgte Elia nach und wurde sein Diener.

1 Könige 19:19-21 NKJV

Als Gott Elisa berief, um unter Elia gepflanzt zu werden, 
wollte Gott, dass Elisa sofort alles verlässt. Wenn Gott zu dir sagt: 
"Hier möchte ich, dass du eingepflanzt wirst", dann bittet er dich, e s  
ernst zu meinen und in deinem Leben Platz zu schaffen, um 
eingepflanzt zu werden. Das bedeutet, dass du einige Dinge 
zurücklassen und dich von einigen Menschen verabschieden musst, 
die nicht dazu berufen sind, für jede Zeit an deiner Seite zu sein. 
Wenn du gehorsam bist und die loslässt, um die Gott dich bittet, 
machst du Platz dafür, dass Gott dir die zur Seite stellt, die dir 
helfen, deine Berufung zu erfüllen. David hatte Jonathan, der ihn 
wie sich selbst liebte. Gott benutzte Jonathan, um David zu helfen, 
das verheißene Land zu erreichen. Zusätzlich zu deinem "Elia"
es gibt "Jonathans", die Gott bereit ist, auf dich loszulassen, 
wenn du ihm gehorchst und Platz für sie machst.

EIN DIENENDES HERZ BEWAHREN
Als Gott Elisa dazu berief, unter Elia gepflanzt zu werden, rief er 
Elisa auch dazu, Elia zu dienen. Elias Leben bestand darin, Gott 
zu dienen und das Werk zu tun, zu dem er ihn berufen hatte. Es 
war eine große Aufgabe, und Gott rief Elisa, um Elia bei der 
Ausführung der Arbeit zu helfen. Wenn Elisa Elia diente, diente er 
direkt Gott, denn Elia diente sein ganzes Leben lang Gott, und das, 
wozu Gott ihn berufen hatte, war zu groß, um es allein zu 
schaffen, ohne dass andere dienten und halfen, das Werk zu 
vollenden. Elia hatte eine gewaltige Vision und einen gewaltigen 
Auftrag, und Elisa war dazu berufen, Elia dabei zu helfen, diese 
Vision und diesen Auftrag auszuführen.

Elisas ganze Aufgabe war es, Elia mit allem zu dienen, was er 
brauchte. Gott wollte, dass Elisa fest unter Elia verankert bleibt,



ihm ständig zu dienen. Einmal sagt Elia zu Elisa, dass er 
irgendwo bleiben kann, während Elia weiter nach Bethel geht, 
und später sagt er Elisa, dass er bleiben soll, wenn er nach 
Jericho geht. Beide Male sagt Elisa nein, er wird Elia nicht 
verlassen:

Elia sagte zu Elisa: "Bleib hier; der LoRn hat mich nach Bethel geschickt."
Elisa aber sagte: "So wahr der LoRn lebt und so wahr du lebst, ich werde nicht

dich verlassen." Also gingen sie hinunter nach Bethel.
Die Gesellschaft der Propheten in Bethel kam zu Elisa und fragte: 

"Weißt du, dass der LoRn dir heute deinen Herrn wegnehmen wird?"
"Ja, ich weiß", antwortete Elisa, "also sei still."
Da sagte Elia zu ihm: "Bleib hier, Elisa; der LoRD hat mich nach 

Jericho geschickt."
Und er antwortete: "So wahr der LoRn lebt und so wahr du lebst, ich werde nicht

dich verlassen." Also gingen sie nach Jericho.
2 Ringe 2:2-4

Dies war eigentlich eine Prüfung für Elisa. Gott prüfte ihn, um 
zu sehen, ob sein Herz wirklich vertrauenswürdig genug war, 
um den mächtigen Mantel des Elia zu tragen. Gott prüfte, ob Elisa 
wirklich gehorsam und loyal war oder nicht. Er bestand die 
Prüfung, als er sich weigerte, Elia zu verlassen.

Wir sind auch dazu berufen, Diener Gottes und seines Volkes zu 
sein. Die Bibel sagt: "W e r  der Erste sein will, muss d e r  Letzte 
sein und der Diener aller" (Markus 9,35). Gott muss das in uns 
prüfen. Die Art und Weise, wie er uns und unsere Demut prüft, 
um zu sehen, ob wir ein dienendes Herz haben und Gott und 
andere vor uns selbst stellen, besteht darin, dass er sieht, ob wir 
anderen treu und beständig dienen werden.

Der Zweck der Salbung ist es, das kostbare Werk Gottes zu 
vollbringen. Die Salbung ist zu 100 Prozent die Kraft Jesu, die 
durch uns wirkt, also Jesus selbst. Die Salbung ist keine 
besondere Superkraft außerhalb von Jesus, die jemand bekommt. 
Sie ist
100 Prozent Jesus. Wenn wir ein gesalbtes Gefäß im Dienst sehen,



sollten wir nicht auf die Person schauen, sondern auf Jesus. Wir 
sollten ihn loben und ihm allein die Ehre geben.

Leider sehen manche Menschen ein gesalbtes Gefäß und schauen 
mehr auf die Person als auf Jesus. Manche Menschen denken: "Ich 
will diese Macht, damit ich wichtig und mächtig aussehe und mein 
"Imperium" aufbauen kann. Diese Menschen werden d i e j e n i g e n  
sein, die sich nicht freuen, wenn jemand befreit und geheilt wird. Sie 
verpassen das wunderbare Wunder, das Jesus allein vollbracht hat, 
bei dem ein Mensch vom Leiden in die Freiheit, von Schmerzen oder 
Krankheit in die Gesundheit, vom Tod ins Leben, von der 
Unkenntnis der Liebe Gottes zur Begegnung mit Jesus kam. 
Stattdessen sehen diese Beobachter das gesalbte Gefäß Gottes nur 
mit eifersüchtigen Augen an und denken: "Das gibt's doch nicht.

Eifersucht führt immer zu Hass. Sie öffnet dem Teufel immer die 
Tür, wenn er Lügen über eine andere Person erzählt. Das war es, was 
König Saul dazu brachte, David zu töten. Er konnte keine Freude 
daran finden, dass Gott David benutzte, um viel mehr Feinde als je 
z u v o r  zu besiegen, obwohl dies ein Segen für Saul und sein ganzes 
Königreich war. Er vergaß, wie Gott David benutzte, um ihn zu 
segnen, indem er die Harfe spielte und Dämonen aus ihm austrieb. 
Stattdessen sah Saul nur n o c h : Dovid hat mehr Macht als ich, und das 
gefällt mir nicht! Ich will mächtiger sein als Dovid. Ich will, was er hat. 
Ich will ihn niederdrücken, damit er nicht mehr so mächtig aussieht wie 
ich!

Wahre gesalbte Gefäße sehen sich selbst überhaupt nicht in 
dieser Rolle. Sie sind demütige Diener. Sie haben so viel geopfert, 
nicht um Macht zu erlangen, sondern aus reinem Gehorsam 
gegenüber Gott.
Sie sehen sich als Sklaven Christi, so wie es der Apostel Paulus 
tat: "Dieser Brief ist von Paulus, einem Sklaven Christi Jesu, der 
von Gott zum Apostel auserwählt und ausgesandt wurde, seine 
frohe Botschaft zu verkünden" (Römer 1:1
NLT).

Gesalbte Gefäße sind so sehr damit beschäftigt, Gott zu dienen und 
ihm jedes Quäntchen ihrer selbst zu geben, dass sie nicht einmal 



Zeit haben, an ihre eigenen Wünsche zu denken. Sie demütigen sich 
regelmäßig, um sich daran zu erinnern, dass es nur durch Gottes 
Gnade möglich ist



sie gesalbt sind. Sie denken immer daran, dass sie kein Anrecht 
darauf haben, gesalbt zu sein oder irgendeinen der Segnungen 
zu haben, die mit der Salbung einhergehen. Die ganze "mächtig 
und wichtig aussehen"-Mentalität ist nicht in den Herzen der 
wahren gesalbten Gefäße, die Gott erwählt hat. Sie sehen sich nicht 
als wichtiger an als andere. Sie sehen sich als Diener der anderen 
und erkennen, dass sie gesegnet wurden, um andere zu segnen. 
"Heilt die Kranken, weckt die Toten auf, reinigt die 
Aussätzigen, treibt die Dämonen aus. Umsonst habt ihr 
empfangen, umsonst gebt" (Matthäus 10,8, Hervorhebung 
hinzugefügt).

Wenn wir einen gesalbten Geistlichen sehen, sollten wir einfach 
Jesus sehen und uns freuen, dass er durch jemanden Macht ausübt. 
Wir sollten Gott dafür loben, dass Menschen seiner Liebe begegnen 
und befreit und geheilt werden. Wenn wir wirklich ein Herz für 
Gottes Volk haben, ist es uns egal, wie ein Mensch gerettet, geheilt 
und befreit wird. Unser Herz sagt: Es ist mir egal, wen Gott mit seiner 
Salbung gebraucht, ob es ein ehemaliger Mörder wie der Apostel Paulus ist, 
jemand, dessen Persönlichkeit ich nicht mag, mein Lieblingsprediger oder 
ich - es ist mir egal. Männlich, weiblich, jung, alt, viel Erfahrung im 
Dienst oder nicht, das ist mir egal. Ich will nur, dass Gott seinen Grund 
hat!

Das ist das Herz, das Gott salben kann. Das ist das Herz, das kein 
Problem damit hat, einem gesalbten Pastor zu dienen. Wir sollten so 
begeistert sein, dass die Salbung unter uns ist, dass wir alles tun 
wollen, um d a z u  beizutragen, dass sich die Erweckung ausbreitet 
und Gottes Werk voranschreitet. Wir sollten kein Herz haben, das 
sagt: "Ich will meinen eigenen Dienst gründen (aus egoistischem 
Ehrgeiz, nicht aus Gottes Willen), oder ich will mächtig sein, oder 
ich will geistlich aussehen, oder ich will viele Anhängerinnen und 
Anhänger haben.
Unser Herz sollte sagen: Herr, ich will yoti nähen, egal wie es aussieht.
was immer ich tun kann, um das Reich Gottes voranzubringen, das ist es, was ich will

Das ist das Herz von Elisa. Gott prüft dieses Herz in dir, 



wenn er dich bittet, deinem "Elia" zu dienen - dem gesalbten 
Diener, zu dem er dich berufen hat. Er prüft dein Herz, um zu 
sehen, ob es dir um Ruhm und eine Plattform geht, oder ob du 
wirklich nur



wollen, dass Gott verherrlicht wird und sein Reich in
auf welche Weise auch immer er es tun will.

Viele Gläubige verpassen es, die Salbung zu tragen, weil sie 
zu stolz und eifersüchtig auf einen Minister sind, um ihrem 
"Elia" zu dienen. Der Teufel liebt es, uns diese eifersüchtigen 
Gedanken z u  schicken, so wie er es bei König Saul getan hat. 
Wenn du den Geist der Eifersucht annimmst, wirst du 
höchstwahrscheinlich versuchen, den Dienst, auf den du 
eifersüchtig bist, zu "töten", indem du gegen ihn redest und 
handelst. Damit greifst du nicht nur ein gesalbtes Gefäß Gottes 
an, sondern wirst buchstäblich zu einem Agenten Satans. Dies 
ist ein sehr strategischer Plan des Feindes gegen jeden 
gesalbten Diener. Es ist derselbe Geist, den die Pharisäer 
hatten, denen es nicht gefiel, dass Jesus größere 
Menschenmengen anlockte als sie selbst, und die deshalb alles 
in ihrer Macht stehende taten, um ihn und seinen Dienst zu 
töten. Es war das "Volk Gottes", das Jesus tötete und 
versuchte, Gottes Werk zu zerstören.

Heute i s t  es wieder einmal das "Volk Gottes", das Eifersucht in 
sein Herz lässt. Was wäre, wenn wir uns alle einig wären und jeden 
Geist der Eifersucht zurückweisen würden? Anstatt uns 
g e g e n s e i t i g  anzugreifen, könnten wir ein Team sein, ein 
vereinter Leib, der die Werke des Teufels besiegt und das Reich 
Gottes auf eine Weise vorantreibt, wie wir es noch nie gesehen 
haben. "Demütigt euch vor dem Herrn, und er wird euch zu Ehren 
erheben" (Jakobus 4,10 NLT).

Wenn du mit eifersüchtigen Gedanken kämpfst, solltest du 
wissen, dass du diese Lügen des Teufels nicht annehmen musst.
Eifersucht beginnt damit, dass der Teufel Lügen spricht und 
versucht, dich glauben zu machen, dass es deine eigenen 
Gedanken sind, dass du eifersüchtig bist. Das ist der Plan des 
Teufels, um zu stehlen, zu töten und zu zerstören - um zu 
versuchen, deine Zukunft im Dienst Gottes und den Dienst 
eines gesalbten Gefäßes durch dich zu zerstören. Lass den 
Teufel nicht gewinnen! Gott ruft dich, gesalbt zu werden. Gott 



ruft dich dazu, deinem Elia zu dienen. Was wäre passiert, wenn 
Elisa zu eifersüchtig und hochmütig gewesen wäre, um Elia zu 
dienen? Er hätte die Salbung nicht erhalten. Erinnere dich 
wieder an diese Wahrheit.



Oft sind die Menschen, auf die du eifersüchtig bist, diejenigen, 
die dazu berufen sind, dich zu segnen und dir die Salbung 
zukommen zu lassen, damit deine von Gott gegebenen Träume 
wahr werden. Vielleicht sind sie sogar dazu berufen, einen 
doppelten Teil der Salbung, die sie haben, an dich weiterzugeben, 
so wie Elisa das Doppelte von Elia erhielt. Wie furchtbar wäre es, 
wenn du Gottes wunderbare Segnungen und die Berufung in 
deinem Leben, in einer mächtigen Salbung zu wandeln, verpassen 
würdest, weil du dich weigerst, dich zu demütigen.

Übergib alle eifersüchtigen Gedanken an Gott. Nimm jeden 
Gedanken gefangen für Christus (siehe 2. Korinther 10,5). 
"Widersteht dem Teufel, so wird er vor euch fliehen" (Jakobus 
4,7). Weise die Lügen des Teufels mit deinem Mund zurück. 
Sprich laut aus: "Jede eifersüchtige Lüge muss verschwinden. Ich 
liebe und segne Ich liebe und segne die Person, über die du 
vom Teufel eifersüchtige Lügen hörst". Bete für diese Person. 
Wenn er oder sie dein Elia ist, diene ihm oder ihr. Frage, wie du 
helfen kannst, wie du dienen kannst. Sag der Person, dass du 
gesegnet bist, dass Gott ihn oder sie gebraucht und dass du dem 
Werk Gottes helfen willst, weiterzugehen.

Sprich absichtlich gut über diese Person, anstatt zu tratschen. 
Wenn über die Person getratscht wird, egal ob online oder 
persönlich, sprich stattdessen positiv über sie oder ihn. 
Vermeide es, negative Videos anzuschauen, die andere 
neidische Menschen gemacht haben, um Minister anzugreifen. 
Solche Videos gibt es über jeden gesalbten Prediger von heute. 
Solche Videos sind eine Taktik der Pharisäer von heute. Demütige 
dich! Habe Gottes Gedanken und Herz für die Person, auf die du 
eifersüchtig zu werden versuchst.
Bitte Gott, dir zu helfen, demütiger zu werden.

WIE MAN MIT EXZELLENZ DIENT
Jetzt weißt du, dass einer der wichtigsten Schlüssel zum Empfang 
von Verheißungen darin besteht, einem gesalbten Mann oder 



einer gesalbten Frau zu dienen, von dem oder der Gott dich 
beruft, Verheißungen zu empfangen. Elisa war nicht nur ein 
Nachfolger von Elia. Er war nicht nur ein Gefährte. Zuerst und



In erster Linie war er Elia's Diener. Er diente md direkt, so wie er 
Elia diente. Jeden Tag lebte er ein Leben der Dienerschaft und 
erniedrigte sich in der Position eines willigen Dieners. Er hatte 
keinen egoistischen Ehrgeiz. Er war damit zufrieden, Elias 
Diener zu sein, weil er wusste, dass Gott ihn dazu berufen 
hatte, und er wollte Gott einfach nur gehorchen.

Lazarus' Schwester Maria übergoss Jesu Füße mit teurem 
Parfüm und trocknete seine Füße mit ihrem Haar. Sie vollzog 
damit eine wichtige geistliche Handlung, um ihn auf die 
Kreuzigung vorzubereiten (siehe Johannes 12:3, 7). Wir können 
aus ihrem Handeln eine wichtige Lehre ziehen. Vor allem diente 
sie Jesus in diesem Moment. Sie lag auf dem Boden, als sie seine 
Füße mit ihrem Haar abwischte, was die Hingabe symbolisierte. 
Sie verschenkte sehr teures Parfüm, was symbolisiert, dass du 
alles, was dir wertvoll ist, für Gott und sein Werk gibst. Und als 
sie die Gegenwart Jesu verließ, roch sie genau wie er. Sie wischte 
das Parfüm, mit dem sie ihn gesalbt hatte, mit ihrem Haar ab und 
trug diesen Duft mit s i c h . Wenn du der Salbung dienst, "riechst" du 
auch nach der Salbung, der du dienst. Das heißt, die Salbung ist 
ein Teil von dir geworden. Wenn du dienst, wird die Salbung in 
dich hineingetragen.

Viele Menschen sind mit ihren eigenen Ambitionen und 
Diensten abgelenkt, während Gott sie bittet, still zu sein und zu 
dienen, damit die Salbung in ihr Leben fließen kann. Viele 
verpassen dieses Prinzip der Salbung, und das ist ein wichtiger 
Grund, warum Salbung selten ist. Du kannst die Salbung nicht 
empfangen, wenn du ängstlich bist, dich nur auf deine eigenen 
Ambitionen konzentrierst und zu beschäftigt bist, um zu dienen. Gott 
zu dienen i s t  keine Zeitverschwendung! Gott zu dienen ist dort, wo 
seine Kraft ist. Dienen ist die beste Verwendung deiner Zeit und 
gefällt Ihm so sehr! "Wenn du in kleinen Dingen treu bist, wirst 
du auch in großen treu sein. Wenn du aber in kleinen Dingen 
unehrlich bist, wirst du auch bei größeren Aufgaben nicht ehrlich 
sein" (Lukas 16,10 NLT).
Angenommen, du weißt, dass Gott dich dazu berufen hat, einen Dienst 



zu beginnen.
Du musst ein Gespür dafür haben, wann er dich dazu aufruft, die



Dinge für deinen Dienst in Bewegung zu setzen. Wenn Gott eine 
Person zum Dienst beruft, werden o f t  einige Schritte auf dem 
Weg dorthin übersehen. Gott spricht oft über die Berufung zum 
Dienst, aber dann möchte er vielleicht, dass der Berufene zuerst 
dient, so wie Elisa. Es war Gottes Berufung, dass Elisa seinen 
eigenen großen Dienst haben sollte. Aber lange Zeit rief Gott 
Elisa zuerst dazu, nichts anderes zu tun, als Elia zu dienen. Was 
wäre passiert, wenn Elisa Elia vorzeitig verlassen hätte, um 
seinen eigenen Dienst zu beginnen? Er hätte den Mantel nicht 
erhalten!

Ich hatte noch nie jemanden gesehen, der in e iner  so hohen 
Salbung lebte wie mein geistlicher Vater. Ich hatte auch noch nie in 
m e i n e m  Leben so viel von Gottes Liebe und Kraft erfahren wie 
durch den Dienst meines geistlichen Vaters. Ich wollte, dass die 
ganze Welt Gott so begegnet, wie ich es getan hatte! In den ersten 
vier Jahren meines Dienstes geschahen nicht viele Wunder durch 
mich. Es gab einige hier und da, aber nichts im Vergleich zu den 
Wundern, die durch meinen geistlichen Vater geschahen. Ich 
wollte, dass Gott ihn dazu bringt, mehr Menschen zu erreichen, damit 
mehr Menschen durch ihn der Kraft Gottes begegnen können, so wie ich 
es getan habe!

Ich kannte die Prophezeiungen über mein Leben - dass ich 
dazu berufen war, in Gottes Kraft zu wandeln und die Nationen 
zu erreichen -, aber mein Herz war nicht so: "Oh, ich kann es kaum 
erwarten, so zu sein wie mein spiriWal! Ich hatte einfach den Wunsch, 
dass Menschen der Kraft Gottes begegnen und sehnte mich 
danach, dass sein Dienst mehr Menschen erreicht und nicht "mein 
Dienst". Es ging mir um das Reich Gottes und nicht um mich 
oder meinen Dienst. Es ist gut, wenn du willst, dass dein Dienst 
zur Ehre Gottes erfolgreich ist, aber leider wollen viele 
Menschen ihre
Dienst aus selbstsüchtigen, ehrgeizigen Gründen (Macht, Ruhm, 
Erfolg oder Geld) zum Erfolg zu bringen. Ich hatte nur einen einzigen 
Wunsch: Ich möchte, dass die Menschen Jesus in seiner Macht 
begegnen und seine Liebe spüren!



Ich diente meinem geistlichen Vater, wann immer Gott mich 
dazu rief, b e i  was auch immer er Hilfe brauchte. Ich nahm es sehr 
ernst, ihm in hervorragender Weise zu dienen. Ich hatte die 
Offenbarung, dass man einem wahren Gesalbten dienen



Mann oder Frau Gottes ist es, wirklich Gott selbst zu dienen - es ist
100 Prozent das Werk Gottes. Elia verrichtete mit seinem Leben 
ein so wichtiges Werk Gottes, dass er es nicht ganz allein tun 
konnte. Als Elisa dem Elia diente, brachte er das Werk Gottes 
voran und diente Gott direkt. Ich wusste, dass es Gottes Wille 
war, dass ich die Salbung empfing, und ich wusste, dass Dienen 
der Weg war, um sie zu empfangen. Ich wusste, dass dies Gott 
gefiel.

Gott lehrte mich diese wertvollen Geheimnisse, um die Salbung zu 
empfangen: Du kannst die Salbung nicht empfangen, wenn du nicht 
durch und durch ein dienendes Herz hast. Du kannst die Salbung nicht 
empfangen, wenn du selbstsüchtige 
Ambitionen hast.

Gott wird dich bitten, auf viele verschiedene Arten zu dienen, in
auf unbequeme Weise, auf Wegen, die nicht deine Stärke sind, auf 
Wegen hinter den Kulissen, die niemand sieht. Gott wird dich 
auffordern, dich selbst zu verleugnen und einen anderen 
Menschen über dich zu stellen, immer und immer wieder. Er wird 
dich zum Dienen aufrufen, während du gegen die Lügen des 
Feindes ankämpfst, die sagen: "Du solltest dich auf deinen Traum 
konzentrieren! Es wird Menschen geben, die nicht verstehen, was 
du tust und denken, dass du deine eigenen Träume 
vernachlässigst, während du deine Zeit damit verbringst, einem 
anderen zu dienen. Es wird viele Prüfungen geben, wenn du 
dienst, um herauszufinden, ob du wirklich ein dienendes Herz für 
Gott und andere hast.

Wenn es um das Werk Gottes geht, gibt es so viel zu tun. Wir 
sind der Leib Christi, und wir alle sind dazu berufen, Gottes Werk 
zu tun. Wenn einige Teile des Leibes die Arbeit nicht tun, müssen 
andere Teile des L e i b e s  mehr übernehmen. Lange Zeit habe ich 
die meisten A u f g a b e n  in der 5F-Kirche übernommen, und 
Jeanntal war der einzige, der mir geholfen hat. Schon bevor das 
Video viral wurde und die Erweckung im Jahr 2021 ausbrach, 
verbrachte ich viel Zeit mit der Arbeit für die Gemeinde. Ich 
verbrachte zehn bis zwölf Stunden am Tag damit, Predigten zu 



bearbeiten (die nur ein paar Mal angesehen wurden), kleine 
Predigtclips zu schneiden, live zu gehen und Ermutigungen in den 
sozialen Medien zu posten. Das war eine Last, die ich mit mir 
herumtrug, weil mir die Dienenden fehlten. Ich weiß, dass Gott 
mich absichtlich durch diese Zeit geführt hat, um mich auf noch 
mehr Arbeit vorzubereiten, um mich zu strecken, damit ich



Ich gab mich noch mehr hin, als ich hart arbeitete und Ihm mit 
allem diente, was in mir war, um mich durch das Feuer zu 
läutern.

Es ist wichtig zu erkennen, dass es in einem Dienst so viel 
Arbeit zu tun gibt. Es gibt so viele Bereiche, in denen du 
einem anderen Teil des Leibes eine Last abnehmen kannst, 
und das Reich Gottes kann dann schneller und weiter 
voranschreiten.

GOTT WARTET DARAUF, DASS DU AUFTRITTST
Es gibt noch so viel Arbeit im Reich Gottes zu tun und so viele 
Orte, an denen du dienen kannst. Gott wartet nur darauf, dass 
du aufstehst und dienst! Das ist bei vielen gesalbten Diensten 
der Fall. Es gibt so viel zu tun, und die Arbeit ist getan, wenn 
Menschen dienen und jeder im Leib seinen Platz einnimmt.

Wenn es um Gottesdienste geht, denk daran, dass die 
Verkündigung des Evangeliums, die Heilung von Kranken 
und das Austreiben von Dämonen nicht die einzigen "Werke 
Gottes" sind. Es gibt so viel, was dazu gehört, um Menschen zu 
erreichen und einen guten Gottesdienst zu gestalten. Wenn 
jeder Einzelne von uns auf einmal predigt, wer lädt dann die 
Menschen ein? Wer setzt seine oder ihre kreativen Gaben für die 
Öffentlichkeitsarbeit ein? Wer macht einen Flyer, damit die 
Leute wissen, wann und wo der Gottesdienst stattfindet?

Jemand bezeugte gerade, dass Gott ihr einen Traum von 
einem blauen Himmel mit Vögeln zeigte und sie wusste, dass 
sie befreit werden würde, als sie dieses Bild sah. Dann wurde 
die von Jeanntal entworfene Grafik für die "Erweckung ist 
jetzt"-Veranstaltung in der Gegend dieser Person gepostet, und 
auf der Grafik waren Vögel und ein blauer Himmel zu sehen - 
genau wie in ihrem Traum. Sie wusste, dass sie an der 
Veranstaltung teilnehmen musste und dass sie befreit werden 
würde, wenn sie es tat. Und Jesus hat sie dort tatsächlich 
befreit! Sieh dir an, wie Gott Grafiken für eine Veranstaltung 



benutzt hat, um zu den Menschen zu sprechen und sie zur 
Befreiung zu führen! Aber jemand musste vortreten und 
dienen, indem er die Arbeit machte.



Es gab Menschen, die sich Zeit nahmen, um aufzuzeichnen, 
was Jesus in der Bibel tat. Wer wird mit der Kamera festhalten, 
was Gott heute tut? Wer schneidet die Videos und 
veröffentlicht sie, damit Millionen von Menschen Jesus 
begegnen können, anstatt nur hundert Menschen vor Ort zu 
sein? Wer wird die Menschen, die befreit werden, auffangen und 
versorgen? Wer hilft, die Menge zu managen und für Ordnung 
zu sorgen, denn Gott ist kein Gott des Chaos, sondern der 
Ordnung? Wer wird den Erweckungsgottesdienst organisieren 
und es den Menschen ermöglichen, zu empfangen?

Dies sind nur ein paar Beispiele für die verschiedenen Arten von
"Werke Gottes". Alle sind lebenswichtig und wichtig. Wir 
brauchen den gesamten Leib, der seinen Teil dazu beiträgt. Wir 
brauchen jeden Aspekt der Arbeit Gottes in hervorragender 
Weise, um die meisten Menschen zu erreichen. Gott möchte, 
dass du seinen Dienern dienst, denn es gibt so viel zu tun und 
er braucht dich! Je mehr wir dienen und jeden fehlenden 
Aspekt ausfüllen, desto mehr Menschen werden gerettet und 
das Reich Gottes wird voranschreiten.

Wie kannst du einem gesalbten Diener Gottes dienen? Sag Gott, 
dass du bereit bist, zu dienen! Wenn du dich zur Verfügung 
stellst, wird er dir Türen öffnen und dich genau dorthin führen, 
wo er dich haben möchte.
Oftmals wird er dich bitten, dort zu dienen, wo Not herrscht. 
Frag den Pfarrer oder die Pfarrerin, den/die Gott zu 
seinem/ihrem Dienst berufen hat: "Wie kann ich im Werk Gottes 
helfen? Womit brauchst du Hilfe? Wie kann ich ein Segen für 
dich und den Dienst sein?" Wenn du an einem Dienst aus der 
Ferne teilnimmst und ihn online verfolgst, kannst du vor allem 
durch das Teilen von Videos mit dem Wort Gottes, Wundern 
und Zeugnissen helfen. Lade deine Freunde, Familie und 
Kollegen ein, online zu schauen und Jesus zu begegnen. Nutze 
die sozialen Medien, um die Gute Nachricht zu verbreiten.
Teile dein Zeugnis mit so vielen Menschen wie möglich und halte
es zu teilen!



Diene mit der Gewissheit, dass du Gott selbst dienst.
Diene mit der Offenbarung, dass du Gott so sehr gefällst und 
dass du buchstäblich die Salbung empfängst, während du 
dienst. Du wirst gesalbt, um in der Kraft Gottes zu wandeln, 
aber du empfängst auch die Salbung in jedem Bereich deines 
Lebens, für alle



deine Bedürfnisse. Bei einem "Erweckung ist jetzt"-
Gottesdienst meldete sich ein Herr freiwillig als einer meiner 
Assistenten für die Zeit, in der ich für einzelne Menschen 
beten würde. Später erzählte er mir, dass er in derselben 
Nacht, in der er diente, geträumt hatte, dass ich für ihn betete, 
meine Hand auf seinen Kopf legte und für seine Befreiung 
betete.
Als er aufwachte, waren die quälenden Gedanken, die ihn 
schon so lange beschäftigt hatten, wie er sich erinnern konnte, 
völlig verschwunden. Er sagte mir: "Ich wusste nicht, dass es 
möglich ist, dass diese Gedanken einfach so verschwinden. An 
diesem Tag besuchte er auch einen seiner Elternteile, auf den er 
wegen eines früheren Traumas verbittert war.
Als er sie besuchte, spürte er eine übernatürliche Liebe zu 
diesem Elternteil und Vergebung. Er war erstaunt! Dieser Mann 
diente und wurde befreit, während er diente. Wenn du der 
Salbung dienst, bist du in einer Position, in der die Salbung 
Joche zerstören und dich heilen kann, und du bist in einer 
Position, in der du die Salbung empfangen kannst.

Als ich anfing, Gott in der Salbung zu dienen, merkte ich, 
dass ich dadurch geistlicher und christusähnlicher wurde. Das 
war einfach eine Folge davon, Gott zu dienen. Ich war erstaunt zu 
sehen, wie allein die Tatsache, dass ich mich ernsthaft mit Gottes 
Angelegenheiten beschäftigte, mein Leben völlig veränderte.
Jesus sagte uns: "Denn mein Joch ist leicht und meine Last ist gering.
(vgl. Matthäus 11,30).

Die Salbung ist so mächtig, dass sie, wenn du in sie 
eintauchst, indem du dienst, so mächtig in dein Leben fließt, 
dass sie das, was früher ein Kampf war, leicht macht. Du 
musst dich nicht mehr mit deiner körperlichen Kraft 
anstrengen, um Christus ähnlicher zu werden. Wenn du dienst, 
wirst du auch Gottes Hand in deinem Leben sehen, wie nie 
zuvor: Türen öffnen sich, Probleme verschwinden und in jedem 
Bereich deines Lebens kommt Fülle. Allein dadurch, dass ich Gott 
in seinem Werk diene, habe ich erlebt, wie er für all meine 



Bedürfnisse gesorgt hat und mir eine übernatürliche Tür nach 
der anderen geöffnet hat, die mich von einem Ort des Mangels 
zu überfließendem Überfluss geführt hat!



Es ist wichtig, Gott mit der Arbeit zu dienen, die getan werden 
muss, denn die Arbeit muss weitergehen. Aber was für Gott noch 
wichtiger ist, ist das, was geistlich passiert, während du dienst. 
Dein Dienst ist ein Akt der Hingabe, ein Akt der 
Selbstverleugnung. Es ist ein Akt, in dem du Gott an die erste 
Stelle setzt, indem du einen Diener Gottes ehrst, der Gott selbst 
ehrt. Jesus sagte den Jüngern, die in seinem Dienst standen: 
"W e r  euch aufnimmt, nimmt mich auf, und wer mich aufnimmt, 
nimmt den Vater auf, der mich gesandt hat" (Matthäus
10:40 NLT).

Allein der Akt des Dienens bewirkt, d a s s  Gott die Salbung auf 
dich loslässt. Dein Dienen führt dazu, dass Gott die Salbung auf 
dich loslässt - das ist alles. Wir könnten weltliche Leute anstellen, 
um zu schneiden, Kameras zu bedienen und all die Arbeit zu 
erledigen, die in der Kirche ansteht, aber Gott will, dass du 
derjenige bist, der dient. Und warum? Weil (1) die Arbeit von 
seinen gesalbten Gefäßen mit der Salbung auf der Arbeit erledigt 
wird und (2) dein Herz durch den Dienst verändert werden kann 
und Gott dir die Salbung anvertrauen kann. Gott möchte, dass 
du dienst, weil das, was mit dir geschieht, wenn du dienst, 
geistlich ist.

IN GOTTES WERK SÄEN
Hier ist ein weiterer Schlüssel, um die Salbung zu erhalten: Säe in 
die Salbung, die du genäht hast. Gott ruft uns alle auf, in das Werk 
Gottes zu säen. Die meisten Christen wissen das und viele Christen 
geben den Zehnten, obwohl viele nur eine begrenzte Offenbarung 
ihres Samens geben. Die meisten Christen denken, dass ihre Gabe 
dem Werk Gottes hilft und das war's. Die meisten Christen geben, 
weil sie wollen, dass ihr Geld für die materiellen Bedürfnisse der 
K i r c h e  verwendet wird, und weil sie Gott gehorchen wollen, 
weil er uns den Zehnten aufträgt.

Aber es gibt noch so viel mehr, was in der geistlichen Welt passiert
wenn du gibst, und gib mit Offenbarung. "Lasst euch nicht täuschen, 



Gott lässt sich nicht spotten; denn was der Mensch sät, das wird er 
auch ernten" (Galater 6:7 NKJV). Es ist ganz einfach: Was immer du 
säst, wirst du



ernten. Gott gibt uns Samen. Du kannst deinen Samen in 
trockene Erde säen, aber du wirst keinen geistlichen Segen aus 
diesem Boden ernten. Wenn du aber Samen in reiche, gesunde 
Erde säst, in der die Pflanze perfekt wachsen kann, wirst du 
eine gesunde, schöne Ernte einfahren.

Wenn du in wahre Salbung säst, wirst du diese Salbung in 
deinem Leben ernten. Jesus hat den Preis dafür bezahlt, dass 
du das Leben in Fülle erhältst (siehe Johannes 10,10). Aber um 
dieses Leben in Fülle zu erhalten, musst du die Fülle Jesu 
empfangen, der in seiner Kraft kommt. Jesus, der in Macht 
kommt, ist die Salbung. Du brauchst die Kraft Gottes, um das 
Joch der Armut zu zerbrechen und Finanzen in Hülle und Fülle 
freizusetzen. Du brauchst die Kraft Gottes, um den Fluch der 
Krankheit zu brechen und Gesundheit in Hülle und Fülle 
freizusetzen. Du brauchst die Kraft Gottes, um Dämonen wie 
Angst, Depression, Selbstmordgedanken und Nachtangst 
auszutreiben. Du brauchst die Kraft Gottes, um das Joch der 
Stagnation und Ablehnung zu brechen und dir übernatürliche 
Türen zu öffnen. Um die kostbare Salbung in deinem Leben 
zu empfangen und in Gottes Kraft zu wandeln, musst du in 
diese Salbung säen.

Warum solltest du in schlechten Boden säen und dann um 
die Salbung beten und erwarten, dass sie in dein Leben 
kommt? Auch hier gilt: Was du säst, wirst du ernten. Genauso 
wie beim Dienen will Gott nicht, dass du säst, nur damit seine 
Kirche das Geld für die materiellen Dinge hat, die sie für ihren 
Dienst braucht. Diese sind zwar sehr wichtig, aber Gott 
möchte, dass du mit der vollen Offenbarung der Kraft deiner 
Saat gibst. Der Hauptgrund, warum Gott möchte, dass du gibst, ist 
das, was du geistlich erhältst, wenn du gibst.

Gott möchte, dass dein Herz in sein Herz verwandelt wird und 
er möchte dir die Salbung zukommen lassen. Die Aussaat ist 
einer der Wege, auf denen das geschieht. Geld ist für jeden 
Menschen wichtig, denn wir brauchen es zum Leben. Wenn du 
Gott etwas gibst, bringst du wirklich ein Opfer.



Und Opfer zu bringen ist notwendig, damit dein Herz in das 
Bild Christi verwandelt werden kann. Du kannst dich nicht 
völlig hingeben, ohne immer wieder Opfer zu bringen und zu 
opfern. Gott



kann dich bitten, Beträge zu geben, die ein echtes Opfer 
darstellen. Je größer die Salbung, desto größer das Opfer. Auf 
diese Weise formt Gott dein Herz so, dass es sich vollständig 
um sein Reich dreht und nicht um deine eigenen egoistischen 
Interessen.



Zeugnisse der Befruchtung

Sing dem LoRo; preise seinen Namen. Verkündet jeden 
Tag die gute Nachricht, dass er rettet. Verkünde seine 
ruhmreichen Taten unter den Völkern. Erzählt allen von den 
erstaunlichen Dingen, die er tut.

Psalm 96:2-3 NLT

Erst im ersten Monat, nachdem der erste Dämon ausgetrieben 
worden war, hörte ich von den Zeugnissen der Menschen, die in 
der 5F-Kirche beschenkt wurden. Eine Familie war so hungrig 
nach Gott, dass sie von der Ostküste nach Los Angeles reiste, 
um an einem Gottesdienst der 5F Kirche teilzunehmen. Ein 
junger Mann unter ihnen erlebte, wie ein anderes 
Familienmitglied kraftvoll befreit wurde. Während des 
Gottesdienstes gab ich die Salbung frei, damit sie auf die 
Menge übertragen werden konnte. Ich legte nicht die Hände 
auf, um sie zu übertragen, sondern sprach nur das Wort. 
Nachdem diese Familie in ihr Heimatland zurückgekehrt war, 
erhielt ich ein Zeugnis, dass der junge Mann kurz nach seiner 
Rückkehr für weitere Familienmitglieder gebetet hatte. In jedem 
Fall manifestierten sich die Dämonen und kamen heraus, als er 
ihnen befahl, zu gehen. Das war ihm noch nie passiert, als er 
betete. In der 5F-Kirche erhielt er eine Unterweisung und Gott 
begann sofort, ihn zu gebrauchen.

Wir haben in Kapitel 3 über die Kosten der Salbung 
gesprochen. Ein Teil des Preises kann darin bestehen, zu reisen, 



um an einem Gottesdienst teilzunehmen und die S a l b u n g  zu 
empfangen, wie es diese Familie tat. Wenn du das Opfer bringst, 
dorthin zu reisen, wo die Salbung stattfindet, g ib t  es eine



Belohnung der Vermittlung. Ein solches Opfer zu bringen, ist ein 
Test für deine Hingabe. Vor allem, wenn du nicht in der Nähe des 
Ortes wohnst, an den Gott dich gerufen hat, um gepflanzt zu 
werden, wird es eine Zeit geben, in der Gott dich bittet, ein Opfer 
zu bringen und persönlich zu reisen, um die Vermittlung zu 
erhalten. Wie ich bereits erwähnt habe, merkte ich z u m  ersten 
Mal, wie d i e  Kraft Gottes durch mich wirkte, nachdem ich die 
Kirche meines geistlichen Vaters p e r s ö n l i c h  besucht hatte. 
Ich hatte bereits die Salbung erhalten und bekam die Gabe aus 
der Ferne geschenkt. Aber das größte und spürbarste Maß erhielt 
ich, als ich persönlich hinging.

Ich habe viele solcher Zeugnisse von Menschen gehört, die 
an einem meiner Erweckungsgottesdienste auf der ganzen Welt 
teilgenommen haben oder die 5F Kirche persönlich besucht 
haben (auch wenn sie jetzt online teilnehmen). Ich möchte nur 
einige von ihnen mit dir teilen. Einige dieser Menschen haben 
Befreiung erfahren, und alle wurden weitergegeben, weil sie 
gepflanzt wurden, angefangen haben zu säen und zu dienen, 
und weil sie ein demütiges Herz haben. Als ich jeden von ihnen 
kennenlernte, konnte ich die Eigenschaften erkennen, die sie 
alle gemeinsam hatten - Demut, Kindlichkeit und den 
selbstlosen Wunsch, Gottes Volk frei zu sehen und ihm zu 
begegnen. Als ich die Reinheit ihrer Herzen sah, wurde mir 
klar, warum Gott ihnen die Salbung anvertraut hat.

HEATHER'S IMPARTITION ZEUGNIS
Heather Holley-Baeumel liebt Jesus schon seit über vierzig 
Jahren. Sie hat die Bibelschule besucht und dort gelehrt und in 
vielen verschiedenen Diensten gedient, darunter Lobpreis und 
Anbetung, Kinder und Jugend, Gebet und Mentoring für andere 
Frauen. 5Sie und ihr Mann Larry sind Co-Pastoren der True Grace 
Church in Redlands, Kalifornien. Heather sehnte sich danach, dass 
sich die Kraft Gottes in der Kirche bewegt, damit Menschen, die 
gebunden sind, befreit werden können. Impartation war der 



Schlüssel! Hier ist Heathers Geschichte:

Letztes Jahr kamen mehrere Menschen, die von Dämonen 
gequält wurden, in unsere Kirche, und mir wurde klar, dass mir 
die Fähigkeit fehlte, zu dienen



effektiv zu befreien. Ich konnte ihnen nicht das geben, was Jesus 
und seine Apostel den Menschen gegeben hatten, also begann ich, 
Gott um mehr zu bitten! Ich wollte unbedingt, dass sie die Art von 
Freiheit erleben, von der ich in der Bibel gelesen hatte.

Ein paar Tage nach einer Gebetszeit zu diesem Thema wurde ich 
in einem Beitrag der 5F Church in den sozialen Medien markiert. 
Apostel Kathryn diente, und ich war begeistert von dem, was ich sah! 
Gott bewegte sich so mächtig durch diese demütige Frau und trieb 
Dämonen aus, die Menschen jahrelang gequält hatten. Ich schaute 
mir ein Video nach dem anderen an und sah, wie sie genau das tat, 
wofür ich Gott in unserer Kirche glaubte. Ich lachte, weil ich nicht 
erwartet hatte, dass Gott mich zu einer jungen Apostelin bringen 
würde, die in einem Park in der Innenstadt von Los Angeles predigt, 
aber ist es nicht typisch für ihn, dass er Antworten auf 
ungewöhnliche Weise bringt?

An einem Sonntag, nachdem unser Gottesdienst vorbei war, fuhr 
ich ein paar Stunden zu einem 5F-Gottesdienst in der ParL Ich 
fühlte mich wie Mose am brennenden Dornbusch, so stark sprach 
Gott zu mir! Ich war von seiner Gegenwart gefangen. Die ganze 
Erfahrung war anders als alles, was ich je zuvor erlebt hatte.

Als Apostel Kathryn diente, wurde ich Zeuge, wie viele Dämonen 
aus den Menschen herauskamen, wie viele Heilungen stattfanden 
und wie viele Menschen mit dem Heiligen Geist erfüllt wurden. Ich 
weinte vor Freude, als ich sah, wie die Menschen Erleichterung 
erfuhren! Nachdem ich drei Wochen lang jeden Sonntag nach 
unserem eigenen Gottesdienst zum 5F-Gottesdienst gekommen 
war, trat ich während der Dienstzeit vor und bat um die Salbung. 
Apostel Kathryn legte mir die Hände auf und teilte die Salbung aus 
(siehe 2. Timotheus 1,6), und ich spürte, wie sie in mich eindrang! Ich 
wurde von der Kraft des Heiligen Geistes erfüllt.

Drei Tage später manifestierte sich ein Dämon in unserem 
Mittwochabendgottesdienst. Es gelang mir, ihn auszutreiben und die 
Frau wurde befreit. Ich wunderte mich, dass diese Kraft nun in mir 
wohnte. Gott hatte die Gebete meines Herzens erhört. In unserer 
Gemeinde war noch nie ein Dämon ausgetrieben worden, und nur 
wenige wurden geheilt. Wir waren hauptsächlich eine "Lehrkirche" 
mit wenig Macht. Aber jetzt war alles anders. Seitdem wurden in jedem 
Gottesdienst Menschen befreit und geheilt - und das mit Leichtigkeit!

Mein Mann sah diesen erstaunlichen Dienst und wurde selbst durch 



mich befreit. Bald wollte er auch von Apostel Kathryn vermittelt 
bekommen, also fuhr er zur 5F Church und erhielt sie. Jetzt treibt er 
regelmäßig Dämonen aus und befreit Menschen



Menschen. In unseren Gottesdiensten wurden auch mehrere 
Menschen auf wundersame Weise von allen möglichen Krankheiten 
geheilt, und die Heilungen gehen weiter!

Ich habe nun begonnen, alle sechs Wochen 
"Erweckungsgottesdienste im Park" in unserer Stadt zu halten, und 
die Menschen kommen und empfangen Befreiung und Heilung, 
während sie das Evangelium hören. Ich besuche weiterhin die 5F 
Kirche und höre fleißig auf die gesalbte Lehre und Predigt von 
Apostel Kathryn. Ich werde zu Jüngern gemacht und lerne so viel, 
während ich zu ihren Füßen sitze. Wenn sie in der Salbung zunimmt, 
haben wir alle etwas davon, und ich sehe, wie ich selbst im Geist der 
Weisheit und Offenbarung zunehme.

Unsere Gemeinde ist hungrig nach den Dingen Gottes, und ich 
freue mich auf die wunderbaren Dinge, die er in unserer Gegend und 
auf der ganzen Welt tun wird. Unsere besten Tage sind genau jetzt! 
Und ich verkünde mit einem freudigen Schrei: Erweckung 1s jetzt!

DEMAREE'S ZEUGNIS DER VERMITTLUNG
Die achtzehnjährige Demaree Carreon lebt ein paar Stunden von 
der 5F Church entfernt. Wann immer sie kann, geht sie 
persönlich hin, ansonsten verfolgt sie jeden Gottesdienst online. 
Sie hilft fleißig mit, indem sie die Videos von 5F mit so vielen 
Menschen wie möglich teilt und hilft auch beim Schneiden der 
Videos für die 5F Kirche. Demaree sät auch treu in das Werk 
Gottes. Letztes Jahr erhielt sie durch ein Zoom-Meeting, das ich 
abgehalten habe, eine Weitergabe und begann sofort, sich in der 
Kraft Gottes zu bewegen und das Leben von Menschen zu 
verändern, angefangen bei ihrer eigenen Familie. Hier ist 
Demaree's Geschichte:

Ich bin praktisch in der 5F-Kirche gepflanzt. Als ich siebzehn war, 
betete Apostel Kathryn bei einem Zoom-Meeting für mich. Jesus 
befreite mich, und ich begegnete seiner Liebe zum ersten Mal. In 
dem Moment, als ich befreit wurde, sagte ich die Worte: "Ich will, 
dass die Menschen Ihn kennenlernen!" Dann prophezeite sie mir, 
dass Gott viele Wunder durch mich tun würde und dass viele Kinder 
und Jugendliche durch mich Wunder empfangen würden. Sie sah 



mich eine Erweckungsgruppe an meiner Schule leiten.
Kurz nach diesem Tag machte ich hundert Kopien von Oyers Spruch

Erweckung 1s Jetzt und ich habe sie überall in meiner High School angebracht. Ich 
habe eine Bibel



Studien-/Erweckungsclub an der Schule, wo ich vor Schülern 
predigte und für sie betete.

Ein paar Monate nachdem Apostel Kathryn für mich gebetet hatte, 
erzählte mir ein Familienmitglied, das Jesus nicht kannte, dass es 
schlechte Träume hatte und sich fürchtete. Ich betete mit der Person 
und die Dämonen begannen sich zu manifestieren.
Sie gingen, als ich ihnen befahl zu gehen! Das war das allererste Mal, 
dass ich sah, wie Gott durch mich Macht ausübte. Dieses 
Familienmitglied spürte an diesem Tag buchstäblich die Berührung 
Jesu und glaubt jetzt an ihn.

Von diesem Tag an fing ich an, live zu gehen und in meinem 
Livestream für Menschen zu beten. Dämonen manifestierten sich in 
Menschen und wurden auf meinen Befehl hin ausgetrieben. Viele 
Menschen wurden befreit, weil ich für sie gebetet habe. Jedes Mal, 
wenn ich jetzt live gehe, werden Menschen befreit! Eine Frau, die an 
meinem Livestream teilnahm, wollte Gebet für eine Hautkrankheit. 
Sie begann, sich von geistlich schlechten Dingen in ihrem Leben 
loszusagen, so wie Gott sie führte, und ich erklärte sie von allem, 
was sie losgesagt hatte, für befreit. Außerdem befahl ich, dass jeder 
Geist der Schwäche sie verlassen sollte. Sie fing an zu husten (was 
manchmal bei Befreiung passiert) und sagte dann: "Ich fühle mich so 
frei!" Ein paar Tage später schickte sie mir Fotos von sich, auf denen 
sie völlig frei und von ihrer Hautkrankheit befreit war. Halleluja! 
Allein dadurch, dass ich mich in der 5F Church unter Apostel 
Kathryn dort positioniert habe, wo Gottes Kraft wirkt, habe ich erlebt, 
wie die Salbung in meinem Leben gewirkt hat und Gott Wunder 
durch mich getan hat, die ich mir nie hätte vorstellen können!

RICHARDS ZEUGNIS ÜBER DIE VERMITTLUNG
Richard Hislop ist ein 37-jähriger Evangelist aus Virginia, der 
oft Errettungen und Taufen im Heiligen Geist erlebte, wenn er 
predigte und diente, aber er sah keine Befreiungen. Er sehnte 
sich danach, dass Gott ihn gebrauchen würde, um das Joch des 
Feindes zu zerstören, damit die Menschen Freiheit finden 
konnten. Nachdem er und seine Frau an einer "Erweckung ist 
jetzt"-Veranstaltung in der National Mall teilgenommen hatten, 
bei der ich die Salbung austeilte, erfüllte Gott die Sehnsucht 



seines Herzens. Hier ist Richards Geschichte:



Jahrelang habe ich mich danach gesehnt, Menschen zu befreien. Ich 
habe gebetet, dass Gott die Salbung in meinem Leben verstärken 
möge, damit er mich im Rahmen des Missionsbefehls in vollem 
Umfang gebrauchen kann - um Dämonen auszutreiben, Kranke zu 
heilen, Tote aufzuerwecken und Unterdrückte zu befreien. Als ich 
den Dienst von Apostel Kathryn sah, sehnte ich mich noch mehr 
danach, Menschen zu befreien.

Letztes Jahr besuchte ich einen Erweckungsgottesdienst an der 
National Mall in Washington, D.C., wo Apostel Kathryn diente. Ich 
kam mit großem Hunger und Glauben, dass Gott mir eine Salbung 
schenken würde. Meine Frau und ich glauben daran, dass es wichtig ist, 
finanziell in das Werk des Herrn zu säen, und so haben wir auf dem 
Weg zur National Mall auch finanziell in die 5F Church gesät.

An diesem Tag im Einkaufszentrum erklärte Apostel Kathryn der 
Menge: "Von heute an werdet ihr Dämonen austreiben und Kranke 
heilen ... predigt das wahre Evangelium mit Liebe, Mitgefühl und Kraft. 
Das ist der Missionsbefehl
-das Evangelium zu predigen, Kranke zu heilen, Dämonen auszutreiben und die 
Toten aufzuerwecken
tot. ........Entscheide dich nur für die Liebe, damit er diese mächtige 
Salbung in dich legen kann, um durch dich Erweckung zu 
verbreiten und radikale, schockierende Dinge durch dich zu tun, die 
die Nation schockieren, die für Schlagzeilen sorgen und das ganze 
Land und die Welt verändern werden. Bist du bereit, aufzustehen 
und diese Veränderung zu bewirken?"

Als Apostel Kathryn das sagte, kamen "Ja!"-Rufe aus der Menge. 
Ich rief von ganzem Herzen "Ja!". Sie sagte uns: "Gott sagt euch: 
Ihr seid berufen und ihr seid auserwählt. Erwird diese 
kraftvolle Botschaft freisetzen.
Ich werde dich jetzt salben und du wirst sehen, wie Wunder durch 
dich geschehen. Von diesem Tag an werden Menschen geheilt, 
Menschen werden durch dich befreit, weil du ein gutes Herz 
hast!"

Als sie dies verkündete, hob sie ihre Hand und erklärte: "Ich lasse 
diese Salbung jetzt auf dich los; werde jetzt mit dieser Salbung 
erfüllt. Dieses Erweckungsfeuer, das mit Liebe und Kraft kommt, 
ich spreche, dass Wunder durch dich geschehen, dass Heilung und 
Befreiung durch dich geschehen, dass Städte durch dich verwandelt 
werden, in Jesu Namen!"



Der Heilige Geist kam auf uns alle und ich empfing ihn im Glauben 
von ganzem Herzen, während ich mit zu Gott erhobenen Händen 
dastand. Ich wusste, dass ich empfangen hatte! Es war einer der 
herrlichsten Tage in meinem Leben. Als ich in der nächsten Woche 
diente, ging ich im Glauben hinaus und handelte nach dem Wort, das 
über mich gesprochen wurde. Ich rief Menschen herbei, und die 
Dämonen zitterten und wurden ausgetrieben, als ich ihnen befahl, im 
Namen Jesu zu gehen! Gott benutzt weiterhin



mich in der Salbung, mit der Kraft, das Evangelium zu verkünden, 
Dämonen auszutreiben und Kranke zu heilen und die zu befreien, die 
vom Teufel bedrängt werden.

Die Salbung zur Erfüllung des Missionsbefehls hat nicht nur in 
meinem Leben zugenommen, sondern auch in dem meiner Frau. 
Lindsey ist ebenfalls ordinierte Pastorin und ging ebenfalls zur 
Erweckung an der National Mall, um eine Salbung zu erhalten. Als 
wir zu den Erweckungsgottesdiensten von Apostel Kathryn an 
verschiedenen Orten reisten, erlebte sie jedoch mehrere Befreiungen. 
Sie wurde von der Generationshexerei, einem Waisengeist, einem 
Geist der Gebrechlichkeit und vielem mehr befreit! Seit einem 
Erweckungsgottesdienst, in dem Apostel Kathryn eine Zunahme von 
Salbung und Wundern über sie prophezeite, treibt Lindsey auch in 
unseren eigenen Gottesdiensten Dämonen aus und erhält Worte der 
Erkenntnis. Jetzt ermutigen wir beide andere, alles zu tun, um 
Erweckungsgottesdienste wie die der 5F Church zu besuchen, in 
denen Gott in Kraft und Salbung wirkt.

OBED'S VERMITTLUNGSZEUGNIS
Obed Heras wuchs im christlichen Glauben auf, hatte aber kein 
starkes Vorbild, das ihn lehrte, wie man Gott folgt. Anstatt ihn 
in die Lehre zu nehmen, gaben ihm einige "religiöse" Führer 
das Gefühl, verdammt und unwürdig zu sein. Er wurde 
rebellisch und entfernte sich von Gott. Mehr als einmal 
versuchte Obed, geistlich wieder auf die richtige Spur zu 
kommen, aber er wusste nicht, wie er das Joch des Feindes 
durchbrechen und Freiheit finden konnte. Schließlich kamen er 
und seine Frau zu einem Gottesdienst der 5F Church, nachdem 
sie einen Livestream gesehen hatten. Dort wurden sie befreit 
und erhielten eine Botschaft. Seitdem ist ihr einst zerrüttetes 
Leben nicht mehr dasselbe! Hier ist Obeds Zeugnis:

Ich hatte das Gefühl, nicht gut genug zu sein, um Teil der Kirche zu 
sein, also rebellierte ich. Ich habe immer das Gegenteil von dem getan, 
was Gott wollte. Ich diente im Musikdienst, aber ich hatte einige 
wirklich schlechte Einflüsse auf mich. Ich habe mich mit Kokain 
zugedröhnt und während der Gottesdienste gespielt. Es war nur 



Religion und ich fühlte mich innerlich so leer.
Ich bin aus der Kirche ausgetreten, aber nachdem ich geheiratet hatte, 

wollte ich zu dem zurückkehren, was mich glücklich macht, und das war 
die Musik. Meine Frau und ich engagierten uns in



einige Kirchen, aber ich kehrte sofort zu meinen alten Gewohnheiten 
zurück, die mich jahrelang an Alkohol, Rauchen und sexuelle 
Unmoral gebunden hatten. Ich hatte davon gehört, dass Gott die 
Menschen heilen und befreien kann. Leider wusste ich nicht, wie ich 
diese Freiheit erlangen konnte. Meine Süchte wurden immer stärker. Ich 
ging zur Arbeit und feierte ausgiebig, ohne dass meine Familie davon 
wusste. Aber meine Kinder sahen einen Unterschied, wenn ich nach 
Hause kam; ich konnte es in ihren Augen sehen.
Woche für Woche verließ ich die Kirche, immer noch gefesselt, mit so 
viel Schuld und Verurteilung in mir.

Bei all dem erinnerte ich mich daran, dass die Bibel von Heilung spricht.
Eines Tages fing ich an, mich darüber zu ärgern, dass die Pastoren 
und Kirchen ihre Arbeit nicht machen. "Warum sehe ich keine 
Heilungen mehr?" schrie ich. "Warum sehe ich keine Wunder?" Ich 
sagte zu Gott: "Ich werde sie tun - zeig mir nur WIE!"

Von diesem Tag an merkte ich, dass es einen neuen Funken in mir 
gab, einen neuen Hunger, aber ich war so verteufelt, dass ich einfach 
nicht tun konnte, wozu Gott mich rief. Eines Tages schickte mir meine 
Frau ein Video von Apostel Kathryn. Diesen Tag werde ich nie 
vergessen! In dem Video sah ich eine Frau, die geheilt wurde. Sie 
hatte Krücken, und als Apostel Kathryn betete, wurde sie gesalbt. Ich 
hörte auf zuzuschauen, weil die Dämonen in mir das nicht ertragen 
konnten.
Aber dann ging ich zu meinem Wohnmobil, holte mir wie immer 
ein Bier und schaute weiter zu. Ein Dämon begann sich in einem 
ehemaligen Lobpreisleiter zu manifestieren, der seit Monaten 
stumm war. Ich stand unter Schock, denn so etwas hatte ich noch nie 
gesehen. Apostel Kathryn befahl dem Dämon, auszutreten, und die 
Person wurde befreit! Zum ersten Mal seit vielen Monaten sprach 
die Person laut: "Danke, Jesus!" und begann ein Anbetungslied zu 
singen.

Ich sagte sofort: "Ich will das!" Ich sagte zu Tod: "Wenn du Gott bist, 
dann will ich das, was sie gerade bekommen hat! Ich kippte alle achtzehn 
Biere aus, die ich für den Tag gekauft hatte, und sagte: "Es tut mir leid, 
Herr, aber ich bereue es, dass du mich so verarscht hast, wie du es mit 
dieser Frau getan hast.

In diesem Moment flammte der Funke auf, den ich zuvor gespürt 
hatte. Ich fühlte so viel Frieden und Erleichterung. Ich sagte zu meiner 
Frau Cynthia: "Wir müssen nach LA fahren, um die 5F Church zu 



besuchen!" Sie wollte auch dorthin und von ihren Depressionen und 
Ängsten befreit werden. (Du wirst ihr Zeugnis als Nächstes lesen.) 
Wir hatten einige finanzielle Schwierigkeiten, aber Gott sorgte für 
uns. Wir hatten einen Whirlpool geschenkt bekommen und baten 
Gott, uns zu helfen, ihn zu verkaufen, wenn er wollte, dass wir die 
5F Kirche besuchen. Der Jacuzzi wurde verkauft, und wir nutzten 
das Geld für die Reise zur



In der Kirche 5F wurden unsere Gebete erhört! Apostel Kathryn rief 
uns nach vorne und betete über uns. Sie gab mir ein kraftvolles Wort mit 
auf den Weg: "Ja, ihr seid gekommen, um Freiheit zu erlangen, aber es 
gibt noch mehr für euch. Gott will euch in dieser Erweckung 
gebrauchen. Ich sehe Menschen, die wegen dir an den wahren Jesus 
glauben, der mit Macht kommt. Ich sehe viele Wunder, die durch 
dich geschehen."

Die Kraft Gottes berührte mich so spürbar, dass ich mich fühlte, als 
würde mich jemand zurückstoßen. Das hatte ich noch nie erlebt. 
Cynthia und ich gingen unglaublich glücklich nach Hause. Ich fühlte 
mich überglücklich, dass die Oame in mir voll und ganz in einem solchen 
Hunger und einer solchen Leidenschaft für Gott entbrannt war! Ich 
wurde an diesem Tag von meiner Sucht befreit und von so viel 
mehr.

Eine Woche später begann Gott, uns auf erstaunliche Weise zu gebrauchen. Wir 
folgten seinem

Richtung konnten wir eine Person ausfindig machen, die über 
Selbstmord nachdachte, und intervenieren. Als wir beteten, fand diese 
Person Freiheit und die Liebe Gottes. Dann begann ich zu sehen, wie die 
Kraft Gottes durch mich wirkte. Er benutzte mich, um 
Familienmitglieder zu befreien. Dämonen zitterten in ihnen und 
verließen sie! Ich arbeite in einer Sandmine auf den Ölfeldern und 
habe für meine Arbeitskollegen gebetet. Ich habe gesehen, wie Gott 
auch sie berührt und befreit hat!

Ich bin erstaunt und demütig, wie Gott mich mit seiner Salbung 
gebraucht hat, seit ich in der 5F Kirche durch Apostel Kathryn 
gesalbt wurde. Ein Jahr nach unserer ersten Befreiung zerrte Gott an 
meinem Herzen und sagte mir, ich solle auch eine Erweckung in 
einem Park veranstalten, wo sie kommen und dienen könne. So viele 
Menschen wurden befreit und von Gott berührt! Das Wort, das Apostel 
Kathryn mir prophezeit hat, ist in Erfüllung gegangen. Gott, meinem 
Herrn, Jesus Christus, gebührt die ganze Ehre!

CYNTHIAS VERMITTLUNGSZEUGNIS
Cynthia Heras, Obeds Frau, wuchs in einer konfessionellen 
Gemeinschaft auf und glaubte immer an Gott. Doch sie verstand 
nie, wie sie über die Religion hinaus eine Beziehung zu ihm 



aufbauen konnte. Sie besuchte oft die Kirche, aber wie ihr 
Mann war sie an viele Dinge gebunden und wusste nicht, wie 
sie sich davon befreien konnte. Das Video des 5F-Gottesdienstes, 
das sie ihrem Mann schickte (siehe Obeds Zeugnis), öffnete 
auch ihr die Augen dafür, dass Gott sich auf kraftvolle Weise 
bewegte, wie sie es noch nie erlebt hatte.



jedes Joch zu befreien und Menschen zu befreien. Cynthia 
beschloss, diese Art von Freiheit für sich selbst zu finden und 
sie dann an andere weiterzugeben, wenn Gott sie dazu befähigt. 
Sie und ihr Mann besuchten die 5F-Kirche und wurden beide 
befreit und weitergegeben. Hier ist die Geschichte von Cynthia:

Eines Nachts schrie ich zu Gott und bat ihn, mir einen Mann zu 
schicken, der mich und meine drei Kinder lieben würde. Drei Monate 
später lernte ich meinen Mann, Obed Heras, kennen. Als wir uns 
kennenlernten, besuchten wir eine kleine Kirche, in der Gott einen 
Samen in mich gepflanzt hatte. Die Gastrednerin erzählte, dass sie in 
einem Dorf predigte, das von einer Dürre heimgesucht wurde; Gott 
benutzte sie, um die Gemeinde aufzufordern, nach draußen zu gehen, 
weil Gott Regen bringen würde. Und er tat es, genau wie sie es gesagt 
hatte! Ihr Zeugnis berührte mich so sehr, dass ich sagte: "Ich möchte 
auch so von Gott hören wie sie!"

Danach begann Gott, diesen Samen in mir wachsen zu lassen. 
Obed und ich besuchten eine Kirche in unserer Heimatstadt, und ich 
hatte mein Leben Gott übergeben, aber noch nicht ganz aufgegeben. 
Ich war immer noch in Knechtschaft, aber die Überzeugung in mir 
war so stark, dass ich nicht länger in meiner Sünde bleiben wollte. 
Wir waren jedoch immer noch sehr weltlich. Wir wurden oft durch 
Türen, die wir immer wieder öffneten, geistig angegriffen. 
Dämonische Erscheinungen wie das Hören von Knurren, das Spüren 
einer kalten bösen Präsenz und das Sehen von Dämonen am Ende 
des Bettes kamen mehr als einmal vor. Ich war so verängstigt, weil 
ich nicht verstand, was vor sich ging.

Gott kam mir in einer Zeit zu Hilfe, in der ich ihn am meisten 
brauchte. Unser Pastor und einige andere aus der Gemeinde kamen 
und beteten über unserem Haus und baten mich, im Heiligen Geist 
getauft zu werden, was auch geschah. Noch in derselben Woche, am 
Mittwochabend, ging ich zum Altar und bat Gott erneut, mir zu 
vergeben und mir zu helfen, mich zu ändern. Jemand legte eine Hand 
auf mich, und mein Körper begann unkontrolliert zu zittern. Ich fiel 
schreiend zu Boden, was eine dämonische Manifestation war. Als 
einige Leute über mir beteten, wurde ich von so vielem befreit! Die 
starke Angst und die postpartale Depression dauerten länger, aber 
ich blieb stark im Herrn, glaubte seinen Verheißungen und vertiefte 
mich in sein Wort.



Nach dieser Erfahrung begann ich, mehr über den geistlichen 
Bereich zu lernen. Unsere Kirche lehrte nicht viel darüber, wie 
man ausgerüstet wird, also begannen wir, nach mehr zu suchen. 
Wir schlossen uns sogar einigen Freunden an und gründeten 
eine



Kirche, aber wir waren alle geistlich unreif und es klappte nicht. 
Dann kamen Obed und ich in eine andere Gemeinde, in der sie 
davon sprachen, dass sie Wunder erlebten und Menschen befreit 
wurden. Aber wir haben dort nie Befreiungen oder Heilungen 
erlebt. Als Covid kam, wollten wir wieder einmal mehr. Wir hatten 
genug von all den Lügen und der Entmutigung. Wir wollten sehen, wie 
die Bibel zum Leben erwacht!

Dann stieß ich letztes Jahr auf ein Video, in dem jemand Apostel 
Kathryn KricL interviewte. Die Person spielte einen kleinen Clip von 
Apostel Kathryn bei der "Erweckung im Park" ab, bei der sie Dämonen 
austrieb. Das hat mich total umgehauen! Das war es, wonach Obed und 
ich gesucht hatten. Ich schrieb meinem Mann sofort eine SMS und 
sagte: "Du musst dir dieses Video sofort ansehen.

Wie ich war auch Obed schockiert und erstaunt. Wir beschlossen, nach 
Kalifornien zu reisen, um die Berührung Gottes zu erleben. Einen 
Monat, nachdem wir Apostel Kathryn auf dem Video gesehen hatten, 
fuhren wir zur 5F Church. Bei 5F wurde ich von Depressionen, 
Ängsten, Furcht, Selbstmordgedanken, der Unfähigkeit, meine 
Kinder so zu lieben, wie ich es wollte, Stagnation, Armut und vielem 
mehr befreit! Auch mein Mann wurde befreit und erhielt ebenfalls 
eine Zuwendung.
Seitdem sind wir gepflanzt worden, und ich habe noch mehr Befreiung 
und Salbung erhalten.

Gott hat es uns ins Herz gelegt, Apostel Kathryn zur Erweckung 
nach New Mexico zu bringen, und das ist auch geschehen! Die 
Menschen kamen aus ganz New Mexico, Texas und sogar aus 
Chihuahua, Mexiko, und die Bewegung Gottes war so stark. Obed und 
ich wandeln in Gottes Salbung und können es kaum erwarten, zu sehen, 
was er für uns bereithält. Die 5F Church ist jetzt unsere 
Heimatgemeinde und wir haben in so kurzer Zeit so viel gelernt. Wir 
sind für geistliche Kämpfe gerüstet. Wir wissen, wie die Salbung mit 
Autorität wirkt, wie mächtig unsere Worte sind, wie wir die Lügen des 
Teufels besiegen, wie wir unsere Befreiung bewahren können und 
vieles mehr. Gott hat uns Heilung, Befreiung und Salbung geschenkt 
und wir sind Feuer und Flamme für den Herrn, seit wir zum ersten 
Mal die 5F Kirche besucht haben.



GOTT IST MEHR ALS BEREIT
Von all diesen Menschen, die ihre Zeugnisse über die 
Vermittlung gegeben haben, habe ich nur ein paar von ihnen die 
Hände aufgelegt. Du kannst empfangen



Verleihung allein durch das Pflanzen, Säen und Dienen. Du musst 
keine Handauflegung haben. Du musst nur glauben, dass Gott 
die Salbung auf dich loslässt. Überlasse es Gott, seine Salbung auf 
die Art und Weise freizusetzen, wie er es will, sei es durch 
Handauflegung, in der Menge einer Kirche oder eines 
Erweckungsgottesdienstes oder sogar durch Zuschauen im 
Internet.

In all diesen Zeugnissen, von dem Pastor, der so verzweifelt 
nach mehr strebt, über den Evangelisten, der sich danach sehnt, 
Menschen zu b e f r e i e n , bis hin zu der jungen Frau, die einen 
Erweckungsclub in der Schule gegründet hat, und dem Ehepaar, 
das von hoffnungslos gebunden zu Jochbrechern wurde, gibt es 
ein paar übereinstimmende Faktoren. Diese gesalbten Menschen 
sind demütig und kindlich und haben eine Leidenschaft dafür, 
andere zu befreien. Sie wollen einfach nur Gott gefallen und 
haben keinen egoistischen Ehrgeiz. Außerdem sehen sie sich 
regelmäßig die Livestreams der 5F Church an oder kommen 
persönlich, so dass sie sich ständig in den Strom der Salbung 
einfügen. Als ich ihre Herzen sah, war ich nicht überrascht, dass 
Gott sie so kraftvoll gebraucht.

Gott ist mehr als bereit, die Salbung auf sein Volk loszulassen, 
aber ihre Herzen müssen rein sein. Gott schaut nicht auf deine 
Erfahrung, deine Zeugnisse, wie lange du schon Christ bist oder 
ob du ein Pastor bist und wie lange schon. Er schaut nicht darauf, 
ob du männlich oder weiblich bist, oder auf dein Alter. Gott 
schaut nur auf dein Herz. Er verwirrt die Weisen dieser Welt durch 
die "törichten" Menschen, die er sich aussucht.

Es ist an der Zeit, dass wir im Leib Christi uns in wahre 
Kinder Gottes verwandeln und das tun, was Jesus uns gelehrt hat 
zu tun. Er sagte uns: "Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht 
umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das 
Himmelreich kommen" (Matthäus 18,3).



Deine Berufung starten

Sein Herr antwortete: "Gut gemacht, guter und treuer 
Knecht! Du warst treu in einigen Dingen; ich werde dir die 
Verantwortung für viele Dinge übertragen. Komm und teile 
das Glück deines Herrn!"

Matthäus 25:23

Die Salbung ist so wertvoll! Gott hat dir seine große Macht 
anvertraut, und sie ist so wertvoll. Gott führt dich, aber es liegt 
an dir, wie du mit der Salbung umgehst und sie einsetzt. Gott 
gibt uns einen freien Willen, und wenn du die Salbung 
empfängst, bleibt diese Wahrheit bestehen.

Deshalb gibt es so viele Prüfungen und so viele geistliche 
"Voraussetzungen", um die Salbung zu empfangen. Gott muss 
wirklich sehen, dass er deinem Herzen vertrauen kann, denn er 
gibt dir buchstäblich wahre Macht und weiß, dass du einen 
freien Willen hast, wie du sie einsetzt. Gott wird dich bei jedem 
Schritt leiten, aber du musst dich entscheiden, ihm zu 
gehorchen.

Ich bin so froh, dass Gott einen so gründlichen Prozess für 
uns hat, den wir durchlaufen müssen, bevor er die Salbung 
freigibt. Mit der Salbung betraut zu werden, ist nichts, was man 
auf die leichte Schulter nehmen sollte. Es ist eine große 
Verantwortung. Es ist eine größere Verantwortung, als der 
Präsident eines Landes zu sein. Du trägst die größte Macht der 
Welt. Du trägst die Antwort auf alle Probleme der Welt in dir. 



Du hast die Macht, Menschen davor zu bewahren, Selbstmord 
zu begehen oder zu sterben.



vor Krebs. Du trägst Gottes Kraft, die rettet, heilt, befreit und 
das Unmögliche möglich macht.

GOTTES VERHEISSUNGEN WERTSCHÄTZEN

Vom ersten Tag an, als ich die Prophezeiung erhielt, dass ich 
berufen wurde, die Salbung zu tragen, war ich so demütig. Ich 
konnte nicht glauben, dass Gott mich erwählt hatte. Und bis heute 
bin ich voller Ehrfurcht, dass er es getan hat. Vom ersten Tag an 
sah ich mich wirklich nicht als geistlich fortgeschritten oder 
besonders, als jemand, der das beste Gebetsleben hatte und genug 
in der Bibel las. Ich fühlte mich wie ein ganz normaler Mensch. 
Ich bin so froh, dass ich mich nicht berechtigt fühlte, die Salbung 
zu empfangen. Das ist ein gefährlicher Ort. Was du f ü r  richtig 
hältst, schätzt du nicht. Ich fühlte mich, als hätte man mir d e n  
wertvollsten Schatz der Welt gegeben, und ich fühlte mich seiner 
nicht würdig.

Vom ersten Tag an habe ich diese Salbung über alles andere in 
meinem Leben gestellt. Erst viereinhalb Jahre später sollte ich 
erleben, wie viele Dämonen ausgetrieben wurden und viele Wunder 
geschahen. Doch vom ersten Tag an hatte ich die Offenbarung, 
dass diese Salbung wirklich in mir war und dass ich deshalb eine 
große Verantwortung hatte. Ich wusste, dass der Tag kommen 
würde, an dem ich die prophezeiten Wunder sehen würde. Dieser 
Tag würde der Startschuss für meine Berufung sein. Es würde der 
Beginn sein, in die Fülle meiner Bestimmung einzutreten. Ich 
wusste, dass die Salbung die ganze Zeit ü b e r  in mir wuchs, bis 
ich diesen Tag erleben würde - das gelobte Land, in dem ich meiner 
Berufung folgte.

Ich erinnerte mich täglich daran, dass ich ein Gefäß der Salbung war.
Es wurde für m i c h  noch wichtiger, m i c h  Gott völlig hinzugeben 
und ihm ständig zu gehorchen. Ich nehme an, es ist wie bei einer 
Frau, die schwanger wird. Sich gut u m  sich selbst zu kümmern, 
wird doppelt so wichtig. Ich erinnerte mich immer wieder daran, 
dass ich mit dieser Salbung schwanger bin und mich um sie kümmern 



muss. Ich muss dafür sorgen, dass



diese Salbung in ihrer Jitllness (der Start meiner Berufung) geboren wird. Ich muss
Sorge dafür, dass es zu Gottes perfektem Zeitpunkt geboren wird und nicht zu 
spät.

All die Nörgler unter Gottes Volk in der Wüste waren 
mitverantwortlich dafür, dass Mose das Gelobte Land nie sah und 
dass andere in der Wüste starben und es auch nie zu Gesicht 
bekamen. Die Salbung zu tragen ist schwerwiegend! Seit März 2021 
haben wir erlebt, wie Tausende befreit und geheilt wurden, und 
Gott hat jede Woche in der 5F-Kirche und bei den "Erweckung ist 
jetzt"-Veranstaltungen an vielen anderen O r t e n  eine enorme Kraft 
entfaltet. Tausende auf der ganzen Welt  haben online zugeschaut 
und ebenfalls empfangen. Was wäre, wenn ich Gott ungehorsam 
gewesen wäre und die Salbung verloren hätte? Würden einige 
dieser Menschen heute nicht befreit werden? Hätten sich einige 
der Menschen, die von selbstmörderischen Geistern befreit 
wurden, umgebracht? Oder was wäre, wenn ich die Salbung 
abgebrochen und aufgegeben hätte? Oder was wäre, wenn ich 
die Dinge überstürzt hätte und sie vorzeitig gestorben wäre?

Wenn die Israeliten sich auf dem Weg ins Gelobte Land 
beschwerten und ungehorsam waren, hatte das echte 
Konsequenzen. Einige von ihnen kamen nie an. Und wenn wir 
heute die Salbung nicht wertschätzen, kann das reale 
Konsequenzen haben. Wenn ein auserwähltes, gesalbtes Gefäß 
aufgibt, kann Gott ein anderes Gefäß erwecken, aber das 
geschieht nicht über Nacht. Die Erweckung kann sich durch 
Ungehorsam buchstäblich verzögern.

Verstehst du, wie schwer es ist, die Salbung zu tragen? Gott 
überführte mich dazu, diese Salbung zu hüten und z u  schützen. 
Meine Gemeinde wurde von Jahr zu Jahr kleiner, und wir sahen 
nur ab und zu Wunder. Es sah aus wie das Gegenteil von 
Erweckung. Doch ich erinnerte mich täglich daran, dass ich ein 
Gefäß der Salbung bin. Gottes Verheißungen werden sich erfüllen, 
und wir werden jetzt eine Erweckung erleben, genau wie Gott es geplant 
hat.

Ich schrieb die Verheißungen und prophetischen Worte, die über 



mich gesprochen wurden, auf und hängte sie an meiner 
Schlafzimmerwand auf. Ich schaute sie an und meditierte über sie. 
Ich erinnerte mich daran, dass mein Gehorsam dazu führte, dass 
sich diese Verheißungen erfüllen würden. Ich musste nur weiter 
gehorchen. Ich musste nur immer wieder auftauchen und Gott 
mein Bestes geben. I



Ich musste einfach weiter predigen, bearbeiten und posten und 
weiter glauben.

Es ist wichtig,  die Verheißungen, die Gott dir gemacht hat, und 
die Träume, die er dir gegeben hat, aufzuschreiben. Der Herr hat 
es dem Propheten Habakuk so gesagt: "Schreibe die Vision auf 
und schreibe sie auf Tafeln, damit der, der sie liest, laufen kann" 
(Habakuk 2:2 NKJV).
Es mag Zeiten geben, in denen es keine Anzeichen für das gibt, was 
Gott dir im physischen Bereich versprochen hat. Jahre mögen 
vergehen. Aber das Versprechen bleibt! Dich an die Verheißung 
zu erinnern, hilft, deinen Glauben zu stärken und die Verheißung 
lebendig zu halten.

Danke Gott im Voraus für die Verheißungen, die er dir gegeben 
hat. Oft habe ich auf die Verheißungen an meiner Wand geschaut und 
gebetet: "Danke, Gott, für die Menschen, die du in die 5J-Kirche 
bringen wirst, die dir begegnen und deine wunderbare Kraft erleben 
werden. Halte deinen Blick auf die Richtung gerichtet, die Gott dir 
gegeben hat. Tu einfach weiter, was er dir a u f g e t r a g e n  hat, egal 
wie "erfolgreich" deine Bemühungen erscheinen und wie viel 
"Fortschritt" du im physischen Bereich gemacht hast.

GEHORSAM MIT REINEM HERZEN
Was mich am meisten gestärkt hat, war das Wissen, dass 
Gehorsam gegenüber Gott das ist, was ihn am meisten berührt. 
Es ist seine Sprache der Liebe. Gott liebt alle seine Kinder. Aber 
nicht alle seine Kinder berühren sein Herz. Du berührst Gottes 
Herz, wenn du dein Leben so lebst, dass es ihm gefällt und wenn 
du das tust, was ihn glücklich macht. Wenn du in einer irdischen 
Beziehung jemanden wirklich liebst, macht es dich am 
glücklichsten, diese Person glücklich zu sehen. Deshalb w i l l s t  
du gezielt das Herz dieser Person berühren und ihr Freude 
bereiten. So ist es auch mit Gott. Wenn du Gott wirklich liebst, 
möchtest du, dass sein Herz berührt wird. Du willst ihm Freude 
bereiten.



Gehorsam berührt Gottes Herz am meisten, weil Gehorsam der 
einzige Ort ist, an dem du in seinem Willen bist und den du erfüllen 
kannst



dein Ziel, sein Gefäß zu sein. Wenn du Gott gehorchst und sein 
Gefäß bist, können mehr Menschen gerettet werden und sein 
Reich kann voranschreiten.

Gott aus den richtigen Gründen zu dienen, ist das, was die 
Salbung in dir gesund wachsen lässt. Du gehorchst Gott nicht nur, 
um deinen Traum vom Leben in der Salbung zu verwirklichen, 
sondern aus eigennützigen Gründen. Du gehorchst Gott einfach, 
weil du ihn liebst und ihm gefallen willst. Mit einem reinen 
Herzen zu dienen, schützt die Salbung in dir und lässt sie 
wachsen.

Du kannst Gott nicht täuschen. Du hast vielleicht 
Prophezeiungen erhalten, dass du dazu berufen bist, ein 
hochgesalbter Pastor zu sein. Aber das geschieht nicht 
automatisch, wenn du nur in der Kirche dienst und gute Werke 
tust. Ich habe mehrfach erlebt, dass Menschen eine Prophezeiung 
erhalten haben, dass sie ein fünffacher Diener sein werden oder 
dass sie berufen sind, in der Salbung zu wandeln, aber die 
Salbung wurde abgebrochen, weil ihre Herzen nicht rein waren. 
Es herrschte egoistischer Ehrgeiz und die Tür für den Feind war 
weit offen. Als der Feind seine Chance sah, benutzte er Geister 
der Eifersucht und Ungeduld, und diese Menschen traten aus 
dem Ort, an dem Gott die S a l b u n g  empfangen wollte. Du 
musst ein reines Herz haben und Gott mit reinen Absichten 
dienen, damit die Salbung in dir bleibt und gesund wächst.

SPRICH LAUT UND NUR ÜBER DAS LEBEN
Die Salbung, die du trägst, soll die Toten zum Leben erwecken. 
Die Salbung ist Jesus, und Jesus ist gleich. Ein Einfallstor für 
Dämonen öffnet sich, wenn eine Mutter den Tod über das Baby in 
i h r e m  Bauch ausspricht und vielleicht Dinge sagt wie "Ich will 
dieses Baby nicht" oder "Mein Leben ist jetzt ruiniert". Ich habe 
gesehen, wie viele Menschen von Dämonen befreit wurden, die im 
Mutterleib eingedrungen waren. Wenn Mütter den Worten des 
Todes, die sie über ihr Kind gesprochen haben, abschwören, wird 



das Kind befreit. Du solltest nur Leben über deine Kinder 
sprechen (sowohl



im Mutterleib und zu jeder Zeit während ihrer Kindheit). 
Andernfalls öffnest du die Tür für Dämonen, die eindringen und 
deine Kinder stehlen, töten und zerstören. Denk daran: "Die Zunge 
hat die Macht über Leben und Tod" (Sprüche 18:21).

Wenn du die Salbung mit dem Tod gleichsetzt, könnten deine 
Berufung und die Salbung, die in dir wächst, vorzeitig sterben. 
Ein großer Teil der Wertschätzung und des Schutzes der 
Salbung besteht darin, die Salbung in dir, dein Leben und deine 
Zukunft nur mit dem Leben zu verbinden. Es wird Versuchungen 
geben, vom Tod zu sprechen. Wenn du daran zweifelst, dass die 
Verheißung in Erfüllung geht, und diesen Zweifel laut 
aussprichst, ist das der Tod der Salbung. Worte wie "Ich weiß 
nicht, ob diese Prophezeiung tatsächlich eintreten wird" 
sprechen Zweifel und Tod aus. Den Tod aussprechen bedeutet, 
etwas zu sagen, das nicht Gottes Wille ist oder nicht mit seiner 
Wahrheit übereinstimmt. Worte wie "Das funktioniert nicht" oder 
"Ich weiß nicht, ob ich gut genug bin oder ob ich das Zeug dazu 
habe" bedeuten Tod für dich und deine Zukunft.

Wie ich s c h o n  sagte, gab es mehr als vier Jahre lang so gut w i e  
keine Anzeichen dafür, dass wir uns dem "gelobten Land" der 
Erweckung auch nur annähern würden. Tatsächlich wurde die 5F-
Kirche immer kleiner und die Online-Zugriffe n a h m e n  nicht zu. 
Aber ich sagte nie etwas wie "Das funktioniert nicht" oder "Ich weiß 
nicht, ob diese Prophezeiungen wahr sind oder jemals e i n t r e f f e n  
werden." In all d e n  Jahren gab ich Gott das Versprechen, dass ich 
nur über meine Zukunft sprechen würde und dass ich immer mit 
den Verheißungen, die er mir gegeben hatte, übereinstimmen 
würde. Ich wollte nie etwas tun, durch das ich die Salbung verlieren 
würde, also achtete ich sehr darauf, nur das Leben zu sprechen 
und jeden T a g  im Glauben zu sprechen und zu handeln.

Dreieinhalb Jahre lang habe ich fast jede Woche begeistert von 
"Erweckung ist jetzt" gesprochen, wobei nur zwischen einem und 
zwanzig Menschen in der Gemeinde waren. In der Mitte dieser 
Zeit schrieb ich zusammen mit Jeanntal ein Lied mit dem Titel 



"Revival Is Now" (Erweckung ist jetzt) und sang es regelmäßig 
in der Kirche, um zu prophezeien, dass die Erweckung jetzt 
wirklich da ist und wir jeden Tag Zeichen, Wunder und 
Wundertaten erleben werden.



Ich war so entmutigt und traurig, wenn Menschen unseren 
Dienst verließen. Aber ich würde nichts anderes sagen als den 
Glauben. Ich würde Worte wie diese sprechen:

"Ich vertraue Gott."
"Wir müssen höher gehen!"
"Das ist eine weitere Prüfung, bei der Gott mich läutert, damit ich 

mehr Salbung erhalte."
"Das ist der Preis für die Salbung".
"Ich kann es kaum erwarten, dass die Verheißungen in Erfüllung 
gehen!"

Obwohl ich nicht so viele physische Beweise für die Salbung in 
mir sah, w i e  ich es heute täglich tue, erinnerte ich mich immer 
wieder daran, dass ich die kraftvolle Salbung in mir trage, die jetzt 
wirklich Veränderung bringen kann. Auch wenn es eine Zeit gibt, in 
der du deine Berufung wahrnimmst und in das gelobte Land 
e i n t r i t t s t , heißt das nicht, dass die Salbung bis d a h i n  nicht 
durch dich fließt. In dem Moment, in dem du die Salbung empfängst, 
will Gott dich gebrauchen. Ich wusste, dass Gott mir vom ersten Tag 
an zutraute, die Salbung richtig zu verwalten. Ich trug die 
Offenbarung Diese Salbung ist in mir!

Wenn ich nur vor einer kleinen Anzahl von Menschen predigte, 
erinnerte ich mich daran, dass die Salbung in mir ist und Gott diese 
Menschen heute kraftvoll berühren wird. Wenn ich im Alltag mit 
Menschen zu tun habe, z. B. mit der Person, die mir die Nägel macht 
oder mir die Haare schneidet, habe ich die Offenbarung, dass Gott 
diese Person durch mich berühren will! Wenn ich mein Zeugnis 
erzählte, mit Menschen über Gott sprach oder für sie betete, 
erinnerte ich mich daran, dass ich die Salbung in mir trug und dass 
sie die Kraft Gottes erfahren würden. Ich wusste, d a s s  Gott mich 
bat, meinen Geist mit der Wahrheit der Salbung in mir zu erneuern, 
damit die Salbung wachsen konnte und ich geistlich wachsen 
konnte.

Wenn du die Salbung trägst, hast du echte Macht. Wenn



du als sein Gefäß Worte des Lebens (Gottes Willen) sprichst, werden 
diese Gebete



und Prophezeiungen haben viel mehr Macht als vor dem Erhalt 
der Salbung. Deshalb musst du aufpassen, dass du mit deinen 
Worten nicht dein Leben oder andere Menschen verfluchst. Wenn 
du unbedacht Worte des Todes sprichst, haben sie auch mehr 
Macht. Du musst gottesfürchtig sein, wenn du die Salbung trägst 
und dich immer an die wahre Macht erinnern, die du trägst. Wenn 
du durch die Zeit der Wüste gehst, wird Gott prüfen, wie du diese 
Macht einsetzt. Gott gibt die Salbung stufenweise frei, d a m i t  du 
die Salbung nicht missbrauchst und großen Schaden anrichtest. Er 
führt dich Schritt für Schritt, um dir beizubringen, wie du die 
Salbung sorgfältig und ganz nach seinem Willen einsetzen kannst.

ABSICHTSVOLL MIT DER SALBUNG UMGEHEN
Als ich das erste Mal die Salbung erhielt, wurde ich vorsichtiger und 
bewusster als je zuvor, um Gottes Willen über mich und andere 
Menschen zu sprechen. Ich achtete darauf, die Menschen so gut zu 
lieben, wie ich konnte. Ich achtete darauf, die Salbung nicht 
zurückzuhalten, sondern sie immer durch Gebete und prophetische 
Worte freizusetzen, wenn Gott mich dazu führte. Ich habe bei jeder 
Predigt alles gegeben. Am Anfang war es für mich ungewohnt, allein 
für die Menschen zu beten, aber ich erinnerte mich daran: Die 
Menschen brauchen diese Salbung! Ich muss gehorsam sein und das 
verteidigen, was Gott mir gegeben hat.

Ich rief die Leute nach vorne, um für sie zu beten. So o f t  fühlte 
ich mich unwohl, weil ich nicht wusste, was ich sagen sollte. Aber 
jedes Mal, wenn ich anfing, für die Menschen zu beten, gab Gott mir 
die Worte, die ich sagen sollte, und es waren prophetische Worte, die 
jemand hören musste. Oft sah ich, wie Menschen weinten, wenn ich 
für sie zu beten begann. Selbst wenn bestimmte Leute gemeine 
Dinge zu mir sagten, achtete ich darauf, nur das Leben und die Liebe 
zu i h n e n  zu sprechen und mich daran zu erinnern, dass diese 
Salbung kostbar ist und ich sie nicht missbrauchen will.



"Wenn du in kleinen Dingen treu bist, wirst du auch in großen 
Dingen treu sein. Wenn du aber in kleinen Dingen unehrlich 
bist, wirst du auch bei größeren Aufgaben nicht ehrlich sein" 
(Lukas 16,10 NLT). Ich spürte eine starke Überzeugung von Gott, 
dass ich mit dem, was er m i r  anvertraut hat, treu sein muss. Ich 
erinnerte mich immer wieder daran, dass es eine große Ehre ist, 
wenn m i r  auch nur zehn Menschen anvertraut werden, die ich 
leiten und seelsorgerlich betreuen soll. Gott musste sie mir nicht 
anvertrauen, aber er tat es, und d a s  musste ich zu schätzen 
wissen. Ich habe m i c h  gedemütigt und darauf geachtet,  mich 
nicht darüber zu beschweren, dass es nicht mehr Leute gab und dass 
s i c h  die Verheißungen nicht schnell genug erfüllten.

In den Jahren, bevor der erste Dämon ausgetrieben wurde, habe 
ich oft die Dunkelheit vertrieben, während ich für die Menschen 
gebetet habe. Ich sah die Menschen mit Liebe an und richtete 
meine ganze Aufmerksamkeit auf sie. Gott, was ist dein Herz/ihr 
Herz? so sprach ich in meinem Herzen. Ich würde alles geben, um 
in diesem Moment ein reines G e f ä ß  Gottes für diese Person zu 
sein. Manchmal würde ich zum Beispiel erklären, dass 
Depressionen, Ängste und Selbstmordgedanken eine Person 
verlassen müssen. Es gab keine Manifestationen, obwohl es 
manchmal Tränen gab. Man konnte nicht sehen, wie die Dämonen 
verschwanden, aber ich tat das, wozu Gott mich berufen hatte: Ich 
zerstörte die Werke des Teufels im Leben der Menschen und 
verkündete Gottes Willen und Herz über sie.

Es ist ja nicht so, dass ich überhaupt nicht für Menschen 
gebetet hätte, und eines Tages habe ich es dann doch getan und 
Dämonen wurden einfach ausgetrieben. Jahrelang hatte ich den 
Menschen immer wieder verkündet, dass die Dunkelheit fliehen 
muss und dass Gottes Wille geschehen wird. Gott stellte mich auf 
die Probe: Wusste ich wirklich, wofür diese Salbung bestimmt 
war? Würde ich sie richtig einsetzen, indem ich treu für 
Menschen bete und auf die richtige Weise bete?
Würde ich zuversichtlich sein, weil ich wusste, dass er sich bewegte 
und Dinge im geistlichen Bereich geschahen, während ich sprach, 



auch wenn ich noch nichts sah? Als der erste Dämon ausgetrieben 
wurde, tat ich das, was ich seit Jahren jeden Sonntag getan hatte - 
ich sagte, dass die Dunkelheit verschwinden muss, und erlaubte 
Gott, durch mich zu sprechen, während ich für jemanden betete. 
Sei also ermutigt, wenn du dich in der Situation befindest



Ich habe auch daran geglaubt, dass Gott dich in der Salbung 
gebrauchen wird, aber ich habe noch keine "Ergebnisse" 
gesehen. Geh im Glauben und Gehorsam voran! Du musst 
irgendwo anfangen, um mehr anvertraut zu bekommen. Wenn du 
mit der Salbung betraut wurdest, ist es wichtig, dass du anfängst, 
das zu tun, wozu Gott dich berufen hat. Jesus erzählt dieses 
Gleichnis über das Himmelreich:

Es wird sein wie bei einem Mann, der auf eine Reise ging, der seine 
Diener rief und ihnen sein Vermögen anvertraute. Einem gab er fünf 
Säcke Gold, einem anderen zwei Säcke und einem weiteren einen 
Sack, jeder nach seinen Fähigkeiten. Dann ging er auf seine Reise.

Matthäus 25:14-15

Das passierte, als der Mann nach Hause kam:

Nach einer langen Zeit kehrte der Herr dieser Diener zurück und 
rechnete mit ihnen ab. Der Mann, der fünf Säcke Gold erhalten hatte, 
brachte die anderen fünf. "Meister", sagte er, "du hast mir fünf Säcke 
Gold anvertraut. Sieh, ich habe noch fünf weitere erhalten."

Sein Herr antwortete: "Gut gemacht, guter und treuer Knecht! Du 
warst treu in einigen Dingen; ich werde dir die Verantwortung für viele 
Dinge übertragen. Komm und teile das Glück deines Herrn!"

Verse 19-21

Der Diener mit den zwei Goldsäcken tat dasselbe:

"Meister", sagte er, "du hast mir zwei Säcke Gold anvertraut; siehe, ich 
habe zwei weitere gewonnen."

Sein Herr antwortete: "Gut gemacht, guter und treuer Knecht! Du 
warst treu in einigen Dingen; ich werde dir die Verantwortung für viele 
Dinge übertragen. Komm und teile das Glück deines Herrn!"

Verse 22-23

Aber der Knecht mit dem einen Sack gab sich keine Mühe, 
das anzubauen, was der Herr ihm anvertraut hatte:



Da kam der Mann, der einen Beutel Gold erhalten hatte. "Meister", 
sagte er, "ich wusste, dass du ein harter Mann bist, der erntet, wo er 
nicht gesät hat, und sammelt, wo er nicht gestreut hat. Deshalb 
fürchtete ich mich und ging hinaus, um dein Gold in der Erde zu 
verstecken. Siehe, hier ist das, was dir gehört."

Sein Herr antwortete: "Du böser, fauler Knecht! Du wusstest also, 
dass ich ernte, wo ich nicht gesät habe, und sammle, wo ich nicht 
gestreut habe? Dann hättest du mein Geld bei den Bankiers anlegen 
sollen, damit ich es bei meiner Rückkehr mit Zinsen zurückbekomme.

"Nimm also den Beutel mit Gold von ihm und gib ihn dem, der 
zehn Beutel hat. Denn wer hat, dem wird mehr gegeben, und er 
wird Überfluss haben. Wer nicht hat, dem wird auch das, was er hat, 
genommen werden."

Verse 24-29

Der Meister nahm dem Knecht, der nichts damit gemacht hatte, 
den Beutel mit Gold weg und gab ihn dem verantwortungsvollen, 
treuen Knecht, der mit fünf Beuteln angefangen und diese auf 
zehn vermehrt hatte. So wie wir in diesem Gleichnis sehen, wird 
Gott dir zuerst eine "kleine" Menge Salbung geben und dann 
zusehen, was du d a m i t  machst. Verachte die kleinen Anfänge 
nicht, denn du musst klein anfangen, damit Gott sehen kann, dass 
dir mehr anvertraut werden kann.

Außerdem gibt Gott dir die Salbung nicht für dich selbst, 
sondern um anderen zu dienen. Wenn du die Salbung für dich 
behältst, bist du wie der Knecht mit dem einen Beutel Gold, der 
ihn vergrub, um ihn zu verstecken. Die Knechte mit den fünf 
Säcken und den zwei Säcken gingen hinaus und brachten noch 
viel mehr hervor, weil sie gut mit dem umgingen, was ihnen 
anvertraut worden war. Du bist wie diese treuen Diener, wenn 
du die Salbung in jedem Moment einsetzt, in dem Gott dich führt.
Jedes Mal, wenn Menschen Gebet brauchen, halte dich nicht 
zurück. Sprich das Leben über sie aus, sei es, dass du sagst, 
dass die Dunkelheit verschwinden muss, oder dass du Heilung 
oder ein prophetisches Wort der Ermutigung verkündest. Wenn



Wenn sich Menschen in deinem Leben schlecht fühlen, sei nicht 
still. Ermutige sie und gib ihnen Hoffnung.

Erinnere dich daran, dass die Salbung wirklich in dir ist und Gott 
dich benutzt, um das Leben der Menschen durch seine Kraft und 
Liebe zu berühren, auch wenn du nicht viele Zeugnisse über Wunder 
hörst, die Gott durch deine Gebete getan hat. Jedes Mal, wenn du für 
jemanden betest, predigst oder lehrst (egal, ob du dich an eine große 
Gemeinde oder nur an eine einzelne Person wendest), erinnere dich 
daran: Gottes Kraft wirkt jetzt durch mich und berührt diese Menschen. 
Ich werde nicht zurückhalten, sondern alles ausschütten, was Gott mir 
anvertraut hat. "Umsonst habt ihr empfangen, umsonst gebt" 
(Matthäus 10,8).

AN DIE ARBEIT GEHEN!
Wenn du die Salbung erhalten hast, mach dich an die Arbeit! 
Sitzt nicht herum und wartet, dass das gelobte Land kommt. 
Warte nicht darauf, dass plötzlich Wunder aus dir 
heraussprudeln. Du musst die Salbung nutzen, verwalten und 
schützen. Folge der Führung des Heiligen Geistes, wie er dich 
freisetzen will. Setze deine Gaben ein, um Seinem Reich zu 
dienen und es voranzubringen. Nutze die Salbung, um deinen 
Mitarbeitern, deiner Familie, deinen Freunden und allen, die 
Gott zu dir führt, zu dienen. Der Zweck der Salbung ist es, 
anderen zu dienen. Du hast sie, um andere zu segnen. Du hast 
sie, um anderen Heilung und Befreiung zu schenken. Du hast 
sie, um den Menschen die Augen für Gottes Liebe zu öffnen 
und seine Wahrheit zu verkünden. Deshalb musst du die 
Salbung an andere weitergeben.

Eine der wichtigsten Möglichkeiten, wie Gott möchte, dass du die 
Salbung freisetzt, ist, dein Zeugnis zu teilen: "Denn das Zeugnis von 
Jesus ist der Geist der Weissagung" (Offenbarung 19:10 NKJV). 
Wenn du dein Zeugnis darüber weitergibst, wie die Salbung Jesu dich 
befreit hat, dich geheilt hat, dir die Augen geöffnet hat und dir 
vermittelt wurde, in Gottes Kraft zu wandeln, setzt das den Glauben 



bei anderen frei, damit auch sie davon profitieren können. Ich kann 
dir gar nicht sagen, wie oft ich mein Zeugnis darüber geteilt habe, 
was diese



Salbung für mein Leben getan hat und wie Gott die Salbung 
in mir benutzt hat, um andere zu berühren. Am Anfang war sie 
alles, was ich hatte.

Dein Zeugnis zu teilen bedeutet, treu mit dem umzugehen, was 
Gott dir gegeben hat. Du denkst vielleicht, dass du nicht viel mit 
anderen zu teilen hast, aber dein Zeugnis ist mehr als genug! Dein 
Zeugnis hat die Macht, das Leben eines anderen zu verändern. 
Dein Zeugnis hat die Kraft, Glauben freizusetzen, damit andere 
Wunder erleben können. Ich war immer davon überzeugt, dass ich 
mein Zeugnis vollständig und wahrheitsgetreu weitergeben muss. 
Viele Menschen, mit denen ich es geteilt habe, wussten nicht
über Salbung, Verleihung, Befreiung und andere geistliche 
Wahrheiten, die man unbedingt verstehen muss. Die Bibel sagt: 
"Mein Volk wird aus Mangel an Erkenntnis vernichtet" (Hosea 4:6 
KJV). Aber sie sagt auch: "Und ihr werdet die Wahrheit erkennen, 
und die Wahrheit wird euch frei machen" (Johannes 8:32 NLT).

Sei nicht schüchtern und halte dein Zeugnis darüber zurück, 
wie Jesus durch seine Salbung dein Leben verändert hat. Gib 
dein Zeugnis so gut du kannst und so viel du kannst und so oft 
du kannst. Auf diese Weise wird die Salbung vom ersten Tag an 
so kraftvoll in deinem Leben freigesetzt. So bestehst du die 
Prüfung, die beweist, dass du die Salbung zu schätzen weißt und 
sie gut verwalten wirst, damit Gott sie in dir vermehren kann.

ERMUTIGUNG DURCH GOTT SCHÄTZEN
Gott ermutigte mich durch das kraftvolle Zeugnis eines anderen 
Menschen, das meinen Glauben an die Salbung, die er in mich 
gelegt hatte, stärkte. Jeanntal kam neun Monate, nachdem ich die 
Gemeinde gegründet hatte, zur SF Church. Seitdem ist sie fast 
jeden Sonntag in der Kirche und ist jetzt ein wichtiger Teil des 
Werkes Gottes in der 5F Kirche und bei den "Erweckung ist 
jetzt"-Veranstaltungen, bei denen ich auf der ganzen W e l t  
diene. Das ist das Zeugnis von Jeanntal:



Bevor ich 2018 zur 5F Kirche kam, fühlte ich mich, als wäre ich in einer 
Wüste verloren gegangen. Ich wurde mit siebzehn Jahren mit dem 
Heiligen Geist getauft und wollte einfach nur losrennen und allen von 
Jesus erzählen! Er entflammte mich, aber Jungs und Beziehungen 
wurden dann zu einer großen Ablenkung. Ich lebte jahrelang ein 
lauwarmes Christenleben. In meiner alten Kirche gab es einen 
großen Abfall, so dass die Gemeinschaft, zu der ich gehörte, weg 
war und ich mit so viel "Kirchenschmerz" zurückblieb. Fünf Jahre 
lang hüpfte ich von Kirche zu Kirche oder machte mir wochenlang 
gar nicht erst die Mühe, hinzugehen. Aber eines Tages im April 2018 
erzählte mir meine Mutter von dieser kleinen Kirche in Hollywood. 
"Du solltest dir das mal ansehen", sagte sie. "Sie beten am Ende des 
Gottesdienstes für alle."

Ich zuckte mit den Schultern und sagte: "Klar, warum nicht." In 
diesem Moment hatte ich keine Ahnung, dass dieses kleine Ja die 
zweitbeste Entscheidung meines Lebens sein würde!

Mein erster Tag in der 5F-Kirche war, als die Gottesdienste noch 
im Keller der Hollywood Legion stattfanden, wo man durch eine 
Küche gehen musste, um in den Raum zu gelangen. Ich werde das 
erste Gesicht, das mich begrüßte, nie vergessen. Es war das von 
Apostel Kathryn, und sie begrüßte mich mit einer solchen 
Freundlichkeit und Liebe, dass es sich für immer in mein Herz 
eingebrannt hat. Manchmal denke ich, dass Gott sich gefreut hat, als 
dieser Moment kam. Ich hatte keine Ahnung, dass ich gerade die 
Person getroffen hatte, die meine geistliche Mutter, mein Apostel und 
der beste Freund meines Lebens werden würde.

Ich habe mich von Anfang an in die 5F Church verliebt. Ich 
merkte bald, dass ich mich Woche für Woche veränderte. Ich verliebte 
mich immer mehr in Jesus, und die Lehren nährten meinen Geist. Ich 
wuchs; ich lernte! Zum ersten Mal in meinem Leben fielen die 
Versuchungen und Probleme, mit denen ich jahrelang gekämpft 
hatte, einfach von mir ab, ohne dass ich mich anstrengen musste. 
Die Salbung verwandelte mich, ohne dass ich mich dafür anstrengen 
musste. Es war alles Jesus! Das vergangene Jeanntal ist nun 
verschwunden. Wer war diese Frau? Die Salbung Jesu hat mich für 
immer verändert. Sie hat mich reifen lassen und einen neuen 
Menschen geschaffen, der sich völlig hingibt und voller Freude ist!

Mein Herz brennt dafür, dass andere diese Salbung erhalten, 
denn ich weiß, was sie bewirken kann. Es ist zu einer meiner 



größten Leidenschaften geworden, zu sehen, wie Menschen dort 
gepflanzt werden, wo die Salbung ist. Wenn du einfach dort stehen 
bleibst, wo Gottes Kraft sich bewegt, wenn du dienst und dich keinen 
Zentimeter bewegst, wirst du sehen, wie Gott Wunder in deinem 
Leben tut. Bleib, diene und empfange! In Jeremia 17:8 heißt es: "Sie 
werden sein wie ein Baum, der am Wasser gepflanzt ist und aus 
dem Wasser hervorgeht.



seine Wurzeln am Bach. Er hat keine Angst vor der Hitze und seine 
Blätter sind immer grün. Er hat keine Sorgen in einem Jahr der 
Trockenheit und trägt immer Früchte." Ich möchte, dass du das 
bekommst, was ich habe!

Apostel Kathryns reines, wunderschönes Herz war meine größte 
Lehrerin. Ich habe so viel gelernt, nicht nur durch ihre gesalbten, 
gehaltvollen Lehren, sondern auch dadurch, dass ich ihre Hingabe 
an Jesus miterlebt habe. Ich habe gesehen, wie hart sie für das Reich 
Gottes gearbeitet hat - sie hat bis spät in die Nacht hinein geschnitten 
und die Ausrüstung für unsere fünfzehn oder weniger Teilnehmer 
aufgebaut, damit die 5F Church Christus in hervorragender Weise 
repräsentieren konnte. Sie hat nie aufgehört, hart zu arbeiten, selbst 
wenn die Leute die Kirche verlassen haben. Ihre 
Unerschütterlichkeit hat mich so viel gelehrt.

Wenn du ein seltenes Juwel findest, bewahrst du es auf und hegst 
es in Ehren. Ich habe ein seltenes Juwel in der 5F Kirche gefunden. 
Wenn du auf eine Kirche triffst, in der die Salbung übermächtig ist, 
tu alles, was du tun musst, damit du dich nicht vom Feind wegziehen 
lässt. Halte an dem kostbaren Geschenk fest, das Gott dir gegeben 
hat! Ich könnte Jesus nicht dankbarer sein, dass er mein Leben so 
radikal verändert hat. Seine wunderbare Güte hat mich in die 5F 
Kirche gebracht und mir erlaubt, seine Güte zu schmecken und zu 
sehen.Jesus, du bist einfach alles für mich!

Das Zeugnis von Jeanntal hat mich sehr gestärkt und 
ermutigt. Es half mir zu erkennen, dass die Salbung wirklich in 
mir ist, auch wenn ich anfangs nicht viele Anzeichen dafür sah. 
Sie war eine riesige, wunderschöne Frucht meines Dienstes, und 
das hat mich so sehr ermutigt. Als ich sie ansah, wusste ich, 
dass eines Tages viele weitere Leben durch die Salbung 
verwandelt werden würden. Wenn Gott es für Jeanntal tun 
konnte, würde er es auch für viele andere tun!

In den Zeiten der Wüste, wenn das gelobte Land weit weg zu 
sein scheint, wird Gott dir Zeichen geben, dass du auf dem 
richtigen Weg bist und dass die Salbung wirklich in dir ist. 
Schätze diese Zeichen!
Sie werden dich stärken, damit du weitermachst und die Salbung mit 



allem, was in dir ist, ausgießt.
Wenn du dieses Buch liest, befindest du dich vielleicht gerade 

in einer Phase, in der du die Salbung trägst, aber das gelobte 
Land noch n i c h t  erreicht hast. Achte auf die Zeichen, die Gott 
dir mit auf den Weg gegeben hat, auf die Ermutigung, dass seine 
Kraft wirklich durch dich wirkt und



dass du erstaunliche Fortschritte machst. Eines Tages wird dein 
konsequenter Gehorsam und dein Umgang mit der Salbung dazu 
führen, dass sich die Verheißungen erfüllen und du eine große 
Belohnung erhältst!

Gott hat so große Pläne, dich mächtig zu gebrauchen. Möge 
dein Bewusstsein im geistlichen Bereich zunehmen, um zu sehen, 
was du in dir trägst, und mögest du die Gottesfurcht in dir tragen, 
um ihm Schritt für Schritt zu gehorchen und jedes deiner Worte 
mit Sorgfalt und Absicht zu sprechen. Nimm dir heute einen 
Moment Zeit, um die Verheißungen, die Gott dir gegeben hat, 
aufzuschreiben und darüber nachzudenken. Und danke Ihm im 
Voraus dafür, dass diese kostbaren Verheißungen in deinem 
Leben in Erfüllung gehen werden!



10
Die Salbung freisetzen EZektiv

Diese liebe Frau, eine Tochter Abrahams, wurde achtzehn 
Jahre lang von Satan in Knechtschaft gehalten. Ist es nicht 
richtig, dass sie befreit wird, sogar am Sabbat?

Lukas 13:16 NLT

Jeder hat eine andere Berufung und andere Gaben. Außerdem 
wird es verschiedene Jahreszeiten geben, in denen Gott dich auf 
einzigartige Weise gebraucht. Du musst der Führung des Heiligen 
Geistes folgen, wie genau er dich gebrauchen will.

Bevor der erste Dämon ausgetrieben wurde, führte mich der 
Heilige Geist dazu, für einzelne Personen zu beten und die 
prophetische Salbung durch mich fließen zu lassen. Ich rief eine 
Person in der Gemeinde aus und Gott füllte meinen Mund mit 
Worten, um für sie oder ihn zu beten. Das war ein großer 
Vertrauensvorschuss für mich, aber Gott war jedes Mal treu und 
gab mir Worte, die wirklich genau das waren, was d i e  Person hören 
sollte. Oft reagierte die Person mit Tränen und einem ehrfürchtigen 
Blick: "Wow, Gott hat meine Gebete wirklich erhört. Gott erhört mich 
wirklich, und er ist bei mir! Manchmal führte Gott mich dazu, 
jemandem die Hand a u f z u l e g e n . Manchmal brachte er mich dazu, 
einfach meine Hand auszustrecken und zu sagen: "Ich lasse diese 
Salbung frei. Manchmal hat Er



würde mich dazu bringen, für Menschen zu beten, damit sie die 
Taufe des Heiligen Geistes empfangen.

Und dann, an dem Tag, von dem ich dir in Kapitel 3 erzählt 
habe, am 21. März 2021, diente ich so, wie der Heilige Geist mich 
schon seit ein paar Jahren geführt hatte. Ich rief diese Frau nach 
vorne, und Gott füllte meinen Mund mit prophetischen Gebeten 
für sie. Ich sagte: "Die Angriffe gegen dich, die dich davon 
abhalten, von Gott zu empfangen - ich erkläre, dass sie von dir 
abgebrochen werden! Ich sehe, wie das Feuer Gottes jetzt über 
dich kommt", und sie fiel vor der Kraft Gottes zurück.

Dann krampfte ein Dämon in ihr, das war das erste Mal, dass 
ich das in meinem Dienst erlebt habe. Der Heilige Geist führte 
mich dazu, auf eine Weise zu dienen, wie ich es noch nie getan 
hatte. Ich sprach mit Kühnheit und Autorität, ohne Angst vor dem 
Dämon. Ich befahl ihm, zu gehen, und er ging. Von diesem Tag 
an veränderte Gott die Art und Weise, wie er mich für diese neue 
Zeit benutzte. Innerhalb von zwei Monaten strömten Hunderte in 
unsere Parkgottesdienste, um die Salbung zu erfahren und befreit zu 
werden. Jetzt diene ich auf der ganzen Welt und auch in der SF-
Kirche, in der Regel drei bis fünf Mal pro Woche. Ich 
k ü m m e r e  mich speziell um viele, die Befreiung und Heilung 
brauchen, und ich gebe auch Verheißungen frei. Gott hat viele 
Menschen, die von Dämonen gefesselt sind, in die 5F Kirche oder 
zu den "Revival Is Now"-Gottesdiensten auf der ganzen Welt 
geführt, damit sie die Salbung erfahren, die sie heilt und befreit.

Diese große Veränderung in der Art und Weise, wie Gott 
mich benutzte, begann damit, dass ich Menschen prophetisch 
ermutigte und erbaute und das Wort Gottes lehrte. Dann ging es 
dazu über, dass ich das Evangelium verkündete, Kranke heilte, 
Dämonen austrieb, für Menschen betete, damit sie die Taufe 
des Heiligen Geistes empfangen und die Verleihung freisetzen 
konnten, aber mit einem großen Schwerpunkt auf der 
Dämonenaustreibung.
Gott führte Menschen dazu, in meinen Gottesdiensten Freiheit zu 
empfangen,



Er brauchte mich also, um Dämonen auszutreiben.
Ich musste mich anpassen und mich mit dem Heiligen Geist 

bewegen. Ich hatte nie wirklich das Verlangen, Dämonen 
auszutreiben, aber Gott wollte mich mächtig gebrauchen, um



sie vertreiben. Ich habe mich gerne angepasst und bin dem 
Heiligen Geist gefolgt. Ich kann nicht müde werden, Dämonen 
auszutreiben, denn es gibt nichts Schöneres auf der Welt, als 
den Blick in den Gesichtern der Menschen zu sehen, wenn 
Jesus sie befreit und wenn sie die Erkenntnis haben, dass Jesus 
sie so sehr liebt, dass er sie gerettet und von ihrer quälenden 
Knechtschaft befreit hat.

DEM HEILIGEN GEIST FOLGEN
Ich muss wirklich auf den Heiligen Geist hören, wenn ich diene. 
Vielleicht möchte ich jemandem die Dämonen austreiben und nehme 
mir dann die Zeit, dieser Person eine Zeit lang zu prophezeien. Aber 
ich muss Gott gehorchen, wenn er stattdessen sagt: "Das ist ein 
Notfall! Meine Kinder sind gefesselt - Hunderte von ihnen, und du hast 
jetzt den Auftrag, sie zu befreien, und nicht, lange zu prophezeien. Das 
ist deine Aufgabe für jetzt! Ich muss in diesem Moment der Führung 
des Heiligen Geistes folgen und einen anderen Gang einlegen, um das 
z u  tun, was Gott auf dem Herzen hat.

In dieser Zeit sieht die Art und Weise, wie Gott mich zum 
Dienen führt, ganz anders aus, als ich es mir jemals vorgestellt 
habe. Sie sieht ganz anders aus als die Art, wie ich vor etwas 
mehr als einem Jahr gedient habe. Und auch in Zukunft wird es 
andere Jahreszeiten geben. Im Moment ist Gott zum Beispiel 
dabei, den B e f r e i u n g s d i e n s t  wiederzubeleben. Lange Zeit 
war er im Leib Christi fast völlig abwesend, und jetzt wird er 
überall auf der Welt wiederbelebt. Das bedeutet, dass es so viele 
Menschen gibt, die Freiheit brauchen! Wenn sich die Erweckung 
mehr und mehr ausbreitet und mehr Menschen befreit werden, 
werden wir nicht mehr so sehr im £mergen'y!Everyone needs 
deliverance!-Modus sein. Dann wird der Heilige Geist auf neue 
Weise leiten.

Wenn also die Zeit kommt, in der du deine Berufung ergreifst
wo die Salbung wie nie zuvor aus dir herausströmt, ist es wichtig, 
sehr sensibel darauf zu achten, wie der Heilige Geist dich führt. 



Gib die Kontrolle an ihn ab und lass ihn die Zügel in die Hand 
nehmen. Vielleicht fordert Gott dich auf, einen neuen Weg 
einzuschlagen. Höre nicht auf die Neinsager, die



dich nicht verstehen und nicht berufen wurden, die Stimme 
Gottes in deinem Leben zu sein. Folge nur Seiner Stimme.

Der erste Dämon, den ich austrieb, ging mit einem einfachen 
Befehl weg, ohne dass ich die Hand auf die Frau legte. So wollte 
Gott mich gebrauchen, um die große Macht der Salbung zu zeigen 
und zu demonstrieren, dass wir uns nicht mit unseren menschlichen 
Bemühungen und unserer lauten Stimme in den Weg stellen 
müssen, damit Gott wirken kann. Er wollte mich in der 
Einfachheit gebrauchen, um zu zeigen, dass er d e r j e n i g e  ist, 
der jedes Wunder tut, und dass er unsere Hilfe nicht braucht. Wir 
sind nur einfache Gefäße, aber es ist seine mächtige Kraft, die 
jedes Wunder vollbringt.

Die Art und Weise, wie Gott mich benutzte - mit einem 
einfachen Befehl, nicht laut, und ohne die Person zu berühren - war 
einzigartig. Einige hatten noch nie eine Befreiung in diesem 
"Stil" gesehen. Aber denk daran, dass Gott den Apostel Petrus 
dazu gebracht hat, die mächtige Autorität der Salbung zu 
demonstrieren, indem er einfach seinen Schatten auf die 
Menschen fallen ließ. Die Kranken und von Dämonen 
Besessenen wurden geheilt und befreit, ohne dass Petrus die 
Dämonen anschrie oder die Menschen berührte. Das war ein 
neuer "Stil" der Befreiung, von dem die Schrift nicht berichtet, 
dass Jesus ihn praktizierte.

Gott führte auch den Apostel Paulus dazu, die große Macht 
und Einfachheit der Salbung zu demonstrieren, indem er ihn 
dazu brachte, Taschentücher zu berühren. Wenn diese 
Taschentücher dann auf Kranke oder von Dämonen Besessene 
gelegt wurden, wurden diese Menschen geheilt und befreit. Das 
war auch ein neuer "Stil" der Befreiung, den wir von Jesus in der 
Bibel nicht kennen.

Gott handelt immer auf neue, unerwartete Weise. "Ich will die 
Weisheit der Weisen zerstören", sagte er, "und den Verstand der 
Verständigen will ich verwirren" (1. Korinther 1,19 NASB). Gott 
handelt außerhalb des Rahmens und auf eine Weise, die wir nicht 
erwarten. Wir können sein Handeln nicht einschränken.



Wenn Gott beginnt, dich in seiner Macht zu gebrauchen, wirst 
du mit Sicherheit zur Zielscheibe der Kritik von Menschen 
werden, die die



religiösen Geist, so wie es bei Jesus der Fall war. Der Teufel 
hasst die Salbung, weil sie die Kraft ist, die seine Werke zerstört. 
Er greift die Salbung an, indem er den religiösen Geist zu 
Menschen schickt, die dann die Salbung in anderen angreifen. 
Sie nennen etwas "nicht von Gott", nur weil sie noch nie gesehen 
haben, dass Gott sich auf diese Weise bewegt. Der Teufel flüstert 
ihnen Lügen ein, dass das, was sie sehen, dämonische Macht sei, 
so wie die Pharisäer Jesus vorwarfen, er würde die Macht 
Beelzebuls nutzen, um Dämonen auszutreiben. Aber Jesus diente 
mit einer Offenbarung, d i e  die Pharisäer nicht hatten. Einmal 
heilte er eine Frau am Sabbat. Nach dem Gesetz durfte man am 
Sabbat keine Arbeit verrichten. Die Pharisäer betrachteten die 
Heilung der Frau als Arbeit und warfen Jesus vor, das Gesetz zu 
brechen.

Aber Jesus kam auf eine neue Art und Weise, mit einer neuen 
Offenbarung. Er sagte den Pharisäern: "Diese liebe Frau, eine 
Tochter Abrahams, wird seit achtzehn Jahren vom Satan gefangen 
gehalten. Ist e s  nicht richtig, dass sie freigelassen wird, sogar am 
Sabbat?" (Lukas 13:16 NLT). Gott offenbarte sich durch Jesus so 
mächtig durch seine Liebe, sein Mitgefühl und seine Wunder! 
Aber die Pharisäer übersahen Gott völlig. Ihr verschlossener 
Verstand und ihr Stolz erlaubten es ihnen nicht zu sehen, dass der 
Gott, den sie anbeteten, gerade durch Jesus auf eine neue Art und 
Weise erschien, die sie vorher noch nicht gesehen hatten! Jesus 
folgte der Führung des Vaters, aber die Pharisäer dachten das 
Gegenteil.

Seit dem ersten Mal, als ein Dämon in meinem Dienst 
ausgetrieben wurde, hat Gott mich auf eine einzigartige Weise 
benutzt. Die Art und Weise, wie Dämonen ausgetrieben wurden, sah 
anders aus als das, was die meisten zu sehen gewohnt waren. 
Trotzdem gab es am Anfang so viel Unterstützung und Begeisterung. 
Es schien, als ob alle den neuen Weg, den Gott eingeschlagen 
hatte, freudig akzeptierten. Doch dann wurde der Teufel extrem 
wütend. Man konnte eine Verschiebung in der geistlichen Welt 
beobachten, als plötzlich Angriffe gegen mich kamen. Die 



meisten hatten damit zu tun, dass es den Menschen unangenehm 
war, dass Gott mich anders benutzte. Anstatt die Schönheit in dem 
zu sehen, was Gott tat, wollten manche Menschen



kritisieren und sagen: "S o  treibt man doch keine Dämonen aus!" 
Andere würden sagen: "Es gibt heute keine Apostel mehr!" Und 
wieder andere würden sagen: "Frauen können keine Pastoren oder 
Apostel sein!" Die meisten hatten noch nie einen weiblichen 
Apostel gesehen, der auch Dämonen austrieb.

Gott schenkte mir Offenbarungen und gab mir prophetische 
Schlüssel, wie eine Person mit tiefen Qualen befreit werden 
konnte. Zum Beispiel brachte eine Frau ihren kleinen Sohn zu 
einer "Erweckung ist jetzt"-Veranstaltung in einer anderen Stadt, 
in der ich diente. Sie war von weit her angereist, weil sie 
unbedingt wollte, dass ihr kleiner Sohn befreit wird. Sie hatte ihn 
zu vielen Predigern gebracht, und die Dämonen in ihm hatten 
sich manifestiert, aber er wurde nicht befreit. Als sie meine 
Videos sah, schöpfte sie Hoffnung, dass er befreit werden würde.

Als ich anfing, für den Sohn dieser Frau zu beten, offenbarte 
mir Gott prophetisch, dass seine Mutter eine Menge Geld in den 
dämonischen Bereich gegeben hatte. Ich fragte sie danach und sie 
sagte, dass sie im Laufe der Jahre mehrere hundert Dollar an einen 
Hellseher gegeben hatte. Die Bibel sagt, was du säst, wirst du 
ernten. Sie hatte Knechtschaft für ihren Sohn geerntet. Was würde 
dieses Ernten aufheben und ihren Sohn befreien? In das Reich 
Gottes säen, wo die Salbung Gottes ist! Ich sagte ihr, der Schlüssel 
sei, dort zu säen, wo Gottes Salbung ist. Es ging natürlich nicht 
darum, in die 5F Church zu säen! Sie konnte überall dort säen, wo 
sich die Kraft Gottes bewegte. Es ist ein geistlicher Akt, der nichts 
damit zu tun hat, dass ein bestimmter Dienst Geld erhält.
Stattdessen ist es ein geistlicher Akt, die Salbung Gottes zu säen 
und zu ernten, um diese Knechtschaft aufzuheben.

Ich erzählte ihr dieses prophetische Wort und begann dann, 
anderen zu dienen. Etwa fünf Minuten später kam sie mit ihrem 
Sohn zu mir rüber. Sie sagte: "Ich nahm mein Handy heraus und 
säte online in SF Church. Ein paar Sekunden später fängt mein 
Sohn an, etwas auszuhusten, und jetzt ist er befreit!"

Ich sah ihn an und er war völlig frei und lächelte so breit. Am 
nächsten Abend, dem zweiten Tag von "Erweckung ist jetzt" in 



dieser Stadt,



Sie sagte aus und brachte ihren Sohn mit nach oben.* Er war
völlig kostenlos und voller Freude!

Die Idee, in das Reich Gottes zu säen, um das, was sie und ihr 
Sohn vom Feind ernteten, rückgängig zu machen, war ein 
prophetischer Schlüssel, den Gott speziell für die Situation dieser 
Frau freigab, weil der Feind ihren Sohn in Ketten gelegt hatte. Je 
nach Situation und Offenbarung ist dies jedoch nicht für jeden der 
Fall. Sie h a t  auch nicht "für die Befreiung bezahlt", wie manche 
Kritiker behaupten. Vielmehr tat sie einen geistlichen Akt, indem 
sie in das Reich Gottes säte, wo sie dann die Freiheit von dem 
Defizit erntete, das sie durch die Aussaat in das Reich des Teufels 
erlitten hatte, und sie erntete Freiheit für ihren Sohn!

"Lasst euch nicht täuschen: Gott lässt sich nicht spotten; denn 
was man sät, das wird man auch ernten" (Galater 6,7). Es liegt 
Macht darin, Gott zu opfern. In der ganzen Heiligen Schrift sehen 
wir, wie Gottes wunderbare Hand sich bewegt, nachdem jemand ihm 
ein Opfer oder eine Gabe dargebracht hat:

-Gott hielt eine Plage zurück, nachdem Dnvid Ihm oJerinqs geopfert hatte.
Also kaufte David die Tenne und die Rinder für fünfzig Schekel Silber. 
David baute dort einen Altar für den Herrn und brachte Brand- und 
Dankopfer dar. Da erbarmte sich der HERR über das Gebet [Davids] 
für das Land, und die Plage wurde von Israel ferngehalten.

2 Samuel 24:24-25 AMP

-Gott beschloss, die Menschen nicht zu vernichten, weil Noah geopfert hatte.
oJerinqs zu Ihm.

Und Noah baute dem Herrn einen Altar und nahm von jedem 
[zeremoniell] reinen Tier und von jedem reinen Vogel und brachte 
Brandopfer auf dem Altar dar. Der HERR roch das angenehme Aroma 
[einen wohltuenden, befriedigenden Duft] und der HERR sagte zu sich 
selbst: "Ich werde die Erde nie wieder wegen des Menschen 
verfluchen, denn die Absicht (starke Neigung, Verlangen) des 
Menschen ist nicht mehr da.



Das Herz des Menschen ist böse von Jugend auf, und ich werde es nie wieder 
zerstören.
jedes lebende Wesen, wie ich es getan habe."

Mose 8,20-21 AMP

-Gott sagte Salomo, er würde ihm alles geben, worum er ihn bat, nachdem Salomo
opferten ihm Opfergaben.

Der König ging nach Gibeon [in der Nähe von Jerusalem, wo die 
Stiftshütte und der bronzene Altar standen], um dort zu opfern, 
denn das war der große Hochplatz. Salomo opferte tausend 
Brandopfer auf diesem Altar. In Gibeon erschien der LoRn Salomo 
nachts im Traum, und Gott sagte: "Frage [mich], was ich dir geben 
soll."

1 Könige 3,4-5 AMP

Manche Fälle von dämonischer Unterdrückung sind komplexer 
als andere. Im n ä c h s t e n  Abschnitt, "Befreiung - wie man sie 
durchführt", werden wir uns genauer ansehen, wie man in 
verschiedenen Fällen Befreiung durchführt. Aber kurz gesagt, für 
manche Befreiungen braucht man nur ein paar Schlüssel: (1) eine 
Person, die im Glauben zu Jesus kommt und glaubt, dass er s i e  
befreien kann, und (2) ein gesalbtes Gefäß, das mit Vollmacht 
betet, um die Salbung freizusetzen, die das Joch zerstört. In anderen 
Fällen kann ein anderer Schlüssel nötig sein, um das Joch zu lösen.
Ketten: (3) sich ausdrücklich von Bereichen der Gebundenheit 
zu trennen - von früheren offenen Türen zum Teufel und von 
dämonischen Bündnissen. Dazu kann auch gehören, dass du 
Gegenstände wegwirfst, die dämonische Bindungen haben (wie 
Kristalle, Schmuck mit bösen Augen, okkulte Bücher, Ouija-Bretter 
usw.). In manchen Fällen kann sogar ein zusätzlicher 
prophetischer Schlüssel aufgedeckt werden, vor allem, wenn 
eine Person oder eine Familie in der Vergangenheit tief in die 
Hexerei verstrickt war (z. B. indem sie sich stark in das 
dämonische Reich einmischte, wie die Mutter, von der ich dir 
gerade erzählt habe).

Gott sagt: "Siehe, ich tue etwas Neues" (Jesaja 43,19). Er sagt 



auch, dass du und ich größere Dinge tun werden, als er getan 
hat! Das bedeutet, dass der Heilige Geist neue Offenbarungen 
freisetzen wird, die noch nicht im Wort geschrieben oder 
aufgezeichnet wurden. Diese werden immer



natürlich mit dem Wort Gottes und mit Gottes Grundsätzen und 
mit seinem Willen, die Werke des Teufels zu zerstören und sein 
Volk zu befreien, in Einklang zu bringen. "Einem jeden aber wird 
die Offenbarung des Geistes [die geistliche Erleuchtung und die 
Befähigung durch den Heiligen Geist] zum allgemeinen Wohl 
gegeben" (1. Korinther 12,7 AMP; siehe auch Verse 4- 7). Jesus 
spuckte in den Schmutz, um ihn in Schlamm zu verwandeln, und 
strich den Schlamm dann auf die Augen eines Blinden. Als der 
Mann den Schlamm abwusch, konnte er wieder sehen! Diese 
Heilung geschah auf eine neue Art und Weise, die noch nie zuvor 
beschrieben wurde. Leute, die diesen Mann gekannt hatten, als er 
blind war, brachten ihn zu den Pharisäern und erzählten ihnen von 
seiner wundersamen Heilung. Die Pharisäer prangerten Jesus sofort 
an, weil das Wunder am Sabbat geschehen war. Sie konnten die 
schöne Frucht der Heilung des Mannes nicht sehen. Sie konnten nur 
sehen, dass Jesus ihrer Meinung nach gegen das Wort Gottes 
verstieß. Sie konnten nur sagen: "Dieser Mann ist nicht von Gott, 
denn er hält den Sabbat nicht" (Johannes 9,16). Jesus hielt zwar 
immer noch den Sabbat ein, aber er kam mit einer neuen 
Offenbarung, die die Pharisäer a u s  Selbstgerechtigkeit und Stolz 
nicht verstehen konnten.

Das Video von der Befreiung des kleinen Jungen, dessen Mutter
in das Reich des Teufels gesät hatte, wurde von vielen online 
gesehen, und mehrere Leute kamen gegen die Tat der Mutter, die 
eine Saat gesät hatte. Sie erkannten nicht, wie schön es war, dass 
das Kind befreit wurde, und behaupteten stattdessen, es sei nicht 
von Gott! Das erinnerte mich sehr daran, wie Jesus Menschen 
befreite und heilte, und die religiösen Führer sahen nur, dass er 
"das Gesetz brach", weil er am Sabbat heilte. Jesus bewegte sich 
auf eine neue Art und Weise, mit einer neuen Offenbarung, und 
Menschen wurden befreit und geheilt, wie es noch nie jemand 
gesehen hatte! Doch die Pharisäer übersahen es und 
beschuldigten ihn sogar, dämonische Kräfte zu benutzen, um 
Dämonen auszutreiben.

Als solche religiösen Angriffe gegen mich kamen, war das eine 



neue Prüfung, die ich durchlaufen musste. Die Frage war: Hatte ich 
ein Gottesjahr oder nur Angst vor Menschen? Viele wollten, dass 
ich mich darauf beschränke, Befreiungsarbeit in einem bestimmten 
"Stil" zu leisten, ohne prophetische Schlüssel freizugeben, wie zum 
Beispiel den Schlüssel



Ich befreite die Mutter dieses kleinen Jungen. Ich fühlte mich unter 
Druck gesetzt, mich dem anzupassen, was die Leute v o n  mir 
wollten, aber ich wusste, dass ich Gott nicht gehorchen würde, wenn 
ich auf sie hören würde. Gott hat mir anvertraut, seiner Stimme zu 
folgen und genau das zu tun, was er sagt, um Menschen zu befreien. 
Wenn ich nicht auf seine S t i m m e  höre, würden in meinem Dienst 
weniger oder vielleicht gar keine Menschen befreit werden. Also gab 
es diese Prüfung: Willst du die Menschen vernachlässigen, die Freiheit 
brauchen, weil ihre Freiheit ein prophetisches Gewicht erfordert, das 
die Religiösen verletzen wird?

Ich habe mich entschieden, Gott mehr zu gehorchen als den 
Menschen. Gott befahl König Saul, in einer Schlacht mit den 
Amalekitern alle Feinde und das Vieh zu töten (siehe 1. Samuel 
15). Aber Saul und das Volk, das ihn begleitete,  wollten e in ige  
Tiere am Leben lassen, um sie zu opfern. Saul fürchtete das Volk 
mehr als Gott und gehorchte seinem Befehl nicht. Daraufhin 
entzog Gott ihm die Salbung. Menschen mehr zu fürchten als 
Gott, hat ernste Konsequenzen.

Du musst verstehen, dass der religiöse Geist heute genauso 
aktiv ist wie zur Zeit Jesu. Wenn du in der Salbung wandelst, 
wird der religiöse Geist angreifen. Sei auf diese Angriffe 
vorbereitet.
Bleibe Gott treu und höre nicht auf die Kritiker. Gott wird dich 
leiten, wie er möchte, dass du seine Salbung einsetzt und 
freisetzt. Folge nur seiner Stimme. Gib dich ihm hin und erlaube 
ihm, dich so zu gebrauchen, wie er es möchte. Auch wenn es 
viele "Pharisäer" gegen dich geben mag, wird es mehr für dich 
geben. Erinnere dich daran, was der Prophet Elisa zu seinem 
Diener sagte: "Habt keine Angst.... Die, die mit uns sind, sind 
mehr als die, die mit ihnen sind" (2 Könige 6,16). Es wird mehr 
Menschen geben, die sehen, dass Gott mit dir ist und die 
dankbar für die Salbung sind, die du trägst und die sie segnet. 
Gott wird deine Feinde zerstreuen. Bleib stark, wenn die 
Angriffe kommen. Sie sind nur vorübergehend. Falsche 
Anschuldigungen können niemals standhalten. Gott wird 



offenbaren, dass er mit dir ist. Die Wahrheit setzt sich immer 
durch!



BEFREIUNG - WIE MAN ES MACHT
Es gibt so viele Menschen, die Freiheit brauchen. Gott vertraut 
darauf, dass du bereit bist, für diejenigen zu beten, die 
Befreiung brauchen, wann immer er es von dir verlangt. Und 
wenn es an der Zeit ist, dass die Salbung durch dich freigesetzt 
wird, um die Unterdrückten zu befreien, wird Gott Menschen 
zu dir bringen, die Befreiung brauchen.

Und diese Zeichen werden denen folgen, die glauben: In meinem 
Namen werden sie Teufel austreiben; sie werden mit neuen Zungen 
reden; sie werden Schlangen aufheben; und wenn sie etwas 
Tödliches trinken, wird es ihnen nicht schaden; sie werden den 
Kranken die Hände auflegen, und sie werden gesund werden.

Markus 16:17-18 KJV

Wie setzt du die Salbung ein, um Menschen zu befreien? Wie 
wir gesehen haben, gibt es bestimmte Schlüssel, die die Freiheit 
eines Menschen aufschließen. M e i s t e n s  erfordert die 
Befreiung diese beiden Schlüssel, manchmal aber auch den 
dritten:

1. Eine Person, die im Glauben zu Jesus kommt und 
glaubt, dass er sie erlösen kann.

2. Ein gesalbtes Gefäß, das mit der Vollmacht betet, die
Salbung, die das Joch vernichtet.

3. Eine Person verzichtet auf Bereiche, in denen sie in der 
Vergangenheit dem Teufel und dämonischen Bündnissen 
offene Türen eingerannt hat.

Es ist wichtig, dass du das verstehst und der Führung des 
Heiligen Geistes folgst. Es ist immer wichtig, dass eine Person 
im Glauben an Jesus um Befreiung bittet und dass ein gesalbtes 
Gefäß mit Vollmacht für sie betet. Und dann ist es oft (aber 
nicht immer) notwendig, dass die Person sich von vergangenen 
offenen Türen und dämonischen Bündnissen lossagt. Sonst 
könnte es sein, dass du sagst: "Dämonen, geht!" und sie nicht 



gehen, weil die Person nicht ihren Teil zur Befreiung 
beigetragen hat. (Gelegentlich kann auch ein prophetischer 
Schlüssel nötig sein, wie in dem von mir genannten Beispiel



du der Mutter, die in Gottes Reich gesät hat, um die 
Knechtschaft aufzuheben, die aus ihrer Aussaat in das dämonische 
Reich in der Vergangenheit resultierte).

1. d Person, die mit Glauben zu Jestzs kommt, 
bei/ev/ng kann er z/eiiv'er.
Die Bibel erzählt uns von einer Frau, die zwölf Jahre lang an 

einer Blutungsstörung litt:

Als sie von Jesus hörte, stellte sie sich in der Menge hinter ihn und 
berührte seinen Mantel, denn sie dachte: "Wenn ich nur seine 
Kleider berühre, werde ich geheilt." Sofort hörte ihre Blutung auf 
und sie spürte in ihrem Körper, dass sie von ihrem Leiden befreit 
war.

Markus 5:27-29

Als Jesus herausfand, wer ihn berührt hatte, sagte er zu ihr: 
"Tochter, dein Glaube hat dich geheilt. Geh in Frieden und sei 
von deinem Leiden befreit" (Vers 34). Gleich danach sagte er zu 
Jarius, einem Synagogenvorsteher, dessen Tochter gerade 
gestorben war: "Fürchte dich nicht, glaube nur" (Vers 36). 
Daraufhin wachte die Tochter des Jarius auf und wurde geheilt. 
Bei beiden Wundern war der Glaube der Schlüssel.
Auch heute noch ist der Glaube ein Schlüssel, der das Wunder 
aufschließt. Deshalb forderte Jesus Jarius auf, "zu glauben", 
damit das Wunder geschehen konnte. In Jesu Heimatstadt konnte 
er jedoch kaum Wunder tun, und der Grund dafür war der 
Unglaube der Menschen (siehe Matthäus 13:57-58).

Wir sehen auch, wie die Apostel in der Apostelgeschichte der Kirche 
dienten,

Der Glaube war immer noch ein Schlüssel, der Heilung und Befreiung 
ermöglichte:

In Lystra saß ein Mann, der lahm war. Er war von Geburt an lahm 
und hatte nie gehen können. Er hörte Paulus zu, während er 
sprach. Paulus schaute ihn direkt an, sah, dass er den Glauben 
hatte, geheilt zu werden und rief: "Stell dich auf deine Füße!



Apostelgeschichte 14:8-10



Weil der gelähmte Mann Glauben hatte, konnte das Wunder 
geschehen. Als Paulus ihn ansah, sah er, dass der Mann "den 
Glauben hatte, geheilt zu werden", und erklärte: "Steh auf!"

In Hosea 4,6 sagt Gott: "Mein Volk wird aus Mangel an Wissen 
zerstört." Viele Menschen gehen zugrunde und erhalten keine 
Heilung und Befreiung, weil sie nicht wissen, was Jesus am Kreuz 
für s i e  getan hat. "Durch seine Striemen sind wir geheilt" (Jesaja 
53:5 NKJV). Jesus ertrug die Geißelung, die ihm Striemen auf 
dem Rücken einbrachte. Das Blut, d a s  er vergoss, als er diese 
Geißelung ertrug, hat buchstäblich deine Heilung heute erkauft!

In Römer 8,16-17 (NLT) heißt es: "Denn sein Geist verbindet sich 
mit unserem Geist, um zu bekräftigen, dass wir Gottes Kinder sind. 
Und da wir seine Kinder sind, sind wir auch seine Erben." Wenn du 
dein Leben Jesus übergibst, wirst du ein Kind Gottes mit einem 
wahren Erbe. Dieses Erbe ist das Leben in Fülle, wie Jesus uns 
gesagt hat: "Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu 
zerstören; ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es 
in F ü l l e  haben" (Johannes 10,10). Jesus starb am Kreuz nicht 
nur, um all deine Sünden zu beseitigen und den Schleier zu 
zerreißen, damit du eine Beziehung zu Gott haben und ewig im 
Himmel leben kannst, sondern auch, damit du hier auf der E r d e  
ein Leben in Fülle (Leben in F ü l l e ) haben kannst.
Er starb, damit du hier und jetzt geheilt und von den Werken 
des Teufels befreit werden kannst. Heilung und Freiheit sind 
dein Erbe. Sie sind dein Recht als ein Kind Gottes.

Die blutflüssige Frau dachte: "Wenn ich nur den Saum von Jesu 
Kleid berühre ... Sie wusste, dass Jesus sie heilen wollte und sie 
heilen würde, wenn sie zu ihm käme. Die Art von Glaube, die 
Wunder bewirkt, ist ein Glaube, der diese geistliche Wahrheit 
versteht - dass Heilung und Freiheit Gottes Wille für dich sind, 
dass Gott es kann und dass er es tun wird. Diese Art von Glaube 
versteht, dass Jesus deine Heilung und Freiheit bereits erkauft hat; 
du musst sie jetzt nur noch annehmen! Du musst dein Erbe 
annehmen und einfordern.

Wenn du jemandem begegnest, der Heilung oder Freiheit 



braucht, ist es wichtig, dass du i h m  das ganze Evangelium 
mitteilst,



auch diesen Teil, den sie vielleicht noch nicht gehört haben. 
Viele Gläubige sind sich dieser Wahrheit nicht bewusst, wenn 
es darum geht, im Glauben alles zu empfangen, was Jesus mit 
seinem Blut für sie erkauft hat.
Erkläre den Menschen die Bedeutung von "durch seine 
Striemen seid ihr geheilt" und teile ihnen mit, dass Heilung und 
Befreiung wirklich zu ihrem Erbe gehören. Die Menschen 
müssen das wissen, damit sie den Glauben haben, befreit zu 
werden. "Dann werdet ihr die Wahrheit erkennen, und die 
Wahrheit wird euch frei machen" (Johannes 8,32).

2. Ein gesalbter v'essei betet mit Vollmacht zu
Gib die Salbung frei, die das Joch abreißt
Es ist die Salbung, die das Joch zerschlägt. Wenn Gott eine 

Person in Knechtschaft dazu bringt, zu dir zu kommen, um 
Freiheit zu erlangen, ist es an der Zeit, dass du als gesalbtes 
Gefäß die Autorität Christi, die du besitzt, ausübst und die 
Salbung freisetzt, um die Ketten zu sprengen. Übe deine 
Autorität über die Dämonen aus, indem du ihnen Befehle 
gibst. Oft kannst du einen einfachen Befehl wie "Ich befehle 
allen Geistern, jetzt zu gehen" verwenden. Wenn dir eine Person 
jedoch etwas Bestimmtes mitteilt - zum Beispiel, dass sie unter 
Ängsten leidet - befiehl ausdrücklich: "Geist der Angst, du musst 
gehen." Oder der Heilige Geist kann dich prophetisch leiten, 
einem bestimmten Geist zu befehlen, zu gehen. Es gibt keine 
Formel; folge der Führung des Heiligen Geistes.

Manchmal kann dich der Heilige Geist dazu bringen, eine Person zu 
fragen, ob sie

oder sie auf etwas verzichten möchte (siehe Schlüssel 3, wo ich 
das genauer erkläre). Nachdem sich eine Person von bestimmten 
Bindungen losgesagt hat, nutze deine gottgegebene Autorität, 
um die Salbung freizusetzen, die das Joch zerstört. Du kannst 
zum Beispiel sagen: "Ich löse dich von dem, was du 
aufgegeben hast, und ich befehle, dass jeder dämonische Geist, 
der an dir haftet, dich jetzt verlassen muss." In manchen Fällen 



sind die Fesseln tiefer und komplexer und erfordern mehr 
Schlüssel, um alle Ketten zu lösen. Dämonische Bündnisse sind 
ein Beispiel dafür, was tiefere Qualen verursachen kann. Wenn



Wenn eine Person gesagt hat: "Ich will sterben" oder einen Pakt 
mit dem Teufel geschlossen hat, z. B. mit den Worten: "Ich 
gebe mein Glück auf, wenn du meinen Verwandten rettest", 
führt das zu einer tieferen Bindung. In vielen Fällen ist es 
wichtig,  dass eine Person sich von diesen speziellen 
Bündnissen (den spezifischen Worten, die gesprochen wurden) 
lossagt.

3. Verzicht auf Bereiche mit Knochen/Ag pasf offene 
z/oors

und cfemonische Pakte
Ein Schlüssel zur Befreiung ist oft der Verzicht. Verzichten 
bedeutet, etwas aufzugeben, das du einst beansprucht hast. Gott 
hat dir die Macht gegeben, dich entweder für den Willen des 
Teufels oder für seinen Willen zu entscheiden. Wenn du dich für 
Gottes Willen entscheidest, öffnest du im geistlichen Bereich die 
Tür für Gottes Segen und das Erbe des Lebens in Fülle, das in 
dein Leben kommt. Gleichzeitig verschließt du die Tür für die 
Dämonen.

Wenn du dem Willen des Teufels zustimmst, verhinderst du 
buchstäblich Gottes Segen in deinem Leben und gibst dem 
Teufel Macht über dein Leben. Auf diese Weise öffnest du den 
Dämonen Tür und Tor und lässt sie in einen Menschen eindringen. 
Hier sind einige Beispiele dafür, wie du Ja zum W i l l e n  des 
Teufels sagst:

Ungehorsam gegenüber Gottes Wort, indem du dich mit Hexerei 
beschäftigst (z. B. zu Hellsehern gehen, Tarotkarten benutzen, 
mit Ouija-Brettern spielen, an Horoskope glauben, an 
Kristalle zur Heilung glauben, Salbei in deinem Haus z u m  
"Schutz des Hauses" verwenden usw.)

-Trunkenheit oder der Konsum anderer Substanzen, die das
Tempel (Körper), den Gott dir gegeben hat, und lösche den Heiligen 
Geist aus

-Sex mit Menschen außerhalb der Ehe haben, Pornos 



anschauen oder andere unerlaubte sexuelle Aktivitäten 
ausüben

-dämonische Filme ansehen, dämonische Musik hören 
(Musik mit dunklen Themen wie sexuelle Unmoral 
oder Tod)



-Mit Worten wie diesen den Tod über sich selbst zu bringen: f hnte 
mich. Diese Krankheit/Schmerzen gehen nicht weg, und ich glaube, 
ich könnte daran sterben. Ich kann mich selbst nicht leiden. Ich bin 
dumm.121 werde immer arm sein. Ich glaube nicht, dass meine 
Wünsche jemals in Erfüllung gehen werden.

-Dämonische Bündnisse schließen (d.h. Deals mit dem Teufel eingehen)
oder Pakte mit Sekten; sagen, dass du sterben willst, usw.)

Manchmal hast du nicht selbst Ja zum Willen des Teufels 
gesagt, aber deine Eltern oder Großeltern haben den Dämonen 
eine Tür geöffnet, indem sie Ja zu seinem Willen gesagt haben. 
Auf diese Weise entstehen Generationsflüche. Wenn deine 
Vorfahren Hexerei betrieben oder dem Feind auf irgendeine 
Weise gedient haben, können sie Dämonen Tür und Tor öffnen, 
um in dein Leben zu kommen. Auch wenn du missbraucht 
wurdest, kann das eine weitere Tür für Dämonen öffnen, die in 
dein Leben kommen.

Auf Bereiche der Knechtschaft zu verzichten bedeutet, die Autorität Gottes 
zu nutzen

dir gegeben hat. Nutze die Macht des Lebens, die in deiner Zunge, 
in deinen Worten liegt, um dem Einfluss des Teufels auf dein 
Leben zu entsagen und nur zu Gottes Willen Ja zu sagen. In 
Sprüche 18:21 heißt es: "Tod und Leben sind in der Macht der 
Zunge, und wer sie liebt, wird sie nicht los.
wird seine Früchte essen" (ESV). In deiner Zunge liegt so viel Macht, 
wenn du sprichst! Wenn du in Knechtschaft bist und ein 
Schlüssel, der dich aufschließt, der Verzicht ist, ist es, als ob du in 
Ketten liegst und jede Kette einen Dämon darstellt. Wenn du auf 
etwas verzichtest - zum Beispiel: "Ich verzichte auf die Sucht" 
oder "Ich verzichte auf die Angst" - ist es so, als ob das Schloss 
an der Kette der Sucht oder an der Kette der Angst geöffnet 
wurde und die Salbung nun die schwere Kette, die d i c h  
umschlungen hat, zerstören kann.

Wenn Menschen, die Freiheit brauchen, zu dir kommen und 
dich bitten, für sie zu beten, erkläre ihnen, was Verzicht bedeutet. 



Dann frag sie, worauf sie gerne verzichten würden. Ermutige sie 
dazu, auf bestimmte Dinge zu verzichten. Oft geht es darum, sich 
von bestimmten Bindungen loszusagen. "Ich verzichte auf alle 
Sünden" ist normalerweise kein Schlüssel, der das Schloss der 
Knechtschaft aufschließt. Der Schlüssel liegt darin, bestimmte 
Dinge auszusprechen wie "Ich



der Depression abschwören". Wenn eine Person die Worte "Ich 
will sterben" ausgesprochen hat, hat sie technisch gesehen im 
geistlichen Bereich einen Bund mit einem Dämon des 
Selbstmords/Todes geschlossen. In diesem Fall reicht es oft 
nicht aus, zu sagen: "Ich verzichte auf Selbstmord". Die Person 
muss sich von den konkreten Worten lossagen, die sie gesagt 
hat, damit der Bund mit dem Dämon gebrochen wird.

JEDEN SCHLÜSSEL ZUR BEFREIUNG FINDEN
Es ist wichtig, mit den Menschen zu sprechen, um die Türen 
zu entdecken, die sie geöffnet haben, denn der Heilige Geist 
führt dich dazu, ihnen zu dienen und jeden Schlüssel zu finden, 
den sie brauchen, um ihre Befreiung aufzuschließen. In 
manchen Fällen brauchst du vielleicht einen zusätzlichen 
Schlüssel, den dir der Heilige Geist im Gespräch mit der 
Person zeigen wird. Manche Menschen waren zum Beispiel 
stark in Hexerei verwickelt oder haben dem Reich des Teufels 
viel Geld gespendet (an Hellseher, Hexenheiler/Ärzte usw.). In 
diesem Fall haben sie so viel in das dämonische Reich gesät, dass 
sie mächtig geerntet haben und nun ein Defizit in der 
geistlichen Welt haben.
Die Aussaat in das Reich Gottes löst diese spezifischen Ketten; sie 
beseitigt die Ernte und holt sie aus dem Defizit heraus. In anderen 
Fällen kann es ein zusätzlicher Schlüssel zur Befreiung sein, 
persönliche Gegenstände loszuwerden, die mit dem Okkulten 
zu tun haben, oder in der Gegenwart eines Gefäßes zu sein, das 
eine höhere Salbung hat, um zu befreien.

Es kann auch sein, dass Gott eine Person, die viele Dämonen 
hat, schichtweise und in Etappen befreit. An einem Tag kann Gott 
eine Person zum Beispiel von Selbstmordgedanken befreien, und 
später kann er s i e  von Dämonen befreien, die in sie 
eingedrungen sind, als sie missbraucht wurde. In der Bibel sehen 
wir, wie ein blinder Mann wieder sehen konnte, als Jesus ihm auf 
die Augen spuckte und ihm die Hände auflegte. Dann betete Jesus 



erneut und der Mann erlangte sein gesamtes Augenlicht (siehe 
Markus 8,22-26). Sei geduldig mit Gottes Zeitplan für die Befreiung 
einer Person.



Es kann auch vorkommen, dass es so aussieht, als würde sich 
eine Person immer noch manifestieren, nachdem du den 
Dämonen befohlen hast, zu gehen. Tatsächlich ist Gott aber 
immer noch dabei, die Person zu befreien. Es ist nicht immer 
so, dass alle Dämonen auf einmal verschwinden. Der Heilige 
Geist wird dich in solchen Fällen zur Einsicht bringen, und es ist 
auch wichtig, dass du einen geistlichen Vater/eine geistliche 
Mutter hast, der/die dir bei Bedarf weitere Anleitung für den 
Umgang mit solchen Fällen geben kann.

Ich habe auch so viele Zeugnisse von Menschen gehört, die 
nach einem Erweckungsgottesdienst im Traum befreit wurden. 
Andere wurden befreit, nachdem sie einen Gottesdienst verlassen 
hatten. In der Bibel gibt es eine Geschichte, in der zehn 
leprakranke Männer geheilt wurden, nachdem sie Jesus verlassen 
hatten (siehe Lukas 17,11-19). Die Salbung Jesu war auf sie 
gekommen und wirkte in ihnen, als sie ihren Weg fortsetzten. 
Jesus ist derselbe gestern, heute und in Ewigkeit. So wie bei 
den Aussätzigen wird Jesus manchmal Menschen befreien und 
heilen, nachdem die Salbung auf sie gekommen ist. Wenn du für 
Menschen betest und es scheint, als würden die Dämonen nicht 
gehen, könnte es an dem oben genannten Grund liegen - dass die 
Salbung in ihnen wirkt und sie mit der Zeit befreit werden. 
Manchmal kann es aber auch sein, dass die Dämonen nicht 
gehen, weil erst ein bestimmter Schlüssel im geistlichen Bereich 
benutzt werden muss, um die Freiheit einer Person zu erlangen. Es 
könnte sein, dass d i e  Person nicht ausdrücklich genug 
verzichtet. Es könnte sein, dass die Person einen Pakt mit dem 
Teufel geschlossen hat oder einen Selbstmordpakt geschlossen 
hat, von dem sie sich ausdrücklich lossagen muss.

Außerdem trugen die Apostel Paulus und Petrus ein hohes Maß 
an Salbung, das nicht jeder hat. Diese Salbung befasste sich mit 
höherrangigen Dämonen wie Fürstentümern. Ein weiterer 
Grund, warum ein Dämon nicht gehen kann, ist, dass eine höhere 
Salbung erforderlich ist, um diesen höheren Dämon 



auszutreiben. Wenn die dämonische Knechtschaft einer Person 
tiefer ist und die Dämonen nicht weggegangen sind, nachdem du 
gebetet hast (basierend auf der Nachbereitung mit der Person), 
kann es sein, dass es solche



Dämonen auf höherer Ebene beteiligt sind. In diesem Fall solltest 
du der Person, für die du betest, helfen, eine Kirche oder einen 
Dienst zu finden, der Erfahrung mit Befreiung hat und gesalbt 
ist. Sie oder er wird dort zusätzliche Hilfe finden, wo die 
Salbung fließt, genau wie in der Apostelgeschichte. Wenn du 
in deinem Ort keine Kirche kennst, die in der Befreiungsarbeit 
tätig ist, kannst du sie auch online finden. Viele Menschen 
lernen, werden angeleitet und erhalten Befreiung, während sie die 
Livestreams und Wiederholungen der 5F Church oder anderer 
Dienste ansehen.

Wenn du also auf eine hartnäckige Befreiungssituation mit 
Menschen stößt, für die du betest, und du eine Salbung von 
einem bestimmten Ort erhalten hast, ist es wichtig, diesen 
Menschen mitzuteilen, dass sie sich auf Videos dieses Dienstes 
einstellen sollten, um sicherzustellen, dass sie Hilfe von 
Gefäßen mit hochrangiger Salbung erhalten, um mit den 
verbleibenden hochrangigen Dämonen fertig zu werden.
Wenn sie dazu in der Lage sind, sollten sie mit dir persönlich 
hingehen, damit sie auch dort angeleitet werden können. Lade 
sie auch ein und ermutige sie, regelmäßig in die Kirche zu 
kommen, um ausgerüstet zu werden, um ihnen etwas 
mitzugeben, um bei Bedarf mehr Befreiung zu erfahren und um 
Gemeinschaft mit dem Leib Christi zu haben.

Wenn eine Person Befreiung erfährt, ist es wichtig, dass sie 
ausgerüstet und geschult wird, damit sie weiß, wie sie diese 
Freiheit bewahren kann und wie sie im Geist stark und siegreich 
über den Feind sein kann. Diese Anleitung und Ausrüstung 
muss von echten gesalbten Diensten kommen. Wenn eine 
Person befreit wird und dann nur noch von einer Kirche 
empfangen wird, die nicht die Salbung trägt oder "fleischliche" 
Lehren anbietet, um die Gläubigen für den Sieg über den Feind 
auszurüsten, ist das nicht gut.
dann ist die Person nicht in der Lage, die Pläne des Feindes zu 
überwinden, der versucht, mit noch mehr Dämonen 
zurückzukommen.



WIE MAN DIE SALBUNG ZUR HEILUNG FREISETZT
Hinter vielen Krankheiten steckt in Wirklichkeit ein 
dämonischer Geist. Wenn die Krankheit in deiner Familie 
vorkommt, h a n d e l t  es sich höchstwahrscheinlich um einen 
Generationenfluch, der gebrochen werden muss.

Oft steckt ein Geist der Gebrechlichkeit hinter einer Krankheit. 
Jesus trieb den tauben Geist aus einem Mann aus, und der Mann 
konnte wieder hören. Jesus trieb stumme Geister aus Menschen 
aus, und sie konnten daraufhin sprechen. Manche Menschen mit 
Autismus oder andere, die nicht sprechen können, haben 
vielleicht einen Geist der Stummheit, der ausgetrieben werden 
muss.

Wenn du für eine kranke Person betest, setze die Salbung 
zur Heilung frei, indem du diese Dinge tust:

1. Fordere die Person auf, auf die Krankheit und jede Vereinbarung zu 
verzichten
mit der Krankheit sowie mit einem Generationsfluch.

2. Sprich über die Person: "Ich löse dich von dem, was du 
aufgegeben hast, und ich befehle jedem Geist, der an dir 
hängt, herauszukommen. Wenn Gott dich führt, kannst du 
sagen: "Diese Krankheit [z. B. Krebs usw.] muss diesen 
Körper vollständig verlassen." Dies ist kein Skript, dem du 
folgen musst, sondern eine allgemeine Vorlage. Folge in 
jedem Fall dem Heiligen Geist.

3. Sprich aus: "Ich verkünde dir Heilung" oder "Sei geheilt". 
Du kannst der Person die Hände auflegen, wenn Gott 
dich führt, oder einfach nur Heilung verkünden, je 
nachdem, wie der Heilige Geist dich führt. (Dieser Schritt 
ist nicht jedes Mal erforderlich, denn oft geschieht die 
Heilung in dem Moment, in dem der Geist ausgetrieben 
wird. Manchmal führt Gott dich auch dazu, Heilung zu 
verkünden, ohne dass du den Geist der Krankheit aufgibst 
und ihm befiehlst, ihn zu verlassen).



WIE DU DIE SALBUNG BEIM PREDIGEN FREISETZEN KANNST
Der Apostel Paulus sagte dies: "Meine Botschaft und meine 
Verkündigung waren nicht mit klugen und überzeugenden 
Worten, sondern mit einer Demonstration der Kraft des Geistes, 
damit euer Glaube nicht auf menschlichen



Weisheit, sondern auf Gottes Kraft" (1. Korinther 2,4-5). Als ich 
zum ersten Mal die Prophezeiung erhielt, dass ich zum Apostel 
berufen wurde, war es für mich eines der größten Rätsel, wie in 
aller Welt ich predigen und regelmäßig predigen sollte. Ich liebte 
es, Predigern zuzuhören, aber ich hätte nie gedacht, dass ich 
selbst predigen könnte. Ich habe nicht geglaubt, dass ich eine 
tiefe Offenbarung von Gott bekommen könnte. Ich war mir 
nicht einmal sicher, dass ich ihn so gut hören könnte. Ich sah 
mir andere Prediger an und dachte: "Wow, wie machen die das 
nur?

Als ich anfing zu predigen, waren meine Predigten einfach - ich 
erzählte einfach, was Gott mich gelehrt hatte, geradlinig und ohne 
Schnickschnack. Sie enthielten keine außergewöhnlichen 
Metaphern und keine ausgefeilten Illustrationen. Etwa drei Jahre 
lang hörte ich Sonntag für Sonntag die Lügen des Teufels: Du bist 
kein guter Prediger. Die Leute werden nicht gesegnet.

In letzter Zeit habe ich jedoch viele Zeugnisse darüber erhalten, 
wie meine einfachen Predigten den Menschen helfen, das Wort 
Gottes zum ersten Mal zu verstehen. Die Leute sagen, dass 
meine einfachen Predigten ihnen so viel geistliches Wachstum 
beschert haben, weil sie nicht mehr überfordert sind und tatsächlich 
verstehen können, was gelehrt wird. D a s  zu hören, hat mich 
schockiert. In diesem Moment dachte ich: "Wow, der Teufel ist 
so ein Lügner! Die ganze Zeit dachte ich, meine Predigten wären 
nicht gut genug. Aber es stellte sich heraus, dass es genau das war, 
was einige Menschen brauchten, und genau das, was Gott von mir 
w o l l t e . Es lag nicht daran, d a s s  Gott mir nicht genug 
"Offenbarung" gab. Er gab mir genau das, was er diesen Menschen 
sagen wollte.

In der christlichen Welt gibt es diesen Druck, ein
charismatischen, erstaunlichen Prediger. Aber die Menschen 
brauchen keine ausgefallenen Predigten. Sie brauchen die 
einfache Wahrheit, die sie frei macht. Sie brauchen gesalbte 
Lehren, die ihren Geist nähren, nicht ihre Seele (ihren 
Verstand, ihren Willen und ihre Gefühle). Konzerte, inspirierende 



Filme und inspirierende Reden können deine Seele nähren. Sie 
können deine Stimmung heben und dich zu Tränen rühren. Es 
gibt sogar Predigten, die



predigt nur für die Seele, ohne Salbung. Diese Art von Predigt 
bringt keine dauerhafte Veränderung für einen Menschen, 
sondern nur ein vorübergehendes Gefühl. Gesalbte Lehre nährt 
deinen Geist und lässt deinen Geist wachsen und deine 
fleischliche Natur verschwinden. Gesalbte Lehre ist das, was 
wirkliche Veränderung bringt.

Paulus sagte, er sei nicht mit klugen, überzeugenden Worten 
zu den Menschen gekommen, sondern mit Demonstrationen von 
Gottes Macht. Viele Jahre lang hörte ich eine Predigt nach der 
anderen mit überzeugenden Worten, warum ich an Jesus glauben 
sollte. Keine dieser Predigten hat mich tatsächlich dazu gebracht, 
mich Gott hinzugeben. Ich hob so oft meine Hand und sagte: "Ich 
gebe Jesus alles", aber es g a b  keine Veränderung und ich blieb 
lauwarm. Als ich jedoch gesalbte Lehren hörte, sprang mein Geist 
auf. Mein Geist wurde genährt, und das entfachte ein solches 
Feuer in mir. Ich übergab alles an Gott. Mein Glaube ruhte nun 
auf Gottes Macht und nicht mehr auf der Weisheit und den 
überzeugenden Worten der Menschen.

Ich bin überzeugt, dass jeder ein Prediger sein kann. Jeder kann
das einfache Evangelium verkünden. Jeder kann weitergeben, 
was Gott ihn gelehrt hat, damit andere Menschen im Glauben 
wachsen können. Du m u s s t  kein charismatischer, 
professioneller Kommunikator sein, um das Wort Gottes zu 
verkünden. Es ist an der Zeit, dass wir aufhören, beeindruckend 
aussehen zu wollen und zu versuchen, die Leute zu lauten 
"Amen" zu bewegen, damit wir uns als beeindruckende Prediger 
fühlen. Es ist an der Zeit, dass wir ein Herz dafür haben, d a s s  
die Menschen durch uns wirklich Jesus und seiner Kraft 
begegnen. Es ist an der Zeit, dass wir uns dafür begeistern, dass 
Menschen durch die Wahrheit befreit werden können, so wie 
wir befreit wurden - durch die einfache Wahrheit, ohne 
unnötigen Schnickschnack, der nur ablenkt.

Wenn du das Wort Gottes verkündest, egal ob du ein 
Bibelstudium leitest, das Wort mit nur einer Person teilst oder auf 
der Bühne vor vielen Menschen predigst, versuche nicht,  wie 



andere Prediger zu sein.
Die Art und Weise, wie Gott dich geschaffen hat, ist 
einzigartig, und das ist genau das, was die Welt braucht. Sei 
du selbst. Sprich normal. Du musst nicht laut predigen, damit 
die Salbung fließt. Die Salbung fließt am meisten



nicht, wenn du versuchst, etwas vorzutragen und eine Reaktion zu 
bekommen, sondern wenn du die Wahrheit einfach 
leidenschaftlich aus deinem Herzen erzählst, so wie du 
normalerweise sprichst. Du musst keine "Prediger"-Stimme 
vortäuschen.

Wenn du authentisch bist, verbreitest du die stärkste 
Belebung, weil die Menschen sehen können, dass sie auch 
einfach sie selbst sein können. Sei ehrlich über deine Schwächen. 
Sei verletzlich und erzähle, wie du die Angriffe des Feindes 
überwunden hast. Wenn du einfach und ehrlich sprichst, wird die 
Salbung kraftvoll durch dich fließen und die Macht Gottes wird 
die Menschen berühren. Gott wird dich benutzen, um den Hunger 
in ihnen zu entfachen. Gott wird dich gebrauchen, um anderen 
Glauben zu schenken, damit sie bereit sind, das Wunder zu 
empfangen, das er ihnen schenken will.

Oftmals fangen Dämonen während einer Predigt an
aus den Menschen herausschreien oder sich auf irgendeine Weise 
manifestieren, und die Menschen werden genau dort befreit. Es 
ist nicht die laute Stimme und der Rummel, der von mir 
ausgeht, der die Dämonen verschwinden lässt, s o n d e r n  die 
Salbung, die a u s  mir fließt, während ich mit normaler Stimme 
die einfache Wahrheit predige. Je mehr wir uns aus dem Weg 
gehen und mit der Theatralik und dem Rummel aufhören, desto 
mehr kann Gott gesehen werden. Wenn wir uns in den Weg 
stellen, indem wir eine Vorstellung geben, verdecken wir die 
Herrlichkeit Gottes.

Wenn wir jedoch Gott den Raum geben, wirklich im Mittelpunkt zu 
stehen, wird sich seine Macht so mächtig entfalten. Was wir uns 
wünschen sollten, ist, dass die Menschen den Gottesdienst mit 
Ehrfurcht vor Gott und nichts anderem verlassen. Sie sollten nicht 
mit dem Gedanken gehen: "Das war tolle 
Musik/Licht/Leistung/Comedy/theatralischePredigt. ................Wenndu
und ich trete zurück und erlaube Gott, das Zentrum zu sein, all das, was die 
Menschen
Der einzige Gedanke, an den du denken kannst, ist: "Wow, Jesus, du bist so 



cool!



*Du kannst dir ihre gesamte Aussage unter www.youtube.com/watch?v=Xq0b ansehen.
YGvKwXs.

http://www.youtube.com/watch?v=Xq0b


11
Die Salbung aufrechterhalten

Die [ehrfürchtige] Furcht vor dem LoRD ist der Anfang (die 
Voraussetzung, das absolut Wesentliche, das Alphabet) 
der Weisheit;

Ein gutes Verständnis und ein gelehriges Herz besitzen 
alle, die den Willen des LoRD tun;

Sein Lob währt ewig.
Psalm 111:10 AMP

In der ganzen Bibel finden wir Beispiele von gesalbten Dienern 
Gottes, die die Salbung bewahrt haben, und wir sehen auch 
Beispiele von denen, die die Salbung verloren haben. Wenn du 
das "gelobte Land" erreicht hast und in der Salbung wandelst, 
gibt es keine Garantie, dass du für immer gesalbt bleibst. Du 
m u s s t  Gott weiterhin gehorsam sein, damit die Salbung bleibt 
und in dir wächst.

König Saul verlor seine Salbung, weil er Gott gegenüber ungehorsam 
war.

Es war ihm wichtiger, was die Menschen dachten, als was Gott 
dachte. Judas war ein enger Jünger Jesu, aber er wich von seiner 
Berufung als gesalbtes Gefäß ab, verriet Jesus mit einem Kuss und 
brachte sich dann selbst um. Simson war Gott ungehorsam und 
verriet das Geheimnis zwischen ihm und Gott, indem er den Bund 
brach, durch den die Salbung auf ihn überging (siehe Richter 
16,17). Die Salbung verließ ihn sofort.



Wir müssen Gott gehorchen, nicht den Menschen. Ihm zu 
gehorchen bringt Gunst und Segen in dein Leben. Gehorsam ist 
das, was den Aufstieg bringt. Konzentriere dich nicht darauf, die 
Aufmerksamkeit und Unterstützung anderer Menschen zu 
bekommen, auch wenn die Kritiker aus dem Gebüsch zu kommen 
scheinen. Bei all der Kritik kommt die Versuchung auf, den 
Menschen mehr zu gehorchen als Gott. Aber du brauchst keine 
Menschen, die dich gutheißen und dir Türen öffnen, um deine 
von Gott gegebene Aufgabe zu erfüllen. Gott wird dir jede Tür 
öffnen, und kein Mann oder keine Frau kann diese Türen 
schließen. Lass deinen Blick nicht in den sozialen Medien 
schweifen und mach dir keine Gedanken darüber, was andere 
sagen oder tun. Konzentriere dich auf Jesus und alles, wozu er 
dich beruft.

GOTT VOR ALLEM ANDEREN

Deine Beziehung zu Gott muss an erster Stelle stehen, vor allem 
anderen. Die Intimität mit Gott zu pflegen, erfordert Absicht. 
Ein Leben in der Salbung ist ein Leben der Erweckung, und 
Erweckung bedeutet Arbeit! Es ist Erntezeit. Gott wird einen 
großen Teil deiner Zeit mit seiner Arbeit füllen, und das ist gut 
so! Du musst dir also bewusst Zeit nehmen, um mit Gott 
zusammen zu sein.

Wenn du die Evangelien liest, wirst du feststellen, dass Jesus 
sehr fleißig war und tat, was der Vater ihm aufgetragen hatte. 
Aber du wirst auch feststellen, dass er sich regelmäßig Zeit 
nahm, um sich von den Menschenmengen zu entfernen, um mit 
Gott allein zu sein.

Wenn du in der Salbung wandelst, hast du einen volleren 
Terminkalender, vor allem, wenn du aus der Wüste kommst. Du 
musst dir ernsthaft vornehmen, die Intimität mit Jesus 
aufrechtzuerhalten. Beschließe heute, dass du, egal was passiert, 
täglich Zeit mit Gott verbringen wirst. Entscheide dich jetzt dafür, 
dass du dir jeden Tag vornimmst, deine Augen b e i  allen 



Aktivitäten deines Alltags auf Gott zu richten.
Triff die Entscheidung, dich niemals von dem Ort zu entfernen, an 

dem
Intimität mit Gott, weil dein Leben zu beschäftigt und zu



aufregend.
Nichts ist so wichtig wie deine Beziehung zu Jesus.

HALTE DEIN HERZ REIN
Halte dein Herz rein und frei von Beleidigungen. Es ist so 
wichtig, dass dein Herz voller Liebe für alle Menschen ist. 
Wenn sich Beleidigung und Bitterkeit einschleichen, wird das 
ein offenes Tor für den Feind. Gott hat uns klar gemacht, dass wir 
Hasser und Verfolger haben werden. Wir sind sogar gesegnet, 
wenn wir verfolgt werden. Der Teufel hat es nur auf diejenigen 
abgesehen, die gesalbt und gefährlich für sein Reich sind.

Immer wenn ich Verfolgung erlebe, erinnere ich mich daran, dass 
ich kraftvolle Dinge für das Reich Gottes tue und Gott stolz auf mich ist. 
Ich bringe den Teufel zum Wahnsinn. Ich steige auf, und der Segen wird 
mir zuteil.
Verfolgung bedeutet ewige Belohnung hier und im Himmel.

Wie ich schon sagte, kommen mit neuen Ebenen auch neue 
Teufel. Der Teufel hat all diese verschiedenen Pläne und Tricks, 
um die Gesalbten aufzuhalten. Du kannst dir deinen Kampf 
nicht aussuchen, aber du kannst wählen, wie du auf den Kampf 
reagierst. Auf deinem Weg, in der Salbung zu wandeln, wirst du 
verschiedenen Arten von Angriffen begegnen. Es ist wichtig,  
sich auf den Kampf vorzubereiten.

Selbst jetzt, wo du dieses Buch liest, lernst du vielleicht gerade, 
was die Salbung ist, und du hast gerade erst angefangen, in ihr zu 
wandeln. Bereite dich jetzt auf den Kampf vor. "Sei wachsam und 
nüchtern. Euer Feind, der Teufel, schleicht umher wie ein 
brüllender Löwe und sucht jemanden, den er verschlingen kann" 
(1. Petrus 5,8). Lass dich vom Teufel nicht überrumpeln. Erinnere 
dich daran, dass du dich in einem lebenslangen Kampf befindest. 
Du hast jedes Mal den Sieg in der Hand, aber du kannst nur 
siegen, wenn du vorbereitet bist und die Pläne des Teufels 
erkennst.

Erinnere dich ständig an dein Ziel: Jesus zu dienen und ihm 



mit allem, was du tust, zu gefallen. Alles muss mit diesem Ziel 
übereinstimmen. Du bist nicht hier, um deine Träume zu 
verwirklichen



wahr. Du bist nicht hier, um beliebt und sympathisch zu sein. Du 
bist nicht hier, um deine eigenen Wünsche zu erfüllen. Du bist 
hier, um Jesus zu dienen und sein Herz zu berühren. Wenn das 
gelegentlich Verfolgung und Prüfungen bedeutet, dann sei es so. 
Wenn das Berggipfel und Täler bedeutet, dann ist das eben so.
Meditiere ständig über dein Ziel, damit es wirklich tief in 
deinem Herzen verankert ist. Wann immer der Teufel 
angreift, bist du auf den Sieg vorbereitet, weil du in Gottes 
Willen bleibst und ihm gehorchst.

SPIRITUELLER SCHUTZ UNTER DEINER DECKE
Einer der wichtigsten Schlüssel zur Aufrechterhaltung der 
Salbung ist es, eine geistliche Bedeckung zu haben und "unter" 
dieser Bedeckung zu bleiben.
Deine geistliche Hülle ist deine geistliche Mutter oder dein 
geistlicher Vater (dein "Elia", über den wir bereits gesprochen 
haben). Der Ort, an dem du die Salbung empfängst, ist unter 
deiner geistlichen Mutter oder deinem geistlichen Vater. Wenn du 
unter dieser Hülle bleibst, fließt die S a l b u n g  in dein Leben und 
w i r d  immer stärker, während du in ihr wächst und von 
Herrlichkeit zu Herrlichkeit gelangst.

Der Apostel Paulus spricht von geistlichen Vätern in
1. Korinther 4,15 (NLT): "Denn selbst wenn ihr zehntausend andere 
hättet, die euch über Christus unterrichten, habt ihr nur einen 
geistlichen Vater. Denn ich bin euer Vater in Christus Jesus 
geworden, als ich e u c h  die Gute Nachricht verkündete." Du kannst 
mehrere Lehrer haben, die dir helfen, das Wort Gottes zu verstehen, 
aber du hast nur einen geistlichen Vater oder eine geistliche Mutter.

Paulus spricht auch darüber, dass er einen vertrauenswürdigen 
Sohn hat, Timotheus: "Deshalb habe ich euch Timotheus gesandt, 
meinen Sohn, den ich liebe und der treu im Herrn ist. Er wird 
euch an meine Lebensweise in Christus Jesus erinnern, die mit 
dem übereinstimmt, was ich überall in jeder Gemeinde lehre" (1. 
Korinther 4,17). Anhand dieser Passage kannst du sehen, wie 



Timotheus unter die Decke seines geistlichen Vaters Paulus 
gepflanzt wurde und die Salbung als Paulus' geistlicher Sohn trug.



Du erhältst geistlichen Schutz, wenn du unter der Decke 
bleibst. Das ist so, wie wenn ein Kind im Haus seiner Eltern ist. 
Kein Entführer kann dem Kind etwas anhaben, denn das Kind ist 
in dem verschlossenen Haus sicher. Das ist die Deckung des 
Kindes. Wenn du keinen Schutz hast, ist es wie bei einem Kind, 
das außerhalb des Elternhauses auf sich allein gestellt ist. Ein 
geistlicher Entführer könnte dich leicht angreifen, wenn du dich 
außerhalb der Deckung befindest, die Gott für dich vorgesehen 
hat. Die Salbung auf hohem Niveau, die von deinem geistlichen 
Vater oder deiner geistlichen Mutter ausgeht, bietet Schutz. In 
der geistlichen Welt wissen die Dämonen, dass sie dir nichts 
anhaben können, wenn du die geistlichen Gesetze befolgst und 
unter deiner Hülle bleibst, in die Gott dich gepflanzt hat.

Deine Salbung für den Dienst mag zunächst eine niedere 
Salbung sein, aber du greifst auf die hochrangige Salbung deiner 
Hülle zu, um dich geistlich zu schützen. Wenn du deine Deckung 
verlässt, b e g i b s t  du dich geistlich gesehen in eine gefährliche 
Lage und erweist dich als nicht vertrauenswürdig. Es kann 
jedoch Zeiten geben, in denen du unter einer Bedeckung stehst 
und Gott dich dann dazu führt, unter eine andere Bedeckung zu 
gehen. Wir alle sind auf einer Reise, und die Salbung ist selten. 
Vielleicht befindest du dich gerade auf einer Reise, auf der du 
Gott suchst und ihn fragst, wer dein geistlicher Vater und/oder 
deine geistliche Mutter sein soll. Suche den Herrn, und er wird 
dir treu antworten und dich perfekt führen.

Sobald Gott dir klar gemacht hat, wo du gepflanzt werden 
sollst, bleibe sicher unter dieser Bedeckung gepflanzt. Bekenne 
dich dann zu deiner Bedeckung und hilf den Menschen zu 
verstehen, wie wichtig es ist, selbst eine Bedeckung zu haben. 
Wenn die Menschen die Prinzipien kennen, wie man die Salbung 
empfängt und wie wichtig es ist, unter einer geistlichen 
Bedeckung zu bleiben, werden mehr und mehr reine Gefäße die 
Salbung tragen und darin wachsen.



EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
Respektiere, wem Respekt gebührt, und Ehre, wem Ehre gebührt 
(siehe Römer 13,7). Wenn Gott dich erhebt, vergiss nie, wo du 
herkommst. Gott setzt dich jetzt kraftvoll ein, weil es jemanden 
gab, der dir vorausgegangen ist, der dich in die Jüngerschaft 
geführt hat, der dich angeleitet hat und der dir die Salbung 
verliehen hat.

Ich blicke zurück auf den Wandel, der in meinem Leben 
stattgefunden hat, und

Ich bin erstaunt. Ich habe mich seit meinen Anfängen enorm 
weiterentwickelt. Es war Gott, der mich verwandelt hat, aber er 
wählte ein Gefäß, um mich zu lehren und mir die Salbung zu 
geben. Mein geistlicher Vater lehrte mich so viel, und weil er 
Gott gehorsam war, konnte ich durch ihn von Gott empfangen. Er 
hat so viel für das Reich Gottes geopfert und in mich 
hineingesteckt. Es liegt ihm so sehr am Herzen, dass der ganze 
Leib Christi in der Salbung tätig ist. Er ist d e r  selbstloseste 
Mensch, den ich je getroffen habe.

Ich erinnere mich immer wieder daran, dass ich jetzt nicht in 
der Salbung wandle, weil ich "so großartig" bin oder allein wegen 
meines Gehorsams. Sondern weil es einen "Elia" gab, der vor mir 
ging, der selbst so viel durchgemacht hat, dass ich jetzt stark sein 
kann, wenn ich auf sein Beispiel schaue. Ich kann mir ansehen, 
wie er durch Verfolgung gegangen ist und seinem Beispiel folgen, 
damit ich es auch schaffen kann. Gott hat bewiesen, dass er bei 
meinem geistlichen Vater war, also wird e r  auch bei mir sein.
Das christliche Beispiel meines geistlichen Vaters hat mir 
geholfen, mein Herz zu formen und Christus ähnlicher zu 
werden. Wie Paulus sagt: "Folgt meinem Beispiel, wie ich dem 
Beispiel Christi folge" (1. Korinther 11,1). Gott benutzte meinen 
geistlichen Vater, um mir zu zeigen, wie man in Autorität handelt 
und Dämonen austreibt. Ich bin ihm unendlich dankbar für seinen 
Gehorsam gegenüber Gott und für seine Liebe zu Gott und 
seinem Reich. Dieser Gehorsam und diese Liebe haben es 
meinem geistlichen Vater ermöglicht, so viel für mich und den 



Leib Christi zu tun.
Ich erkenne auch andere Gefäße Gottes in meinem Leben an, die 

mir geholfen haben, dahin zu kommen, wo ich heute bin. Jeanntal 
steht seit dem ersten Jahr, in dem ich mit der 5F-Kirche begonnen 
habe, an meiner Seite. So wie David Jonathan als Begleiter hatte



treue beste Freundin und Unterstützerin in Gottes Werk, gab Gott 
mir Jeanntal. Ich ging durch viele schwierige Prüfungen, in 
denen es leicht gewesen wäre, a u f z u g e b e n , aber sie war immer 
da und unterstützte mich als Erinnerung an Gottes Treue. Jahrelang 
war sie meist die Einzige, die mir sagte, dass meine Predigten sie 
Woche für Woche  berührten. Ich weiß nicht, was ich ohne ihre 
Ermutigung getan hätte.

Ich ehre auch meine Eltern, die mich mein ganzes Leben lang 
unterstützt haben, in jeder Hinsicht! Als ich ihnen sagte, dass Gott 
mich berufen hat, Apostel z u  sein und eine Gemeinde zu gründen, 
haben sie mich unterstützt. Es gab Jahre, in denen ich Woche für 
Woche nicht wusste, wie wir die Miete für die Kirche bezahlen 
sollten, und Jahr für Jahr unterstützten meine Eltern den Dienst 
finanziell. Auch wenn diese Art des Dienstes anders war als das, 
was sie von ihrem presbyterianisch-baptistischen Hintergrund 
her kannten, kamen sie nie mit Zweifeln oder Skepsis zu mir. Sie 
vertrauten immer auf Gottes Hand über meinem Leben. Gott 
benutzte sie als Stützen in allen Bereichen, von der emotionalen 
bis zur finanziellen Unterstützung, und ich kann mir nicht 
vorstellen, wie ich es ohne ihre Hilfe geschafft hätte.

BLEIB BESCHEIDEN UND DANKBAR
Gib Gott immer die Ehre, wenn er dich erhebt. Erinnere dich 
immer wieder daran, dass die Salbung, die du trägst, und die 
Segnungen, die du erhalten hast, nur durch Gottes Gnade 
entstanden sind. Du hast kein Anrecht darauf, weil du für Gott 
"geopfert" und "hart gearbeitet" hast. Wenn Menschen auf der 
Welt Erfolg, Geld und Ruhm haben, fühlen sie sich oft dazu 
berechtigt, weil sie so hart gearbeitet haben. Sie denken: "Oh, 
natürlich habe ich das. Ich habe so hart dafür gearbeitet! Aber wir 
als Gläubige müssen anders sein, wenn der Segen fließt. Jeder 
Segen ist ein reines Geschenk von Gott. Wir haben es nicht 
einmal verdient, dass wir atmen; es war Gottes Gnade, dass er uns 
ins Leben gerufen und uns den Atem gegeben hat, zusammen mit 



allen anderen Segnungen in diesem Leben.



Gott hebt dich zu seiner Ehre. Er segnet dich, weil er dich liebt, 
ja. Aber der wichtigere Grund, warum er dich segnet und erhebt, 
ist, dass dein Licht heller wird, damit mehr Menschen von deinem 
Licht angezogen werden, wo sie ihn finden können. "Du bist das 
Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Hügel liegt, kann nicht 
verborgen werden" (Matthäus 5:14 NKJV). WIE GOTT dich erhebt, 
bleibe demütig und dankbar und erinnere dich daran, dass jeder 
einzelne Segen einem Zweck dient - Gottes Ehre. Sieh deine 
Segnungen nicht als deine eigenen an, sondern als Segnungen, die 
Gott dir anvertraut hat, damit du sie gut verwaltest und für einen 
bestimmten Zweck einsetzt.

Wenn Gott dich erhebt, sind große Segnungen zu erwarten. Aber 
mit einer neuen Erhöhung kommen auch neue Herausforderungen 
und andere Hindernisse, die es zu überwinden gilt. In einer neuen 
Saison der Erhöhung kommt eine Herausforderung, die du in der 
vorherigen Saison nicht hattest. Bei mir war der Widerstand des 
Teufels größer als je zuvor. Ich konnte sehen, dass der Feind wütend 
war. Ich musste mich entscheiden, dem Teufel und seinen 
Ablenkungen keine Aufmerksamkeit zu schenken. Er wird versuchen, 
dich von den Segnungen abzulenken, die Gott dir gegeben hat, und 
von der Aufgabe, die Gott dir zugedach t  hat. Gib dem Teufel 
keine Chance  und lass ihn dir nicht die Freude rauben!

Denke daran, dich auf Jesus zu konzentrieren und Gott immer 
wieder für alles zu danken, womit er dich gesegnet hat und für 
seine Treue. Wenn du inmitten von Prüfungen stehst, danke Gott 
im Voraus für seinen Sieg über die Situation. Bleibe demütig, 
wenn Gott dich erhebt und Verheißungen in Erfüllung gehen. 
Mach es dir zur Gewohnheit, dich daran zu erinnern, woher er 
dich gebracht hat. Wenn du darauf wartest, dass die nächste 
Verheißung in Erfüllung geht, erinnere dich daran, wie sehr du 
dich früher nach der Verheißung gesehnt hast, in der du jetzt lebst!

LERNFÄHIG BLEIBEN
Ein weiterer wichtiger Schlüssel, um die Salbung zu erhalten, 



ist es, immer gelehrig zu bleiben. Wenn Gott dich zum ersten 
Mal in der Salbung gebraucht, weißt du noch lange nicht alles 
über den geistlichen Bereich. Viele



Manchmal fängt Gott an, dich für einen bestimmten Zweck zu 
gebrauchen und gibt dir viel geistliches Wissen und Weisheit zu 
dieser bestimmten Sache. Und dann kann eine neue Zeit kommen, 
in der Gott dich auf eine neue Art und Weise gebrauchen will und 
in der es viel zu lernen gibt. Er führt dich Schritt für Schritt, 
sodass du dich immer auf ihn verlassen musst. Er teilt dir 
absichtlich nicht alles auf einmal mit, damit du deine kindliche 
Abhängigkeit von ihm bewahren kannst. Nur weil du den Herrn 
schon lange kennst, heißt das nicht, dass du über alle geistlichen 
Erkenntnisse der Welt verfügst. Gott benutzt die törichten Dinge, 
um die Weisheit dieser Welt gerade jetzt, in dieser Erweckung, zu 
verwirren (siehe auch 1. Korinther 1,27).

Gott entscheidet sich dafür, denjenigen, die kindlich sind, das 
Reich Gottes zu offenbaren: "Zu jener Zeit betete Jesus dieses 
Gebet: "Vater, Herr des Himmels und der Erde, ich danke dir, dass 
du diese Dinge vor denen verborgen hast, die sich für klug und 
weise halten, und dass du sie den Kindern offenbart hast" 
(Matthäus 11,25 NLT). Es gibt so viel, was Gott uns noch 
offenbaren muss, während wir geistlich altern. In dem Moment, in 
dem du deinen kindlichen, gelehrigen Geist verlierst, verschließt 
du dich davor, geistliche Offenbarungen von ihm zu erhalten. Du 
musst wirklich in demselben kindlichen, gelehrigen Zustand 
bleiben, in dem du begonnen hast, als Gott zum ersten Mal sah, 
dass er dir die Salbung anver t rauen kann. Du musst dein ganzes 
Leben lang dort bleiben und tatsächlich immer demütiger und 
gelehriger werden.

Gott wird dich mit der Art und Weise, wie er dich lehrt, 
überraschen. Vielleicht lehrt er dich durch eine Person, die 
körperlich viel jünger ist als du, oder durch jemanden, der noch 
nicht so lange Christ ist wie du. Bleib lehrbar genug, dass Gott 
dich durch eine solche Person etwas lehren kann.

Wenn Gott beginnt,  jemand anderen auf eine neue Art und Weise 
zu gebrauchen, sei gelehrig, nicht hochmütig. Du solltest denken, dass 
diese Person kindlich sein muss, damit Gott neue Offenbarungen offenbart 
und er (oder sie) so in der Kraft Gottes wandeln kann. Ich demütige mich: 



Herr, zähme mich. Ich habe so



viel zu lernen. Unterrichte mich auf jede erdenkliche Weise. Ich möchte benutzt 
werden
Ich weiß, dass es noch so viel mehr gibt.

PASS AUF DICH AUF
"Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes 
ist, der in euch ist und den ihr von Gott empfangen habt? Ihr seid 
nicht euer eigen; ihr seid um einen Preis erkauft worden. Darum 
ehrt Gott mit eurem Leib" (1. Korinther 6,19-20). Dein Körper ist 
ein Tempel, in dem die Salbung wohnt. Du hast nur einen Tempel. 
Du musst dich um diesen Tempel kümmern. Wenn Gott dich 
erhebt, musst du besonders darauf achten, dass dein Tempel 
gesund und geschützt ist.

Dein Geist, deine Seele und dein Körper sind alle miteinander 
verbunden. Wenn Gott dich erhebt, sei dir bewusst, dass der 
Teufel ein Schlupfloch finden will, um dich anzugreifen und 
die Salbung abzuziehen. Du musst dich um deinen Geist, 
deine Seele und deinen Körper kümmern, um sicherzustellen, 
dass die Salbung selbst geschützt ist. Schauen wir uns jeden 
dieser Bereiche genauer an.

Fürsorge für deinen Geist
Um die Salbung zu erhalten, ist es wichtig,  ein reines und 

heiliges Leben zu führen. Lebe ein Leben, das Gott gehorcht, 
bleibe in seinem Wort, bleibe in Beziehung mit ihm und arbeite 
für sein Reich. Konzentriere dich auf diese Dinge und gib dein 
Bestes. Lass dich nicht von den Dingen der Welt ablenken. Jede 
deiner Entscheidungen sollte von dem Gedanken getragen sein: 
Ist das gottgefällig?

Wenn du in der Salbung wandelst, sollte die Furcht vor Gott 
in dir aufsteigen. Er hat dir so viel anvertraut. Beschütze die 
Salbung und deine geistliche Gesundheit mit deinem Leben. 
Beende die Beziehungen, die Gott dir aufträgt, zu beenden. 
Halte jeden Tag für einen heiligen Tag, einen Tag, an dem du 



dem Herrn gefallen und ihm dienen kannst. Verschwende keine 
Zeit, sondern verbringe jeden Augenblick mit Sinn. Sei 
regelmäßig demütig und mache es dir zur Gewohnheit, Gott zu 
danken und Zeit damit zu verbringen, ihn anzubeten.



Du solltest nicht zulassen, dass dir irgendjemand die Hände 
auflegt. In der westlichen Kirchenkultur ist es üblich, dass sich 
alle gegenseitig die Hände auflegen. Aber ich habe schon viele 
Menschen gesehen, die von Geistern wie Hexerei oder 
dämonischen Zungen befreit werden mussten, weil jemand 
anderes, der behauptet, Christ zu sein, ihnen die Hände 
auflegte und/oder sie eine Prophezeiung einer solchen Person 
voll und ganz in ihrem Herzen akzeptierten. Wenn du 
jemanden nicht kennst, musst du dieser Person nicht erlauben, 
dir die Hand aufzulegen, wenn sie dich darum bittet. Wenn 
jemand für dich betet und Gott dich in deinem Herzen 
überführt, dass du das Gebet nicht annehmen solltest, nimm es 
nicht an.

Sei weise bei der Annahme von Gebeten und 
Prophezeiungen. Es ist geistlich nicht weise, Prophezeiungen 
einfach überall anzunehmen. Nicht jeder, der behauptet zu 
prophezeien, tut dies mit Gottes Weisheit.
Wenn jemand aus den falschen Gründen prophezeien will (z.B. 
um geistlich wichtig zu erscheinen), öffnet das einem 
übersinnlichen Geist die Tür. Wenn du Prophezeiungen von 
irgendwoher annimmst, kann das gefährlich für deine geistliche 
Gesundheit und die Salbung sein, die du trägst. Der Feind kann 
auf diese Weise Verwirrung stiften und dich von Gottes Willen 
ablenken.

Ein vertrauenswürdiges Gefäß zu sein, bedeutet auch, dass d u  
in Weisheit wandelst und deine Bedeckung ehrst. In Weisheit zu 
wandeln bedeutet, keine Prophetie zu empfangen, nur weil du 
mehr und mehr Prophetie hören willst. In Weisheit zu wandeln 
bedeutet, dass du den Empfang von Prophetie und Gebet nicht wie 
das Essen am Buffet behandelst. Es ist weise, nur dorthin zu 
gehen, wohin Gott dich geführt hat, um Prophetie, Gebet und 
Weisung zu empfangen.

Die Pflege deines Sauren
"Passt euch nicht dem Muster dieser Welt an, sondern 



verwandelt euch durch die Erneuerung eures Geistes. Dann werdet 
ihr fähig sein zu prüfen und zu erkennen, was Gottes Wille ist - 
sein guter, wohlgefälliger und vollkommener Wille" (Römer 
12,2). Du musst deine Seele ständig erneuern, indem du dich an 
Gottes Wahrheit erinnerst. Deine Seele ist



wo sich die Lügen des Teufels einschleichen. Du musst vor diesen 
Lügen auf der Hut sein und deine Seele schützen und aufblühen 
lassen.

Ein großer Bereich, in dem ich merkte, dass der Teufel mich in 
meiner Seele angriff, war mein Vertrauen in meine Beziehung zu 
Gott. Bevor ich Gottes Macht begegnete und eine Offenbarung 
seiner Liebe hatte, hörte ich ständig diese Stimme in meinem 
Kopf, die mir sagte: Du bist nicht gut genug als Christ. Du liest deine 
Bibel nicht genug. Du betest nicht genug. Gott ist enttäuscht. Eine 
Beziehung zu Gott und das Vertrauen in seine Liebe zu dir sind 
die Grundlage dafür, ein mächtiges Gefäß Gottes zu sein. Der 
Teufel versucht auf hinterhältige Weise, dein Vertrauen zu 
erschüttern, indem er dir das Gefühl gibt, dass du  der Salbung 
nicht würdig bist und Angst hast, s i e  zu verlieren. Es ist 
wichtig, dass du dir dieser Masche bewusst bist, damit du nicht 
auf die Lügen des Teufels hereinfällst.

Der Geist der Religion schreit: Du musst die  Stunden 
(diese Menge an [Zeit)! Du musst lesen  Kapitel (diese Menge) der 
Bibel lesen! Du musst tun  (dies und das und das) tun, um ein guter 
Christ zu sein! Niemand kann mit dem mithalten, was der Geist der 
Religion verlangt.
Aber eine gute Beziehung zu Gott zu haben bedeutet einfach, 
ihm zu gehorchen, ihm zu dienen, den ganzen Tag mit ihm zu 
kommunizieren und Zeit im Wort und im Gebet mit ihm zu 
verbringen, so wie er es führt. Es geht nicht um ein bestimmtes 
Maß an Gebet oder Bibellesen.

Die Sprache der Liebe Gottes ist der Gehorsam. Wann immer 
du Gott gehorchst, berührst du sein Herz am meisten. Wenn du 
etwas so Einfaches wie den Hausputz machst, wenn Gott dich in 
diesem Moment darum gebeten hat, b e r ü h r s t  du sein Herz am 
meisten. Manchmal bleiben wir in der religiösen Denkweise stecken, 
dass ich Gott nur dann gefalle, wenn ich die Bibel lese und bete. Aber 
das ist nicht wahr. Gott ist den ganzen Tag bei dir, jeden Tag. Er 
liebt dich auf Schritt und T r i t t , und du berührst sein Herz und 
bist mit ihm vertraut, auch wenn du die alltäglichen Dinge des 



Lebens tust, wenn er dich darum bittet.



Einen großen Teil meines Lebens verbringe ich im Dienst für 
Gott, indem ich aktiv für sein Reich arbeite. Es gibt Tage, an 
denen die Aufgaben, zu denen Gott mich berufen hat, weniger Zeit 
für die Stille mit Ihm lassen (zum Beispiel an einem vollen 
Reisetag). Ich muss mich selbst daran erinnern, dass es mein 
Gehorsam ist, der sein Herz berührt. Punkt. Ich muss mich daran 
erinnern, dass ich nicht religiös sein muss. Ich muss mich daran 
erinnern, dass Gott mich so sehr liebt und dass er stolz auf mich 
ist. Um deine Seele gesund zu halten, m u s s t  du dich an diese 
Wahrheiten erinnern.

Je geistlicher du sein kannst, desto stärker wird die Salbung von 
dir ausgehen. Als mir das klar wurde, wusste ich, dass sich meine 
Denkweise komplett ändern musste. Anstatt zu denken, dass ich 
die Gesundheit meiner Seele für mich selbst schützen muss, 
verlegte ich mich auf das größere Ziel, gesund zu bleiben, um zu 
dienen. Das wurde zu einer großen Verantwortung und meine 
Einstellung änderte sich zu dem Gedanken, dass ich die 
Gesundheit meiner Seele schützen muss, damit ich Gott helfen kann, 
anderen zu dienen.

Eine andere Art, wie der Teufel versucht, die Salbung 
anzugreifen, ist, dir den Frieden zu rauben. Es wird viele 
Versuchungen geben, gestresst zu sein, aber Stress ist eine Wahl. 
Du kannst dich dafür entscheiden, vollkommenen Frieden zu 
haben. Vollkommener Friede ist ein Teil des Erbes, das Jesus dir 
gegeben hat: "Du wirst den in vollkommenem Frieden 
bewahren, der an dich denkt, weil er auf dich vertraut" (Jesaja 
26:3
NKJV).

Wenn stressige Situationen entstehen, erneuere deinen Geist 
sofort mit dem Wort Gottes: "Denn Gott hat uns nicht einen 
Geist der Furcht und der Ängstlichkeit gegeben, sondern der 
Kraft, der Liebe und der Selbstdisziplin" (2. Timotheus
l:7 NLT).

Erinnere dich daran, dass es nichts zu befürchten gibt. Gott hat 
alles unter Kontrolle. Er beschützt dich und hat gute Pläne für 



dich gemacht: "'Denn ich weiß, was ich für dich vorhabe', spricht 
der Lono, 'Pläne, die dir nützen und nicht schaden, Pläne, die dir 
Hoffnung und Zukunft geben'" (Jeremia 29,11).

Nichts kann Gottes Pläne für dein Leben aufhalten. Die 
Verheißungen werden in Erfüllung gehen. Gott wird deine Feinde 
zerstreuen: "Die Lone wird



besiege deine Feinde, wenn sie dich angreifen. Sie werden dich 
aus einer Richtung angreifen, aber sie werden sich in sieben 
Richtungen vor dir zerstreuen!" (Deuteronomium 28:7 NLT).

Diese Prüfung und dieser Schmerz sind nur vorübergehend: 
"Das Weinen währt eine Nacht, aber am M o r g e n  kommt die 
Freude" (Psalm 30:5 NKJV). CS Ît W£tS WÎth Hiob, Gott wird alles 
wiederherstellen, was der Teufel dir gestohlen hat, und noch so viel 
mehr.

Wenn ich die Lügen des Teufels über den Stress spüre, wenn 
die Dinge ungewiss sind und ich keine Kontrolle über sie habe, 
erinnere ich mich oft daran, dass Gott diesen Moment d e s  
drohenden Stresses nutzt, um mich weiter zu verbessern. Es ist 
eine weitere Prüfung, die ich bestehen muss, um mich zu seiner 
Ehre zu erheben. Gott will, dass wir absolut von seiner Gegenwart 
erfüllt sind, voll von Frieden. Gott läutert uns zu vollkommenem 
Frieden, indem er uns durch den feurigen Ofen der Prüfungen führt, 
die uns zum Stress verleiten. Wenn ich daran denke
Ich weiß, dass Gott mich läutert, das hält mich in vollkommenem Frieden 
und ich
ruhe in seiner Treue.

Sorge für deinen Körper
Deine Seele ist mit deinem Körper verbunden. Wenn du zulässt, 

dass der Stress von deiner Seele Besitz ergreift, wird dein Körper 
folgen. Körperliche Panikattacken, Ohnmacht, Migräne usw. 
können auftreten, wenn du unter Stress stehst. Es gab eine Zeit, in 
der ich die heftigste geistliche Attacke durchmachte, die ich je 
erlebt habe. Ich bewahrte meinen Frieden und vertraute Gott die 
ganze Zeit über, aber mein Körper und meine Seele machten etwas 
Traumatisches durch - traumatischer als ich es je zuvor erlebt 
hatte. Eines Tages, während dieses Angriffs, konnte ich die 
Auswirkungen des Stresses, dem ich ausgesetzt war, körperlich 
spüren. Ich hatte die körperlichen Auswirkungen von Stress noch 
nie in meinem Leben gespürt. Ich dachte
Ich hatte gut daran getan, meinen Frieden zu bewahren und das 



Trauma d e r  Angriffe nicht an mich heranzulassen, aber diese 
Erfahrung hat mich gelehrt, dass ich mich in Zukunft besonders 
um meine Seele kümmern muss. Sonst wird sich das negativ auf 
meinen Körper auswirken. Ich m u s s  zum Beispiel sicherstellen, 
dass ich



nie über schlechte Worte nachzudenken, die über mich 
gesprochen werden. Ich muss aufpassen, was ich in den sozialen 
Medien von mir gebe und darauf achten, dass ich mich nur mit 
dem Guten beschäftige:

Schließlich, Brüder und Schwestern, was auch immer wahr, was auch 
immer edel, was auch immer richtig, was auch immer rein, was auch 
immer lieblich, was auch immer bewundernswert ist - wenn irgendetwas 
exzellent oder lobenswert ist -, denkt über solche Dinge nach.

Philipper 4:8

Der Teufel wird versuchen, auf verschiedene Weise Stress zu 
verursachen. Achte darauf, dass du dir deiner Gedanken bewusst 
bist. Wenn du viele negative, ängstliche oder stressige Gedanken 
wahrnimmst, triff die Entscheidung, diesen Angriffen des Teufels 
Einhalt zu gebieten: "Unterwerft euch also Gott. Widersteht dem 
Teufel, so wird er vor euch fliehen" (Jakobus 4:7 ESv). 
Widerstehe den Lügen des Teufels und nimm jeden ängstlichen, 
depressiven, stressigen und negativen Gedanken gefangen. Das ist 
nicht nur für den geistigen Frieden wichtig, sondern auch, weil das, 
was in deiner Seele vor sich geht, einen großen Einfluss auf deinen 
Körper hat.

Du musst  wie ein Polizist im Dienst sein und deine Gedanken 
ständig kontrollieren, sonst kann es wie bei Unruhen in der 
Gesellschaft zu Kollateralschäden kommen. "Wir zerschlagen 
Streit und jede Anmaßung, die sich gegen die E r k e n n t n i s  
Gottes erhebt, und nehmen jeden Gedanken gefangen, um ihn 
Christus untertan zu machen" (2. Korinther 10,5). Lass nicht zu, 
dass negative Gedanken um sich greifen und deinen Geist und 
Körper zerstören. Nimm sie gefangen und mach sie Christus 
gehorsam! Du kannst Dinge wie diese laut aussprechen:

"Alle negativen, ängstlichen Gedanken müssen aus 
meinem Kopf verschwinden!" "Ich habe einen gesunden 
Verstand."
"Jesus hat mir vollkommenen Frieden gegeben."



"Danke, Jesus, dass du die Kontrolle über mein Leben hast. Du bist
der alles zum Guten wendet!"



"Herr, du bist auf meiner Seite, wer kann also gegen mich sein?"
"Ich kann alle Dinge tun durch Christus, der mich stärkt!"

Entferne alles aus deinem Leben, was Negativität aufbaut. 
Schränke die sozialen Medien ein oder faste sie ab und entfolge 
Konten, die zu Stress führen. Achte darauf, dass du dich nicht 
beklagst und negativ sprichst, denn das öffnet dem Teufel die 
Tür, um noch mehr negative Gedanken in deinen Kopf zu 
bringen. Nimm dir vor, dich auf das Gute zu konzentrieren. 
Meditiere über Gottes Treue, seinen Segen für dein Leben, sein 
Wort und seine Verheißungen.

Es ist auch wichtig, dass du dich auf praktische W e i s e  um 
deine körperliche Gesundheit kümmerst. Schlaf ist sehr wichtig 
für die Gesundheit deines Körpers und deiner Seele. Schlaf ist 
wichtig, um voller Frieden, Freude und dem Feuer Gottes zu sein. 
Als mein Terminkalender immer voller wurde, musste ich meine 
Tage so bewusst wie nie zuvor planen, damit ich genug Schlaf 
bekomme. Es wird einen Tag oder eine Woche geben, an dem du 
aufgrund des Zeitplans, den Gott dir auferlegt hat, nicht viel 
Schlaf bekommst, und er wird dir übernatürliche Energie geben. 
Aber das sollte nicht etwas sein, das du ausnutzt und von dem du 
abhängig bist. Wenn es Gottes Zeitplan für dich zulässt, solltest du 
sicherstellen, dass du den richtigen Schlaf bekommst.
Ruhe dich aus, damit er dich gebrauchen kann, ohne dass dich etwas 
zurückhält.

Es ist wichtig, dass du dich bewegst, wann immer du kannst. 
Mache es d i r  zur Gewohnheit, jeden Tag mindestens eine halbe 
Stunde lang etwas zu tun. Ich liebe es, in der Natur zu sein, deshalb 
gehe ich fast jeden Tag spazieren oder laufe draußen.

Außerdem ist es wichtig, gut zu essen und viel Wasser zu 
trinken. Iss Lebensmittel, die dich nicht beschweren, sondern 
deinen Körper mit Nährstoffen versorgen.

Gott hat vor, dir ein langes Leben zu schenken und dich alle 
Tage deines Lebens mächtig zu gebrauchen. Du musst dich um 
deinen Körper kümmern, um ihn für den Gebrauch des Herrn zu 



erhalten. Du bist so wertvoll für ihn. Schätze deinen Tempel, 
deinen Körper! Wenn du dich um deinen Körper kümmerst, bist 
du Gott gegenüber gehorsam und berührst auch sein Herz.



WANDLE IN DER SALBUNG GOTTES
Wenn ich dieses Buch abschließe, habe ich das Gefühl, dass ich all 
meine Geheimnisse ausgegossen habe, alles, was ich bisher darüber 
gelernt habe, wie man die Salbung trägt. Mein Herz und mein 
Auftrag von Gott sind es, das, was er mich gelehrt hat, mit dir zu 
teilen, damit auch du in d e r  Kraft Gottes wandeln kannst.

Die Erweckung ist jetzt und Gott ist bereit, dich zu gebrauchen, 
wo immer du bist! Wenn du das, was du auf diesen S e i t e n  
gelernt hast, anwendest, b e s t e h t  kein Zweifel daran, dass Gott 
dich mächtig in seiner Salbung gebrauchen wird. Es liegt Gott am 
Herzen, dass du umsonst gibst, wie du umsonst empfangen hast 
(siehe auch Matthäus 10,8). Die Geheimnisse, die ich mit dir 
geteilt habe, enthalten Schlüssel, die eine Erweckung 
ermöglichen, die sich über die ganze Welt ausbreiten kann - eine 
Erweckung, bei der nicht nur eine Person die Salbung trägt, 
sondern alle Gläubigen, die ein reines, vertrauenswürdiges Herz 
haben.

Ich möchte dich ermutigen, dieses Buch zur Hand zu 
nehmen, damit du bei Bedarf darauf zurückgreifen kannst. 
Vielleicht befindest du dich gerade auf der ersten Stufe deines 
Weges in der Salbung, aber wenn du die verschiedenen Phasen 
deines Weges erreichst, kannst du zu dem Kapitel 
zurückkehren, durch das Gott dich gerade führt. Wenn du dich 
zum Beispiel in der Wüste befindest, kannst du zum Kapitel 
über die Wüste zurückkehren, um dich zu ermutigen. Kehr 
gelegentlich zu diesem Kapitel zurück, in dem es darum geht, 
die Salbung zu bewahren, damit kein Plan des Feindes die 
kostbare Salbung, die in dir wächst, wegnehmen kann.

Jetzt i s t  es an der Zeit, deine Reise zu beginnen - oder 
fortzusetzen - in der Salbung zu wandeln. Du bist ein 
Weltveränderer. Du bist ein Krieger in Gottes Endzeit-
Erweckungsarmee. Der Himmel jubelt dir zu! Gott ist so stolz auf 
dich!

Du bist ein Auserwählter. Viele sind berufen, aber nur wenige sind 
auserwählt.



Du bist auserwählt! Mach dich bereit für die allerbesten Tage 
deines Lebens. Mach dich bereit für ein Leben voller Ehrfurcht 
und Wunder. Mach dich bereit für ein übernatürliches Leben, das 
jeden Tag voller Wunder ist!

Ich erkläre, dass diese Salbung jetzt über dich kommen wird: 
Sei erfüllt von der Kraft Gottes, die jedes Joch zerstört. Ich 
erkläre, dass die Kranken, für die du betest, geheilt werden. Ich 
erkläre, dass



Dämonen werden in deiner Gegenwart zittern und deinem 
Befehl gehorchen und Menschen, die unterdrückt werden, 
verlassen. Ich erkläre, dass geistlich blinde Augen durch dich 
geöffnet werden. Ich erkläre, dass die Lauwarmen durch dich in 
Brand gesetzt werden. Wenn Menschen in deine Gegenwart 
kommen, sollen sie Gottes Macht erfahren und seine Liebe zu 
ihnen erkennen. Ich erkläre, dass du ein Erweckungsträger bist. 
Möge sich die Erweckung durch dich wie ein Lauffeuer 
ausbreiten! Nichts kann Gottes Plan aufhalten, dich in seiner 
Salbung zu gebrauchen. Erweckung ist jetzt in dir! Geh hinaus 
und verbreite das Erweckungsfeuer in der Welt!
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Kathryn hat ein großes und schnell wachsendes Publikum 
auf YouTube, Facebook, Instagram und Tiktok, wo mehrere 
Tausend Menschen Wunder erleben, wenn sie ihre Live-
Gottesdienste und Videos online sehen. Außerdem reist sie um 
die Welt, um bei Erweckungsveranstaltungen zu dienen, bei 
denen Tausende Gott begegnen. Ihre größte Leidenschaft ist 
es, zu sehen, wie andere Menschen Gottes Macht erleben und 
seine Liebe offenbaren.

Kathryn wohnt in Los Angeles. Mehr über sie und die 5F 
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